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CaruTt IIL

S Stellet voy .
Dicjertige Sanded-GefeBe ex Jure publico, fo die
Haupter und Stande unfers Landes ingbefondere/
untex fich/ angeben,

efe toetden gleihfals, nach Verfaffung unfers Staats, in_vim patti, mit

§ coafens und auloritet des LandessFitrftens und der Stande, gefchloffen,

und darndchft in vim Conflitutionis publice promulgiret. €8 find

aber deren febe viele und mannichfaltige; daber toiv gufordecft, wegen der

~ groffen Menge, auf eine gefdhicEte Ordnung derfelben im Bortrage bedadye

fepn mirffen.  UBiv bedienen uns jufordect der gemeinen und generalen Cintheilung
dever Gefese in Ecelefiafticas und Seculares.

SUB-SECTIO 1
Non denen Legibus Ecclefiafticis.

%o 0ff man die Leges Ecclefiatticas ad claffem Legum publicarnm referisen Edane) hat twohl
Fein Bebencken/ indem unter deten Dingen/ {8 fonderlid) den Statum Reipublice publicum
of. angebey Hauptfachlich auch die Religion, und twag dewm anhdngig/ gehdret; daher aucy
ULPIANUS 4% /.1, §. 2.1 de . &» 5. bagJus publicum definivet s quod Statum rei Ro-
mane [petat, {y inSacris, in Sacerdotibus {7 in Magiftratibus confiftit.  Jm cigentlichen Berfrande
aber gieht e8/auffer denen Legs divinis, feine Leges Ecclefiafticas, fonbetn ¢8 find vielmehr alle Leges, {o
a civili poteftate hervihren/ feculares.  1ud obgleich nicht su [Gugnens daf bic Religion gleidhfant bafin &
fundamentum quietis publice & felicitatis Reip, primarium it augmade/ weshaib 31 Erhalt: und
Befehisung derfelben gemvife Gefese vonndthen feyn s fi ingrediren dennodh felbige nicht eflentiam Relia
gionis, {budern verfiven nuv blog circa externa religionis, und behalten daher nataram Legum feculs.
rigm 400 welder diefes der famme Poteftati civili beachmen/ und ciner andern proteftati corrivali
in Republica beylegen twolte) der mwiitde gleidyfam cin stepEdpfiges monftrum horrendum produciren/
weldhes nichts anders] den geofie collifiones inter Sacerdotium & Imperium gebdbren Fan.  Denn die
Religion, im befoudern und eigentlichen Berftande/ in fo teif fie Defteet in einer Cefentniff und Angibung
devjenigen Dingel fo SOt von dem Menfehen fordert/ leidet Feine Menjhliche Gefefse/ indem die Majeltas
politica fejn Imperium in confcientias ihniwarrogiven fan dieweil G.OfE cinen freymilligen GDitesvienfe
fordert. (g aber mit devJeit die Pabftliche Hyerarchie cine Tutter bicfes Jreehums ward/ und denen
Hiuptern ihrer Kivche die poteftarem Leges, Religionem concernentes, condendi, ¢inig tnd alleine/
exclufo Regimine feculari, vindicitte/ {o fonte nady ihrer gefaften intention, alg welche v blof in einer
fehavlichen Teaicr Sudhe/ fich fiber alles ju erheben und gleidyfam ©Otf auf Erden st prefentiven) (vid.
Can. g diftiné®. 96. {7 Cap. 6. X. de Majoritate {y Obed.) Deftandy nidyt augbleiben) dag fic nicht folten in
Furgen Dicarrogirfe potettwe fehr et/ and)|ad negoria mere fecularia excenditef/ und folches mif einem
Dlauen Duafi ver Srdmmugteit befehduiget habenr.  Daber fie aud) die Legess a poteftate feculari latas, mif
dem fleifchlichen Nahmen Legum terrenarum, mundanarwiz,beleget] ihre hingegen/ per excellentiam quafi,
mit dem prashtifien ticul : Legam divinarum, Ecclefiafticaruii, {r Sandorum Canvnum beehret.

@ ifi alfo gebrduchlich worde/ daf man alle Saniones, o aud) nuv allein dem RNabmen nacy! und
wif ciuem SBovte/ fo 31 fagen) dic Kivche axgiengen/ gleich umgetaufict/ und ihuen den Nahmen von der
Ecclefia oder Religione Depgeieget/ sbgleich fie/ wenn mian ihre cigentliche Natur und Cigenjdafit betrachs
fet | negotia mere fecularia & profana in fich hicléen. 1adin Diefem Berftande twird ein Lex Ecclefiaftica
aenanut cine jegliche Sanction, voelche den Statum Ecclefie Givilem obev Politicum Oiefer
odet jenen Republic angebet.’ [

§. 2. Ob nun jwar die Leges Ecclefiafticz in foldjem BVerffande nicht durchaehends in den Statum
publicum Reip. ¢incinfluence faben/ fondern derfelben einige auc figlidy ad Starum privatumy 4 referi-
v/ und Dabier wuch diefer Unterfcheid Gey gegentvirtiger A6Handlung 4 obflerviven feynmbhc: o find dens
nody drefelbe mehreven Theils fo befchaffen) daf fie ad Statum publicum, enttveder univerfalem DOCE pays
siculavem , veferiret toerben Ebnnens dannenhero/ Gmb diefelben in ihrer Orduung bepfammen u habery
foolien wir felbige ingGefame allhier fab Staru publico recenfiren.

§.3. Damit wic nun aber die grofie Menge déver Leg. Ecclef, defto figliches und vrventlicher abe
Fanbdeln, mogen/ wollen toi felbige in 2. Haupt-Capita cinthetlen] deven I, abhandeln folt dicjenige Seifil.
Sefesse | weldhe dag Das Ganwze Land fiberbaupt, dag IL aber dicjenige/ welde insbefondere
diefc odev jene Diecefe, Stifft und andern Orthy angehene

g3 CAPUT 1,
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#0. ParsI. Set.I Cap.IIl. Sub-Se.1. Cap.1. Per.I. §.1. & 2.

: CAPUT L o
Bon denen Legibus Ecclefiafticis, welde das
gange Land concernitel, ;

Periopus L
BVon denets LL. Ecclefiaft, yor der Reformation,

gemeinfhafftliche Glaubens«Bekanntniffe gebabt, theils audy fur fidy befondeve

Werordnungen, fo Den Statum Ecclefiafticum concerniren, ervidytet,

§.1. 3u fenen find, auffer der . Schuifft, ju referiven die allgenieine Chrifil.
GlaubenssDekenncniffe, welche die Ehriftl. Kivdye alg Symbola und Kennjeichen dep
reinen Lebyre, indem fie aus denen Syrifften Dever Propbeten und Apofiel jufanminen
gejogen, angenommen, um dadurch fich von denen Frrglaubigen abjujondern; welche
auch die Pormerfche Kivche fchon vor der Reformation mit der tibvigen Chriftl, Rivdye
agnofciret, auch diefelbe nady der Reformation beftandig benjubelalten fich verichies
dentlich vereinbabret. €3 Fonnen von deven Hiftovie und Sinvichtung tberhaupt nadye
gelefen toerden diejenige Aurores, welche bon denen Libris Symbolicis der €hriftlichen
Rivchen gefchriecben s als Rechenberg in Append. ad Libros Symbolicos, Pippingius in
der Linleitung 3u den Symbol. Schyvifften. Buddeus iz Ifagoge in univerfam Thealeg.
Lib. pofler. Cap.2, Walchius in Inmrod. in Libros Symbel. J. H.Balthafar in Difp. de Reli-
Zione Chriftiana. Gryph.1738. S.12. &8 find alfo ielyer ju referiren

1. D08 Symbolum Apoftolicum, weldes nicht daber/ teil ¢s von denen Heil. Apofieln/ fondern von
enen Patribus, o in dentn nadyfien Seculis nach deven Seiten gelebet/ aufgefest/ und daf fie den Cunhalt und
Die Gehr:Sae deffeiben'von dencn Apvfieln empfangen/ atfo benahmet; vid. Binghami Orig. Lcclef Vol. iV.
pag- 80, [qy, undift in nadyfolgenden Seculis mit verjchicdenen Articulis vermehrer tworden, vid P. King
in Hiftoria bajus Symboli,

1. Dic 4. Symbola Oecumenica ; Q1§ 1.) 0a§ Nicenum, teldyes anf dem allgemeinen Concilio g1
Nieza, auf Anordnung Kapfers CONSTANTINI M. a0.325. wider dic Referen des Arz, und fie die
Gottheit Chrifti/ exvidytet. 2.) Dag Conflanzinopolitanum ; weldyes im Concil. Conftantinop. I, fo vom
Rapfer THEODOSIO M. 20. 381, wicder Die Macedonianos, fo die GOttheit deg £, Geifies [Augnetens
augge{dhrichen ward/ ervichtets Und ift nichts anders al§ Dag Nicenum, in cinigen punden, fonderlich die
G Dttheitdes Heil. Geiffes betreffende/ vermehret,  3.) Das Epbefinum ; fo auf dem Concilio ju Ephefo,
teldhes vom Rayfer THEODOSIO 7un. tieder Nefforium (weldyer die Mutter TRavia fiie Feite Dei pas
zam Dalten/ aud) die unionem perfonalem unitatemque perfone Chrifti leugnen woltef) ao. 431, gehals
fen/ und mittelfi cinee an den Neftorium abgelaffencn Epifiel abgefaffet worden. 4.) Dag Chalcedonenfé s
weltheg ao. 45 1. im Concilio Chalcedonenfi, 1o tinfer autoritdt des RNapfers MARCIANI, tider vovigen
Serthum des Nefeorir, und fenderlich) des Lvzychen, weldher nue eine Pevjohn in Chrifio poft unionem
fratuirte/ gebalten/ abgefaffet morden, "

" UL Das Synbolum Atbanafianum, fo vomt Atbanafio, anfangg Diacono, nadimapls Difdhofic ju
Alexandrien in Africa, cinen epfrigen Bevtheidiger der Gottheit Chrifiis, Sec. IV. abgefaffet toorden. Iies
ol ¢§ dem Athanafio nidyt suzufchreiben/ fondern vielmehr nady deffen Seiten von einem wigemviffen Au-
tore, teldyen man fiix den Vigiliwm, Epifcopum Tapfenfem in Africa, halt fabfticuiret iff's wiewol e8
Deshalb meritivet Athanafianum genannt 3u toerden/ woeil des Athanafii ¥ehr-Sife darin trefilich ausges
fiihee und behauptet worden; und, befiehet aus 2, Theilen/ deven erficrer dag myferium Trinicatis, det
gnbere Dag myfterium incarnationis explicitef, .

. Daf diefe Symbola audy von der Por. Rirche angenommen, und daf fie, diefelbe
beftandig beysubebalten, fich vereinbabret habe, ift dalyer ju erfeben; tweil fie 3 det Gnde
Dem Corpori Doctrine Ecclef Pomer. .1 und Denen Poms. Rivchy. Agendis bepgefiiget, audy,
als Diefer Kivchen Slaubens Bebanntnif, in denen Searusis und Privilegiis Epifeop. Camm,
v, Crameri P. R, Cbr.li6.3. cap.54. vie audy indenen Searusis Faculr. Theo! Acad. Gryph.
fio a.1623. ecvidytet, it.Seazuris Synod. Cap.1. §.1. beftatiget worden. Conf. die Infiruct sur
General Rivd)., Vifie. de 1655. it. die Regim. Verfaff. derds;. it. die neu-publicivie Schrved.
R. O, de1dg7.und 88, cap. L ibi: inunferm Konigr.und deffen sugebdrigen Landen ¢,

. Se2. Diefer Art find gur eit Des Pabiithums wenige herays gefommen, Die wez
nigften abee find davon bis jeso conferviret geblieben: Sondern, weil juden Jeiten deg
Pabftthyums dies Cand in verjchiedene Dicecefen vestheilet gemwvefen, und eine jede defels
‘ 7 ben

%u Pabfil. Seiten hat Pommerrr in Ecclefiatticis theils mit dev nibrigen Chriftenheit
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De LL. Ecclefiafticis Vniverfalibus, 4ax

en iyren beforidern Bichoff gehabt: So hat eimeder nue fermer Dicecefi Sefesse flivges
fihrieben ; Daber diesenigen Gefese, welche sur Zeit Deg Pabfithumbs ingefilichen Dins
gen promulgiret, mehrentheilsad Cap. feq. Legum particularinm u referiren jepi.
SGedodh modyten folgende allicr angefiibret twerden:

1.) Rayfers CaroLiM. Fundations und Dotations: Dvieff des Bifithums Vebrdensde
4,780, Belcher bepim ScaTENI0 in Hifloria Wefiphalie LWL p. 5o5. [9: 1t CONRIEGIO
de \Fin. Imp. Germ,inannot.4d L, 1.Cap. 4. voi¢ aud) in Deg eeen GorBeLs Collect. Operum
Conringianorum,ibique in annor ad.hd angutreffen. Botin diefes Bifthurng Sprengel
bif aii Die Peene extenditet, Daher man feblieffon wbdhte, Dap auch ein Theil Pome
meen Demfelben bepgeleget fenn modie, Daher diefes vas dliefte Documentum publ.
fepn toiirde , toorin man eine Spuht von unfern PommersLandefindet, Esiftaber vefien
fides von verfhiedenen, alg WINCKELMANNO , GRYPHIANDRO und anbern, wie audy
nody neulich, von der Heven ECCARD, nitht fondet Grund, fufpedtiret worden. v. GOEBEL,
¢ L », a.it, On. LVDEWIGH Prefar. Quee P. 1. Reliqu. MSG. eft premiffa, 3u debm
ift befant, da, obgleich Pommern vor alters fich bif in dag jegige Mecklenb,: exfives
cbet, Dennod) audh Der Peen: Gfuf in Mectlend, entipringe. St alfo- Diefes- Biktbums
Sprengel nicht voeitet al8 bif an die Pommerfche Srenke gegangen Su mablen juder
Beir. Pommern noch niche gum Shriftt Gfauben befehre geroefen, aud) CAROLL M. Hette
fchafit fich tibee Pommern niemabls erfirects gehabt, - Dabee denn audh Pommetn toes
der ante,nodh poft tempus converfionis, unet den Verdifthen Bifithum in Ecclefi-
afticis jemablen geftanden,

2,) Rayfers Lvpovict Dipl, det famburgifchen Parochie odet Difchum gegeber,
de §34. Lar, Gorinnen auch dev Pommerfthe Orth binflinfftig mit Hierunter gesonen twets
Den foll, ab Albia flumine, deor{um, usque ad mare Gceanum, & per omnem Sla-
vorum Provinciam, usque ad mare orientale, & per omnes ditas nationes fep-
tentrionales. Ext. in GODOFR. HECHTII Germania facra & literara, p, 123, & 207,
it. ARNKIELS Cimbrifcher depdensDekebrung, 2. 3o. /7. Beldesanno feq. 835. o011
Pabft GREGORIO VI, confirmivet. Lat: Ext. verteutfcht ap. ARNKIEL. c. /s

3) Diploma Rayf OTTONIS M. davin ev verfchiedene Oeveher in Pommern
dev Diwcefe des Havelbergifchen' Difthums unterwirfft, de 2. o9, Lat. Ext e
SCHMIDIL Brandenb. Reform. Hifl, p. 34. fab (b)

4.) Eiusd. Dipl. des' Bifithums su Drandenburg in dev Warck, darin er
audy diefern Bifithum die Grensen in Pomimern, binein gewiefen deao. $49. Lat. EXt,
in CHRIST. BECMANNI Oras. Secul. Reformationis SIGISMVNDI Electors.

5.) Des Dabffes BONIFACHIX. 2Ablaf-Driey, dem SHer00e SVANTIBORO 111 ges
geberr.  Darin ex ibrm Frepheit extheilet, cinen eigenen SDeidhtBater, nadh jeinen Belies
ben angunehtien , dee SNadyt haben folle, aller Arth Sintbe, roenn fie audy nuc einmabl
im ganten Leben, und goar it dey eften Todes Stunde, confirivet wurden, nullis cafi-
bus exceptis, fuvergebeti , twenn nur der Herkog nicht ex confidentia remiffionis pets
feitet wiude ad licentiam peccandi. O lateinifiher Sypradde. Ext. apud LVDEWIG:
in religu, MSE. T, 2, p. 290, 3 7 p

6.). Dabfts MARTINI V., Graden « Drieff fiic Hersof CASIMIR Vi. unb feine
Bemablin CATHARING, fich einen  Deicht-Dater, eigenen Gefallens, 3u evvoeblen.
de an: 1425, Lat. v. CRaM. R. €br. L. 3. €. 6. Pl

7.). Ablaf: Drieff von PAVLINO COPPE dem Sergoge ERICO I und, feiner
Bemablin gegeben, mit Oer foruula abfolutionts. 1435. L. EXt, ap. SCH6TGEN.
im 2. und Y1 Domm. p. 4002404,

3.) Dabjts ALEXANDRI V1. Privilegium, denen Sergogen in Pemmern extbeilet,
daf weltliche RechrseSachen niche fiiw geifiliche Richeer oder dem Rdmifchen

Stubl gebracht voerden follen. Lat. 1497 ,
. PERio-
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42 Parsl. Sett.1. Cap.1IL Sub-Sect.L Cap.LPer.1L§.1. Al g

Periopvs IIL
Bon denen’ LL. Ecclefiafticis nadh dor Reformation.

gmiu foollen alfo nur bauptfadlich diejenige Leges Ecclefiafticas univerfales qns
fihreny weldhe nad) der Jeit der Reformartion im Lande -ecritheet worden.
Beil aber deven eine groffe Menge bechanden, o 1ird die Ybpandiung, nady dee,

per ufum recipivten, verfthiedenen Benennung derer Legum Ecclefiafticarum einjus

richten, und 1.) von denenjenigen, reldse den Cultum divinum concerniyen, 2.) fels
the dag Regimen Ecclefiaticum, Perfonas & Res ecclefiafticas angehen , und 3.) fo
mere civilia & politica betreffen, ex ufa fori aber mit ad Jus Ecclefiaftcum pfies
gen referivet g werden, in folgenden Oreven befondern Ssphis jubandeln feyn.

Dicjenige Leges Ecclefiaftice univerfales, elthe den Culum divinum anges
ben, beteeffen entroeder Cultum  imternum oder quely exrernum, i

A. Kene,die den Cultum internum angeben, concerniren ¢igentlich religionem
& credenda. Obgleith unferPommersLand dagSsliicE hatte,fhon Ao.tiz4. vom Orrong,
Bambergenft, (weldher dabero auch semeiniglidy Pomeranoram dpofiolus genannt wird, )
auf Befordecung des Hersogs Borestar I, in Poblen, unter Fegierung des Favften
Bogcistarin Dintersand WarTiscar und RArisor1 in Bor-Pommern, wies
wobl bey ieferm letern 13. Jabr hernadh, jum Chriftlichen Glauben beFelyret ju twers
Den : vid. CRAMERI Pom, Rirchen:Chron: L, I, Cap.10, feqq., MicRaAL.L. 11 %.69. h.a, &
Fonte es docty, nach Damabliger Reiten Bewandnif, nicht vermieden toerden, Da nidye
Der Pabfticdye Saner-Teig sugleich mit eingefithret ward ; biff endlich, turcdy SOttes
Gnade, das, vermittelft der Lebredes feeligen Lvraery, tieder hergebrachte helle Liche
des Evangeliiauch feinen Glams bif in die Dommerfdye-Lande evfivectete, und amar jlis
erft ju Stettin im Jahr 1522, duech des erften Lutherflyen Pommerfthen Apoftels
Paver i Ruope, ¢ineg: Wittenbergifthen Do&oris, Demiihung ; wovon umbftands.
Yidy MICRZEL. L. 1IL Cap. 11 in . fubvirz ERASMI MANTEVEFELII, & CRAMERVS e, /.
Lib, 1L Cap. 15. feqg. nachyulefen) feften Guf fafete. Wip finden alfo, von Seit der Re-
formation an, Leges fundamencales Ecclefiafticas, weldye theils pofivive was man
glauben, theilg remorive, tvas man nidyt glauben fol difponiren. '

1.) 3u denjenigen, fo po/iive difponiven, wag man glauben foll, find, auffer denen
allgemeinen Symbolis, 10 von oben gebandelt worden, 3u referigen Diejenigen Libri
und confefliones fidei, weldye theils die Pommerfde Rische mit der 1brigen Proce-
Gancifcyen Siechen gentein, theils aber i fich befondeyes hat.

g a
Dicjenige, weldye die Pommerfiye mit der gangen Proteflantifdhen Rivchen gemein

" bat, find folgende:

1.) Die Augfpurgifche Confefion, weldye auf Befehl dever Proteftirenden St
ffen und Stande von Prir, MELaNcaTONE 11D andern Theologis perfaffet, und bom
JvsTo Jona i3 Deutfehe verfeset, und, in beyden Gpradyen unterfthricben, dem Kavfee
Caroro V., auf Dem Feidys-Tage ju 2Augfvurg, Ao. 1530, Den 25, Junii, 9on Denen ges
fambten damabls verfamleten Procefantifdhen Gtanden, als iy allgemeines Glans
bens Bekanntnif, uberaeben, und ju Witteab. a.1531. in 4t0 durdh Geore Ruaviu
erftift gedruckt worden. Nt der nadyber exfolgten Apologie. Deren Hiftorie neulidy
ex profeflo abgehandelt der Hevr D, Warcmivs suJena in feiney Inerodutt : in Hiffo-
viawt Lybrorum Symbolicoram Proveflanis Ecelefiz, Jenz 1733, 1n 4to. it: Jac. Heng, BaL-
THAS: ¢, b nun toar ju der Jeit Das Licht der veinen Lutherfthen Sebrein Pommern
bereits aufgegangen war, und die bornehmiten Stadte it Pommern fith Sffentlich jur
Lutherfchen ehre befandeen, audy die bende Pommerfce Herkoge, GeorGIvs ynd
Barxmvs, Diefein ReicherTage, nib vie EehnssCmpfabung ihrer Lander beym Kapfer
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3u fuchen,, peridnfidh mit bepgeroohnet: v. MicrzZL L UL P. 2.§. 4. &0 baben

dennody felbige Ifich ‘denen Proteftantifthen Standen bivin nicht atlociiret, nody deg
uafpurgifchen Confeffion tnterfchricben, weil dev altefre Bruber Georaivs annody

per Lucherifdhen Sebyre gar abgeneiot war. b nun daraus, daf bey der Fel. Pom,

Welehuung eben 3. Firften des Meichs, fo e Augfpurgifdyen Confeflion ugethan,
dem RKavfer Den Mantel nachgetvagen, ¢in omen deg von denen neninveltirten Hersos
gen inPomm. anjunehmenden Giaubens » BeFenntnif dbjunehmen fey? unterfucht der

JHere Pyr Reétor Gymn. Sund. ineinem Progr: sur Seyrl, Degebung des andevry
Hundectidbrigen Jubel- Seftes dev Aug/p. Confel]. ps 4,

O aber Hivauff Georacivs in Anno 1531, mit Tobe abgieng , und fein Sobn
Puinieeys 1, die SRegierung in BorAPommern anteat, und diefer, durdh die Bemithung
des' JvsTi DeviTzEen, jur Lutherifthen Sehre, durdy Lefung det beiligen Schrifft,
Lutherfier &chrifften, und befonders der Augfpurgifthen Confeffion, angefllyret -
oard, hat ex jugleich mit feiner annoch lebenden Herrn Vater » Bruder Barnivo X,
¢ine allgemeine Reformation Des fandes, nach vorgangiger gemeinfhafftlichen Relies
bung der Stande, auf dem Land Tage ju Treprow an Det Rega, Ao.1534. borgenome
men. Bon dex Reit.an denn auch diefes Glaubens-BeFanntniff der A.C, in Pommern
recipiret unb ahigenommen 3 daber auch felbige, nebft deven Apologie, in Der Bommers
fchen Rirchen Ordnung, fo 20, 1535. suetftu Wictenberg gedructt, alg ein liber Syme-
bolicus, denen Predigern im Lande vorgefdhricben und inculcivet toprden; €8 hat die
Pommerfe Kivche §ich auch dffentlichdasu beBant, und ju Bejeugung ihres dffentlichen
SBefalls, nadydem diebeyden Hersogein Pommern BasNimvsund PaiLiprvs L
auf den Convent ju FrancEfurth Ao. 1536. in Dem Bindnif der Evangelifden Stane
de mit aufgenommen worden, (oo von, aufferMicr £L.undCr A MER O, jUl conferiven
Y ALENT! AB EickSTEDT é2 Vita Paiv. L p. 537./79. und dex Here CaraCK in der
Llachriche: Wie es in Domm, misder publiquen Abfthaffung des PAbRL Rivchens
YOefens bevoand gevoefen?p.7. /77,  ABelthem Bimdniffe fie aber nadigehens, da fie
gefelen, daf felbiges ultra religionem, ad fecularia negotia extendiret voorden, aufs
fer tvaf Die Religions CinigEeit betrifft, bintoieder renunciivet,) gleid) in folgendem
s537ften Sabee, auf den Convent juSchmalkalden, derfelben und der Apologie dupdy
den Pavio a Reopa, Paftore Stetin: unterfthuieben 5 Und wie davaufder Bommerfdhers
Rirchen Das fo genannte Interim (darinnen viele vondenen alten Pabftlicien Ceremo-
nien und SelrPuntten von neuen tieder auf die Babne gebracht, daf gleichfam die
A. C. dabureh aufaehoben ward) vom Kayfer in Anno 1527. & 48 aufgebiirdet were

den roolte, haben Siicften und Stande fidy Demfelben aufferft sviedecfeset. YWovon
sulefen beym CramEro ‘in feiner Pommerfchen Iivchens Chronick Lib, 111, Cap, 4o,
und fondetlidy Micr &L, 2. I1. ad ann: 1537, I8 aud) der Kayfer CaroLvs V. auf
SReteeiben des Pabftes Jvun L auf dem Concilioju Trident von neuen denen Pro-
tefancifthen Standen wmuthete, ihe befonderes Glaubens s Bekanntniff einjugebens
und forool der ShueFieft von Sadyfen MavriTivs Durdy Priirro MeLANCH-
ToxE, alg ber Heraog von ! Wiircenberg durd) JoHANNE BrenT10 Dergleichen
Pebenntnif hrer Kivchen auffesen fieffen, davon des MerancrTons feines nachhern
unter DenSRalymen: Repesive dugaft Confeffionis, voie audy: Confeffionis doitrinaEcclefiarum Sas
xonicarum, beFannt vworden, uhd in denen Operibums PH1L. MELANCHTONIS Theol,
janilim editis, Tom : L. p.121,f3q. enthyalten ift : So bataudy dev Hevgog PuiLieevs I,
in Qommern, mit uzichung der Land-Stande, von denen Theologis der Univerfitae
ju Greiffsald und denen tibeigen Paftoribus ihre Confeflion verlanget , und
auf den in Ao, 1552 qu Sreiffswald angeftelten Synodo iyrebefondere Bemitbung
dabin gevidytet, durch einen dffentlichen Benfall Denen ubrigen Fiicfren und Standen
fich yu affociiven. v. GRAM: Pom, Ii\ivg;.emﬁrﬂ”, L, Iil, €, g2p,129, & Dn.BAL=

4 THAS
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THAS. lee Samml, 2, dg. und lieSamml. p.375. WWeil aber Prr. MeLancaron dier
fes oon ihm auffaeieste BeFantnif denen Pommerichen- Theologis suvor jugefand
batte, fo ward felbiges mit villiger Beyftimmung von denenfelben aufaenommen s roie
Oas, von Oenen gefamten Pom, Theol. an PHiL, MELANCHTONEM abgelaffene, Schreis
ben (fo in Lateinifther Spradhe in denen Operitus MELANGHTONIS Theol,T.1.f. 147,
und in den Corpore doftrine Pomer. £, 130, in Deutfcher Gpradye aber beym Cramero
-6, 4, befindlidh ift,) senget. - Sudem Snde JacoBRvNG1vs nath Wittenberg: abs
gefthicket ward, 4n Sefellichaffit dever ubrigen abgeordneten des Churfucftens in Sachfen,
im JNahmen der Pommerfthen Kivchen, diefem Concilio mit bepsumobnen, und ibhe
einmabliges Befantnif jur A. C, dffentlich ju toiedechoblen. 1B aber diefes Concilium
interrumpiret ward, und der Pabft nachgehends von newen ein Concilium ausfdyriel,
fo tard im Jabr 1561, 3u Naumburg ein eigenee Convent von denen gefamten Prote-
Rantifthen Standen angeovdnet, weldyem die Hecsoge in Pommern auch durch ihre
Ubgefandte mit bengetvohnet, und wegen Haltung ob der A.C. und Beliebung einer
teinen edicion, (jumablen nadyher diefelbe forohl duedy die variation der diverfen
exemplarien, a8 aud) der von PriLipro MELANCHTONE . 1540. angefteliten corrus
ption, von dem erften, 3u Angfpurg exhibirten, Original fele abftimmig wae, Ddab
guch datser die Cacholici Ynfaf nabmen, denen Lutheranepn vor jurerffen, dag fievon
_ siheem vormabligen LBeFanntnif abgegangen. Conf, Dn. BALTHAS, 1. Sammi. 2. 334
Y 377.1t. 2te Samml. p. 46. 77, & 119, f34.) fich vereinbalyret.  Und jroar waren hiers
3u von dem Hersoge Barwmivmo X, der Sraff Lvpewic ab EBersTEIN, MATTHIAS Boge
cxrvs, und D, CaiisTors STymueLvs, bon Deten Hersogen 31 IBollgaft aber Caspar
Krackevirz ind Curistian Kiissow abgeordnet, v. MICR &L, L. 111 P, 11, p.m, 300,
Cramert Grof Domm. Rivchens Chron, L. 111, C, 55+ 2. 152. Dn, BaLTHas, ¢/ aus
weldyen hiftoriam A, C. in compendio exhibiret Jou, FripEr. Biur, Studiofus
Theol.in Orac: fus feculari, de Hiftoria & favis Librorum Symbolicorum Ecclefie Evangel.
in Pomerania, fo e im Jubileo A, Conf, a.1730. 3 Sreiffswald gebalten, aber ju
Leivsig 1736, in 4t0 gedruckt, und mi¢ noxis feines Baters, Des Heren JoHANNIS
BaHR, woblverdientenDiaconi Eccl, Anclamenfis, verfeben.  IBie nun nacdhher die
Theologi inPommern, befonders 31 Der Zeit, Da das Corpus dotrinz Pomerani-
cum erriditef, und die receptio Formule Concordiz von ihnen begebret worden,

fich verhalten, wird in folgenden numeris fiiglichee 3useigen feyn.
: Jndeffen ift ju mercfen, Daf die hochieelige Dergoge in Pommern, und nadhhes
£o Derp Succeflores, dieglormirdigfte Kdnige in Schroeden, von decrecipirten A, C.
piemablen abgegangen,, fondern vielmele in Denen allgemeinen Landtags.Sechliffen,
Landes-Privilegien, Srb-Bertragen , und Haupt«Commiffions-Receflen, mit denert
Stdnden einmuthiglich ob diefer Richefchnnr der reinen Selyre ju balten, und beftans
Dig, big ang Cnde der YBelt, mit ilyrer pofteritet Darbey ju verharren, und alle das
wieder lauffende Kasereven su frenren, fich anbeifchig gemacht, vid. Prefar.der Doms
merfeben Rivchen-Ovdnung, item 8. 2, - 1556, pr. item Sand und RitcerfDaffre
Yiche Privilegia de dvms 1560,’S, Von deswegen ic. 1. Stufil. LebsBinigung de 1505,
pen 15. Moy S, Und erfilichy ¢, in fire, Gluefil. Tubtheilungs s Recell de godem as,
item : Teffamentum ERNESTIL vDO VI C1de 1592, §. YDiv wollen auch 1c. 1¢. Sratuta
Symodica Cap. 1. §. I, 8. 2, de 1003, deny 5. Dee, 8. A, de 1606, §, 1ind foviel 1c,
atcm de 1008, dort 8. Marr, pr. & de 1014, §. Infonderbeit thun wir 1, 1, & de 1615,
d.18, Mare, pr. & de o, beny 20. Febr. cam confirmatione Imperatoris de 1623, don 2§,
Jubi. Coufer. dfe Siufiliche Pommerfibe Regimentss Verfaffung de 1034, Tie, 1,
und des Hodyfeel. Dersoas Bogistar XIV, Referipe an dero Stettinifches Confffori-
wm, de 4. Alten Stettin den 13, M2y 1636, wovinnen dem Confitorio nicht nuernts
lid) injungivet witd, die A, C. als eine Norm und Ridtfchnur der Pommerfchen
Kivchen, fich vor, uad dacnadh die Foem und orm der Chriftl. Lebre in Kirchen und
©chuten anjuftelien: fondern ¢ baben auch Confitoriales jn Den, fub A.DiefegrB Surftl.
' R ¢r0rds
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Werordnung bengelegten, ihnen vorgefchriebenen Ambis:Snde, ausdeiclich darauf, als
einen Librum Symbolicum, welcher in dex fub B, diefes Fv. Refcripti angefthlofjes
nen Specification derey Librorum Syimbolicorum Pomeraniz Ecclefi; gleic) nadh
der Do Sebrifft, n. 2.odeehlich mit aufgefubret, fhwebren Mmuflen 3 weldyes formulag
auch noch heute ju tage gebraudlith. ift. ltem Oas Prosect. dex Roniglichen Schrves
difchen LandessVerfaffuny de 105t Cap. 2. item die Ronigliche Infiruttion sy Gene-
ral RivchensVifrarion de 1655, S. shiecnechif und vovs Oritte 1. it, die vom Ronige
Caroro Xl awno 1023, beftatigte Landes ¢ Privilegia §. Und als-im Inflrum, Pacts.
item Pommerfche Regiments Form de 1603, Lir. 1. & 2 item shaupt:Commiffions. Receff de
eodem anro , und Tfhro Rénigl. iaytt. Erberict Lallergndodigfte Verficherung, wels
che fie vot Antretung Oes Regimenis denen Standen des Reichs Schroeden gegeben,
de dato Stockbolr den 22, Mare, 720, §. 1. Deren Excratt befindlich iu Des Hesen D,
BALTHASARIS @ifp. de Zelo Pomeranor, alverfus Reformatos,p. 7. €8 ifF auch im lehtern
geoffen Jubilzo, A, C. fo i Fabr 1730, allbier in Pommern, auf Berordnung et hos
hen SandessObrigkeit, vetmoge des offentlichen Patents vom 1. May celebriret, Die
A. C. auf der Academiesu Greiffivald, publico M. Dni. Re&toris& Ven : Concilii
Acad: nomine, tie audy su Stralfund, davmit fieinjedermanns Handen fevis modte,
duedh Sffentlichen Druck edivet worden. - _ i W
- 2.) Die drticuli Schmalkaldici s oooon gleidyfalf, was diegenerale Hiftorie devfels
ben anlanget, ausfitlelich gebandelt der Hecr D. Warch, v, Z und der SHr. D. BALTHAS.
cit. Difp.de Relig, Chrift: 218 anno 1537, » vie b0r extvebnet, die Proteftantifthen Stande ju
Schmalkalden jufammen Fahmen und deliberirten, in weldyen Punéten fie denen Pabfilis
den ettwas nachugebden, und worbey fie beftanbdig juverharren gemepnet, haben fie eis
nen usyug derer fireitioen Controverfien aufgefeset, umb. felbige auf dem Con-
cilio ju exhibiren, telche L v T HER v s felbff  verfertiget, 1und von der, in Dee
Graffidyaft Denneberg belegenen Stadt Schmalkalden den Nabmen beFommen.
SRotben Denn auch fondeclich dever hochfeeligen Hersoge in Pommern bochfts
gubmlicdher Gifer fur die reine Lebyre fich hevvor gethan, indem der Hevhog PriLiepvsi,
nicht nue diefen Schmalkaldifchen Convent in hober Derfon bejog, fondern audh, une
ter andern Proteftancifthen Sticften, die Berfertigung Ddiefer Articul mit veraniafjere,
auch, 3u Bejeugung feines Benfalls, und daf felbige, als ein gemeinfthafftliches Slaus
bens-Bekentnif, auch in feinem Lande hinfubhro gehalten oerden folte, denenfelben duvch
vem Pavio a Ruopa, Paftore Sedin. untevfthveiben lief, daber er aud) den Beys
Neahmen Pii beFommens Und von der Beit an_ find diefe Articul in der Pommers
fthen Kivchen beftandig bepbehalten worden, vid, BarTHas, 1. Sammlung 2. sp.und
JouaN Frip, Baugu Orazionem fecul. all. , |
- 3.) Gelydret hieher airch Der Eleine Und gioffe Carechifinus LVTHERI, a, 1529. Hevs
fectiget. Qs voeldye beyde die Proteftantifthe Stanbe in Epiome Form. Concord: &
esusdem declaratione pro cotniuni libro Symbolico agnofciret und angenommen;
Deren Hiftorie ubechaupt hat Gorr, ArnoLb in feinee Rivchen und Reger - His
frotie P. I, Lib, XV1, T. 1L p.1. fag. it: 2. us. und neulich dev Heve Doftor Warcnivs
c. £ imgleichen der DHeer D. J. H. BALTHAS, « 4 wie aud) der Hierr Doltor und
Superint, Sundenfis LanemACK, in feiner efimleten YTadhriche 3u einer Carechesi-
fchen Hiftorie, Pare. 11, Cap, 1, {0 im Fabt 1732, gu: Stealfund in 8, gedruckt,
weitlaudtia ausaefiheet s ift foroohl Dder grofie ais Eleine Catechifmus im
Sabt 1529. von dem. Seel. Lvrikro verfertiget. Und ift die lateinifthe verfion
ves groffen Catechifmi, bot VincenTio Opsopao,Rettore der Sdyulen ju Onolsbach,
fchon m. Jul. e.a.vecfertiget und i Druck befodert tworden: Das teutfthe exemplar ifk
in unfern Corpore Dodtring im aten Theile, fo ju HWittenberd a0, 15644 in fol, ges
deuckt, entbalten.  Daf nun Ddiefe bepde Catechifini Lucheti audh in dev Pommers
dhen Rirchen fig Libri normales und Symbolici gebalten tvordeti, uind noch immer
Davoe gehniten werden, lebves, auffer Der @(agllct)en Crfabrung, juniablen rasden Eleis
g 2 fnen
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‘nen Catechifmum anbelanget, weldyer tiberall in'denen Sehulenund Rivehet’ evFlals
“vet wird, aud) befonders das befagte Pommerfhe Corpus Doltrine, weldyéin fie bens
De ¢. £ volftandig mit ¢ingeriicft feyn; und  vom' groffen, die Pémmerfhe Kivs
chen s dgenda, toeldhe Davaus “einen fattlichen - Jufas befommen , und welcher
der fleine Catechifmus mit der Yuslegung Lucheri und deffen Hauf-Taffel volfrane
Dig cingevircPet toorden ; 2Aus der Ulrfache, twie iningreflu dafelbft ertvebnet witd, das
‘mit dDie Kffer alle Sonntage vor der Predigt ein Haupt - Stick daraus veekefen fols
Ten; Smgleichen die AiZa Pomer: Synodalia. vid. Aita Synodi Gryph. de 1541, ap. Dn.
Bactras: in feiner 1ften Samml. p, 5. item Starura Synodica Cap. L'§.'1. 6.7, &3,
Cap. 1L 9, 3. item LL, Prapofz, §. 6. verf> X0te ev Oenn 1c. L. 2. gefchloffen 31 Sresrin
@0, 1616, Den 18, Mare, ce, fin, §. Oie Lrinnerung, daff Oie' Jugend ¢, ibid. Oie ibris
Genernfilich 3u verwarnen, 0af fiebey dem gelevneten Carechifino Lutheri inC€hvifts
licher Linfalt verbleiben, und fich davon 3u Eeinetley AL betvegers, und auf
Tfrrvoege niche verleiten: laffen follen. €8 if. audh diefer FHleine Catechifmus jum
taglihen Gebraudy vielfaltig in Pommern fin' und ‘wieder,  auf ‘manchers
fey Aveh, alg pon dem M. Jomanwne Stekero, rediger in Stealfiind, den
Gen, Sup. R ANGONE, GEBHARD 1, uitd noch ' nenlidy, auf Bevordnung der Konigs
Yidyen Regierung, und approbation der Theologifthen Faculezt ju Sreiffervald, duseh
Den Seel. Heren General < Superint. ALperT JoacH. v. KrACKEVITZ,
mit Jragen aus der Heils @d)m‘ﬂ’g eclautert und vermelyret, damit felbiger ubegall
im gangen Lande, fowoh! in Stadten als ‘anf den Dirffern, Der Sugend moge
vorgetragen und jur tebung im Cheiftenthumb gebraucht werden, im Druck hevons
gegeben , su Greifswald 1724. in 2. und nachber verfdhiedentlich twieder aufgeleges
foorden. &8 ift aber ju mercten, daf das 6te Haupts Stick, von dem’ Amite der
Schliffel des Himmelreichs, nidyt von Lvruego verfertiget fen , daber e8 aud nicht
4nit in denen Libris Symbolicis enthalten, fondeégn daff der erfte’ General Superint.
in Pommern D. Jon. KnesTrovivs daffelbe in ao. 1554, suerft aufgefeaet, danechft
¢5 et Fleinen Catechifino bepgefiiget und fiberall in der Lutherfthen Rirchen anges
nomimen worden, vid, Do, BaLTaasars 1fte Sammiung 2. 97 & Lancemaex. ¢ 4
2. 106, Feener ift junotiven, daf audy der ehemablige Pommerfdye General Superint,
D. Jacos RvNGivs 30, 1576, in lacemifther Spradye einen eigenen Carechifmam fiie
bie Shul-Jugend gefchrieben, welcher ao. 1582.1n8. auf 15, Beogen gedruckt, und wieders
umb a. 1590. ju Barch, und abermab! 1619, ju Greiffswald auf ir. Bogen, unter den Ticul:
_ Casechefis doctrine Chriftianzy in ufum Scholarum Pom : conferipra; Gufgeleget moorden. Ravin
er Der Jugend eine julanglicheve Ynleitung giebet, die Prophetifche und Apostoli-
fthe Sebrifften vecht juverftehen, und die A. C. nebft der Apologie mit Nusen jules
fen; Was aber tvegen Diefes Lerchs jwifchen ihm und dem Superint, Sundenfi
JAc, CrVSIO fire Gtreitigleiten entftanden, ift nachyulefen in des $Hn, D, BALTHAS.
1. Saiilungp. s5. wigue 572,11 D. LANGMACKS Il LT6chr.Cap. X1V p.s50, eq.88 ift rvar
Diefes Berck, nachdem Jacos RvNaivs die darin enthaltene Lehyr » Sase auf dffentlis
then Synodis tieder feine adverfarios gevechtfectiget, felbige auch von dem Firften
1nd denen-Pommerfdyen Theologis iiberall approbiret tooeden, in detien Schulen
bey deriftudivenden Jugend fleifig ju der Jeit gebraudyt twoeden, jedoc ift es eben
sidyt al8 ein Liber Symbolicus Ecclefiz Pomeranicz, fondern nur alg ¢in liber
dogmaticus anjufehen.  Pie er denn quch heute 3u Tage in denen Schulennicht melhe
gebraudblich, fondern fhatt deffen des Dieterici Inftitutiones Catecheticz pflegen
trabtivet su werden,

4. Sind annody hicher 34 referiven die Streit-Schyriffter des Seel, D MarT.
Lvrrert vieder die Sacramentiver und falfchen Lebrer vom . Abendmahl unfers
Sfeen T Cohrifi, fo auf Ynordnung der Fiiefi. Pommerfchen Hevefchafe
abfonderlich 3 Stettin 1573, in 4to jufammen gedruckt, und denen Kivchen in Pomm.
bengeleget worden , weldye colleCtion folgende Scripta in fich faffee: a) ein¢Sermon
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potit Sacrament Deg Seibes und Bluthes . €. by wieder die himmlifdye Propheten,
oon Det Bildern und Sscramenten; ¢) Daf die IBovthe FuEui(das ift-mein Leib)
noch fefie fiehen wieder die SchoavmsSeifter ;s ) vom Abendmabl € Hrifki Bekentits
nif. ) Kurges VeFenntnif vomH: Sacvament ;£ einBvieth an bieju Srancff. am
Maytv» Daf diefe Seripta Lucheri gleichfalf inder Pomtnerfhen Kitdhen pro nors
ma in dottrinalibusangenommen, und inftar Jibroram; Symbolicorum ju adten;
foldyes tefivet Jacomvs Rvnaivs. in feinemao: 1spr.edirten Beridyt vom Pomm, Cor- *
pore.Dottr; wiefiederin audy in dem Referipio sersoqs Bocisi: XIV..ad Confiftorinm
Sedin : de 1630, en 13 May, und Ve demfelben fubiBi bepgefiigtent Specification dever
Librorum Symbolicorum Pomer. Eccief. worauf die Confiftetialeyinden, diefermn
Refcripto fub A, angefthloffenen, Sdes-Formular .angesvigfen worder, ausdriclich
dafelbfbfub nuam. g it aufgefiibet yoerden. . j ¢

s 5. Das Corpus. detrine chriftiane | Saxonicunss davit ' die walee  dyriffidye
fehre, nadh einbelligen < gdstlichen,  prophetifden und apoftolifthen: Shrifften,
vidhtig und cein begviffen iff.  Ieldyes von PHIL MELANCHTONE 3. I579 fire
die Sadfifbe Kieche colligivet und in: lac. und’ dentfthee Gpradye ‘gedructt iff,
it Deffen Vorreden aucdly die evftern editiones Deffelben de 1560, verfeben, und
mchrenthyeils aus deffen Schrifften befielyet ; diecontenta derfelben, fodeg SHevr D. BALs
HAS. it feinet 2ten Sarnl. p.22.in not.recentivet, find: a) Die3.Symbola: dpoffolicum,
Nicanuy, Athanafianum. b) Defentnif des Glanbens thodug/parg.a0.1530. atverantivors
1¢t.€) De dpologia diffex Confeffion. d) Repetition bex Augip.Conf gefchrerven von egen des
Concilii tho Trident a.ssr. €)sdffesdreical chriftlicher Lebre, im Latin genant: Loci
Theologici. £y Examender Ordinanden, g)Prir. MELANCHTONIS 2ntvo. up De affgddifchen
2Asticbel yn Beyern geftellet 1. €8 ift diefes Corpus dolirinz Saxon. mit cinhelligens
Siuf dever Sandesz Heren, und gemeinem Ratlaler Standein Pommern, algeine
Summa dyriftlider Lebve, und fise die gittliche LBabrheit, Dev $H. &. und A. C. ges
maf, ecEannt und beEant worden.  Aug tweldyer Abficht bereits auf denSynodo Sedi-
nenfi ao. 1561, befdhioffen ard, felbiges aud in Pommern durch den Druct publi-
citen jufafien. v. Dn. Bavras. Ite Samml. p.18z.1t: e Samml p. 420. Woju dentg
auch, auf Befehiderer Fieften BARNIMI Oes &ltern, JOH, FRID., BOGISL., ERNESTI
LVDOV., BARNIML  und CASIMIRL, annody eod. ao. Anftalde gemacht  ward.
&4 mag aud) dee Deuck des Yerck ju Wittenberg ao. 156k wurctiich angefangew
foon. vid. Dn. BacTg. 2t Samml. 2. 13 innos, voeil in der Rirchen:Oronung
edite de 1583 Partod.in fn. Die Bevordoung gefcheben, Ddaf Diefes, als su Dep
Reit fehon abgedrucktes, Corpus doftrinz bey allen Kivdyen in Pommern aus des
nen - Qiechen « Mitteln angefchafft  twerden folte,. SGemif aber ift e8 in ao. 1565,
in fol. in nieder: deutfther Sprache ju Wittenberg gedrucft; welde edition
goene auf Demr o Tical - Bladt mit  dem GFieftlichen Aapen  ausgesieret.
Reil nun  dicfes Corpus  doftrinz  befonders jum Nusen der Pommer-
fihen Qirchen oedruct und angenommen tward, fo ift e8 audy daber befonders
das Corpus doétrinz Pomeranicum genannt fyorden. ABeil aberdie Pommerfihe
Theologi- des BVerdaches, roelden -fie duech Ddie Annabme und approbation dee
Gdyrifften des MELANCHTONIS auf fich geladen, fidy entlaftigen toolten, fo ward bes
liebetin eineta andeen Volumine dieScripraB. Lvraerijn colligizen, und fiir Die Poume
merfche Qirdye, alsdem andeen Theil ves Corporis dottringe Pom: deucken ju laffen;
soelcher Denn avdh, woeil ex niche fo frarcE als: Dec erfte, ein Jabhr vorher, als nemlicy
1564+ oleithfalls yu Wittenb. in fol, abgedructt ward,  Deffen Contenta gleichfalf
exhibiret Der Herr D. BALTHASAR in feiner 2ten Samml.p. #2.in 00t &3 vermodhe
ten aber Die Pomm, Theologi dadurdy den, einmabl duech approbation Der ibrem
Corporidoftrinecinuerieibien ncmnbevtg A.Cound gnderer {criptorum MEnggl;Is.
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TONIS quf fidy geladenen BVerdadht eines Syncretifini oder patrocinii Calvinifmi,
bey. ausroartigen nidyi von ficy ablehnen, daber die Pomm, Theologi tvegen ilyres
Corporis doétrinz jederseit viele Anfechtung gehabt, fodaf audy der Theologus
JOH., SCHELLHAMMER; tbi¢ ep a0, 1576, nach Pommeru beruften toneden, die vocatis
on abgefchlagen, 1weil im Pornmerfdyen Corpore do@r. imreine Serifften entbalten
waren. v, DAV, SCHVLTETVS in Innocenia Theol, Hamburg - p.120, Weshalb felbiges
a0.1577..auf aligeteinen Synodo ju Stettin nachgefehen, genauunterfichet und ies
der alle Mibdeutung vindicivet ward. vid: D BALTHAS. 1, Samml. 2.327. f39. Und
toeil JACOB RVNGIVS ynd mit iim die fibrige Pomm. Theologi ¢ine groffe Hsche
acdtung gegert PHILIP MELANCHTONEM und defiers Schrifften bi%eten, fo roolten fie
audy dabee die Form: Concord: afs mit weldyer ibe Corpus Dolrine nicht beftes
hen Fonte, durchaus nidye annehmen. v, D. BALTHAS. 2te Sammk 2, i fgg.  Und
tvie in 20. 1578. Die Autores Form: Conc: das Corpus Dottr: ebey nitht angufedys
ten fidhy Quffecten, v, BALTHAS, . Samml. 2. 340, 3te Samml, 2, 92, fo nabmen Po-
merani foldyes utiliter an, und beftarcEten fidy daduech wieder das Concordien Budh
wid, ¢, 4, Sudehm Ende dag Corpus doftr. e. 9. abermalyl vindicitet Hatd in dep
Centfur iiber dag Concotdien:Budy. v. BALTHAS. 2te Samm, 2. 117, J44.ind abers
mabl in a0, 1579. in Cenfura Prafat: Form, Conc: v. . 4 p, 212, Gndeflen gefthas
hees doch im Jabr 1583, daf die juStettin eingefdlichene Calviniften fich auffs Pornm.
Corpus Do&trinz ju becuffen und fich damit ju fcyiisen anfingen. v. CRaM, Rirchens
Chron, L. 4. C.3.fol, 10, f5.C.5. f. 23, €.8. fe28.C.10 £, 38.C. 3. £.45. /99 C.44.f. 49. [14.
MICRZL.|in Chron. Pom, L, L. P,2,§.33, 1792390 /99 & inSyne. Hift., Ecclef, L, 111, §. 2.
B, 74 P 1,178, V.EALTH. 1. Samml. p. 259. 2te Samml. p.4§7. 530, & do1, teldyen aber
der Gen, Sup, JACOB RVNGIVS fidy toiederfefste, v. Do, BALTHAS, cir : £.& 2te Sarial.
P53, f77. Daber die Calviniften Gelegenbeit nabmen ju calumniiren, als wenn
man dag Corpus Doér: abfdyaffen wolte, fo aber auft Sfentlichen Synodo ju Stet-
tin ao. 1793, iederleget Ward, v. D. BALTHAS. 2t Saniml. p. 597, 8 batte audh
RVNGIVS in 30. 1501, einen eigenen Bericht vom Pomm. Corp, Dolrin. im Deuc?
ausgehen laffen, davin er fonderlich extviefen, daf daffelbe Denen Stettinifthen Calvi-
niften nidyt ju ftatten Fomme, hauptfadhlich, weil Pommern die Seyrifften MEL ANCH-
TONIS niemablen im Calvinifchen Berftande angenommen, fondern felbige nad) Lv-
THERI Sinn jederjeit verffanden, als deffen Biicher dud) im Corp. dokir. und ao. 1573,
angenommen worden. v, Dn. BALTH 2te Samml. pi183. Conf CRAMERI Rivdhyen:Hifi,
Czp. 56. it. bes Deven Gen. Sup. RANGONIS 2nmercBung fiber die Domm. Ricchens
Ordnunt 4p. Do, BALTHAS, 2t¢ Saifil. 2,292 it. JOH ANDR. SCHMIDII Abbatis Ma-
rien Vallenfis Progr : de Corporibus doctrine, Philippico, Pormeranico, Pratenico, Thuringico,
Julio, Helmftadii 1706. in 4to, it: JOH, FRID, BAHRII Orar: [ecularem fups. alleg :
Und in folhem ﬁgtu iﬁees mit den Pomm. Corpore Doér, jederseit geblieben , und
1oied felbiges in vielen Fuvftl. Berordnungen und Lands . Ybfch.algein liber norma-
lis angefirhret und beftatiget. vid. LL, Prepof: §.1. it: Das Sinftl. Mandaram deisp;.
den 1o, May. o Dem Bebentnif und Lelire der Potm. Kirchen von Den 3. Abends
mabl 2c. 2. premictivet ift.  <Bif es endlich in denien Statueis Faculc: Theologice
Gryph: 0. 1623. juriicf gefest worden, indem  felbiges dafelbft in der recenfion Des
rer Librorum Symbolicorum Ecclef. Pom. atisgelaffen, und fiat Deffen die gange
Formula Concordiz recipiet und angenommen 1oogden, vid. infra in dev Hiftorie
der £, C,  Jedody evhellet aus des Hermogs BOGISL, X1V, Refevipto én das Confifiori-
um Sedinenfe de 1630, Den 13, May, Da Det Herkog einte eigene Specificationt deper Li-
brorum Symbolicorum Pom. Ecclef: fub B, beygefliget, worauf. Confiftoriales ju
halten, in thren Dafelbit fub A, communicitten AmbessCyde fdhroelren mirffen, da
dag Corpus dottr. annody dafelbft n. 3. ausdeiicklich mit auffgefitret werde. Doch
mit diefem Anbange: LTicht das Lareinifche oder Meisnifche, foridern das, o in Domy
merfeher Sprache mit den Stefil, Pomm, Yapen 4o, 1565, edivet, und 3u Mits
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tenberg gedruckeift, und fich vovan imZicul auf die Tomos LVTHERI beruffes. Jndeffen
ift Dody yolches per receptionemF. C., fo juKinigh. SdhwedijthenSeiten gefcheben, niche
abgeftellet, tie der Herr D. BALTHAS. in feiner 2te Samml. p. 712, dafiiv balt,
Diewoeil felbiges in denen Schroedifdyen Abichieden micht mehr gedadt werde. Denn
pbgleid in den Projeét der MegimentssForm de 165:. Cap 11 wofelbit eines Corpo-
ris doftrinze Grivebnung mit gefdyiebet, aug der gleich bepgefligten JahrsIahl de 1593,
au erfelen, dag folches nur-von der aus der Form, Conc. gejogenen Pommerjdyen FHes
fentnifi der 3. HaupteArticulChriftl.Lehre, fo demPomm.Corpori dottr.30. 1593. 2djun-
giret worden, v. Dn, BaLTHas, 2te Samml.p. 309. yu verfteben, aud) fo ferne eg nindh in der
Rirchen-Ordnung feehet, folches nurmit einer reftriction anjunchmen fey. v. Dn.BAL.
p THAS. 2te Samml. p. 312./77: S findet man dennoch in Denen a0. 1663, vom Kis
nige CAROLO XI. Denen Gtanden ertheilten Landes:Privilegien, tweldhe von jest regies
; tender Konigl Mavtt, ao. 1720, wirthiich confirmitet, daf d¢g Corporis doliris
ne Pomer: ubethaupt nidht nur nabmentlicy mig Srivebnung gefthehe, fondern alg ein
Liber Symbolicus jugleich confirmiret fey.

6.) Die Formula Concordie. Hityu gaben Anlaf die Streitigleiten mit den Syns
ergiften poft fata B. LVTHERI, und andern michr , Dergleichen waren VICTO.
RINVS STRIGELIVS, MATH. FLACIVS, ANDREAS OSIANDER ., ERANC. STANCARVS,
GEORG MAJOR, und fonderlich mit den Crypro-Calviniten in Sadfen, toeldye auf
eine beimliche sth die Calviniftifhen Sruthlimer ausiuftveucn fich bemubeten', twels
chen fich der ChursFnrft in Sadyfen AVGYSTVS mit der groften Sorafalt tvieders
feste, als weldyer im Jabe 1576, vetfdyiedene Theologos alg MART. CHEMNIZ{vi,
DAV. CHYTRABVM, NIC. SELNECCERVM, JAC. ANDREZE, &c.
nadh Torgau vacirete, und von felbigen eineGarifit auffesen lief, umb felbige denes
fibrigenLucherfhen &tanden s unterfdhreiben vorsulegen; wodon nadyulefen des Heren
WALCHENS <. Hifioriadibror, Symbol.it. Dn. BALTHASAR § obenall. Dip. Aiie
nun der Ehuc Gt AVGVSTVS diefen Librum Torgavienfemaudh an die Hevgoge in
Pommern {hicEete, bat der Hersog ju IBolgaff ERNESTVS LVDOVICVS 30. 1577,
die Converfionis Pauli, welder im Monath Februarii einfalt , einen Sy-
nodum u SRollgaft angefteliet , umb diefes Budh ju unterfuchen 3 da denn an
der - Rabl z7. Theologi & Paftores verfamlet aven , weldhe Diefes Usthef
von dem ‘Duche fallefen, daf felbiges forouhl die A C, als aud) deffen Apo-»
logie, wie felbige in dem Corpore dottrine Pomer. cuthalten, einer heterodoxie
besichtiate, audy von den Scriptis MELANCHTONIS, o Davin cnthalten, abgienge,
vid, 4% Synodi de 1577. apud Dn, BALTHASAR 2. Z, p. 314. [e99.6 B ILp, o, alive
das Bedencen felbft befindlidy. &8 erjudhten. auch diefe Theologi den Hersog
ERNESTYVM LVDOVICVM, Daff er feinert Bruder JOHANNEM FRIDERICVM ju Gitets
tin dalyin beegen modste, Daf audy e die Paftores und Prediger in feinem Stettis
nifchen Yntheil convociten, und bictuber dero Bedenclen erfordern midyte, weldyes
beni aud gefchabye, und ftellete Herbog JOHANN FRIEDRICH nod) eod. an, M. Mar«
tii einen Synodum ju GStettin an, welchem Ddiefe Frage aufrichtia ju beantworten
voraeleget ward: Ob das Torgauifche Duch mit dev beiligen Schrifft, Oenen Sym-
bolis Ver: Ecclefie ymd ¢t 4. C. ejuique dpologiay Corpare Doclring Bomeranico, woieaudy
der Pommerfihen RivchensOronung, einfiimmig fey ? Borauf felbige die mo-
nita deg ABollaaftifhen Synodi durchgebends approbirten. vid. 4&a buj. Synodi ap.
CRAMER L. I7. C.2, p. 7. MICREL, Z. UL, P. I, p. 389. & BALTHAS. ¢. L p. 335,
e Shurf. in Sadyfen unteclief inytwifchen niche Diefes YWerck Dex wieder hevjufiels
{endén Cinigeit Der Sebive beft moglidy ju betreiben ; Zudem Ende, nachdem verfdyics
dener Theologorum SMNeynung daviiber eingejogen, und in dem Confeflu in Dem
Rlofter ju Bevaen bey TMagdeburg von denen bevithmtefien Theologis ao. 1577. fieifa
fig und genau untefuchet worden, aus diefem Libro Torgenfi endlidy die Formula
Goncordia Bevfertioes wawd, welde eodemanne, die Catharing, audy denen Hevgos
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gen in Pommern nebft der 3u Werga verfamleten Theolsgornm Untwoort quf das
DedencBen der Domm. Theologaram tiber das Torganifthe 2uch sugeftellet ward.
Bovauf aucy Anno 1578, die Purif, Mariz, ein Synodus ju Greiffsroald gehalten
mard. €8 wolten aber die Pomm. Theologi, ABollgaftifchen Untheils, in deven
Unterfhrifit, gewiffer Uhrfachen balber, nicht confentiven, fondern e8 wmard die Sas
dhe bif ju einen Generalen Synodum, weldher e. 4. den 1. May ju Stestin vor fidy
gieng, verfdhoben, Dennoch aber twolten gefambte Theologi Pom. fich nicht jur U
 terfhrifft Der Formulz Concordiz geftehen, oeil il einmabl recipirteg Corpus
Dotrine damit nidyt beftehen Fonte. Obgleich MARTINVS CHEMNITIVS in einemm
Btiefe an JACOBVM RVNGIVM bejeugete, nullum diffenfum , quoad doftrinam yvemanere
inter anitores Form, Concord, & Theologos Pomeranos, Conf. dita Synodor, ap. Da.
BALTHASAR. ¢.L, p, 346. & 375. item P. I1. p,1ué, oofelbft der Pommerfhen Kivchens
Bevenclen befindlicy ift. &8 fandeen demnady die Shur Firfen in Sadhfen, Brans
Denburg und Pfals von neuen denen Pommerfthen Hersogen im Fabriszo, die An-
drez , di¢e prefation .der F. C. jur Unterfchrifft ju. Nachdem  aber Ddiefe auf
dbem Synodo ju Gtettin mit denen Theologis des Landes iberleget oard, und felbis
ge den_iteften von Unterfdhreibung der F. C,, alsweldye dem Corpori do&rine Po-
meranico,und demPaumburgifenBergleich deAnno 16r. entgegen, inftandigft abries
then, vielmehr veclangten daf dieF. C. von neuen ifynen jur perluftration und cenfur
sugeftellet werden modyte, vid, AFabujus Synod, ap, Dn. BALTHAS, ¢.1,p. 402 & P. 1L,
2. 204, & 221, feqg. 0 blicb es bey der vorigen refolution.  Nichs defto weniger haben
die iibtige Stande, Paftores und Prediger, an der Jahl good. der F. C. unteridhriee
ben, wovauf audh felbige, ohne da toeitere confilia mit denen Pommerfhen The-
ologis daviiber gepflogen worden, in ao, 1580. publiciret und in dffentlichen Druck
gegeben torden s daber e denn gefthehen, daf die Pommeriche Rirche der Form C.
niche mit bepgepflicitet, noch felbige unterfchricben ; roelthes robl hauptfaclicy diefe
Ubrfach gehabe, daf forvohl der dDamablige General Superintendens in Pommern,
JACOBVS RVNGIVS, al8 auch Ddie iibrige Prediger melyrentheils difcipuli
MELANCHTONIS getvefen, und alfo gav ju groffe Hochachtung gegen ihren Preece-
prorem und deffen Sehrifiten, voeldhe dem einmalyl publica autoritate recipirten Pons
wmefiyen Corpori do&trine ‘inferivet waren, geheget. ! p
b avecnun gleich dadurd) die Pommerfchen Theologi nidht einen aeringen Args
foohn des Calvinifmi bey denen austodrtigen auf fich Iuden, audh verfchiedene Prediger ju
Stettin und Politici bey Hofe wiectlidy von denert Calvinifehen Srethiimern einges
nommen raven: &o haben dennoch forooh! die Hersoge in Pommern, als auch die
ubrige Theologi, und befonders Der General-Superintendens JACOBVS RVNGIVS,
voeldyer Dalyer Mallews Calvinianorum genannt toicd, mit allem Gifer diefen Srethiimern
<iBiederftand gethan, und felbige gdnglid) ausjurotten gefucyt. Judem Ende Ao. 1593,
m. Majo ju Stettin ein allgemeiner Synodus angeftellet tard, worauf die irrige felys
rev verdammet und aus dem Lande gejaget wurden. €8 rourden audy, auf Befehf
des Hersogs, umb fid) fo vielmelye tvieder die Calvinifhe Seethimer ju przmuniyen,
die 3. Articul der Form. Conc: 4 Perfona Chrifliy Saera Canay & Pradeffinatione, al
eine norme der Pomm. Kirvdhen e, a, in dffentlichen Druck beratisaegeben, unter dem
Titul: Befannenif und Lebre der Rivchen in Pommern von dem beiligen 2Abends
mabl, von det Perfobn und bepden Lativen in Erifio, und von der ewitgen
Dotfebung und GnadenslDabl. vid. BALTHAS, 2te Samml, , 305 &8 iftals
fo Diefes nuv ¢in Extradt einiger Articuln der F. C., fo u diefer’ Seit in Pommern
recipiret_toorden, 1oeil feit Dem nodh viele Fabre verfloffen, ehe dieF. C., tberlaupt
@!8 ein Liber Symbolicus Pomer : angenommen, als weldyes allererft itn Jabr 1623,
( nicht aber roifchen 1636. und 1637. ‘wie der Herr D, BALTH. ¢. /. 2. 1z berichs
tet ) gefcheben. v. Ejusd, ate Saml, . 33, Da auf Befelitdes Hersogs PHILIPRI
JVLIL Di¢ SrazuraFacalraris Theologice in dead, Gryphis, svvichter wourden, in: mwelchen
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denen Theologis dafelbit die F, C., omiflo corpore Dofirinz Pom:, al8 ¢ifs
liber' Ecclefiz Pom, {ymbolicus, worauf fie unter andern mit fhtweren folten,
vorgefhrieben, welde auch vom Hersoge confirmiret sourden.  YAleine
dadurd) fhiene annody nicht uberall die au€toritze der F, C. in Pommern beftatiget
3u feyn, sumablen in denen nachfolgenden Landes  Croftitutionen, davinnen Dever i
SPommern regipirten librorum fymbolicorum Crivehnung gefdhiehet, nur blof de¢
Dommerfihen DeBentnifide 1503, 00¢r Decerobertehnten 3. Articulder F. €, , niemabs
Yen aber der gangen F. C. gedadht wird. ABie alfo diefes Befentnif ausdriiclich nue
alleine beftatiget, und auffs neueju revidicen und im Druck ju geben verfprodsen rors
ven, in 8.T. 2. de 1603, den 5. Dec. 1608, Dens 8. Mart. pr, 1616, dens 18. Mare, pry iL.im
obang efulrten Stivftl, Referipeo ad Conffi. vom 13. May 1636, i der Deylage B.. 5,
it: im Project Oev Regim. §ovm de 1651, Tiz. 2. it: Inflruit, sur General- Rivchen « Vifits
de 1655. pr. it. in LL, Prepofie: Dabingegen dev gangen F. C. nicht ebyer, als ju KRonigle
Shmebdifchen Jeiten, in aligemeinen TandessOrdnungen, Sewehnung gefchelyen, und dies
felbe, unterNegicsung des hodhfeel. Ronigs Care X1, confirmiretsrdens als toeldyer fele
bige juerft indem Mandato de a.1033, den28. Junis, fo det neuen edicion dev Pomm. Rirvs
dhen Ordnuntg de 1690, premitivet; als einen allgemeinen librum {ymbolicum dew
Pommerfdyen Rivdyen vorleget. Conf: Do, RancoNis Obex berericorum & Syn-
eretiffaram Qu. 12.und des Heven D. BavTras: Serneve Lrseblung dev Hifforie der
Form: Cone: bif auf derfelben vdllige Annabyme in Pommern. im 2ten Theil feiner Sanle
pag: 253, und 1as - aqus felbigen in compendium ufammen getvagen Do. Jor,
FRIDER. BAHR in Orat. feculari all, de Hifp: & fatis librorum [jmbol, Ecclef. Pows.
Sudef confivet aus diefem allen, daf dieienige Pommerfche Hiftorici, unter twels
then auh ift Jou: Mick & L. in Synzagmate bifloriarum Ecclefie Pomer : L, UL p. 549
geirvet, twelche Da meynen, Daf auf den obangefibrten Ao. 1593. gebaltenen Synodo
dje ganse Form: Conc: ven denen Pommern angenvmmen und publicivet wwordens
&g ift alferaudy nicht abjufehen, mit was Fug ein. unbenannter Autor, in feinee
jingft 1732. edirten fo genanten: Grimdlichen Deantwortung forvobl des fii die
Walchifche Einleitung bevaus gebommenen Speners vindicati, als aud) dev Heffman=
nifthens Abfectigung, unter Genebmbaltung des Hamburgifchen Paftoris ERDMANN
NEevmMersTERS Oafelbft, pag: 158. fichy erdreiften Edunen, fo frey olyne einigen fide
hiftorica, bloff aus einem tiblen Berftande dec dafelbft angefitlyeten Lorte Des feelis
gen General - Superintendenten BarTaorDt KRAKEVITZI ex Difp: de omniprefeas
via Chrifii th. 6.6 7. yu behaupten, daf die gefamte Form: Conc: fthon im Seculo
Reformationis in Pommern angenommen forden: Sumablen dee Herr Krakevirz
dafelbft ausdencklicy von obigen 3. Articuln der Form: Conc: fb in Ao. 1593, jus
fammen in Pommern angenommen und im ruck edivet gervorden, tedet: gus
(fcil: publicata confeffio de perfona Chrifti:) Formale Concordie ( i. & ex formula
Concordiz) tota fir tranferipra. IBelche verba aber der unbenannte Autor, ex
ignorantia conftru@ionis, fo annimmet: quod Formula Conc: tota fit tranfcri-
pra. Es hatre alfo derfelbe Autor juvor beffere information nehmen follen, ehe
e andever SMannee altoritee ju deﬂruli)ten fidh gefuften laffen.

Su denen befondern Libris f[ymbolicis, sder DenenjenigenfandedsSefesen, toovaus
4 erfeben, was die Pommerfdye Kivche en particulie als cine Richtfchnur dec reinen
Eoangelifhen’ Sebre fich exroehlet und feft geletset, aeboren:
. Der allgemeine Land TagsAbfchied 3u Treprow ao. 1534 unter Regierung
Ber beyden Fiivften Barnimt und Priwerr, gefchloffen, Davin ertoehute hofchfeclige Sans
dessSuieften mit denen Land. Standen einmithiglich fich vereinbabret und vevglichen,
bey Der reinen Augfpurgifdyen Confeflion, unb det darin verfaften und ecfanten Sotte
lichen Balrheit beftandig , mit Hindanfesung Suths und Biuts juverbleiben, und Feis
ne- tievtieder fauffende Secten und Sreehimer im Lande ju toleriren. vid, CraMERE
Rirdyen s Hiflorie, Lib. 111, C. 33, vooffebft ev ausfubelicdhen Bevicht abtatcet voun dem,
tvas auf diefem Land-Tag paffivet, weldhes nadyaehends in denen Landes:Privilegien,
EvbrDertedgen wid £, 2440 untevfcr)iebgen mablen confirmiy s orden, 4
‘ ‘ D8
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2. DieLormerfihe RivdhensOronung, Emard nehmlidyu vorigen allen melyres
rer Verficherung und regulivung eines ordentlichenEhriftlichen Religions. exercitii, auf
befagtem Treprowfihyen Land:Tage deis34. eine eigene Kivchen-Ordnung von D. Jouann
BvGeNHAGEN , alias Pomerano genannt, fo aus Wittenberg bierju verfchricben mar,
entivdrffen, und von LvraERO approbitet, und folgends (vid: 2. 2. e
o Iys6.) im Fabr 1535, durch den Dreuck in plattdeutfcher Spradhe 3u ‘Wittenberg

in 8vo auf 5. Bogen publicivet und promulgiget.  Den Jnhalt davon findet man

beym CRAMERO Lib: 111, Cap, 33. conf, SITHMANNI 2deam Jur. Bpifeopalis C.2. n. §7.
Po209. S8 fthreibet MICRZL. “Lib, 111, 2, 11 ». 5. ad ann! 1535, Daf felbige nach
7. Jabren, und affo in Anno 1542 toieder fen aufgeleget worden, weldher relation
verfchiedene gefolget, als KANSDOREF in feinem Dedencen tiber die Bommer{dye Rivs
shen-Oronung, apud D, BALTHASAR; 2, 11, 2- 301 llein, esift folehes iveig : Denn in
Dicfem Jabrequ Wittenberg, yuerft nue die QircdbensAgenda ohne der KivchensOrds
nung, im Druck heraus Falm, Obaleich erftere in fenfu generali dieXerckenOrdnunge
ticulivet worden , welche aber dennody von der eigentlichen Kirchen s Ordnung nnters
fthieden ift; als auf Deen revifion und DBeebefferung der Firft und Clerus im
Lande noch eifeigft bedacht waven, und 3u Dem Ende aufallen Synodis und Land Tas
gen Daran arbeiteten s Sumallen felbige in ein und andepn GtiicEen nicht gebalten,
fondern gar difputirlich gemacht werden wolte: Dannenberodie Hersoge in Pommern
fonderlich Ao. 1556, auf ¢ine revifion derfelben bedacht waren. E8ward auch h. a, ein
allgemeiner Synodus u Greiffsroald vecfamlet, fo ein Bedencen fiber die fiienehinite
Mangel diefer Ordnung auffeste und einfandtes welches jufinden in des Hn. D.Bare
THASARIS iften Samml. p, 28, & jo. audyein allgemeiner 2. 9. U Alten Stettin o e. 2.
#.150.3u finden, publicivet, worinnen die reformation Diefer Ordnung verfprochen, und
von einer Vificacion derer Kivchen gehandelt ward. 2u dem Endedies. Superinten-
denten, PAvivs a Ruepa, GEorg Penedier (Venetus ) und Facos RYNGE, vie revifion
tibee ficy nabmen, felbige aus den vorigen Synodal - und LandsTagsSchliiffen in ein
ftarcles ermebreen, wie alfo dey angesogene £, A, e 556, der Rirchen s Oronung &, rir,
ipfiflimis verbis inferivet toard. IBovon fie danedhft ein revidirtes exemplar Denen Sans
Des.Suriten sufteleten, und folches aufdem Sreiffamaldifchen Synodo Ao. 1559. allen bas
felbft verfamleten Dredigern, ityr Suidiincfen dariiber;u geben, fiirlegeten, toeldhe denn des
ren cbeiteinmuthiglich approbirten, auffer den Stealfundern, fo auf Befeht des NRathg
darwieder protefliven muften. Gsnennet der Fieft Diefe proteftation eine unbedichy
tige und.muthwillige, auch befdhloffen die verfamleten Prediger diefes Svnodi, dies
ferwegen eine offentlidye Buf-Dredigt an die vom Sunbde abgeben u faffen, weldhe
Diefe aber als eine Schmab » Schrifit anfaben.  YBovon weitlaufftig nacdhiulefen in
ben Aitis Gryph: Synod s de 1559, apud D. BALTHAS, . 4 p. 103 feqq, Die Bergleichung
biecabey feeet £ c.p. 221, Obynun gleidy Hevsog Purriee’im nfange des rs6often
Gabres mit Tode abgieng, wodurdy die Wiederfpanitigen Hoffnung beFabymen, es
woiide Diefes XfBercE in Stecken geratlyen, fagende: der Pfaffenn GOt wsre todt s
o baben dennoch) Hersog Barnim, der alteve, und die hinterlaffene 5. Shne PriLiper,
Diejes Berck gemeinfhaffelich fortgefeget, und auf dem Land-Tage ju Stettin a0. 1561,
venen famtlidien Gtanden die verbefferte Kicchen Ordnung vorgeseiget, und UL tveis
tern promulgation dero BedencEen dariber ecfodert, und dies neue concept deps
felben ju 2lten-Gtettin 1561, publiciret, 5 enftand aber auf diefen Convent ¢ine
gar beftige Handlung uber dicle vornehme Stircke der verfaften Kirchen o Ordnung,
soifchen Denen Land, Stdnden und dem Synodo. . Bovon. nadspulefen find die A4
Synods Stectinenfis de 1501, cit. 1, pag. 176, Eadlichy aber ward die K O. im Sabe 1563, dem
Ausfthufle der gefamten Land Stande ju revidiven committiret, v. 8.2, de £, a, §,
Seener baben wir 1, 1c. und; nady exfordesten Bedencken, und ecfolgter approbation
ber Theologorum ju Wittenberg, wie Cramer ; Zib, 1, ¢ap, 57. pag, 141, anfithret,
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( confer die Confeffionem Gryphisw : de vocatione, ordinarione &e.&'c, Minifivorsm Eccles
fia cap, I7.) im Nabmen Barvimr des Sltern, und gedachter 5. Pringen auf dem Lande
Zage 3u Stettin von néuen publicivet, und ju Wittenberg in folio und 4to dutch
den Druck hevaus gegeben, vid. MicrzL, L, UL P, 11, 5, 14, BALTHASAR ¢, L. p. 215,

& 232, voeldyer legterer Kansporerivam in feinem Bebencen, o ju finden in feinen Sarns «

Tungen 2. 11, p. 301, gefolget. 2uf dem Titul-2Blad der edition in fol, ift swar deg anous
impreflionis 1563, exprimitet, aber per errorem ift Der annus promulgationis 1553.
gefeset, welches Das Sabyr 1563, feyn muf, wie audy die edic.in4. hat.  Aber die vom
Gunde haben abermabl darvieder proteftirt, 'vid. D. BarLTHAS, cit,/, p.219. Caa-
mert RivchensChron, L, I11. Cap. 57. 53. & 59.  Xn welcher lestever, fonderlidy mels
Det, 1wie weit die Stralfunder nachgegeben. Diefe Edition hatten die IWollgas

ftifchen Rathe befordern belffen, daber von einigen SMifvecgniigten im Stettinifden

Orehe Gefdyrey erveet toard, als ware die Ordnung falfch gedeuctt und an vielen
Orthyen verandert, Weshalb ju Jafenitz Ao. 1564. ¢in Ausfhup ju deren revifion
angeftellet oerden mufte.  Nan befand aber weiter Eeine Febler darin, alg viele erra-
ta typogrdphica, vid. Dn. BALTHaS, 1fte Sammlung 2. 231 item 2te Samml. pag. 36
Raber fie 1566. twieder renoviret und auf dem LandsTage menfe Sept.h. a. ju Treptow
abermabl” promulgivet ward. vid: L. Abfch. de b, a.0en 28.8e22.§. Als den voeiter
die Rivchen » Ordn. 1¢..:c. Obaleich die Stralfundifche Abgefandten aufs neue pro-
teftirten, vorgebende, Daf fie nicht citivet gerorden, vid. «%: 8, 2, §. 20, Conf,
FRIDEBORN Chronic. Sedinenfe P, I p.58. Nach diefen find nody andere editiones
gefolget, als von rs6o. ju Wittenberg in 4to, juerft mit der Agenda. vid. Eibeinie
gung 4z 150p. §. 1nd erfilich 1c.2c.und daraut abermabl nebft der Agende jum ers
ftenmabl in Pommern, Ao. 1591, 3 Alten Stettin in 4to welcher edition dep
LandTags Abfchied de 1503, audy vorgefeset, vid. Dn. BALTHAS, cit L2, 11.p. 301. I3
audy nach der Seit befunden tworden, twie an allen Orthen wegen babender Privilegien,
NRedte und alter Gerolnbeit Die gemeine Ordnung fic) niche wollen appliciren laffen,
find baneben mit etlichen Standen andere Berfaffungen und Bevtrage aufgerichiet s
Smmafien durch folche bey denenStadtenStralfund,Stettin, Sreiffstoalde,das Kirchens
SReaiment und Gericht in verfchiedenen PuncEten anders eingerichtet ; daviimb man i
porEommenden geiftlichen Sadyen foronl Die fonderbalyre Vertrage velur leges cujus-
que locj fpeciales, al8 die Kirchen» Ordnung angefehen und gefolaet, v.L. A, de 1606,
§. Vovserfte :c. 26 ;

Gleich Unfangs su Kiniglichen Schroedifdhen Seiten toar man bedacht die
Rirhen « Ordnung 3u revidiren und ju verbeflern, woju et Heren: Lande

Stande, des General-Superint; und der Profefforum ‘Theologiz auf der Vniverl,

i Greifiswald, wie auch in dem Pedagogio ju Stettin, iBedencien einjubus
Tenverfprodyen, Tautdes vondenen, surLandes-Cintidytung verordneten Konial. Herrn
Commiffariis entworffenen Projects eines Regiments - Sovm de 1651, Cap, ¥, n.5, €8
ward auch feibige nicht lange darnachy auf YUnovdnung der Koniglichen Regierung
Ao. 1661, ju Gtettin in 4to, ohne Agende gedruckt. vid. Do, Bartias:c. 4 Endlidy
mward ju Stettin, bep damabliger Haupt ¢ Commiffion, laut deffens Receffia, fin Tabt
1681, auf Anfuchen des Cleri belicbet, die Kirchens Ordnung ing veitie hochteut(che
uiberfetsen, und mit gefpaltenen Columnen, den platt-und hochteutfchen Texe aegen
eingnder, nebit der Agende, infolio drucken ju laffen. v, Ada prov: deidgy. m, Ful.ts
Nov: it: 1688, m, Fan, & Apr:  eldher Sehlug, -nach vorhéeo cingeboblten
SBevencken der Gyreiffswaldifhen Theol: Facultet, {o aus 20, monitis bes
ftehet, item Des Damaligen Paft. Stett. RAnconis, und D. KANsDorFFil,
gleichfals * Paftoris Stettin: de 1687. Uen 4. Martii, (vid, Dn, BAvTHSAS:
P11, p.28.& 298.it. Dn. J ou1, Bdur, Paftor Anclam. in ot s ad Orat : Jutileam flié
Nicorat ALB. BiHR, de Hifforia & Fatis Ordivat: Ecclef: Pomer: p, 07.194.)
endlich su feiner Crfiillung gediche, 0o bifb RKonigh NRegierung anfangs dem Gesneral-
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Superint, AvG, BALTHAsAR Die Ueberfesung diefes IBercks, da aber Diefer
folches declinirte, Denen beyden Predigern ju Stettin, F RIDER. FABRIGIO Und
Heinr, REINECcro committite, telche auch diefe Siibe fibernalymen, und ges
gentartige hodhteutfche verfion beforgeten : Leldhe, nacydebym Die Ronigl. Diegierung
Diefelbe derm Konigl: Confiftorio ju Greiffsroald jur cenfur fibergeben und von felbis
gem approbiret worden, 5. K. N. allergnadigften confirmation jugefrellet ward, die
Denn auch in 20,1688 Den 28. Jun. tie die Vorrede ausheifet, ecfolgete. v. Dn. Jom,
Baur .l p, 70, Hievauf fhritte man audh gleich des folgenden Jabres Ao. 1690,
aum Oruct der KivchensOrdnung, nachdelym , veemoge Refcripri Il Regim. einer jee
Den Kivchen ju Beftreitung der Koften einen Gulden juzufchieffen, angefonnen ward :
Und Ao. 1691, Fam die RirdyensAgende heraus, (vid. Dn. BALTHAS, <./ p. 756, cont.
Alta prop: de 16p1. m, Nov.) Seitherift Feine neue uflage beforaet worden, daber man
einen giemlichen SNangel Davan in neuern :[eiten gefpiilycet bat, bif endlich vor einis
gen Jabren ao. 1731, Der Buchfihrer Jacor LSrrLER Ddiefelbe von neuen in fol.
auflegete, teldyer editioni Die LL. Prapofiturarum wie audy Die Statua Synodalia, {6
1vie fie beyde ao. 1666, im Sehroedifch Pommerfchen Antheil publicivet woiden, beys
efiuge ju finden fepn, Esift aber ju bedauren, daf forvolyl die Budyftaben alsdas Paps
pier der evftern nict gleichen, imgleichen daf die foliamit der alten edicion nicht cor-
zefpondiren, audy das Negifter nicht-fo vollftandig, wievol! ju winfhen, gerathern.
Dicfe Kivchen » Ordnung it ein Lex Provinciz fundamentalis, weil
fie mit gem?le‘h Confens derer Land » Stande aufgerichtet, und dabero. nor-
ma judicandi in Ecclefiaflicis ift ; telher entgegen nichtes ohne gemeinfchafite
lichen Rath dev Stande gefeset und geordnet werden Fan. vid. Rivchen - Oronung
P. 71, tir, Von Sveybeit und lmmumizar, 3¢, 1, Daber fie audy in verfchicdenen Lans
DessOrdnungen als ein Lex Provinciz und gar als ¢inliber fymbolicus angefiilys
ret und beftatiget toorden. vid: LL. Prepofirur: §.2. €8 4. it, StatutaSynodal s Cap, II,
$.0.9.6 3.6 Cap. V.S, 6, L, . de 1627. dets 12. Mars: princ: & Refcriptum Ducis
‘BoacisL, XIV, ad Confiftorium Sedinenfe de 1636, den 13, May. vovrinn felbige nicht nue
Denen Confiftorialen in dem dafelbft fub Beylage A. dem Confiftorio vorgefhries
“benen Ambes - Syde mit als eine norm und NRidytfchnur, wornadh Confiftoriales in
‘vocfallenden FFallen in judicando fidh ju vidyten, dorgeleget wird, fodaf fie davauFmis
fibroehren mirffen : fondern ¢3 toitd audy felbige dafelbft in der fub B. bengefiigten Jpe-
sificavione Dever Librorum [ymbolicorum Pomeranice Ecclefie niebft Det Agenda #, 6, auss
- deuctlid) mit aufgefiihret. Conf. Das von denen Rénigls Herren Commifariis ents
worffene Project der Schvoedifchs Domm, Landess Verfaffung e 1651 Cap. 2.
€ beftehyet felbige auss. Theilen oder Capitteln, teldye recentivet MICREL. L. 77,7, 23.
und fan der Nuser: und die gefdyicte Cinridytung diefes LBercks nicht genting gepries
fen werden.STYPMANN: in 2r: de Salariis Clericor, nennet felbiges ein opus 5 quod s
mortalitatem beatisfimis Principibus conciliavity & abexteris, qui fimiliter tales confliturion
wes fecerunty nunquam [atis landatum & in admiratione habitum, = IBie denn auch CRA-
MER- in feingt RivchensHiflorie L, i1, Cap. 59, p. 167. bevichtet : Daf, fobald fie nu ges
druckt getvefen, melye denn so. Exemplaria davon gen Dansig gehollet, audy fonft hine
- und toiedee felbige in benadytbarte Lande verfiibret und 1wobl angenommen worden.
Confer:di¢ bon dem Seel, Heren General Superintendenten R ANGcon & in hujus
rei fidem, allegivte teftimonia exterorum Theologorum in feinem 2edencPer; fibew
die Pommerfhe Rivchen:Oronung, apud Dn. BALTHAS: ¢, L 2, 11, p. 302, pr.,

3. Die Pommerfihe Ritchenrdgende, Selbige ift al3 ein fu pplementum dep
RirchensOrdnung angufelen, und ift, i fo roeit al3 felbige ein Anbang der RKirchens
Ordnung,und verfdhiedene Lehraund SlaubensPuncee niit in fich faffet,billig auch alg ein
Liber fymbolicus Ecclefi Pomer:mit anjufeben, und alfo in diefer Clafle anjufiibrens
ABie fie denn auc in dem et voher angeogenen Referipre Ducis BOGISLAI 4e 1436, ders
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13, May, mit inter libros fymbolicos Pomer: Ecclef: aufacfihret worden, Ob
sool felbige bauptfachlich nut als ein liber normalis, {odie Kizchen.Ceremonien, und
die Yembter 3u veyrichten vorfchreibet, ju confideriven ifts Sie ift getheilet in 20,
Capittel, deven rubric u lefen beym MICREL. Lib. V1 », 3. Und ift juecft von
D. KNIEPSTROVIO und M. PAVLO a RHODA aufgefetiet, o1 D, Pomerano revidiref
und approbivet, datauf im Sabr 1542, 3u LWittenbeeg, unter dem Ticul: Revchens
Oronung tho Pommern, im Druck heraus gegeben, und unter den Predigern ausges
theilet woorden. Sm Synodo Gryphisw.de 1559. haben Paftores evinneut, af felbige roeil
fie an vielen Orthen mangelhafft, und in vielen Kivchen nicht mebr  verhanden waire,
von neuen revidiret und aufgeleget werden michte. Aas. tweiter bierju . gefcheben,
enjeblet Der Hevr D. BALTHASAR in feiner Zften Samml. p. 245, O p, 208. Und mwie .
Princeps mundlith vecfprochen, diefes ABetcE aufs evfie jum Stande jubringen, vid ¢
i) 8, A de 1568, Oen 14, Febr.§.1Ind evfil. 2c.2c. Endlich ward fie auf dem Lands
Tag 3u Stettin, am Tage ALgidii 1569, folennicer publiciret, 1wie dev L. A. b 4. bes
faget 3 vid, D, BALTHAS : ¢.£. 2, 267, tnd darauf mit bev Kivchen Ordnung in 4to dupdy
den Druck befant gemadyetsconf, FRIEDEBORN Chronic, Sedin : B, 11, p. 170. 2Alieins
bieviiber-entftand eine groffe Uneulye: denn es bradh das Gefchrey aus, als voave fele
bige von dem Gen:Superint, D.Jacos RvNaio verfalfhe; weshalb fie auf Sueftl. Bes
febl-im Synodo de 1572. declariret und vindicire voard, vid : D, BALTHAS ! e,/ 2. 298,
100feIbfE 2. 300. Die angefochtene Stiicfe anjutveffen find. YBormit: ju confer. twaf dee
$Here Nicor, ALserTvs Banr in feiner Oras: fecul. all. und Deffen (3ater, in Denen das
feibft bengefiigten notis, hievon incompendio bepgebracht baben. Viady Diefer Seit
Bat fie gleiche fata mit der Kivchen - Ordnung gehabe, wie fie Denn-auch mit felbigee
gleiche autoritic und vim legalem bat, und in nadyfolgenden LandessOrdnungen liin
1nd wiedet als ein Lex fundamentalis in Ecclefiafticis beftatiget torden. Bovon
“nachsufelen die oben angefithte Hiftorie der KirchensOrdnung. Ao. r718. ard von
dem Paftore ju Ducherow, BALTHASAR JOHANN FLOTTMANN, jum beqehtuen
Gebraudy der Prediger ¢in befondever Excral? aus Oev dgenda edivet, . unter dem
Titul: LTen aufgerichtetes Rivchen s Dudy, oder Eurser Aussug der Dommers
{hen Rivchensdgenda nebit einigen andevn Formuls, Gebeth und Liedern, Greiffss
w0ald 1718, in gvo. Eben Ddiefes infticutum bat auch neulich der Herr M. BEnj.
PrinTz, o0blnerdicnter Prediger der Semeine ju- Ridytenberg, gehabe, da er devgleis
chen Yusyug der Agende suny Behuff der Prediger jufammen getvagenund unter den
"Tit: compendienfes Pricfter-2udy ju Sreiffsiv. 1735.in 8. dructen laffen.

4. Daben andydie 472 & Conclufa Synodalia in Pommern, in fo weit fie nadyhes
£0 nicht geandect norden, eine auttoritacem legalem, indem invorigen Jeiten vor Crs
vichtung der verbefferten KirdhensOtdnung dem General- Superintendenten nidye
nut die Jurisdi@tion in Ecclefiafticis, fondecn auch das Redy allgemeine Synca
dos ju indiciven guffand, vid: e Synodi Gryph: de 1544, APy D. BALTHAS. in fefs
net exften Samml 2.2, Daber audy die Schluffe des Gener. Superint. und Sy-
nodi ju der Reit als eine norme in Ecclefiaft: gehalten und beobadyeet twerben mirfs
fent, ABie fie denn auch sum Theil der neuen Kivchens Ordnung torthlich inferives
soorden.  tachhero ift swae Das Jus convocandi Synodos generales in der Rive
dyen-Ordnung dem Principi benaeleget; toordent. vo L. 2. de 1535, den g, 0. €8 bas
bep abet jesurociles Die General-Superint : mit Bovwifjen des SGiteftens audy nadbhee
Synodos ausqefdyrieben. vid. D. BALTHASARIS 1. Sammil. p,23¢. - Deren Schliiffe
won fo el mehrer Gultigheit geroefen; al fie vom Principe mehrentheils approbivet,
auch die Synodi gemeiniglich infeiner, oder feiner Rathe prefence gehalten worden. &8
begreiffert felbige viele LebesPunckte mit in fich, Daber fie diefen Mag inter libros
fymbolicos Pom: Ecclefiz derdicnen,, tietvol das mehrefte die regulicung ber Kire
then«Ceremonien beteifit.  Rie Syr_xodoz Pomerani® generales, welche vorm Ane
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fang ber allbier angeftellet worden, recenfivet der Sere COLBERG, Prof. Moral,
Grypbisw. in Difp. de Fure indicends Concilia, und die A&ta derfelben hat vormablen ju
editen angefangen dee Here General - Superint, MAYER. lleiner ifE nidyt toeit das
mit geFommen, bif neulich der Hevy D, BALTHASAR Die gefamnte Az Synodalia, fo
viel deren haben aufgebradht werden ESnnen, von neuen ediret infeinen 3ur Pommets
fhen Rivchen«Hiflorie gehSrigen Samlungen, Deven gangen iften Theil fie ausmachen.

&t Ao, 1503. find Peine generales Synodi gebalten toorden, obaleidy, felbige
nady den ndthigen Umbftanden anjutellen, annody ju Sehroedifchen Reiten veefpros
dyen toovden 5 vid. Refol, Ill: Regim, de 10p5, deps 1. Sepe. & Refol, Reg : dem General-
Superint, RANGONI eutbeilet, de eod, anno den 4ten Novembr. §. 1. Und ift allhier 3
notigen, dag, tie dev feel. Herr General Superint: MAYER in Ao. 1702 ju Stettin
¢inen conventum Prepoficorum convocigte, und darauf von Abfrelung einiger Matia
gel und BVecbefferung des RivchenYBefens deliberivte, und dariiber fichmit einander
vereinigten: und foldyer General - Conventus eine fpeciem Synodi gab, twelthen
anjufielien dem Principi, oder der Landes-NRegiceung alleine juffelyet, ibym foldyesvon
der Koniglidyen Regierung tibel gedeutet worden; umb fovielmebe, als ein ihm abges
neigtes Gemiithe, das fich aber nicyt nahmbafft semacht, Cwierooh! man doch inGre
fabtung gebradht, daf e8 der Dot A. C. gemwefen) obne feinem Aiffen und IWillen,
Die placita Conventus durdy den ffentlichen Druck beFant madste, unter dem aus
febnlichen und hothtvabenden Titul: Die von Fhro Rdnigl Wiaptt.in Schweden
bochbervautem Ober-Rivchem Rath und Gemeral- Superms. in Pommern, derrn
JOH, FRIEDR. MAYERN, neu verbefferte Rivchen:®rdntng, wornad fidh diehers
ven Prediger im Hersogtbum Dommern binflibro 3u verbalten. Tn Stettin
votgetragen Oen 17. May 1702. in 420, YWodurdy der Edicor ihn gleichfam anfhodes
gen toollen, als wenn ex fidy unterfinge, ohne Borberwuft der Kéniglicien Negierung,
in Ecclefiafticis Synodos anjuftellen, und Leges pyblicas ju errichten. nd wie
fonderlich die Hn. CandStande folches fiie einen Singriff in des Principis und der Sidne
De jura bielten, fo bejeugete nicht nue der Herr Gen. Superint, MAYER in eifiem, 3u
Der Beit edirten SeftsProgrammare in die Michaelis, de facie Stephani angelica, Hffentlich
in fehr nadhdeiitlichen terminis, daf et von diefen feripeo nichts tiffe, und daffelbe
hodyftens improbite, fondern e vevanlaffete auch, daf die Ronigl. NReaierung eine
ftatliche defenfion fie ihm denen Stettinifhen Gazetten einicen und sugleidy
auf Cntdectung Des. autoris eint premium qusbiethen lief. (*) Confer des
Heren Paftoris BAH RS Obfervariones Sipra all, pag. 72, fa7. &3 publicirte

. ; auch

(*) Das avertiflement {ub dato Stectin dén 14. April a0, 1730, twar folgenden
Linbalts

€8 ift vor einer eitlang eine Sdrifit unter nadifolgenden Titul - - burdy den Druck
heraug: geFommens SBann nunt foldet Tical von el intentionirten Seuten einem niemafhlg pu-
blica auoritate approbirfen  SBercke vorgefeset worden) umd ob e8gleich Dafi auggegeben were
den wollen/ ob wire derfeibe in Greifigmald gedruckt: So ift dodh bep gefchehener Nadpfrage
foldjes nodh gur eit falich befunden worden ; Dafer biermit Fund gemacht wird; daf man allbier
im £ande von Feiner foldyen newsverbefferten’ RirdenOrnung roiffe/ noch Diefelbe agnofcire pdex
ecfenne; Wie denn der Hrr Obet-KirchensRath und General Superint. D, MAYER, denfels
ben fiie cinen infamen Buben Sffentlich declarivet wiffen will/ der unfee den obbefdjrichenen Ti~
zul bag Werck in den Druck nnd 31 effen divalgitung Anlaf gegebens Geftalt man minniglich
refpetive mill angefonnen unbierfudet haben / fich an einen foldhen AbdrucE nicht anders/ alg an
einet/ gur Berunglimpfung des Heven General-Supesint. von bofen Leuten angefelienen Sadpe/ i
febren/ toclhe an den AuSorem und Deucker/ fo ferne beyde oder einet davon sucrforfdens
foorauf” man bicrmit ein premiom von so, Reflv. fiebft. der Verfchiveigung des Denuncianteny
fo et fein AUngeben probable madyen - Fan/ gefeget haben il mif allem Erenft reflencivet und e
, ?%?sz;ugfmm - die -exemplaria bep 100, Rl Straffe und dep Confifeation oerbothen
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audy bey diefer Gelegenbiit D, THOMAS BAHRIVS, Przpofitus ju Pa-
fewalck, eine Shuifft unter den Tical: LTachfinnige ZLrdtcerung: ob eineeine
nige geiftliche Pecfobn, welche andern-vorgefesset, ber dem, waf in den allges
meinen und bifber im Gebraud) gevvefenen Rivchen Srarutis geovdnet, neue Cere«
monien, Oder neue 2Aenderungen 0cs GOrtesDienfies, entrweder felbft ineroduciven,
oder audy fummo Egifeopo im Votfchlag bringen und deffen agprobation dariiber fiv-
chen mag; obne vorher gepflogenen Rath und gebaltener Rixkfprache mit denen
andecn Geiftlichen?. Nt Diefen aftis Synodalibus aber findnicht ju confundiven,
Die Srarura Synodalia [peciatias teldhe eigentlic) nidt ad Libros Symboalicos, doc)
aber ad libros normales Ecclefie Pomer:ju referiten, und aifo unten fuglicher vore
fommenvoerders . 4 i

5. Die Schwedifche RivchenOrdnung von CAROLO XI, Ao. 1686 verfaffet,
und Ao, 1687, durch den DrucE in 4to publicivet, und ing Teutfche iberfeset, ift
infotveit vor ein lex pacriaecclefiaftica anjufehen, als, Bermdge der Rdniglichen
Refolurion an den Seld » Yarfchgll BIELCKEN de 1698, Oen 28. Sepr. ausdricElich
verordnet worden, daf die Milice in Denen Teutfchen Rrovianceén in Ecclefiafticis

nady der Sehroedifthen KivchensOrdnung judicivet toerden folle. :
5 §. 2 : ?

Diejenige Leges, weldye den Statum ecclefiafticurn in eredendie y vemotive , di-
fponiren, handeln von Dden Srethfimern und  Seften, tvelche dem Grunde
des Glaubens und der einmall angencminenen Augfpurgifthen Confelfion entgegen
feyn, und dabher felbige afs verdammliche Lehr.Sase in Pommern durch einen allges
meinen Sding vernsesffen, und was einigermafien ju folcsen YUnla geben Fan, durdy
heilfomliche Verordnung vorbeugen. Dabin find ju referiren:

1. Der Land Tags2Abfihied de dato 2§[rc\n Stettits 1556. am Sontage Judica,

worinn a) dev Religions-Griede publiciret, und b) Der Augfpurgifdyen Confeflion
beftandig anjubangen verabredet uid beliebet, -audy ) einige Kehereyen, fonders
Yich Dever Anabapiften, Sacramentiver, und toelche vor andert im Sande eingeriffen
war, der Ofiandriften,, einmithiglich verdammet, dabey d) die Lefung foldyer
Ridyer ganslich verbothen wikd. Die contenta Diefes & Y. referivet teitlauftiger
Cramervs in feiner RivchenHiflor. L, 111. Cap. 44, und da cc nochmabls indem L. 24,
de 1563. eeneuert und wortlic toiedetholét woorden, fo iff e audy bey eben dem Cra-
MERO, ¢l €ap. 58, angutreffen. €8 ift felbiger Der epfte lex Patriz fundamentalis
.. contra Reformatos, totauf man fidy in nacfolgenden Reiten, alg in Der prafecion
der Rivchen-Ordnumg, its in dep Prefar, dev Bekdnenif der Rivchen in Pommern, i
& alibi, beftandig begogen, vid. D. BaLTHASARIS Difp. de Zelo Pomeranorwm adverfie
Reformatos P, 8. :

2. SandTagebfch. d. 4. BleensSrezsin 1563, Wiontage nady Larare, footinne
woriger 2. 2. de 1556, vooutlich inferiret und confirmiret, uberdern aber die Kivchens.
Ordnung g ernetesn und die Hofpitale in iywer Grevheit ju echalten verfprodyen
wird, &8 ift felbiger det Dommerfchen Rivchem@ronung, und nadymal dem Bes
E&nntnif der Pommerifchen Rivchen vom Zyeil, Abendmabl :c. premittiret. und vor
CrAMERO c. /. cap, 58. woutlidy inferivet. confu RANGONIS Sweciam Qrthodoxam
P. 111 C. 17, & D. BaLTHASARIS Ifte Samml. 2,150, ;

3. §icfil. Placar, d. d. Hteon Stettinden 15, April. 1573, ejusdem tenoric ; Yovinty
fberdeby verfehen, daf die Scyeifften des feeligen Lvrners, darinn Die ehre vom beis
ligen 2bendmabyl veichlich ecEldhret, oieder anfgeleaet, und benallen Kiecyen angefdpafe
fet-toerben follen, €8 ift felbiges gleicbfalis der Pomm, Rivchen Defdnmif vom
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eil, Abendmabl premittivet, und des Jac. Rvnars Dericht vom Pomm : Corpore
Doctrine, o feinen Svagsdreicaln vomSacrament des &, Abendmabls und dev Pere
fobn ovifti, weldye ao. 1592, in 8, gedruckt, angehingt,

4o Sticfil. Mandar wicber die Catviniftens, auf den groffen Synodum "erfolges
de 1593, Den 9. May. Extat apud CRAMERVM 6,4, Lib, IV, Cap, 13,

S. Surfil. Mandas, davinnen dev Synodifchye Sdlup in 3. Saupt s Puniten aus
Dev Foros Cone: voieder die Calvinifien in Pommern angenomimen wird, d. 4, Alten
&Stettin 1593, ders 10ten Mays Darin anfanglicy vorige Mandata erneuert, nadymabls
audy verorduet wordem, daf fo jemand, auf gefehebene Crinnerung, von der Calyiniften
Seéte nidht abftehen 1olle, ev Des Landes vertiefen audh Eeine dergleichen irvige Bis
cher, bey Straffe, im Lande verfauffet werden follen; auffer mit Borwiffen des Gen.
Sup. an folchen, welche fie cum judicio niglid lefen, und gegen die YWiederfacher (2]
braudyen Fonnen. €8 ift felbiger beym Cramero ¢. 4, L, 17, C. X111, befindlidy, audy
dem obertvehnten PDommerfihen Detenntnif vom beiligen Abendmabi, gleidy Uns
fangs, premictiret, tietwohl an diefers lestern Ortbye die angefubete limication in
Bevtauffung derer Bischer, niche einmabl angutveffen iff.

6. 3. R. 07, Carc des XL Decretwm: wieder bie irvige Sebyrens, deven ale
Ie und jede Prediger und Dactores quf den Schulenim ganzsen Schwedifchen Reis
he, und allen darunter belegenen Oeutfchen: Provingen, fich génglich enthalcers
follen, de, 1502, YReldyes des Seel. Gen. Sup, BarTHOLDI V. KRAKEVITZ
30, '1665. in 12, edirten YOarnung voieder die Calviniften; p. 170, inferivet toore
det.  SMan findet auch Nachricht davon in des Herrn RANGONIS Svecia Ortbhodora,
218 roelcher  bienechft audy in Pommern befonders  Wietiftifche Gtreitigbeiten
Nege gemacht, und fich felbigen iwiederfesen wollen, toie der Here MicHAELIS
Prepof, Demmin, in Paflore Diacefin fisam divigente L. 111, Cap, ¥, p. 301 Jgq. und deg
Dere D.BaLTHAS. in feiner 26en Samml, 2, g7, jeigen.

7. Jbro Ronigl. Napte, CARL bes Xlten Edit woegtens der in Teutfhland
tinfhleichenden Schwermereyen, 4. d, Stockbolm deny dtens Octobr. 1694, welchyes fors
Derlid) wieder Die Schroermeven dever Ethufiatten gerichtet. IBelchern 1bel Defto mehe
vorjubeugen, die privac ZufemmenEinffte und Conventicula ganylid) unteefages
. und die Dawieder Lebende das exfte mabl mit einem Mfentlichen AWicderruff, das ane
Dere tmabl aber mif einer Landes. Vertveifung beleger worden. &8 mard felbiges
audy hiev im fande von der Koniglichen iegierung eod, Ao, Oenv 16, Novembr. pu~
blicivet und dem  damabligen ber s Kivchen » Rath  der  Konigl, Schrves
Difthen deutfthen Provincen D, Jo. Frin: MavER n, toeldher fich damablen noch ju
Hamburg auffhiclte, sugefande,  Pelcher, nachdehm era. 17or, gum General - Superint,
Diefer fande-beftellet ward, bald davauffmit dem Seel, Dott. und nachmabligen Geoe-
ral Sup. Branp. Henr. Gesuarpr in GtreitigFeiten gevieth, und denfelben efnied
‘Pietifmi befduldigte. LWelche Sache dann endlid) 3u einen ordentlichen ProcefT file
ie Konigl. Regierung gedie, dec nachher ad S, Tribunal ectouche, von da endlich die
Sadye nady das Bremifche Confitorium verfchictet 1oatd, da fie denn julett beliegen
blieb, ~Insivifchen edirte der Gener. Sup. M A vEr Di¢fes Rénigl, Edit nebft deman
ihm abgelaifene Refcripto, datin ihm die Auffficht dartiber anvertravet wat, nebft ¢inie
gen andern Schroedifchen Edictis, Die fanatifthe und Pietifde Settirevey betreffende, und
inferirte felbige feinem Furen Vevicht von Pieciften, foa, 1707, in 12, ini Druc heraus
Fam, dem er aud einige defifals in dem Konigreich Schiveden publicirte Ausfchreiben ,
anbangete, toelche Fefiteve ev im folgenden r7o8ten Sabre don newen befonders in 4to
aufflegen fieff.
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8. Der Ronigl. Regiertng Referipe an {dmriiche Prepofitos vom 13, Dec. 1703
Feine Studiofos, deven capicitat nicht vocher vom Gen. Superine. tentivet worden,
jum Predigen dieCansel betreten julaffen. Diefes befhaffete gleichfals die Vorforge
Des8 Gen. Sup, Mavyers, jumablen fchon vom Geel.Gen. Sup.Bart, KrACKEWITZEN
3 Treprow an der Tollenfe am 13- Aug. 1608. denen Predigernbey 3. Rithlv. Straffe
folches unterfaget sorden. : :

9. “Tfbro Rénigl, YWiapte. Care. des Xilten E4icF, oder vielmebr Referipr an
ote Ronmigliche Rithe, de eadem materia, 4.4, im Lager bey Lufuc in Wollybnien deny
17ten Fulii 1706, (3 ift Diefes pon roeitern Sinbalt als voviges, weil (a) unter denen
Schwarmern aincy nabmentlich Dicjeniae gerechnet werden , teldie NB. unter den
Sdyein der SOttes Furcht (vulgo, fed abufive plerumque, Piesften, ) mandhen une
bedadjtfamen umd Neuerung Tiebenden Menfchen auf Frriwege und talfche Mepnung fibe
ven, weldye, o fie Auslandifche, gleidh mit der LandessWerwoeifung beleget, einheimifdye
aber aller Shren und Aembter verluftig erfanue werden. (b) IBird Verordnung
Darin gemacht toegen dDer Rudivenden Fugend, da§ Feinens jugelaffen fepn folle, fich nach
auslandifthe Academien ju begeben, Der nicht porher wegen feiner Glaubens:SticPe
vollfommene NRede und YAntwwort gegeben, und davin feft und wobl gegenindet fep.
(c) Daf Eeiner der ftudirens halber auf denen, der Pietifterey wegen in Aramwohn
gebaltenen und bernchtigten Univerficzeten (obne Benennung aber ¢iner gerviflen)
fich aufbalten folle.  Sotwobl diefes als veriges ift auch in Denen Seutfthen Provin-
cien promulgiret, und 3war 1707, den. 10. April,. €3 ift diefes a0t 1706. i Noftock
mit eimigen Refcriptis Regiis, und jugleich mit vorigen, von dem Heren D, Mavern
in.feinem angejogenen Devicht von Piesiften 2o. r707. und folaends, nebft einigen andeen
Refcripten, als 1) an den L Difchoff de dato Lufisc in Wollynien den 7. und 17. Junii
1706 und an Diefes oder jenen Orts Obriafeit. als 2) an den General und Gosvernenr
FrOLICH in Riga de eod. daro. Yelches muc: mut: an dos Soff 2Ber. in Liffland,
it: Die Staarsshaltere STROMFELD und STROKIRCH, 1vie audy-an den Magiftrar in
Riga, abgelaffen worden. 3) Cinem Sichreiben an den FLrg s Difchoff 3u Upfal
auchy Confifioriales ynd Erofeffores dafelbft, de d, Stockh, den 20, 0&. 1705.  4) Cinem
Schyeiben der Rénigl. Reqierung 3u Stockh, an den LandssHauptATiann in Schonen
ded Swckh, denzt, O, 1705, §) s Gouverneurs BERNH. MORNERS 31 Carls Grona
Schyreiben an den Magifirar, Datin die Obfervance decfelben injungiret, ediret toogs
Den; e Dennaud) folcyes mit einigen diefer Refcriptorum ao.1708. {eparatim in 4to
im Druct hevaus geFommen. €s ift aber die Einvicdhtung diefer Konial. Verordnungen
mebrentheils auff den Schroedifthen Staat, und dabey jimlich fcharff, abgefafet, das
ber fie audy nody neulidy in einern gerviffen decrezo 1> Regim : vom 24. O, 1729. rigo-
reufe Gefese genannt twerden; judelym find diefe Edita vielett Mifbraudy von Sanck,
fuchtiaen Leuthen unterroorffen gervefen s Iaf in vorigen Jeiten dieferhalben in uns
feen DommerLande vorgefallen, haben twiv oben Eurklich angefubret; da nun, furg
wor Abfterben Des Gen. Sup, MAvErs, a. 711, Der Krieg einfiel, und a. 1716.dagLand
unter Danifther Protettion und Rothmakiabeit Eam, ju welcher [eit der Profeflor
Jo. Lypw, Wiirrret albier bey der Academie placiret tay, o befchuldigte diefer von
neuen den damabligen Hn. Gener. Sup, Gessarpideg Pictifimi, edirte auch in einem
Programmare, voovinep feine Lectiones und Difputationes i:irimirte, de 1707,in 410, 1ebt Dem
Testern Koniglich Schredifchen Edic de 1706. einigeRdnigliche Dinifche Parenre,eben
diefes Linbalts, 4. d, Copenbagen 1700, den 2. Ofobr, und Gliickflade 1712, en gten
Oftobr, . €3 gerieth aber die Sache unter Konigle Danifcher NRegierung fo weit,
Dag der Serr Prof, WiikrreL a. 1717. dffentlich revociven mufte, worauff denn von
Hoffe aus eine eigene declaration fur den Hevrn Gen. Sup. GesHARDI erfolgete, twels
che beyde piecen dev Hery D, BAL THAS AR in feiner 2ten Samml, g, §21, & 823,

exhibivet 4 .
& J 10, TJbro
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10. Tfhto Rénigl. Naptt. in Schroeden ernenertes Placar uhd Verboth, bes
tveffend die unsulifige SufammenRinfte, voelche in Privar- diufern, su Vervichy
tung eines befondern Gtres-Dienfies, angeftellet werden, wie aud) die Straffe
detfenitgen, fo darvieder handeln. 44, Srockbolm im Rath, den 12, Jan, 1726, [Welches
aber bier im fande nicht pabliciget worden, :

~

. Tfbro Rdnitl, Wiapte. Circulair- Schreiben an gefomte Confifforia im
Sdnvedifchen Reiche, worin allen denjenigen , fo 3tm Lebr:Stande gebdren, bey.
Ritchen, deademien und Schulen, anbefoblen wird, des Worts: Pieriflevey, voie auch)
von-unbedadytfomen Elenchs, fich 3u entbalten, 4d. Stockbolm den 12, Fan. 1726,
€s ift aber aud) dicfes Edi&t in Pommern bifhero nidyt pubfica aultoritate pro-
mulgivet worden.  Jrvar mepnen einige, daf Fhro Konial. Maytt, allergnadigffe in~
“tention in Diefer Conftitution nick: dabin gebye, alg wann das Iout Pietit fehlechs
terdings nicht gebraudyt, nod) wieder die Pietiften, forool in Shrifften, als vom Pres
Digt:&Stubl, geepfert werden folle; fondern felbige Berordnung wolle nur, Do Miemand
en particulier, nndy weniger unverdienter WWeife, toie leider, jum grdften fcandal und
Serpittung, bisher gav ofters gefcheben, mit foldyem Nabmien beleget toerden folle:
- ABie denn quch der Sehroedifche Bifehoff Herr H vmpr a diefes LWort nody diefern
Edi¢t in feinem Novatore gebraudyet, und-von demfelben in der Przfation fehe
bedachlicy gehandelthat; Allein wenn man die Worte des Edicti techt ein fiehef, wird
man'finden, daf allerdings Fhro Kinigl. Matt. allergnadigfie intention Dabin gebe,
Daf dag WWort Pietift mit qll fein KeperePradicac feyn folle, und daker Keger und
@Id)mevmev mit ibrem vechten, und niche mit Diefern edlen Nabmen, beleget werden
follen.,

12. Der Roniglichen Regievung Parens, betreffend die Theologifichre Sitreitigs
feiten auf der Univerfiret Greiffiwald und deven 2Abricheung, de 1730, dens 31 Marzis
woelhes Dem Toeologifchen Fournall von alten und neven Sachen ad an, 1730, 21162,
& ngp. inferivet. €8 vevanlaffete felbiges von newén ao. 1723. der ¢bemablioe Pro-
teffor Mathematum auf Diefiger Greifsaldifdsen Academie, JErREMIAS PAPKE,
weleher nidht nur die damablige Theologos. fondern auch einige JCros bicfelbft, bes
fonders Den. Geel. Heren Dottorem Prir, BarTi. GERDESIV M, Deg hiefigen
Konigl Confiftorii, nadhymabls Kinigl. Hof-Serichts-DireCorem, des Pieti{mi, und
Re&torem & Concilium Academicum eineg Patrocinii Pietifmi_befchuldiate; und
Deslialb vevubrfadite, daf wieder diefe Manner viele feandalsle fcripra und Pafquil-
len divulgizet toueden. (*)- Fmpwifechen ard wegen derer, denen Seren Theologis
imputitten, ‘Befchuldigungen in anno 1729. von Fhro Koniglichen Mavtt. eine ors
ventlicye Commiflion veranlaffet, telche die Sachen unterfuchte, und endlicy ju dever

4 ; Incul-

(") Reftor & Concilium fomol/ al3 auch der Herr Dire®, GERDES befonders) Belangeten deghall den
Hovn PAPKEN altione injuriarum, der dann auch vou der Franckfurthijthen Facultze, vers
mibge yweper befonderer Urtheln vom 24, Fulii 1723, und $toat in jeder befonders in 0. Reple

- Guaffe ad pios ufus, und alle Proce Qoffen/ wic anch famelichen Parthenen cine Abbitte g thim)
condemnitet ward mi¢ demt annexo, daferne e toeiter fich dergleichen nnternchmen folte/ er ab
officio fufpendivet | oder affen fallf removiref toerden folte.  SWieder bepde ffellcte ex stvar dedu-
&ionem nullitatis qu/ wie aber bie Sadhe bif jum Sdylug anggefibret ward/ unbd die Urthel bevor
fiand/ appellirte ev ad . Tribunal; weil er aber die appellation nitht profequirfe / ward endlich
yon der Konigl. Negicvung in reftirurionis inffantia gefprochen/ uud) vermige fentericie wom 1.
Sepr. 1730. vorige bepde Netheln befidtiget/ auch dev Here PAPKE fiberdelm in die UnFoften dige
for inftance sertheilet.” @ appellirte jwar von neten ad S, Trib, vichtete aber damig/ obgleidh ep
periobulich nach Wifinar dberreifeter toeiter nichts aug/ alg Dafi/ vermdge Sefeides vom 4. Apr.
1731/ fein Sudyen/ fo ol ob defeftum formaliums, alg irrelevantiam gravaminum, abgefhlagen;
und appellante danchen/ foegen der/ in libello. appellationiss tiedet die appellaten/ imgleichen
toiedet Die Wbliche Juriftifthe Facultdt i Franckfurth, pon neten gebrauchten injusiens in ae. Rthir.
Strafic condemaivet foard / und fein Sadiwald einen Bermeif erbiclte,
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Inculpatorum fatisfaltion Ddiefes Patent publicivte, und auf deren befondere
gericdhtliche RKlagten ihnen altionem. injuriarum privatam  vorbebiclte.  Beil
aber der Herr Parxe dennody nidht ruben Fonte, fondern; viclmebr diefes Pa-
tent 3u- Scettin mit” YnmercEungen mieder heraus fam, davinn foroohl rieder
die Commiflion, alg die Knigliche Negievung , infondecheit' Den Heren Generals
Superint, von KrackEeviTz, biel amualiches entbalten war:  &o verulyrfachte
Diefes, dap die Ronigliche Negierung dem Fifcal committirte, wieder ihyn ju agiren:
&3 ward audh bey.der in 0. 1730. angeftellten Vifitation. bey der Academie viele
Befhroehrung wieder ihn bepgebracht, Daf andy Herren Vificatores in ihrer Relati-
on an Shro Konigl. Mantt. feinethalben nacdhdruckliche BVorftelung gethan; YReil
aber die Univerfitat biectiber, ratione fori, mit Dem Konigl. Hoff«Seridite in Streit
verfiel, fo gerieth die fifcalifthe AnElage’ in Steckenn. (*) Der Herr Gen, Superine,
v. KrACKEVITZ [ief imywifchen, mit Borwiffen dev Konigl. Negicrung, Furs vor feis
. nem Tode, einen AFenméafigen Devichr, oder umbitandliche Nadhricht von dem BVeps
Tauff diefer gangen Sacdye durch den Druck beFant madyen jroorin er Dem Autoridies
fer Annotationum tiber diefes Patent, als: anch der an ihm abgelaffenen befondern -
@ewiffens:Rirge, nachdeucElich geantrortet.  YBas fonften diefes Patents halbet,
toegen Des in §. 1, angefulyeten und renovicten HauptsCommifions Recefles de 1663, fiig -
dubia entftanden, folches tird unten-anjufihren fepn.

§ 3
Ad Cultum divinum inzernum Ban man audh referiven, die Sffentliche Rivs
rbenr(‘b'elgetber, fo auf Befell der hohen ObrigEeit angeordnet und abaefaffet rwprden,
und jum offentlichen Sebrauch dever Gemeinen gesviedmet fepn.  Diefe find -
a

2Allgemeine, worinmen die aligemeine Noth der Cheiftlichen Kicchen @Qtt vor 9¢#
tragen voied, und jurm beftandigen Sebrauch vorgefdhrieben find, und jwar in"denen ers
fteven Beiten, hat man iy

1, ®egalten Formulars: YOir bitten didhy, SFere GOt 1¢. foin denen Kivchens
Agendis enthalten und vorgefdyeicben, indenen Kivchen, forobl Borsals HintersPoms
merns, fich bedienet, voelches audynody bis diefe Stunde gebrauchlid, dabyer-es verfdyies
dentlich, fo wol denen Hinter-als C,Bo:tfl)ohkmcrfd)en allgemeinen KivchensFormularien

3 2 anges

€*) &Beil wunw aber ingwifden’ der Procefl mit dem Herrn PAPKEN jur execution gedien toat/
da er/ fondeclich auf Anbalten des Herrn Diret. GERDES, von der Konigl. Negiernng exequiret
und/ auf beseigte Sicverfpenftigheit/ tonrclich ausgepfandet tward; der Proceflmit den Concil. ebens
méfiig in terminis execurionis fiand / imgleihen Summ. Tribunal ihn durch Yen Dothen/ regen
per vermircten Steaffe/ moniven laffen: fo trich folches den Heren PAPKEN ju foldyer refolutie
on, daf v/ ohugeachfet ihm forol von der Konigl. Regicrung bey 200, als aud) vom Concil.
Acad. bey 100. Nthlr. Straffe die Reife nady Schtveden unterfaget/ und bey Dicfigen Commen-
danten die Ordre ectheilet wat/ ihm nicht aug dec Stadt pasfiven 341 laffen/ am 11, O, 1731,
Bey Abends:Ieit/ durdh einen ungerodhnlichen Weg/ von ier_nach Caffel, oofelbft 5. K. . unfer
allergnadigfer. Kdnia/ fich dagnmah! aufficlten/ tud von da nady Schweden) fich verfilgete ; wofelbft
¢t nene motus peruhriachte/ und/ nachdehm ct dafelbft den Clerum anfigebracht/ dag derfelbe cine
vigene Borfchrifit feinethalben an . K. M, abgehen laffen: fo veranlaffete foldyes) dap dafelbft cine
nee Commisfion, {0 aus 2. Theologis unbd 2. Politicis beftand / niebergeleet ward/ weldye die
afta ber vorigen Vifitation revidirte) und die Sadje abermabl unterfuchte.  MWie aber der Here
PAPKE ondh mit deren abgefiatteten Relation nicht friedlich/ fo drang er auf cine nete Commif-
fion 3 bifi endlidy/ nach cingeholten Bedencen Des Negierungss Canseley s Collegiis ihm anacdentes
twacd/ fich nadh Hanfe gu feiner Profesfion ju begeben; toeldhes denn/ nachdehm er Dagn bereits
9fnfiald gemacht fabe/ ibn dahin bradytes Daf ev bey J. K.9N. dmb_feine dimisfion vou Der bifyr
Ber gehabten Profesfion anficlte) die ihm benn aucy untern 14. Nov. 1735, {0 fort accordiret
tarb.  Nach Der Beit hat der Herr PAPKE I ¢in privacus fich ju Stockholm anfigelmlten.
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angehanget worden:: 1oie nody in a. 1672. geidiehen, Da ¢ nebft dem Bors Pommers
fhen”allgemeinen Kivchen-Gebethe ju Greiffiw. in 4.und a. 1713, befonders gedructt
toard, fvorin Feines Elenchi Crivebnung gefdyieher; Man bat dudy ju diefen Reis
tenmit dem allgemeinen Kirchen-Giebetly Feine fondetliche BVerdanderung vorgenotms
wtiens ABie-aber in Ao. 1572, 1580, und fondetlich 1592. feqq. ju'Ctettin viele Jrvis
ftigeiten Der Lebyve halber unter denen dottigen Theologis entftunden, al8 deren ¢inis
ge denen Calvinifthen Jrrthiimern jugethan warens So ward :

ol 2 BonHofe aus ein befonder’ Rivchen s Gebetly vecfertiaet, fo vermuthlich
Dasjertige ift, fo fidy anfanget: @ HFrre GOt Vater aller Darmbersigheic, dev
du bift_ein vechter YTothbelffer deines Volcks, 1¢. 2¢; und in der, 1 Sreiffswald in
4to._edirten und ao. 1659. wieder auffgelegten, Bufund Deth/Blocke, oder getvchis
lichen Bethy:Stunden-Birdhlein, p. 5. befindlidy ift, worinn Nabmentlich toieder Dié
Calviniften und deven irrige fehre gebetlyen ward 5 davon man Nachricht findet beym
MicrzsL. L, HI. P, 1L p.dry, antig, edit: ad an, 1593+ toelches, Da es audh fchon su der
Reit mirffe. in den Kivchen Sffentlich gebraudhet roorden fenn, echellet aus der Riniglichen

© Jedierung an'FlyroKdnigl Maytt. wegen des Rirdyen-Gebethsin Ao, 1684.abaelaffenen

orftellung, weldhe-befindlidy in des Heren D. Bavraas, 2te Saril, 2. 784,018 0felbfE
die Kunigliche Negierung tefivet, daf die Pommerfhe KRirche fehon dasumablen voz
100. Falyren den Elenchum nominalem in ihrem dffentlidyen Rivcyen:Gebetly gebrans
chet.  Und tie eiihmlich die hocheelioe Fiefren ju dev Seit wieder diefe Srrgeifter ges
eifers, und dartvieder fich und ibr Land beftandig precaviyet wiffen voollen, echellet uns

ter_andern aus dem Pasent de 1503, fo et Pommerfchen Rivcdhen - Dekintnif vom
beiligen Abendmabl 4. 4, 2 vorgefeset iff. * A6 aber Ao. 1631, Das Collegium
3u Leipsig gebalten ward, und darauf die Macckifthe reformirte Theclogi gloriiget,
als wave tenigftens der differfus Reformatorum nitht fundsmencalis angefebers
worden: So hat - :

3.. Gtlidye Jabre hernach Jaconvs Fapricivs, Superint: Stettinenfis, ejn

seues Rivchen s Gebeth madyen miffen, weldyes fich alfo anfanget : @ HEre GO,
Vater aller Barmbevsigkeit, ic. 1c. darin gleidyfals wieder die Papiften und Calvini=
{ten nabmentlich gebethen roorden, vid. Dn. BarTuas: Difp, de Zelo Poweranorum ade
verfus Reformaros pag : 26, nor. ule, YBeldyes Sebetly enn bif diefen Tag in Denen bies
figen Kivchen alfo it gebrauchet worden; 2AiG hievauf die Theologi Rintelienfes urid
Marpurgenfes anf dem Caflelfthen Colloquio 1661, eine folhe Union traffen, dag
fie den diffenfum fundamentalem laugneten: S at die Konigliche Regierurig, anf
nttifften dever Herren Stande, Ao. 1663, verlanget, Daf der Elenchus nominalis days
innen ansgelaffen. weeden modyre, welthes Ao, 1672, ; dem Chur-Firften 3u Brandens
burg v Gefaller, mit welthem dex Kdnig ju Schtweden 41 Der Jeit in Alliance ftand,
abermall rehcivet ward, und nifte ;

4. Der General- Superintendens BA T v's ¢in befonders, auf damablige Jeit
jith fdhicCendes, Rirchen:Gebeth auffesen, fo fichanbebet: O Barmbersmiger (%d)tt,
soimunlifcher Dater, dir, als einem allwiffenden HEren und ersenssRundiger, ift
am beften befant, 1c. :c. weldyes audh, absque Elencho abgefaffet, in denen Rivchen
abjulefen befoblentward, vid, Do BaLTras, Hite Samml. p. 724, G ift felbiges fo gleih
3t ber Qeit im dffentlichen Druck gegeben worden, unteér den Tit: Chriftl. R. Geb.
auff’ Sffentliche Anordnung der boben WObrigeit und Ponm Rénigl. Regierung
verfafiet, daf es nach geendigren Predigten der Gemeine {ol vorgelefen, und diefelbe
darbey sur wabren Dufe, und Ancuffung gdtelichen Llabmens, umb gnadigen
Schus und Abvoendung alles beforglichen Linglicks in diefor untubigen Seiteners
nabnerwerden. Greifiswald gedr. 1672, in 4to 1. Bogen s tweleliem das Eure Rivchens
Debeth : VO bitten dich) A%rre G, 1. 1c. angehanget torden. E8ift aber, auf op-
pofition de¢s Clerieh allemalidabey Seblieben, Siche des Hiy D: Barhaszte Saml.

s 731,
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pin& Ejus.allegat. Difp. p.29. C,Biclm‘cbr, fi¢ Ao. 1675, Dex andéve Brandenburgifd)é
Qrieg eimfiel, fheuete ficdy Das Minifterium Gryphiswaldenfe nidt, ohngeadhtet die
Seinde imfande waven , Diefes BaTT! formular jroar verandett, indebm ¢s anfangts
Darmbersiger GOtt, himmiifcher Vater, it ift ain befien bekannt, 1c.2c dodycum
expreflo Elencho tieder oie Calvinifien; Ao, 1677. in 4to 3u Greiffswald, untes dety
Tit: Chrifl. Gebeth, auf Anordnung der hoben Obrigteit, in denen Vot Pomin.
Rirchen bey Sffentlichen Verfammiungen su verlefen, prucfen 3u laffen und in Des
nen Rivchen jugebraudyen, weldyer tmitand 1 den angeiogenen Sammlungen niche
beriibyret voorden. i DAL T
5. St Sabe 1680. mufte, auf Befehl dev Kéniglidhen Neaterung, dev Hewy Ge=
neral. Superint, D, AvGysT. BaLTHASAR, Wegen Der HerannahendenDéft, Das alte For=
mular de 1672, reviditen, und in vielen Stucken -andeécn, v. Vs Hn. D. BavTHAS:
2ite Sammnl. 7. 779, | ARelches denn aléichtals durcy den' Druck publicivet voard,
fub Tic: Auf chrifiliche Verdronung JJbro oy @r. Excell. 1ind Gnaden, und det
Hochpreifl, Ronigl Regicrung in Pomm, , revidirtes, 0. i anvielen Outhen, aus evs
Heifchenden Ubrfachen; gedndertes, auf gegemvdreige Seit gerichtetes, Ynd sumane
dichtigen Gebrauch bey Sffentlichen Verfammlungen 11nd @Ortes s Dienft abere
mabl publicirtes Rirchens@ebeth. Greiffsw. gedvucte 1680, i g1, Bogen; und fich
gleich vorigen anfangt: Darmbersiger GO, himmlifder Vater 1 0iv ift am beften
bekannt, 1¢. 2¢. aber fibevall Davon in folgenven unterfchicden ifts LBorin gleidyfalls nals
wentlicy der Papifen, Calviniften, Photinianer und Syncretiften evoehnét ird s el
dyes andy im gangen Sande, aufler Stettin, an-und von den auswartigen Theologis
{ebr twobyk aufgenommen ward. vid, alleg, Samml, 2. 752. Der Stettinifdye Clerus abes,
fonderlich Shrev 3. Prediger, ervegten bieriedereinen foetfhrecElichen tumule Dafuna
fev gantes Sand dadud) evfdsuttert wards toelche StreitioFeiten Der Langenad) erehlet
derr. D, BarTHAS 0.4 768, Wofelbft auch dief2s Gebetly novetlich abaedructt sus
finden ift.  Der Seel. D Jac. HinninGivs, hiefiger Acad, Profeffor, ¢in ortho-
doxus Theologus, bertheidigte indeffen die von andern fufpettivte Nedens:Avthen dies
fes Srebeths, in einer befondern difputation, welche den Tic:fibret i Brevis quarundam
dogoutionum, nuper in dubinm vocararum, confideratio Gryph.i6gr. el nny aber die Poms
merfihe Theologi fich Dicfes Gebeths halber nich vereinbabren Eonten: fo oard
6. Sm folgenden, als 1681 Jabre, ein anderes, in Schweden gebraucbliches, For-
mular; fo fich anbebet : Altmiebriger, bavmberniger, ewiger GOre und Vater,1c.20
fibergefchicEt, mit Befebl, felbiges biee eingufiibren.  Ieldyes audy gefthehen, indehm
es nod e. a. gedructt ward, unter pen Tit: Allgemeines RirchensGebeth, fo.nach
Der Predigt, und i Oenen BerhsStunden, i dem Rénig-Reiche Schweden :xc-und,
auf 3. R allergnidigiten fpecial- Defebl, in denen Pommerfchen Rirchen 30
gebrauchen verordner, 9f. Stett. gedeuce in 4. anfeinen hatben Bogen, eil aber dex
Tlenchus, fomobl realisyals nominalis,darinnen a}xsgcmffm, fo hatteder HerrGen.
Sup. in féiner:Mifliv.an den Synodum, oot in e diefes:neue Gebeth communiciret,
etinnest, daf . K Me allergnadigfte Meinung nur dahin ginge, ooenemlidh die’ Con=
Farmitdt der devotion in feitiem NReiche und Landern ju obferviren. Dannenlers

dev Hieve'Gen. Sup: denen Peedigern an SHHand legete; dag vorige revidirte Sebetlh

alternative, und fondertich in denen Betlh: Stunden, bepsubealten; damit man auf Ddie
SReife. nicht aliein Elenchum nominalem, fondeen - aud). viele. andeve, Stitefe ,fo in
Dem neuen Gebeth nidt begriffen, in unfer Dommerfchen Kivdyen ,gleid)mo! mainte-
nipe und bepbebalte. 1, Fuproifdhen tpanb fich der Clerus an%broe Konigl. SRaytt. nach
Schveden, undechielte auch, veemvge ¥ R.0%.an biefige Ronigl. Regierung, de
dato-Kanigsobr -Oen 3ten Mart, 1082, abge[aﬂ‘cnen'@:dmibcns,Daﬁ der Ellenchus qus

dem alten Formular des Eapricio mit cingerficEet 3 ABeldyes audy nachhero o bepe/o

belyalten, tnd, ohngeadtet der, von dem Ehig-Gticften in Brapdenburg gefchelgnen, re-

smontization,in 4toauf-einund ¢inen halben FBogenju Stettinao, 1698, gedeucts duch
i 33 nachges
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nadygelyends, ju 0es General-Superint. Mavees Seiten, in dem Beth-StundenBiichs
Iein, fo ez, aufder Koniglichen Negierung Befebl, a0, 1705. verfertigen miffen, cum no-
minali Elencho eingeviicFet worden, YBas jonft mit diefern Gebethe vorgegangen, iff
umbftandlich nachjulefen, in des Hn. D. BALTHAS. Saruml. p. 11, 2 753 & inalleg,
Difp. p. 41. &8 ift indeflen diefes Dasjenige , o it nody jeso braudhen. Daber ¢s in
neuern eiten derfchiedentlich roiederumb auffgeleget, audhy. denen Pommierfchen Ses
fang/Buchern angehangt worden. Alfo ift ¢s 20, 1714 34 Stralfund. auf ein und ein
balben Bogen in 4to,und 172t auf 1, Bogen in 4t0, von neuen befonders gedructt.

7. NadyAntunfft des KRonigs in Schveden, Carw des Xllten, inanno 1714. iff
eftheben, dag das alte Schredifthe Formular: Aldmachriger, barmbersiger, ewis
ger GOt und Vater lic. . ohne Elencho nominali denen Kiechen inPoemmern iff
3ugeftellee worden 5 und nicht Iange davauf erfolate das neue Danifthe KivchensGebeth,
gleichfalls obhne Elencho nominali, fo fich anliebets @5 allmichriger GO, bavrmy
Hevgiger Varer! 2c.ynd unter dem Tit: Allgemeines Rivchen Gebeth, veldyes, auf
J. B 7. 3u Dinnemarct allecgnidigfien Defebl, bep den Sffentlichern GDtress
Dienfte in Oenen Rivchen des Hersogehums Vor:Domm. und Stuftenthums Ri
gen_gebraucht werden Ol Undu Stralfund so. 1716. in 8 v Bogen frarck, gedenckt
ward, - Man bat aber dennoch indenen BetlhStunden das alte Gebetly Des Fasricrr,
oder audy das vovige Schrwedifche Formular, mit dem alten Elencho nominali aer ;
braudhet, fo, Dag der Freybeit der Pommerfhen Kirdyen eben nichts fondeclic) oaduech - B
abgegangen.. Lnd obgleidy 4, 0v 7 Borarlped st M 5

8. Ao. 1721, den 0. Junii, anf Befeh! der Riniglicyen Negierung, bon dem Seel.
Heren General Super, von KRACKEVITZEN eifl 1etes Rivchens@ebeth, aus vorigen
und einigen andern Formularen jufammen gejogen und aufgefeset ard, fo gleichfalis
fich anbebet: Allméchriger, barmbersiger und ewiger GOt! ¢, ¢, und olyne
Elencho, foroob! in den Predigten als BetlyStunden abiulefen, von der Koniglichen
egierung denen Predigern gedeuckt jugefteller tward: So Daf-¢8 faft fdviene, alg
oenn ihnen hierdurd) die alte Freyheit, den Elenchum nominalem binfibro juges
brauchen, benommen feyn folte: So ift dochy foldhes eben nidyt fo fricte angenommen
woordeit, daf man nicht nody jeso fait mebrentheils, forwoh! indenen ordentlichen Sonine
als Wercbel-Tags BVerfammlungen, eines dever altern und Eurern Gebeths-For-
mularen, addito Elencho nominali, fich bedienen folte,

D
i &ak oS obovy bl (Ryenjer %09 Ocet V/:lr//

Die befondere Rivchen-Gebether, weldhe jwar, auf Anordaung der bohen Lan
Deg:ObrigFeif, von denen Eanseln tiberall im Sande verlefen, und in denen Rivchen ges
braudyet torden, dennoch aber nu enfioeder ad tempus, 0der aud) af gewiffe Falle und
Umbftande, gerichtet feyn.  Dabin geldren

.. Ale diejenige. Rivchens Gebetber und Colledlens, woelhe beym Sffentlichen
GDttessDienft auf gewiffe Sonnsund SeftsTage, und deren Evangelia und Epitteln,
aud) auf Beicht-und- Communion - Yndachten gerichtet, und in Dee Pommerfchen -5
RivchensAgenda derLange nach vorfommen. Symaleichen Diejenige, welche in der, auf i
offentlichen Befelyl, gedeuckten Sreiffsroaldifchen BuFsurid Beth s Slocke, fo in denen )/
gesndfs!l;nlicbett Betl«Stunden gebraucht worden, befindlich feyn,s641.9. /650 o |

2/ QBie im Fabr 1601, 3ur Derfecrigung einer Landes s Marricul, eine before
deve Commiffion aus Schyvoeden gefande ard; welhe audy eod. ao. ju operirenans
fing: fo vard umb gliclicven Fortgang diefes heilfamen Aercs oon allen Cangeln
gebethen, und eine befondece Gebeths:Formul, fo fich anlyebet : Demnady . R4,
unfer allecgnadigfier Ronig und Herr, allergn. verordnet, daf 3ur Letichesund
Devfectigung einec beftdndigen L andessMarricnt, &c, e, durch Den Dvuck, eine Seite
in 4to ftavck, publiciget, 25 HdpEENG3) L

2 Agkrid- 85 P65 3. Wie

ex % \ OL(_ff;j“ o ,,\ju ’\L‘fﬂ:}r ny ;:\LEM” ’){“,;,I/,"-((i y;cz;n{(i, Via, ,’,.“i’"gfﬂwf/,y %
T larin aw{b w"‘w*v /,:’ 1«%1){,‘//‘)’) ;Zn\ﬂ“g({x&.‘ \fl Nti. £ “7 1/11

1 —vl‘i;m,é%L«({' Ausf ym ,9,”‘(3‘77" ‘£:< vftv’vf's oSy d G T €jrvsn s aved fay fev /B
shibin S ELp, B Y Al masffiee v 30 gohotor B 8o Kk Lo M on Wiy
€5 v Py 7. < £ ; 534




LK ftSigrnghget et 1700
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. 3. IBie, beym YAnfange diefes Szculiy dev Rénigin Schvoeden mit Dinnes
marck, Doblen und $ufcow im Rriege verwiclelt-war, b ward, umb bevor(ies
enden gliicElichén Feld«Ruae, ein befonders Formular eines Kivchen-Gebeths, o hiers
auf gevichtet, und fich anbebet: YDirfeblieffen audy in: unferm berslichen Gebeth
it ein, den von unfern allergnédigiten Ronig und deren wieder Dero tren-und
fuicobriichige Seinde vorgenommenen §eld-3ug, 1c, 2. verfaffef, uud dem allgemeis
nen Rivchen » Gebeth mit bepgefiiget: Adelches unter andern audh. enthalten , in dem,
auf Berordnung dee Hochpreifl. Kinigl. Viegierung, von dem Gen. Sup. D, MaverN
eingerichteten BethzStundes Bchlein, de 1705, p. 22,

13

%) 4, Mard niche toeniger wieder dew Thwclen « Linfall in Deutfchland audh vou, /643

elbier'in Pommern ein befonder Kivdyen: Sebetly exvichtet 1nd im ruck publiciet,
unter den Ticuls Rivchen:@ebeth wieder den Turchen,in Aonigl. Domimeérfchen

Regieruny 3u gebrauchen, o fid) anbebet: @ ewiger, barmbersiger GOt und | vy 47

DaterL1cac. ind nebf dem aften Kivdyen S
1. Bogen in 8. ausmacfet. s svom el :
1. 4. Das Gebeth fo bey imrimariondes 18dtlichen Sintrits Tfhro Rdnigl Niaptts
Carour XI. im Tfabr 1697. von allen Sangeln im Lande abgelefen tworden.

6, SWie bievauf bet Mofeowiter iy Lieffland einfiel, und dafelbft groffen Schas
en jufiiacte: fo ward ein newes Formulareines, auf damabligen feindlichen Linfatl:
gerichteten, RivchenBebeths von dev hoben Landesz Obrigteit: angeorduet, und iy
Lande tberall von denen Caugeln abgelefen. Deffen Anfang alfo lautet: O ou Sriee
dens 2 Sinft HFr I Cohrift! wc. e eldessu Alten Stettin, unter den Tics

lef(’ti) +YDiu bitten did) SLvre GOt 3¢, 20

@ebeth bey gegenvosrtigen Rriegesd dufften, :c.in 4. qufeinenund cin halben Bogen' L&

>

gedeucEts - morinnen unter L andern die harte expreflion. gebraudet ward: Lege avef antrtrmg?

dem vermeffenen Seinde einen Ring in die Lafe, und ein Gebif ins aul, 0af/72y < s

er mit Schintpf den Weg suciict ebre, den ev hergeformmen ift.  ®iefes Ses
betlhs:Formular ward bier im Lande befiandig, bif auf den Einfall der feindlichen Ar-
meen Ao, #7u, continuiret; Und objroar der damahlige Gen, Superint., D. Jonann
Frieprica Maver, einige Tage nor dem Cinfall der Feinde einen Synodum-convo-
cirte, und proponirte: b man diefes Gebetly fernerhin bepbehalten 1oolte ? von Dens
Synodo aber einmuthiglichy befthleffen ward, fold)es nicht abgulefen, fondern, ffatt Defs
fen, das alteatigemeine Kivchen-Gebeth ju gebrandyen, ev auch einem jeden hievunter feis
e Grepheit lief: fo continuirte ev dennvch vor feine Perfobn damit befrandig,
obyngeadytet die Mofcowitifthe Troupen, und Fhro Czarifthe Mavtf. felbft, im Rans
e, und audh hier indee Stadt, fich aufhielten, ABie aber Fhro Koniel. Davtt. in Poblen,
und Shro Zaarifche Mavtt. feine Predigten u befudyen vorhabens war, und ju dem &nde
duech ben Damahligen Burgermeifter und Burg:Grafen Cavan ilym angefinnen lieffer,
diefesGBebetly nidyt abyulefen: So marer dennoch, ohngéadbet dee damallige in Mofco-
witifdyen Dicaften fehende General-Major Byexein MecElenburger von Seburtly, umd
ilym folches ju'inhibiten abgefertiget ward, (*) nid)t dabin ju difponiten, fondern qvi-
cirte diefen Orth, und ‘b7e’g7<_1b fich, umb r?e{)ct;ce@gggrbeit, n{ag @,téﬂm‘,;;f
- o M AS 47 2L 'n Tk /%% 5 T 9O
I AR T M AN TS0 a7 N o 5.7 Das
(*) ey dicferconference bin/ als reftis domefticas, foierudl nur als'ein Snabe/ sugegen gervefen. €8 ger
tietheh ende in einen hefftigen Worth Wechfel/ und ficlen unter andern vie expresfiones bor/ Dafy wie
bet General BVCK, im Rahmen Shro Zaacijchen SNantt. | nachvehm er in Giithe nichts effetuiren
Fonte/Dem Seel, D. MAYERN anbefehlen molte/ das Gebgth ju nuterlafens und diefer vorfditcete s
daf ev annoch unter TJhro Rénigl, ATayte, feines allevgnadiaficn Ronigs in
Schroeden Dothmifigkeit und Dfliche finde, alfo obne deffen befondern
Dyefebl das Gebeth nicht nachlaflen Eonte, jence drohete : daf thms foldhes i
Derantmwortung fesen, und die Cearifche Yaygtt. ibn ducd) Swang A Tittel dasi
anbalten voiirde. Woranif B. MAYERVS verfesite : Das Eonten “Jbro Czaarifche iapte.
als in Ocren Gewald er vodre, thun, und mdchen {ie ibm feinen alten graus
enRopf fiir die Siiffe legen, er mifte foldhes tibet fich eveben laffen. Unbjwie
Bey digjen Bt WBechfvlder General ben Seel. Gen. Sup, nur affeieit Here DocFor cisulicfe: Gg
X fuay
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y./.7a,6./ 7. Intimarionssund @ebeths:Formul, (o beym Abfterben des, durdy einen unys
' gliictlichen Schuf in der Schladht bey Kiiskow gebliebenen, dersogs 3u Sdylefwig

%ollftein, Fxk1eDRICHS, fo dnno 1702, menfe Octobris von denen Cangeln verlefen

und auf einem Blat in folio gedruckt worden. A ;

8-DanPlagung wegen des bevelich erfochtenen Sieges tiber die Pollnifcty
und Schfifche drmeebey Kisfeowin Klein Loblen, nach Fhro Konigl. Mavtt. Befehl in
aligemeinen Verfamlungen des gansen Konigreichs Schroeden und_ dek Iagwmec lies
genden Landen abjulefen, Ao. 1702, menfe Novembrys, m fonlexlen ./, €.4.

- 9. Danckfchrifte {iber den gliicklichen Sortgang TThro Rénigl Niapee. rechts
fmégigen-und tapfern Yaffen wieder den Ronig in Lobien, mittelft fiegreicher 4-
étion bey Pultoufk den 21. dpril und Eroberung der Stadt Thorn den 4ten Oftobr.
Lauf Shro Konigl. Mantte Befeb! uber alle dero Lander, aufden.allgemeinen Dancks
‘ZTag verlefen, den rzten und 22ten Febr. 1704. Gedruckt in 4to und folio. :
10. Zobund Danck:Schrifft fber das GIiE der Schroedifihen Yaffen

\2704, Den 19ten Marzsi. S
\, . Cine andere, eben des Tnbalts, de 1705, den oten und 19ten Mars:

12._3. PufiColleiten, voejdhe, auf approbation det Koniglichen Reaierung, bey die
aufg Sale 1705, angeordnete’ Gaft-Bufaund Vet Tage gevichtet, und der, von dem
General Superint. M averNin Druck acgebenen, Anleitung deg offentlichen GSOttess
Dienftes bey diefen Beth-Tagen bepachanget feyn. 4 S Al

2758 13 Rlage und Intimarion des t80tlichen shintvics Thro Rémifch. Rapferl,
fayprt, Leororotl, de a. 1705. auf 1. Seite in folic gedr. ABobey die Konigh. Negier.
verotdnet, daf am sten Gont. TrinitatisDieallgemeine Traver angeleget, alles Spicl

und Mufic, audy Orgel-PWercE in denen Kivchen, cingeftellet; und alie Mittage von 12.

bif Lf Ubye, fowol in denen Stddten, als auf dem Lande, mit denen Glocken geldutet wers

den. folle. ;
14. £obsund Danck Schrifft tiber den gllicklichen Soregang Jhro Ronigl.
Mayte. gevechtenund tapffern YOaffen, im juciick gelegten gten und sten Sabr, auf

Fhro Konigl. SMavte. Befelyl in allen Berfammiungen des allgemeinen DancETas
@e8 31 verlefenee=Den oteri 1D 1oteri Mart. 1706. in foh 4 ; \
15, Wie im Jabr 1706, die LandessMatricul,Commiffion wiedesumb Ju operiven
anfing, fo ward aud) von neuen Hffentlich von denen Cangeln umb einen olicElichen
Succe derfelben gebethen, davon dag Formular, shrgefehr eine Seite in 4ro ftarct,
aedruckt hevaus ift, und fich anbebet: XOir vuffen audy GOt den Allerhchften
biermit inbriinftis an, . 2.

16. Bobs

ward iefer dariber untvillig) und fagte : Zr Ednne ibn vool bey feinen General Superiny
tendenten Tirul niennen, voosu fein gnédigfier Rénig ibn befteller hitre; Fvvodve
{ovwol ein Generaliiber feine Prediger, alsder dert Generaliiber feine Soldaten.
Worauf dicfer arfing ihn feinen Colegen s nennen weldyes den Gen; Sup. MAYERN in fols
then Unmnth {egte/ dag ev Furg umbfehrete/ und den General im BLowSaal, fiechen lief/ und die
Thilve feine Studier:Stube) dahin e {ich verfiigetes hare binter fich urvarff.  Er verfpihrete aber
pon deni moment an/-cine foldje alteration des Gemiiehs) dafl ohngeadtet der von feinem Sobne/
dem Dottore Medicine, ifm applicivten Prafervativ-Mittel/ dennodh allerhand Jufdlle fich bey
ihm duffertens, G verfiigte fidy audy gleidy daranff/ ohue die Gangel ferner ju Betreten/ nady erhals
tenem Geleit bon Fhro Czaarijdhen und Polnifthen Maptt. Mantt. / nach Stettiny weldhes die Shies
den atnod) inne hatten ;s wofelbft er/ nach Berlauff 2. Wodyen/im Sahr 1712, den 30. Martii, an ¢is
nem Shlag Flug/ in Beyfepn des Medici, D LVTHERS, it teldhen et vorfer eine fehr exbans
lidhge Unterrcduna: von dem glificklichen Suftande dever Seelitgen im Himmel,
gebalten Datte/ unvermuhet] feclig verfiorben. Der Gen. BVCK fiel nady eflichen Sahren bey Ihro
Caaariftys SMaptt. in Ungnaden/ und-fiarh Hiendehft in Fimmerlichen Ymftdnden, g
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16, Lobsund Danckfagung tiber den erbaltenens Sriedensu 2Alt» Rannfidoe,
mtff&‘;l’;)w Sonigl. Mayte. Befeh! von allen Sanseln abjulefen, Ao.1707, den £, May,
in folio,

: 7. IE Ao.1709, die Peft in dein Ronigreiche Poblen graflivete, und denen
Nommerfchen Grensen fich adgemach naberte, ward, auf dex hohen Kiniglichen NRes
gierting Berordnung, ein befonderes Gebeth, fo indenen Beth«Stunden ju gebrauchen,
und fich anbebt: Ach allwiffender, Heiliger, gevedhter und fchrecklicher G O1e 2. 2c.
verfaffet, und gedruckt auf einen halben Bogen in 4tos wie aud) 2. mablen in Langlicht §on sy !

18. WBie auch h. ao, eine firenge Rélce einfiel, als bey Menfehen AndencEen e rrs gok A, -
nicht evlebet worden, daf auch viele Menfdhen und Wiely darbey crepitete, fo ward -
nicht weniger ein befonder Sebeth, fo auf Die anbaltende ftrenge Kalte gerichtet, und
fich anbyebt s Lvo. Chriftliche Licbe wolle mic ibrem lanbﬁd)rigm, eyfrigen Bes
beth 2c. 2c. von denen Sanseln abgelefen; ABelches, gedrucke eine Seite in 4. grof ift.

19. 218 ¢8 aber it Der Jeit fich anlieffe, Daf die Peft remicrivte, fo ward Himb’
fernever 2Abbelffungdetfelben ein befonderesSebetly verfevtiget, und von allen Kanteln
abgeleten, fo fidy anranget: Allmachiger GOte, D1 baft bifber Peftilengund ans
deve Plagen unter uns gefendet 2c. Ielchesauf einen halben Bogen in 4. gedrudft,
verhanden.

20, 1ndwie hienachft in a. 1711, die Deft toiedernnib, durch G Ottes Snade, villig
remiteirte, fo ward, auf holyer Landes Obrigkeit Befehl, abermabl ein befondetesDancts
Gebeth, in allen Kivchen 3u veclefen, . aufaefest, o fich anbebet: Tfauchser dem
SsEren alle YOeIb 2¢. 3. und yu Stettin unter den Tic: Pommerfthe Danctfagun
auf-allen Cangeln nach gefchloffener Predige sbiulefen, an dem beiligen Danchs

eft in Feflo Trinitati a0, 1711, yoegen der gnadigen sLrretting Ges Landes ponder | -
fhgolichen Deftilenss. Sedruckt in 4ro aufeinen halben Bogen, = 7 T b

21, Sob-und Danck-Schrifft ‘tiber den evhaltenen Svieden swifchen Liis
aelland, Dreuffen und Dinnemarck 1720, den 3. Decembr, o auf- Den aligemviness
Danck.Tage folaenden Fabres den qten April, vffentlich Helefen.

22. S0b und Danck:Schuifft fiber den mit Oerts Czaaren von Mofcow erbals
tenen Svieden, {0 in allen Verfammlungen verlefen den gten Jan, 1722564

22, $.0b und Danckfagung o, sum Andencen des auf den Reichs s Tay 3u
Auglpurg 1570, Den z5. Junis ubergebenen Evargelifhen Glaubens-Detintniffes, in als
Ten Werfamlungen, tiber dag gange Ronigreich Schiveden und darunter liegenden
fandern, am 4. und 25, Junii des 1730, Fdbres angeftellet und gebalten werden foll.
Weldfie, nebft det Berordnung, toie diefes Jubel Feft albier im Landeju celebriven, in
fol. Dedrmcke heraus ift. 2 :

24. 9Bi¢ im Sabe 1732, % K. D in Schweden-nady dero Saffelfthe Lande vevs
reifet, Da denn aud) Diefes Land mit -der Gegentware feines Landes Baters begnadiget 3t
werden, Hoffnung hatre, fo oard m., Aug. allier, wegen K. K. M. angetteten DNeyfe,
eine eigene Sivbitte, als auch, nad) oluctlicher Jurnictlegung derfelben, m. Nov. eine
ffentliche DancEfagung bog befn}l-en Sangelnabgelefen s deren Formular, jedes auf einen
halben Bogen in 4. gedructt iffe
) Bog 4. 8 & B O

NB. 1) Das h. §.0,4.p. 65, angefiihte GebethsFormular muf gleish pofk n. 1. gefetset werden/ teil
foldhes {chon in ao. 1683. herans gefommien, thmuf chx i

3) inferitet torden: Dic allgemeine Danckfagung uber e Rapferl. den 9 719, Aug.,
1691, in UIngarn, bey Peterwaradein, wieder Oen Thvcken erbaltenen mercProtie
digen Vidtories o im OJonath Sepz. e, 4. in a}[en Devfammlungen, uber das
Reich-Schyvoeden und datunter liegenden Landern abgelefen, auf einen hale
ben Bogen in 4. gedruckt. .

3) Nadyn. 2. Fann. 5. inferive werden : DancEfagung und Gebetb, {0 bey Seyrung des 74-
biles, voetgen Oes Concilii Upfalienfis in Schroeden, am Sonntage Eflo mikiy im
gansen Reiche und Oeffen angebdrigen Provincer, von denen Canseln abgeles
{ers worden. de 4.10p3. absque die.  Gleidh hienddhft mnf ;

) Das fubn. 5. befindliche Sebeth als meldjes im Sahr 1697. deft 20. Aug. abgelefen forden/ anges
fliljret werben.  Weldhes alfo n, 6. augmacht. b{en&d)ﬂ

5) b alfo n. 7. Fan eingervicfet werden: Das Huldiguhgs-Gebeth welches bey dev ao, 1700
von . R. 417, Ca v XIL albierim Lande aufgenommenen Suldigung, nach
aebaitener SuldigungssPredige, von denen Canzeln abgelefen roorden.

6) Die n.7. gehiret ad Clafl feqv. dafelbft egandy p. 72. n. 6. angefiihret ju finden, f

7) Die n; 10, & 1. ift 31 deliven/ weil fie eben daffelbe/ fo 1.9 angefuhret/ toovon aut 3. diverfe exenss
plaria, 2. in 4. /und 1.in fol. im Druck heraus find. )

8) Dag Gebeth fabn, 13, gehbut gleichfalg ad Claffem feqv. twpfelbfi ¢8 aud) p.73.n. 8. fpecificit.

9) Das Gebeth fub n. 14. ift nicht an 9 s19, Mare, 1706, dat. fondesn nuar vevlefen worden/ undin 4. gede.

10) Hicrnadh find nun bi¢ nuro, diefes §. 4t verdnders.
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et Cultum divinum exrernum betreffende Leges find alle diefenige, voeldhe dic Lis
turgiam Ecclefiz reguliren, und theifs foroobl iberhaupt pon Heiligung derer Sonns
Dufund §aft. Tage handeln: theilsaudy, nady denen vorfallenden Umbftanden und
edehen, befondere allgemeine gervdhnliche 3 theils befondere, excraordinaire, Dufs
Danck-umd Rlag » Tage anordnen. : i

Sue I ften Aveh gehovet :

1. Der Roniglichen Regieruny Patent voegen deiligtinydever Seft » Buf s und
Deth-Tage ubers gange Land, Publ. fub daro Wollgaft 1602, Dets 12, Decembr,, Dary
in an diefen Tagen alles Sewerd und Handthievung, fie habe Nahmen wie fie wolle,
1nd die Dieifen einguftellen gebothen worden ; ju dem Snde unter denen Predigten die Thos
te und Brant:Iein-Scenchen follen gefchivfien feyn 5 Audy werden darin die Falrs
Marcfte des Sonn-und Montags abgeftellet. S8 ift felbiges der alten Landeg Orbe

-nung de 1673. beyoefiiget. : ;

2. Renovittes Parent voeten Saeiligung dever SonnsSeft  Dup - undBeth-Tdge.
d.d. Stettin 1631, den 6. dug,, wopon id) 3, verfchicdene editiones von einemn Fabre bes
fige. ©8 [t Diefes ettoas. eitlauftiger und nachdeicElicher wie voriges s als tooring
aud) 1.) in fpecie dag Ycfern, Piigen, Crudten, 2.) dag Spiclen, Tansen, und
panquetiren, den gangen Tag ther, verbothen wird, 3.) werden die walyren othfals
fe, eshalb die Thive unter denen Predigtensu exdfnen, fpecificiret, 4)daf jvar nad
ven Predigten, jum ndthigen BVebuff, die Bier-und Wein-SchencPen guerdfnen, fisende
afte aber ju halten, forob! vor alg jwifchen denen Predigten, verbothen und

. audh nach dev lesten Predigt mit Feinem andern Reding, als woferne ¢ ju magigen
. unargerlidyen Cradalichfeiten, wie nicht teniger auf eine geriffe Keit, bif 7.2 8. ke
angefehen iff, eclaubet fepn, 5) die Sugend am Sonntage, bey Straffedes Halfe
Sifens, vom  Gefpiele und Selerme  abgebalten , 6.) die Frauens - Vifiten
7.) audy alle Panqueterepen am  vovigen <Tage eingeftellet werden follei.
8. ) - ABerden alle Untet » Obrigheiten 3u obfervicung  Ddiefes Gefeses anges
mkefen, 1o fie nicht anders feibft refponfable geadytet, und mit unausbleiblicher Strafe
fe fich beleget fehyen wollen. €8 ift diefes Patent Der neuen edizion dev Policey- Ords
nung 4= /68L_angehanget, umd nadhymabls, nach den Original de dato Stockholm
Den 28. Januarii 1686, audh alibier in Pommeyn, fub dato Stettin m. Martii eod.
Ao. und abermabls 1723, den 1. Febr. renovirt und premulgicet worden, &3 ift fons
ften audy ina KOnigreithe Schioeden ein erneuertes Edict vom Fludyen und Sdhrveven,
tie aud) von Cintheiligung des Sabbaths, in Ao.1687. den iz, Otobr, publiciret wors
den, weldes auch der Schwedifchen Kivchen-Ordnung de. h.a. angehanget, aber gans
au? lbcn @rh}mcbi{d)cn Staat gerichtet, und alfo von vovigen Pommerfdhen gans uns
tetfchieben ift.

3. Tfbro Rdnigl Nlapte. Verboth wegen Schldgerey und Getiimmel in der
Rivchen de 1630, den 22, Decembr, toovinn eine SebenssStraffe gefeset auf diejeniae,
fo in den Rivcdhen (walhrenden GOttes Dienft) ein Servelyr sum Schlagen bIdfeh,
oder fich gar fchlagen, die fo fich aber einander froffen, fchicben oder Elemmen, follen
100. Nthle. Sifber-Miinge biffen, ‘oder 6, mabl durch die Spief-Ruthen lauffen,
pder 1. Monath im Gefangnif mit ABaffer und Brodt gefveifet werden.  her aber
in dex Kivchen fich sancFet, oder betruncfen herein Fomt, foll jur Delfite der Straffe
obligiret feyn. &8 ift diefs Patent jwar fir dem Schwedifdyen Staat abaefaffet,
Dennody- aber audy bier im Lande’ publiciret voorden,  udy ift felbiaes der Schyroes
difhen Kirdhen Ordnung de 1887. in fin : beyaedruckt.,

4. Ronigl. Infiruction, wornacy der GrtessDienfi bey denen RricgssLouffe
ten in Oenen Guarnifonen in Pommern {dlle gebalten voerden, 4. d. Stockh. den 3, Des,
1592, 1.5 Bogen. ~ Davin verordnet daf der Commendant fidh folle angeleaen fepn
fajfen, die Regimentss"Briefter dahin anjubalten, daf’ fie, auffer denen gewél)géicben
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Sonnstind andern Fefitagl, Predigten, ju gewiffen Jeitenim Fahr, die Guarnifon in
der Catechifmus- Zelyre untervicyten, §.2.0er Guarnifons- Prediger, alle MNorgen,
auf denen SBachts und Arbeitss Tagen, die gerodhnliche Evangelia erFldhren folle,
und ju weldyer Reit die Soun-und [eftdal. Predigeen anjuftellen. §. 3. YRiedie Guar-
nifon mit deiten Regiments-Officivern an Gonnund FefhTagennady der Kivchen ju
fiibren. §. 4. ABie die Guarnifon (worunter audh alle Arcollerie-Bediente mit bes
ariffen, an AWevcfel Tagen nach die Kivche 3u fihren. §. 5. ABird denen Officipers
befoblen, auf die Soldaten in denen Kivchen Acht ju haben, Daf fie nichtern und fitte
fabm feons Und fo ein Obersober Unter«Officiver, obne widtige Ubrfadye ausblicbe ,
fol er jedes malbl mit Beeluft eines halben Monaths Gage; jum Bebuffderer Yvmu des
SoldatensHaufes, die Semeine aber jedesmahl mit 3. paar Spief - Nuthen birffen.
§. 6. ®er Capitaine fol den Berbrecher bey den Major, und diefer ticder bey e O
briften melden, tweldser ilyn sut verdienten Straffe jiehen witd: §.7. Wit dem H. Tachis
SMall fol es alfo gehalten werden, daf alle und jede twenigfiens 4. mabl im Fahe
dicfes SeeligFeits:AMittel gebraudyen, woju die Prediger jedes mall 8. Tage vorber
eine Grmabnung follen ergeben laffens wosu ebenfals die Officiver follen verplichs
tot fenn- §.2. s fol Fein Gemeinder oder Officiver fich eines andern, als deg Guar-
nifouns-Predigers, affer Dem Ftothfal, bedicnen.

5. Parent wegen Oes Yieder-Rniens vosbrenden Vater Unfer, unter 1ind nadh
et Predige, den dren dprit 105, ABelches worthlicdy inferivet ju finden in BSnmErs
Difput, de Jure precum publicaram. Cap 1L §. 11. & Dilp, de Jure Lirurgiarum ecilefia-
fico, §.80. YBeldhe premictivt. ift feinem Juri Ecclefiaftico Tom. 11l

6. Der Rénigl. Regicrung an den Advocarum Fifei abgelaffencs Referipe, dare
auff su felen, daf denen Patenten wegen Feprung des Sabbaths nadjgeleber werde,
* Stert, denr 22, Now. 1708,

47, Renovittes Patent, voegen sxeiligung der Sonnz Seft s Dufund Bethy - Tage
fiber dae Gante Land; publ. 723 den 1. Febr.in fol, 2. °Bogen. Jft ridyts anders ¢l eine
renovation und neuer 2Abdruckdes Patents de 168t auffes Daf nur dies &locus, 10 ¢
datiret, Dabey geandert.

Sur 2ten Gattung gebbven-diejerrige Placate, toeldie die Dufamd DethsTage
fiber Das ‘sange Land ju intimiren pflegen als:

1. Das Dufsund Deth, TagsPlacar, de 1657, ders 1. Nov, ;

2, ’ ’ P ’ im $Tabmen 75, R, U7, Care GvsTAF, publ,
31 Gortenb. 1658, ben 18, dpr. ;

3. Placat de Ao. 1661-den 2ten April, tovtinmen ecordnet, Daf a) Diefenige, fb ohya
neNotly die Predigten und Bethi@Stunden vevfaumen;arbicrarie geftraffet werden follen,
b) infondetheit die fo Bier, IWein, und Brant-Tein fchencken, oder fo Rauffmannss
SBalre veranffern, follen go. Nehle. ) die Kauffer aber 3. Nthle. buffen, d) beyde
follent der FiccyenéBufe unterroorfien fepn, €) die-aber des BVermbgens nitht fevn, ol
Ten im Gefangnif 14. Tage bey IBaffer und Brod behalten werden, und endlidy
£) dicjenige; fo bicvauf s balten gefeset, und, foldes verabfdumen, fellen jedesmabl mi
40. Dithle, geftraffet werden. ; )

2, Placat deadé3, Devvuters April, publ,'e. a. Ben e8ters May. Wootinten in fine twied
Der die gQSerbted)ev nady denen-in votigen Patcnten gefesiten Sitraffen animadverti<
et Yoird- : :

3. Placar de Ao, 1664,0ens 19, Mare. publ. eod. 4. Oeny 18tenn May, nadh weldyen alf
Dasjenige, voagin vorigen Placatis verordnet, Tn 2R genorumen wesden {olf, als toenn

¢8 von LBort g Lott repetivgt twave
K2 . B Placag
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4. Placay de do, 1060, Dens gren Martii, publ, den gten May, nad) weldhem gleidys
falls in allen Denen vorigen Placatis nadygegangen werden foll,

§. Placar de 1067, den 20, May.

6, Placat de do. 1008, ben 14, Martiiy publ. den 20, May, in fol. oorin in Ddiefem
Jabre 3. allgemeine Bufound  Beths Tage intimiret roerden, bey angedrolyeter Strafs
fe toieder die Uebertreter, nach dem Buchftablichen Sinbalt der vorigen Placate.

7+ Placar de 4o, 1670, benv- 2, May, S

8 = . de Ao.1671, Oer 2y o -

9. Placat de Ao, 1673, den 12, Marii Hon der Roniglichen Negierung pubiicivre. o,
den 20, May, in fol, torinn in fine Denen Uebertretern die, in vorigen Bethz Tagss
Placaten gefeste, Straffe angedrohet 1ird. i ;

10, Placar de do.1673. den §.May, :

1L, Placat de do, 1670, Dery 15. Martiiy publ.e. a, den 24. April. worinnen die Pres

-Diger, die Juboverin Chrift lieher Berfamlung treulich ju unterroeifen, -angemabnet,
darbey aber angetviefen werden, Feine NebensPredigten in Privac-Haufern: anjuftels
Iens fonften aber wieder dDie Werbrecher diefes Placats nach den Sinbalt der vorigen
procedivet wetden foll.

12, Placat de Ao, 1677, Den 24, Feébr, publ, dens 19, April gleiches Cinbalts mit
$origen.
glg. Placat de Ao, 1678, den 1. Mars,

14 Placat de Ao, 1680, Dets 13, Sept. in forma par. tworinn alleint von Dez Koniglis
chen Negierung ein BethyTag auf den sten Otobr. angeftellet orden, roorin abeg
Feine Straffe auf die Lebertreter aeferet. 5
: 14, Placarde 4o.1681.0en 25, Febr, publ, denv 3, Mare, SR ovin ohne worthl. Wieders
bolung der' Straffe, wieder die contravenienten, nach den budyftablichen Sinbalt o
viger ‘Deth-TagsiPlacate, ju procediren verordnet roird.

- 15, Placat de A0.1682,0en is, Febr.publ, Oen 4. dpr, e, . 19elhe3, voegen der Straffe,
eben mafig auf den Sinbalt voriger fich beyiehet

16. Placas de Ao, 1083.0ens 31, Jan, publ. den g, Mart, .45

) A I T R 1 S e, ATC

18 = - 1085, = 20, = = i SRR
19. 1086, = 28, = " % 5
20, 1087, - 28, « .« '
6 1698, = ¥, Mart, é

2 98, g Worinnen - gleide

22, 1089, = 28. Jan: £ Steaffe wieder - die

23, s 1090, = 28, = & w 20, Mart. Berbredher wie im
X Patent de 1661,

24, wgr. - 28, - “oras; wdrthlich  tieders
25, 7 o S A Al B boblet wisd,

26, 1693, = - 20,

27, 1694, = = 19
; 284 1095, - = . - 30,

29, = 1646, = = lel2g,
20/ 1697, = - = 27, Febr, - :
3, = == 1098 = 2 == 16, Mare, < . Diefes Patent expri-

wiret Feine nahmbafite Steaffe, fm'abern referivet fid) wegen dev Sevaffe nwe blog auf
die, fo invorigen BethsTagsrPlacaten enthalten iff, ' i

32, Placar
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22, Placat de do. 1699: dens 2., Jan- publ. deny 16. Marzi, 3
33, Placat de Ao, 1700, den 2, Fan. publ, Oens 3. Mart. \
34. Placar de do, 1700, dets 13. Nov. in 440, Y0elches Die Beth s ase aufs |
Sabe 1701, anorduet. v : :
3. Placar de Ao, vyor. Oen v7. Novembr, in 4to; oeldhes die BVeth-Tage aufs | =
1702, abr regulivet.
36. Placar de Ao. Y702..Den 26, Dec: in 420, 10OTiR Die BubrTage aufs Fabyr i

s
Wird.

derhole

1703, regulitet roerden,  Daber ¢8 audh im Jabr 1703 allererft von der Konige l S

lichen NReaierung allhice ift publiciret worden. - "
g7 Placat de Ao.1703, Oen 1. und 10, - Decembr, todrinn die BufTage des b=

rrogten Sabres intimiret weeden. : bk

38. . Placar de 40,1704, Oen 20.und o, Dec: auf 1705, % gecichtets Mebfieiner |
Ynleitung, wie der dffentliche Sottesdient in Diefen Sagen 3u feyren, auf appro- |
bation-der Koniglichen Negicrung, ven dem Heven General Superintendenten
MaveeN ausgefectiget,fo in 4to -gedvncEt iff. ;

39, Placar de Ao, 1705, ety 9.-und| 19. Dec. publ. den 24.Febr. 1706, undre- &,
gulist die BethsTage diefes Jahres. . \

40, Placat de 40.1706. den 315 Decembr. aufs Jabr 1707,

41 Plavat de 40,1707, den 27. Dec, auf$ Jaht 1708. in 4t0.

42, Placat de 40,1709, dent 52 und 15, Lebr. intimicet Den iften allgemeinen
BufsSage deg1709. Jalrs.

43. Placat de Ao, v709, den 23. \dpril. ynd 3. M4y, intimirt Di¢ 3. festern
RufiTage diefes Falyres. '

44. Placar de Ao, 1709, den 17, Und 27, Decembr, Yoeld)es 5 BethTage auf
17iote Fahr intimiret.

48, Placat de Fo. v711, Den 22, Jan. toorinnen 4. Beth-Tage in diefern Fabs
e ausgefthricben werden; Aelche 4. lebteve Patente in broefentyeit Fhrer Rbs
niglichen SNayte. von devo ju Stocfholm gelaffenen KRbniglichen Rathen intimi-
Let wordei., ‘ -

46, Placar de y711. dens 20, Sept. i 4. toorin 4+ Buf-und Betls Tage auf
Dag 1722te Jabr angeotdnet. )

47. Placar de d. Bender 1712.0013 21. OFF. in 410, worinnen gleichfals 4. allgemeis
ne Bubund VethsTage auf ' Das bevorfiehende r7r3te Fahe angeordnet tworden.
Gs ift aber folches nue tiberhaupt, und ako auch wegen dev Gtraffe, o nicht worthlic
exprimiret itd, gans Eurh abgefaffet. :

48, Placat de do. 1713. Oent 2, und 13, Novembr. mnginne ein extraordinairey
BetlyTag intimiret witd ; welches in Abmwefentyeit Fhro Konigl. Mantt. vonder Srbs
Princefin ULrics ELEONORA und denen Koniglichen Matben publiciret, bey ges
doppelter Straffe, fo in vorigen Placatenin tranfgreflores gefeget. ©elbiges ift audy,
nachdem im vorigen Fabre, da der Feind, biefe £ander occupiret, Feine allgemeine
BetlyTage gebalten roorden, an biefige Sonigliche Regierung tiberfande, und fub da-
to Stettin den 5. Febr: 1714, publicivet tworden. ) 3

49+ Placar de Ao. 1715, den 1, Febr, totrinnen bon Xhro Konigl. Navtt. CARE
XIL fo.ju der Reit ju Straljund gegentvarttis, 4. Beth« Tage angeordnet 1wors
Den, und fidy auf die in borigen Placaten benante &trafie bejiehet. .

0. Dot Rénigl, Dantfchen Regierung Placat de a0, 1717.0en 7. May, in 4. W0Lin
auf die QRauffer und Berkauffer peena confifcationis, fonft aber nut peena arbitras
gia gefegt woird. - -

a1, Der Ronigl, Dinifchen Regsiesung Placar de ao.x7i8, deny 7. Juliy fo Eeine
Gtraffe nahymbafft matljet. b :

2. Der Rdnigl. Dinifchen Regierung DPlacar de a0, Y719, Oen i3y Apriks $00Lit
gleichfats Eeiner Straffe aedacht witd. ‘ o

3. Wer Rénigl. Dinifchen Regiecimy Placat de 1720. Den 3, dprit, {0 UL ¢is
ner nachvaclidyen Deftvaffung dever Yebertrerer ertvehns,

Placaten foovthli
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4 J. R. . in Schroeden b‘etb;E'agsuPlamt de do.1721. 1
Oen 11, Mars. von det Ronigl. Regicrung in Pommern publ, den I
¥, dprilye, 4,
§5. Placat de Ao, 1723, Oen 23, Zan. publ, dens 24, Mart, e, 4. I .
§6, = a e 172, 9 12 Feby, ie s y2. Adpril, S
B S o g gy e
0, = - F 4 =

s . i, = L, Welde fich Der
% £ P Gtrafiehalber auf
i o deiiny die/ Dicbevor ers

2z, jan, s 3L Marty - 3 gé:lbqg:; {f c[}ieuimil'
2L, - L <cate bejishen,
26, = 17 =
I, Febr, o dpr.
17.7an, < g 21, Mart,
201w

24, -

27, =

57, v o w1724,
58, = = 1725,
50, CRRI oY A
6o. 1727‘
&1, - 1728,
Or, 1729,
62, - 1730,
63, 1731
64, 1732,
65. 1732,
66, 1734
67 1735,
68, - RGE VEI T IS B s b Weles feden contras
venienten, fo ool Rauffern, als BerEauffern in 40, Marck GilbersMinge, die Auffieler
aber, o i ihvem Ymbte nachlagig befunden toerden, nuz in einearbicraipe Straffe, diejes
nige aber, fo Diefe Straffe u erlegen unvermogend, in 4, Tage Sefdngnig, da die voris
gen Placate allemaly] 14. Tage gefesset, vectheilet,

69, Placat de Ao. 1737, et 22. Fan. publ, dens 13, Mare, for innfebung der Gtraffe,
it nachfE vorbergebenden gleiches Ginbalts ift.

" w

\\\‘“\““

BDer 3ten Gattung find Dicjenige, teldye extraordimaiye Alagund Danclly
Tage, ‘item Fubel Sefte intimipen. Dabin gehoren : ,

) I gernon Bogisar XIV. Zdicky voegen anzuftellenden Selennen Dancksund
“2ethsTages, wegen der gnadigen Defrepung von der Rayferlichen Dranafabl, de
1631, Oens 10, dug. gedruckt in 4. 1, DBogen, .~ -

2, Par. wegten eines ansuftellenden i)anct‘-jcﬂes. 1658. Oens 12, dpr,

3. Danck Seft-Larent vegen des fiber Ole Dibnen erbhaltenen Siettes. deas,
36576, Oen 28, Dec,

4 Placar wegen eines allgemeinen Rlag:Tages, o, fiber Jbro BSchits
feelgen Rénigl Wapee, Cary XI. bochft Bligli $intrits, fiber das anse

“Rénigreich Schyweden, 1mbd die darunter liegen ¥ Uit Sectfchaf
ten, den 20. Aag, 1697, gebalten und begangen werdefs fOIl, fub dato dery 25, Aprif,
1597. ovon 2. diverfe gedpucfte Exemplaria verhanden, nebft pem Dabey gefiigten
Klag«Sebeth, davon oben gehandelt worden, :

5 Rurser Beviche s wie die Rénigl, Schwedifche Armee Oen 0. Ful. 1yor, bers
Diina-Stroby paffivet, die Shchfifdhe Armee gans in Oie Sliche gefhlagen und
nach den Seind weiter in Chur:84 get. Tobey sugleich ein Danckfagungss
3'%& ‘E?f 0¢n 20, Sept. e, a. angefeset worden. 2Auf ein und einen halben Bogen in 4,
gedruckt. :

o & Dotimaion des Stery als Tbro Stifil. Durdhl. HerEons 3u Schlsfriy
“olftein, Fr1EDRICHS, o an einen ungliicFlichen Sdup in der Schlache bep
Kiiskow geblieben, und oy sugleich, daf ein onath lang die Glocken einmabl
des Tages geldutet werden {dllen, verordmet witd, - &8 -iff foldhe intimation auff
2. Bladt in fol. segrucft unp a;f/;oz. n/:. Qé}. bon allen annt;e!u vevlefen roorden.

wry 386 WihfRu e .j':n\,al-t}'_ af, r/ff War guaf Vinrs e Pap)
‘f“‘“‘ m}"“}—’:""\ o ‘ﬂm{m \,'ra.\ %‘"’M~":"i f//u[ﬁ‘;f\‘ [@3?1\‘~v~1«_\$rafﬂ SR ;
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6. Pacent voegen ansuftellenden Dancks Seftes, wegen dev ditvch GOetes Bnas
bevon . R. .ghicklich geendigten 2. ndchft vesywichenen Seldo-Siigen, Dat. ben 27,
Nov. 1705, Gedruchtrin fol. - Nebfk Der, auf den in ao. 1706, den'o, und 19. Mare.
angefesten Danck « Fefte abgelefenen, Ciebeths-EFormal; fo oben beveits angefulret.

v, Rlage und Intimation des tS0tlichen Hintrits Jhro Rém. Réyferl. Napets

Leororpil de 1705 auf 1. Seite in fol. gedr. obey die Koniglicdye Regierung .

pecordnet, daf am 3fen Sonntage, Trinicatis die allgemeine Trauer angeleaes, alles
Gpiel und Mufic, audy Orgel:TBerct in denen Kirclyen, pindeftetier, und afle Mittage
von 12, i 1. Uby, forvol indenen Stadeen als anf dem Lande, mit denen Glocken ges
lautet werden folle.

8. Notification und Danckfagung wegen Abfterben dev Rdniglichen Hobeit
Hepwrie SopHIZE, verwittyveten sherodin von Holfem, b« Prinnefin von
Schyroeden. 20.1709. m. Jan, abgelefen ; wobey die Konigl Regierung die Verordnung
etgeben laffen, daf die Canselnund Altare mit fhwarsen Tueh bejogen, wou dag Seld
aug denen RirchensSNitteln, daferne folthes vechanden, genommen werden folle, audy
taglicy von 12, bif . Uhrmit denen Glocken gelautet, und alles Spiel, forvohi fndenen
Kirchen als fonften; bif auf weitere Vevordnung, eingeftellet werden folle,

9. Rlage und dnimation voegen des tddtlichen Hintrics Réyfers Joserrr de
20. 1711, eine Seite infol. FBobey eben dergleichen Trauer-Ceremoniel, twiedey bz
fterben Shro Kanfecl. Maptt. LEororpy, im Lande obferviret wordet.

10. Der Ronigl. Dinifchen Reaferung Ratripe an die Prepofitos, voegen ansuffels
Tenden Danck Seftes, liber erbaltenen Sieg wicder die Schvvedifche Trougpen in. Nor-
wegen, den 6. Aug. 1716, Nebft dem Gebeths:Formulsr. MS&,

1. Friperict IV, Rénigs in Dannemarct Vevordnung, wiees mit celebri-
sung des Lurherifchen Fubilei voin 31, O bify den 7. Nov.1717.in [pecie indens, 31 Oer
Zeit gleichfalf unter feinem Septer ftebenden Vor-Pommern und Rigen, 3u bals
ten fep. Datum Gottorp 1717.&edruckt. in 4.

12, Patent voegen Celebrivung eines allgemeinen DancBand Fubel Seftes, wegen
et vor 200. Jabren im Reiche Schroeden engeflibrren Evangelifchen Religion. de 1721,
den 12, Mare,

13. Intimation ¢ines Sobund DancE:Tages fur verliehen Svicden mit Lngels
Sand, Dreufien und Dannemarck. deso. 1721, den 19. Mare,

14, Parent, betreffend den Lobamd Danct Tag, welcher wegen des, wifthers
“foro Konigl. 1Waptr. und der Cron . Schroeden und des Zaaren von Rupland
Wayee, getroffenen Sviedens, auf fbro eLf*\émigl. NJapte, alergnadigften Defebt
im derpogthum Vor:Pommern und Surfienthum Riigen am ten Decembr, 1721,
feyerlicdh Legangen werden foll. Dat. den g, Dec. 1721, Gedruekt in 4. Ylebft einem
Debeths: Formular,

15. Der Réniglichen Regievung Parens, voetien celebrivung des, in 40. 1730,
den 20, Fulii einfallenden, sweyten Fubel Seftes, wegen det, vOr 200, TJabren an bies
fern Tage tibergebenen, Augfpurgifchen Confeffionydat : 1730, Oen xften May. Nebft der
befondern Verordnung, welchergeftale dicfes Jube/- Seft hochit feyerlich in allen
Rirchen des Sermogehumbs Pommern und Stirftenthumbs Rugen, auch dev Lni-
verfiar 31 Breiffsroald, und allen Stadt-Schulen 3u begehen, Aelchem annodh beps
aeftiget cine Lob-undDanckfagung, fo aber bereitsvben angefiihret roorden, in fol. Gedr.
®er Terminus diefes Academifdyen Jubilei ift vom 27ten junii big den 28, Sept.
fo Dag complementum Jubilei Academici feyn foll, gefeset. Beil aber verfdhies
Dene Umbfiande, fondeclich cinige bevorftehende folenne Dottor premotionen die
extenfion diefes termini urgirten, fo fward, auf Anfuchen des Heven General-Su-
perint. pon KeaKEVITzEN, al8 Pro-Cancellarii, diefer Terminus pon der Hodypreifis
lihen Kenighichen Negieeung bif jum Schluf des 1730fien Fabres ausgefeset, vgr;
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mige Befcheides der Réniglichen Regietung vom 4. Sepe. 1730. €8 find diefe
Berordnungen jufammen der, von dem Heeen Gg:neral-qucrxntgndgnten von
KrackeviTzen, publico Univerfitatisnomine, 1731 in:fol, edirten, Hifforifchen Ses
fehreibung der Academifchen Jubel Seyér inferives vootdents .

§ IL

Die anbdere AauptsClaf dever Legum Ecclefiaticarum Univerf: follen diejes
nige ausmacden, fo das Regimen Ecclefiaflicum, Perfonas & Res ecclefiaflicas concerniven.
Dabin gelyovet :

L Dev LandiTagerAbfchied 4e 1534. fo vonden oben angefiihuten untecfhicder,
yoouin difponirct, wie ed nacy Abfhaffung der PabeI, Religion mit dem Stiffte
Cammin und andern Clofter:Githern folle gehalten werden. Wasaber diefer Lands
LagssSehlug, fonderlich wegen fecularifivung derer geiftlichen Shther, auf Anfhiften
Des 2Abts u Campe, fowohl von der Kavferlichen Eammer, weldye ein Mandatum
caffatorium, beyso. MarcE Goldes, fub daco.1535, Den 1oten Mareii, Dargegen erges
ben Yie ; als auch der Pommmerfchen Ritterfchafie fire Anfechtung gelitten: iff ju ecfes
hen aus des Heren Land-SyndiciCaroci Llacdhriche: Tie es, 3ur Jeit dev Refor-
mation, mit Oec allgemeinen und publigven Abithaffung des Dibftlichen Rirchens
YOefens eigentlidy bevwandt gevoefen, §. 4. und nachft felbigen, aus-des Heren D. Bac-
THASARS 3wepten Sammlung, /b vita Jow. KNIPSTRO V11, 2, 741,

2. - Die Statura Synodalia fpecialia in Ecclefia Pomeranie 0Oet Sanung dev Syno-
den in Rivchen, fiw Dfave-erven, Drediger und RivchensDiener, in Dommern flics
gefchrieben und gefteller.  IBeldyes YBerck von dem General. Superintendenten
Jacoso Rvneio ausgearbeitet, und, wie auf den itel ftefyet, auf dem Synodp ju Gry-
phenhagen ao, 1574. dena8, und rs. Junii publiciret worden.  Sedody ifF aus Des
Heren D, BALTHASARS angefiibreen Sammlung 2. 1p.5g0. ju erfehen, daf Sie
fon vordem, nebmlidy auf dem Synodo ju Anclam 1573. den 1. Sepe, miiffens pro=
mulgiret toorden feyn. S8 ift aber im RBatpt s Commiff. Recel]’ de 1663, prine:
verordnet, Daf die alte, allhier in Bor- Pommeen publicicte, Statuta Synodalia
und LL. Prepofic, revidiret, auf die heutige Beiten accommodiret, und fopann e
durchgelyenden Obfervantz im Rande publicict werden folten. - Diefes iff audy in ao.
16566. gefhelen, da die Statuta Synodalia in Teut(ther Crpradie ju Greiffsoald auf
6. Bogen in 4to ediret worden, unter dem Titul: Srarvra Synoddtia fiw Y. R. 137,
3t Schweden Vor:PDommerfhen Lande und Siwfrenthum Rigen Pfact derren,
Predigern und Rivchen-Dienern, Confirmirt und publicirt 1666, Ao, 1633. find
felbige in dem Mandato Regio vom 28, Jun. h.a.. fo Der KivchenOrdn. de 1690, pree-
mittiret, nahmentlicy, als ein {pecialis confefio & norma Paftor; & Ceremoniarum
Ecclefiz Pom. , beftatiget worden.fBie aber in 20. 1689, 90, & oI ¢in neuer Abdruck der
Pommerfden KivchenOrdnung geftheben, bat es fid) per errorem begeben, Daf die
alten Firftliche, nicht aber die vorlin ertoehnte in - ao, 1666, revidirte Scatuea deg
KiedyenOrdnung angebanget rorden. IBie denn audh a. 1699. eine Auflage detfels
ben nacy obiger alten Fiiftl. aus Berfelen befchaffet rard ; vid: Dn : Carocu Inzrodus.
snnotit : Pom: Suec.p. 29,6, 25. G5 ift audh siifchen Dem Teutfchen und Lateinifchen Exem-
plar, fo bende derRirchen-Ordnung bepgefiget,einigerlnterfcheid, davon efliche Exempla
angefithret terden, in dee obangefithrten Sammiung 2ten Theil pag. 243, Bey Yufs
lage Der neueften edition der Rirchen Ordn, vor einigen Sabren ift diefem Sebler abs
gebolffen, indelym beyde, o wol das su Suufl als Konigl, Seiten revidirte exemplar
Derfelben bengefiiget worden,

3. Hersons Jou. FripEricHS Refiripz an devo Confift, 3u Stetrin voigder die
Uebertrerer des fechften Gebotbys, fonderlidy dev Diener glrclichen Dotuts, ex off-

<40.3U inguiziven, Und mit geblibrender Staffe 3u verfabren, 4 dare %A, Stetrin,
Sen 7, Sepe, 1579,

40 Hieher
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4.) Hieher ift aud) u referiren dever Dommerfchen Theologorum Confilium voegers
des anni deferviti und grarie dever YVittwen und Rinder eines verftorbenen Pres
digers, teld)es a0. 1572, in ¢ingm Convent ju Stettin abgefafjer, und von denen das
felbft verfammieten Theologis fubfcribiret, und vom Landes Suirfien im Recefs prov.
de e.a. confirmitet, Bell nemlich die KivchenOron. hievon gar twenig difponirer, fo
ift in gegenwdrtigem confilio diefe materie nady ibren unterfchiedlichen Botfommentyets
ten weitldufftig beleuchtet unbd entlibicden. Daber audh felbiges nody heutiges Tages gue
norme in decidendo in diefen Gdllen gebraudyt wird.  LWie davonFr. STYPMAN in
Tradl. de Salariis Clericor, Cap. X1. n.12. teftiret, und Diefe ganfie materie datnadh abhans
delt.  ©8 ift Diefes Confilium rodrtlich eingertickt gu finden in Des G. DeDEKENNT Con/.
ecctef Vol. 1. P.3. m.1. Seéd.4. .16, p.§98. ODeL p.to21. imgleichen i Cramert Pom. Rivdhy,
Chron, L. 1. Cap. 29. . Sonften ift annoch u meecken, Dag fo ol in Pommern, als Rigen,
alle Hebungen yum Kirchfviel auf Michaelis veiff und fillig geadytet terden, vbgleidh etliche
Rebende und Pdchte erft nach Michaelis auf Martini, Nicolai, oder fondt bernadh, ents
vichter yerden; Xie foldyes begeuget MicRAELLS in Paflore Diccefin Juam dirigentes
Lih. 111.Cap. 3. Num 1V. §. 4. in fin. )

5) D¢ Leges Prepofroram , toelche unter den Rlieflen Jonanne Frinerico
querft i Latetnifiber Sprache ediret und bernachmabls 1584. renoviret tworden, aah
toelcher Seit fie gum Sftern, al8 anno 1602, vom Herkog BArRNIMoO reno viret, und
anno 1606, und 1608, pom Herkog Prinireo Il in teutfcher Spradye ju pecfelsen
und duech Den Deuct ju pabliciren verfprochen worden, vid. £, 2. de 1d0g. den 8. Marzis.
§. Lyachdemn it ibnen audy gnddig bevichten laffen 1c.  Unbao.1617. find felbige
pon PriLero JUL1O rengviret, und fatino iterum idiomare publiciret toproen,
{ub Tit. L. L. Prepofiris Ecclef: Pom: Occident: & Principatus Rugie, quibus divina favente
gratia nunc praeft 1ufiriffimus Princeps ac Dn. Dn, Philippus Julias, D.S.P. ad mandatum
Celfitudiais ipfius prefcripte, Grypbisiald. 1617. 10 410 1. Bogen,- vid. KRaMERL
Rivchenssiftorie, Lib. 4. Cap.29.  Sm Sabt 1625 den 26, Martii {ind fie yon Boagis-
Lao XIV, gleisbfals in fateinifdher Sprache promulgiret, decen revifion in dem Lands
tags-Abfchiede de 1027, den 12 Mare. §.3. die Collazion dev LL. Prepofit: &e. verfprocien
worden,  Darnach find fie ju Konigl Sthrvedifchen Seiten, auf Werordnung der Gene-
ral- Kitchens Vification, vid. deven Infiruction, de 1653. §. 19. cinmab! befonders von neuen
publiciret und gedruckt su Sreiffsroald 1666, in 4to 1. Bogen. G eben deth Jahr aber
find felbige wicder aufgeleget, und in dem mandato Reg. de 1688, d. 28 Jun.'fo dev
Dommerfihen Kivchen - Ordnung de 1690. preemittiret, befiatiget / auch eodem anng
ufame den Statutis Syoodalibus, tiedet aufgeleget, und ver Kirchen » Ordnung
angehdnget; jedodh Dig leste mabl, aus Werfehen, nad) dem Hinter s Pomtirerfhen
Exemplar Des Hethiogs BogisLar X1V, de anno r621, twelches von Dem Pors
merfehen de 1606, und 166¢. in vielen toidtigen Stiicfenn, alg in dem 1o, und 15ten Ar-
ticul difcrepiret, abgedeucket wotden, vid. Carocii Hifiorifche LTachriche von
dev Reformation in Pommern, p. 2t #ot.3. Daher vie Konigl. Negierung in der dem
Gen. Sup. vonKrackeviTz evtheilten Refolusion de 1724. d.13. Nov. in fin, perordnet,
vaf die edition der LL. Preepofitararum de 1666. toeil [elbige von 2Ulters bet in Bors
Pommern jue norm geftellet rorden, renoviret, upd gum Druck befodert terden folte,
teldhes aud) gelchehen, da fie Dex neuen edition der KivchenOrdnung bepgeftiget morden.
Confer. tas Furg vorher von Den Statutis Synodalibds gefagt oorden. €8 ift auch
annody §u evinnern, daf auffer diefen Legib. Prepofitorum annod) andere Leges Synodice
in Pommern beannt, und verfcbiedentlich in MSCro pechanden fepn, welche aleicdhfam
tine fpecialiffimam Infiruéionem, befonders qua {fynodifationem abgeben, und vets
snuthlich von dem Gen. Sup. D. RuNato enttworffen fepn. Darin von dee eit, vem
Orthe, Sefprdd) und Gaftmahyl deg Synodal - Convents umftandliche Anotdnung. ges
fehiehet; roovon der Prepoficus MICHAELIS in feinem Paflore, Diacefin fuam dirigentey
Lib. 111,Gap.4.§ 7. 4nd Daf et ¢in exemplar Dg»on,vaus 29, ‘Punckten. beflehend, befebﬁen,
" ertoehuet,
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ertoehnet, s find abet folche nu al8 eine privac- Belicbung, weldse niemahlen autorita.
tem legalem publicam befommen, angufehen. IR

. 6) Leges Cuflodum, 0der Gefese,. nach welchen die Risfter in Dommern und
Rirgen ibre Dedienungen 3u verwalten haben,  Es.{ind feibige, ju Q}erbﬁrur!g allee
Unordnung benm dffentlichen Soices Dienfte, ot vielen Sahren von dem hodyberiihtuien
$eren Gen. Super. D. J ac.R unGio concipiret und eingefiibret, weldhen i Synodo
Penkunenfi ao.1593. nodh einige additionales, von eben demfelben bepgefiige, und von
benen Przpofitis, mit gemeinfchafftlichen confens aller Paftorum deg Synodi, 2ppro-
biret oorden, ti¢ foldhes ceftirer Die Unterfdhrifft Des Gen. Sup. RunGir de'd Penckun
40.1593. d. 22. May: - Rachhero {ind felbige von denen folgenden Gen. Superint. bepbehals
ten, und gue Beobachtung denen Predigern und Kiftern inculciret worden,  Weulicher
Beit hat felbige der Herr Gen. Sup. v. KrAKEVITZ ohne Denen additionahbus, aus
oer eigenfhandigen Abfchrifft Des feel. Heren Gen. Sup. RancoNispgum Druck befordere.
Greiffsto, 1732, in 12mo 1, Bogen.  TWeil aber felbige den anfehnlichen Titul von Ges
fersens fliren, Diefe placita der Gen. Superint. und Paftorum aber niemabien publica
legislatoria autoritate confirmiret oder approbiret, o {ind felbige auch ticht diftri-
buiret nody sum Worfehein gefornmen. - Sie find: indeffen von dem feel. Prapofito M1-
CHAELLS [eineth Pafiori, Diecefin fuam dirigents, L. 1L C.3. ».2. inferiret, und mif artis
gen notis illufkriret,

7.) Des Hersogs Paivieet Juitn an Hergog BocisLaum abgelaffene
Sdhreiben de 105, d. 24, Nov, yoorin et fich befrdget: Ob ein Paffor, voenn cv 3um
Drediger-Dienft wil befodert fepn, -nothwendiy feines Lradece/foris YDirtvoe oder
Todhter sur Ehe nebmen miffe?  Lorauf Hersog BoaisLauvs, in' feinem AUnimoregs
Shreiben declarirer: daf folches eben nichy precife necefiraisfey, €8 iff indeffen diefe

© Servobnheit von je her allhier im Lande obferviret worden, dap wenn nicht. anders ¢in
beforider echeblich Bedencben dabey befindlich, er Succeflor beg verfforbenen Antecef:
foris WWitttve, oder cine von deffen Sottern heyrathe. vid. Confilium Theologorum Pome

ranie de 1572.in fin.  Conf. M STEPHANI I7.de Jurid L. UL P.T.C 19, 4.5.26. usque ad fn.
Cranmert Rivdhen-iftorie, L.17.C 2.  MiCHAELIS inPaflore Diacefin fuam.diri.
pel

genee, LU C3. §.o.  WWovon die Urfache 1ol hauptfdhlich ift, il man fonft Eeine
iteel gu Diefer armen Seure Veriorgung fuglich ausfiind achen Ednnen.  Dabecvenn
aud) diefe Serwohnbyeit in nadfolgenden Seiten verfthisdenslich befldtiget vud declariret
tworden, alg in einem geroiffens £. Tags-2Abfdy. fo bitvon difponiret, uad befonders in
demn SauptCommiff Recefs de1osz voovon unten umiidndliches mwied. su bandeln feyn.

8.) Exerait des L. Abfh. de dazo wollgaft; den 12, Decembr, a0, 1627.  IBovinnen
audh der Clerus, Profeflores, Schuk Bcdiente, Kivdyen und Hofpitdier, mit g der, com-
muni Conclufo feftgefeten, BVermdgen Steuer, und gvar von 100.fl. 2 fi. auffer ihren
fiehenden Salariis ju contribniren, angebalten ward. Ob tonhi denenalten Cersohnhiiten,
V. Genef.47,v. 26, Esdre 7,v.24. al8 aud) Menfthlichen Sefessens tberall, beforvers audy unfer
Pomm. Rivchen-Ordn. Iir. von Srepheit und lmmunize: der Rivchen und Rivehens
Dieirer, gemdf, dag die; fo am Wlorte HOttes arbeiten, von allen lmpoften, Contri-
butionen, und $andeg:Julagen feey und exeme fepn follen, twelches auch von fe he in
Pommeen alfo ift obferviret rorden; tworunter-denn die Profeflores mit: geredynes
worden, v, R.Ouvdn.c.l. 8. A. de 10 dens 23, dpril. §. Die Profeffores Se. item de
1627, den 12. Marr, . XDas fonft 1c. & de e.4. den 12. Dec. §. Daf auch sum 4ten.
conf. MICREL. L.7.p.m 190. & MEVIUM P.7. D.306. Gp toard Denniod) votjetso fo
tohl dem Clero afg der Univerficzet angemuther, ju Der aligemeinen SRoth nady ihrem
QBermdgen mit bepjutreten, und gwar olchergeftalt, Dag a) ihrve Salaria, by Mobilia exi-
miref, und c) 1ooo. fl. einem jeden feey voraus sunehmen etlauber feyn folte. - €8 ward
aber Der effett Diefes fand Tags Schluffes, auf oppofition deg Cleri, fonderlich. des in
GOt ruhenden General- Superint, BArTHOLDI KRrACKEVITZ114 (018 tvelcher
biecroieder ¢in befonder Bedencken: YDarumb dfe Obrigleic und fEmbilidye Gevoale
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tige diefer Lande die Diener Chrifti;im SteursAusgeben uberfeben follen s mit beys
gefligten judiciis andecer Theologorum und Jure Confultorum, im Jahe 1628. in 4.
im Druck heraudgaby hintertricben, Naffen der Cterus;ad Camer. Imper. appellirte;
Und obroohl Der Clerus nadyhero su ¢inem charitativo von étlidhen 100, fl. temel pro
femper fidh gefiehen mufte, vid. Baruas. 2te Samml. p. 672, toelhes Doch von viclen
nicht einmabl abgeftattet, noch per executionem bepgetrieben worden, v.MicHAELIS

\zuPaflorem Diacefin fuam dirigentem, L 111 C.3.1.0.§.3. foroard dennody diefer SandeTagss

Abfdh. in hoc’ paffa durd) die gnddige Landes: Bdtetliche Fiivforge des Sotefel. Herkogs
Boaist. XIV. in eitiems Referipto de daro Franezb. dem 14. May 1628. gdnglichy annulli-
get und aufgehoben. Bie in folgenden Seiten auf gleiche Art Dem Clero Sindrang ges
{heben, toith unten gu geigen feyn. :

9.) Des deren von Friedland WALLENSTEINS Schugs und Defrepungss
Qbﬁef(fb flic dem Clero in Pommern, gegeben im Feld+ Lager fur Stralfund, 1628,

eutfch.

10.) Jm LTabmen Jhro Rénigl. Niafeft. Ronigin CarisTinE von Dero
tind des Reichs-Rath, Canslep:Rath und gevollméchtigem Legaro in Tentichland,
Joun. OXENSTIERNA dxelfon, Rrafft Jbro Ronigl, Niajeft. ex fadere sufichenden
Direcloriiy publ. Patent, de dato Alten-Stettin 1643 den 10. Marzis, die YOiedevaufrichs
tung des serfallenen Rivchen XDefens betreffend, {o ba difponirer: a) Daf alle
die Pfarren, welcpe tiber Sabe und Lag wittip geflanden, von Denen Patronis wiedes
befefiet, b) denen Paftoribus nothdieffriger Unterbale gefchaffet/ c) die Kirchen Sebiude

reftauriret und gebeffert/ d) die Kivchen:Jinfen ohne [dngetn Auffchub abgetragen/ e)die

Przpofiti an Die jahtlicdhe Vifitation der RKirchen nicht behindert) £) die Kivchen- Aecker
¢hen fo theuer ol die nddftanliegende ausgethan/ g) dem Priefler von dem Antheil s
cers/ fo jemand von des verftorbenen Nachbarens roiiffen Acfer begdtet/ fein Sebiibe
gereichet weedens und.endlich h) dag das Confiftorium und Magiftratus politicus gufe
KirdensDifciplin halten/ und davinnen deg brachii fecularis affiftence gu ertoqeten
baben folten.

1) TJhre Rénigl. Wajeftde und des Beichs Schweden gevollmichiigten
Legasi in Teuefchland, Jor. O XENSTIERNA dxelfon, Refcriptum de 1643. Dens 30. May,
Datinnen dem 2Adel anbefoblen toird/ denen Predigern auch von dencn wiifien Hufens odee
welche fie gu ihrem Acerroerck gejogen/ Das behorige MehKorn gu entrichter/ exc. sp.
STYPM. in tr. de Salariss Clericorum, C. 8. p.m. 258,

12.) Generale RivchensVifieations-Infirustion , vornadh der Durchlauchtighe Heves
Here Carl Guftav, der Schiveden ¢, 2. Konig/ eine General Vification der Kivchen/
Sdulen/ Hofpitdlen/ Conventen- und decgleichen geifilichen Siicher Cinflinfre und
Intraden im Dertogthum Pommern/ Konigl. Anthyeils; und Firftenthums Sigen/ gu hals
ten und anguffellen gnddigft gut befunden o twie diefelbe 1652, mit einmilthigem Rath
ber DerrenStande beliebers von der hoben Konigl Majeft. Chrifiina 1653. ju Stockholm
placidiret, und von deg Herrn Reidhg Admiral Gouverneurs, Carl Guftav Wran-
gels Hodhgrdfl. Excellence, und der Kénigl. Regierung/ gewiffen Perfonen laut denen
daviber ausgefertigten Commifforien im Dec. 1662. bengeleget. Sn diefer Verords
nung/ weldhe nody jeso das fundament bey denen Vifitationen abgiebet/ twitd placie
diref/ §.1. Gine Cintheilung deter Crepfe und Preepofiturens quo ordine die Vifica-
tion Fan vervichtet roerdens absufaffen.  §. 2. Wdie Ddiefe Vificacion gu intimiren; und
toiedet Die Ausbleibende in contumaciam gu procediren.  §.3. uf welde puntte
bep Anfunft deret Vifitatorum, und nadh gebaltenes Predigt/ ju inquiriren ; alg ) in
Do@rinam, b) Officium, c) mores & vitam Paftorum, & d) auditorum, und
toie auf die Wetbrechen gu animadvertiren. .§.4. Soll nadygefraget werden a) nady
dem Untethalt der Paftoren und Yeme/ by nach dem Suftande dec ﬁgrsben;@eb&ube/

S.5. Qeener a)nadh denen Einfilinfen der Kivchens Schulen und Hofpitdlen wie auch b)
8ah Denen Matriculn, alg toorinnen Devsletdéen aufgegeichnet 3u feon pfiegen/ Qa“ﬁﬁ’;
2 ¢
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denen ettvanigen SicchenSiitern roelcbe riedee herbep gefchaffet werden follens *d) die Pro-

vifores ollen in €ydessPficht genommen twerden; e) Wie s mit Dem GilbenBoreath

3u balten/ £) ¢ine odentliche Borfchuiffts twie die KivchenNRegifier eingurichten;'su verfaffen.

(Bobey aud) gu fiatten Fommen fan bas Furke Bereichnif/ wie die Kirchen: Regifier in den

SDinters Pommerjchen Kivchen ordentlich su halten und $u verfaffen find/ toelches 1660,

in qto gedruckt.) - 5.6, Bon der Kirchen Borratly follen dev Paftorum falaria augirgtf

item Stipendia aufgeridhtet/ und dag tbrige sinfbabe ausgethan werden. §. 7. an

foll bedacht fepn gevifie beneficia yum Unterhalt des Minifterii, Der Rirchen:Gebidude 26,
angulegen,  5.8. roen Kiechfpiele/ [0 chlecht dotiret/ follen in eing gesogen toerden,
$.9. Die Prediger follen toeiter nidht als ju ifres Haufes ndthigen Untechals den cers
“Bau treiben/ bag dbrige foll ex gur Pacht austhuns und follen deshalb feine. Penfionagii
ftey feyn von Conrribution. . §,10. Die ‘Prediger/ fo uber einige Bauren Sevicht und
Dienft baben; [ollen ficy dainnen nach Borhrifft der Kirchen» Ordnung eichren, §. 156
Bon Berpachtung det Kirchen Aecker und Beobachtung der Srdngen.  §.12. Wie die
Kirchen Siither und deren Cinfommen ju conferviren, fo Dag von Dem ubrigen die alten

wohl-verdiente Prediger ein Vitalitium obder augmentum Salarii befommen Esnten,

§.13. Wie di¢ obligationes bey Austhuung der QirchensCapicalien ficher eingurichtens -
und wie die KRirchen bey Concurs Proceflen gu vigiliren, °§.14. Tie von dem Pro-
vifore gemadyte Qicchens Schulden follen eingetrieben werden,  §. 15. Bon Beples

gung der Siteifigleiten dever Paftorum und Cingepfareten.  §.16. <Bon dem Mefis

Korn von toiiffen Hufen/ und von ungerwshnlidhen Accidentien der Predigee und Kite
fe. ~ §.17. Die reparation der Kirchen und PlareSHdufer foll ein commune onus
Dever Cingepfarten feyn/ fo durch den Kirdhfpiel Schof bepsubringen. .18, TWitd

eine Slirforge fiie die Wittwen gemachet.  §. 10, Dandelt von der obfervantz Der
Legum Prapofiturarum.” §.20. Bon Schulen und deren Beftellung.  §.21. Von
Sdreibs und Lefe-Schulen,  §, 22. BonVerforgung deret Emeritorum, derer Wittrwen
und Kinder,  §. 2;3. BVon Abftattung de profanation des Sabbathss dex Abend- Beys
fesungeny ee Bielfyeit det Sevattern; der Haus-Lauffen/ NachrnHodyeitens item dag die

Salaria ber Paftorum ridytig einfommen follen; it. wenn fich jemand roieder dag Verfahren

Det Vifitacorum befthtveren wirde,  §, 24. Bon det obfervance dever V ifitations-

Receffe und deter pon dengnVificatoren beliebten LBerordnungen,  §.25. Vom Secre-

tario Vifitationis.  §, 26. Gon denenUnkfofien.  §.27. Confirmation der Kiechems

Oronung in hoc paflu, ic. von Aufrichrung der Macriculn.  9an Fan auch fonften

fiberhaupt von dec materia Vificacionis der Kicchen und Sihulen mit pielen Nuken cons

fuliren De8 Heven Auasv. FriTscui Ir. de Jure Vifirandi Ecclefisflico {0 in feinemny Fare

Eccl, P. 1. 0. anjutreffen; alg wofelbft ev alles/ was bey dergleichen Vification vorfommen

Fan/ fpecifice vortedget, g ; X

13.) Patent 3ur allgemeinen RivchenPifiarion de1os; Wotinnen Die Vifitation
fibeall nadh vorberdhrter infirution aufgunehimen intimiret toitd, Weldpe denn auch
€od. anno ihren Anfang nahm, und wie Herren Commifforii bey obhandener Vifica-
tions. Arbeit iiber verfchiedene Puncte bey der Koniglichen Regievung fich belehrten, fo
exfolgete daviiber eine eigene Refolution der Koniglichen Negierung, fub daco Wollgaft
Den 12, Junii 1665, Da aber twegen den cingefallenen Krieges:eiten und andeven Lims
{idnben Diefes nigliche Merct um dfteers in Stecken gerathen, hat man $0ar von neven
{olbes angugreiffen nicht unterlaffen, dabero audy 00 1725, dens 11. Fanuarii ein eigenes
Patent voegen Reaffumivung diefer Rivchen-Pifirarion publicivet ward, alleines ift dies
{e8 Berct bis 4u Diefer Stunde nidht ju feiner volligen perfettion geFommen,

14.) Conflirution und Verordnung, wie es mit Rivchen-Schulden und Dries
ﬁewéebungen‘su balten, Deren erfte edition ift fub dato Wollgaft 1662, den 6,
Decemb. publicitet und gu Scralfund 1663, in 4to gedruckt, die andere und revidipge
ift fub dato Wollgaft pen 13 Decemb. 1669. publiciret, und im Jahe 1670. fu Greiffs«
wald in 4. gedruckt,  Sefitere findet man auch der edicion derer Sqnbes:@eticpt?f'o-'
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licey. unb andeen Otdnungen de ao.x673. bepgefiiget. . Fach: denen gemeinen Kidpfectis
chen JRechten if Denen Kivchen:Forderungen in concurfibusCreditorum Feitie fondets
lihe preeference gugeeignet, fondern felbige find nur unter den perfonal privilegicten

nach den hypothecarien gefefit, vide Mevi 8. 7L D. 386 5.4 In Conftitutionibus -,

Ele@oratus Saxonie abet ift/felbigen dag jus tacitz hypothece gegdnnet worden.
vid, Carpzov. P.1.C.28.d.10.%. 4,  eldes denn audy per Confuetudinem: genera-
lem Pomeraniz, fo gat in feudis, teftante:Dzo MEvy0: 2. 1L Dec. 259  jederycit allo
aehalten twotden,  ©8 fand aber ao, 1662, die hobe: Landes,NRegicrung und Stande nds
thig, bey damabligen durdy die Kriegs-verderbliche Seien Ubechand nebuenden Abgange”
ver Kirchen und deven Einklinfee, voelches fonderlich dadurch entftand, dap bey denenbishero
vielfditig evvegten Concurf Credit. die ©DttessHAufer mit ihren angegebenen Fotdevuns
gén; binten angefetiet, und affo u mehrmablen dag fhndde Rachiehen hatten, eime befons

dere Conftitution von KivchenScdudew und Priefter-Hebungen aufpufesen, davinnen:

{elbigen ¢in jus prelationis file allen andern Sdyulden, befonders pree dete uxorum
ejusque augmento gugeftanden toerden folte; €8 fefite aber regen des dotis ejusque
augmenti vetfthiedene deliberationes und differentien. Denn da unter andern aucd
die quzfion qus der Kbniglichen Regierung abgelaffenen Sdyreiben, und des Heren
General Superintendenten fiberreichten Bedencten, im Sanbes:Convent proponiret”
toatd: b bey denen entftandenen Concwrs - ProcefJen denen Rirchen einige prioricit
st 3u billigen ? und welchen Creditoribus fie £Snten preferivet werdens &0 gieng ber
£6blichen Sandichafft Srfldhrung ad hanc quaftionem I dabin in verbis:
Haltens Land-Stinde dafliv, daf denen Rivchen-Sorderungen einige prefe
rence nova Conflirwtione 311 gonnen, und 3wat, nad) dev Yeynung Oerer vor
Prelazen und Ritrerfchafft, mécheen diefelben vou allen byporhecarien, tam pri-
vatar quam publicam bypotbecam babenribusy 3u preferiven, und fofort nach. den
dote und deffens meliorationen 311 fessen feyn.  ‘Die von Stadren aber evachten
nicht unbillig, 0af dfe Rivchen mit ibren Credizis 3vvar nicht dem dotiy voobl
abet Oeffers Verbefferung vorsusichen feyn mchten.
SWie abet die Ritterfhafft davauf befiand , daf audy die BVerbefesung deg dotis; als
weldbe, denen Nitrerfchafitlichen Privilegiis nad), ¢in annexum dotis, gleiche pra-
rogative genieffen mifte, haben beyde Corpora ihre rationes der SKiniglichen ieglerung
proponitet, und die Sadse gu Deren decifion geftellet,  Vide: der St&dte Memorial
voegen es Fortifications- 2Daves und preférence dex Rirchen:Schuiden, fub prefent,
vom 26. Novemb, 1622, Torauf die Konigliche Negierung in Dero Vevabfeheidung
vom 28. Nov. ¢j. a. {ich Diefes Punés halber folgendergeftalt etEldhret :
1ind demnach Hdnn. Land-Stande tiber die guefiones, o die Rirchen:Sas
chen betveffen, mit ibren Gedanclen eingetormnen, balten Sr. Hocharafl,
Excellence und die Rénigliche Regierung bey dev erften Refp. daftiv, dap die
Wieynung derfenigen, roelche die Rivchen Schulden svoar fivacbs nach dem
dove viduarum nobilium, aber vov dev melioration des doris gefesset habern woller,
denen Rechten und der Dilligkeic gemas fey.
Wil abet die Nitterfchafft prejudicitlich geadytet, Dag augmentum dotis, alg ¢in anne-
xum dotis, in hoc paflu von ¢inandet u fepariven, fo hat felbige (ich lieber gefallen
taffen, Da die Kivchen-Forderungen fo gar dem dotifelbft, tvie audy allen ubrigen hypo-
thecariis midyten vorgefeget toerden. Dadenn aud) foldhes in dem ao.1662. den 6. Dec.
ju Wollgaft gehaltenen Sand-Sage communi confenfu beliebet , und in det fub eod.
dato Dafelbft publicitten Conftitution alfo inferitet und feft gefeket yorden:
§. Senen, ovdnen und wollen demnach) nova & in perperuum valitura lege ans
fangs und suerft, daf, obgleich denen Rirvchen &e.&c, - - diefelben binflibro
mittelft diefer einbelligen beliebten Conflisution in allen Concurs « und Prioritese
Sachen, {0 swar allbereits excirivet, abet noch unerdreert bangen, und per
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sam, wiedes dee Herven Conftituenten JBillen: per addiczionem, gefehiet voorden,
V. Aia Unsverfis, Gryph. contra die Putbufche Creditores) ibvesEndfhafft nicht exs
seicher, oder auch bey denfenigen, welche Einftig alleverfi werden ervege,
und anbanbig gemachet werden, allen hyporbecariis, tam publicars quam priva-
samy tam generalem quam [pecialem bypotbecam babentibus, guch) demy doti ,ebeﬁ'en
Verbefferung und familichen Lingebrachten, der Adelichen- und Diicgers
. Srauen und YDittben gepreferivet und vorgesogen werden folle. 3
Und twie hieendchft LandStdnde echeblich gefunden, die gemadyte Conflitution 3u re-
viditen, iff folches auch bey der Haupt:Commiflion de 1663. den gten April porges
nommen. Ob nun gwar einige monita eingebrache, ift dennoch bey diefems paffu von
Denen Sitddten nidyt dag geringfte monivet, weniger excipiret, noch contradicitet rooes
ben, fonbeen die Wotte: Adeliche und Buvgerliche Srauen, fieben geblieben, und fo
aud) eod. 20. in 4to abgedruct worden, Dennoch abet haben die mit Libjchen techee
betviedmete Stidte, alg Stralfund, Greiffiwald, Anclam, Demmin, Wollgaft, und
Die tibrige, bey toeldyen obgedadytes Jus Lubec, ex fingularibus privilegiis im Sebraudy
it, bey Der in a0, 1669, gu ervicdhtendén Claffificatione Creditorum und angefielten
Revifion det Conftitution von Kiechen-Schulden/ fih in hoc paflua pon der difpo-
fition ihres juris Lubec. alg welches bereits Z. 111 T. 1. are, 12, Dem doti eine preerogas
tiv file Den piis locis und allen hyporhecariis beyleget, nicht abgeben tollen, vorges
bende, Dap foldhe der Conficution von KitchenSchulden inferivte expreflion von
Biirgerlichen Seauens, nur biog von denen Stddten in Pommern gu verflehen todre, roels.
he nicht mit dem fpeciali jure Lubec. betvidmet; als mwelche nue in forveit, in obanges
gogenee Conflitution confentivet, daf dadurd) iheen fpecial Statutis nichts abgehen
folte, wie fie denn audh in i,eﬂdnbiget poffeffione vel quafi foches Staruti {id) confer-
vitet. Vid, alleg. Conflizvon Rirchen-Schulden pag. 5. ibi: als aud) bey denen
mit Liibfhen Rechte bewidmeten Stidten e, &c. ABorgegen aber die LWblice
Nitterfchafft fich auferft gefeset, und eine durchgdngige Sleichlyeit urgiret ; rooriiber Denty
von beyden Corporibus verfchiedene fchriffeliche Srfldhru. gen abgegangen. €8 lieffen
audy endlich damablige Deputati Senatus Sundenfis, tviewohl ofyne eingehohlten cone
fenfu Magiftracus, fich Den Sandtags-Sdiug in hoc paflu gefallen, indem fie aud) an
ifrem Orte denen piis locis in Concurfibus Creditorum et jus prelationis pra
dote mulierum gugeftanden, in Meynung, durch die von der Koniglichen Negietung ets
Yaltene Refolution 0Dt Decretwm Salvatorium vom 4. Novemb. 166, genugfahm gefichert
3u fepn, indem ihnen dadurch gar nachdedickliche Verficherung gefcbabe, dap der Stadt
Diefe in favorem Ecclefiarum aliorumque piorum locorum gefihefiene remiffio &
correttio ifreg juris Statucarii-in Feinerfey Weife und FWege fonft prajudiciven, nod
in ¢inige confequence gesogen toetden folte. &8 hat aber Senacus Sundenfis unp
ie tibrige Stddte diefes nicyt racihabiren nod) acceptiven wollen, daber diefe Sadye
nachgehends noth toeiter communi Civatum nomine ad motum gefommen.  Bis
endlidy die Ronigliche Regierung in ibrer, auf dev gefambren Herren Sténde pro
€ contra Ubergebene monitay abgefaften EekIGbrung vom 1. Novembr.166p, ad §.ult.
billig befunden, dag diefe Confticution al8 eine einmabl belicbte Sandes-Ordnung duche
gehends obferviret voerdes gu Dem Enbe felbige auf die von beyden Theilen Gbergebene
xationes uniterm 20, Novemb. ej. a jumm Befcheide gegeben: Daf die gefuchte Yers,
snderung dec Rivchen«Confirution, aller darbey befundenen Umfinden nach, niche
3u verhdngen fey; Nachdem folgends die Stadt Stralfund von nieuen mit einemm bee
fondeen Decrero Satvatorio vom 26. Nov. e.a. vesjehen oorden, - Worauf denn auch vie
Conflicution yon Kirchen-Schulden: nody eodem annd den 13. Decemb, von neteh
zeviditet und in hoc paffu unverdndert, tie auch die Claffificatio Creditor. mit ges
meinen Sehluf dec Stande auf dem Lanbdtage su Wollgat 1669, am 15. Decemb. pu-
Dblicivet ward, nadh weldyer legten die Kirchen und pia loca n. 8, der erfien, die Frauen
abec mit ibren EhesSelde n. 1. der 2ten Clafle placitet worden, €8 roard aud) hiees
nechft im Jabe 1670, Den 7, Okobr, der Stads Strahifund Serichta-Orduung rde'ﬁi
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divet und durch den Deuck publicitet, nady deffen Caput 36. 6.2, Di¢ Kitchen, Schulen;
und Hofpitalien n, 7., dev-unbeerbten Sraucn BrautSehag aber nad) denfeiben und
joat num, 8, placitet. b nun gleich m det Conftitution: pon. Kivchen - Sehuiden
de 1669: pag. 5. ausdeiicklich verjehen:
Daf denen anderrs Credizoribus, o nadh £6bfchen Rechte, und darnady in des
nen damit bevidmeten Stadten; tblichen Claffifeationibus, flie denen dorivus
Und bypotbecis ex poriori ‘canfa ein privileginm baben, (als welchen durd) felbis
te Conflitution von Rivchen. Schulden nichts benommen feyn {oll,) die pia lo-
ca nicht praferivet voerden foller. 3 g
foldses auch befonders der Sradt Strzhifund in dee Réniglichen Regicrung. Refoln-
tion YOI 4tems Nov. 100y qusdrieklich wetfichert und befidiget wotben, {0 it detinoch
eod. 20. 1669. in judicio contraditorio coram S, Tribunali di¢ quzftion venti-
livet tworden: ;
Ob audy vermdue diefer Confiirution von Rivdyen:Schulden das, denen piis
locis 3ugeftandene, jus prelationis ante dotem denenfelben ﬁw die Stadt:Schule
den odet debira Civitaris comperive 1 woelche nadh dem Lubfdyen Rechre L. L,
T 1. artic. 12, Vidi'Ds, MEV. ibid, in Comm. n. 12 fegq. auch) vor denen piis lo-
¢is placivet. S
Unb roieroobi nun, nach obigem denen Stadten jugeftandenen uriveednderlichen Gebraudy
fhres juris Lubecenfis in aliis paffibus; diefe quaftion eine negativam decifionem
leiden folte, fo hat denniody Der He. MEvius in feinen Conpore Decifionum P. IX. Dec.
200, gac tocitldufftig Denen piis docis indiftin&e fur denen Stavt-Sthuiden, aud) in Des
nen Stddren, die mit Labfchen Nechte bervidmet, eine preeference vindicitet. 83l
abet Dennocy diefes Judicarum S, Tribun. vom 9. Sepe.1669. und alio fo fwobl vor Dens
Decreto. Salvatorio Dev Réniglichen Regierung der Stadt Stralfind e. & Oen 4. Nov,
eetheilet, alg auch Det netten revidiveen Conflituiion VO Rivchen Schulden b daso
den 13.:Sept, e. 4.5 toelche obige Clauful swoblbeddchtlich infericet, publicitet.iffzefo bat
auch Civitas Sundenfis fiy in hoc paffo nidyt Davan gebunven gu feyn esadhtet, fons
Deen in ihyrer reviditten Geridytd-Oronung de 1670. deten geneinen Stadt-Sdulden
ihyte alte preeference fiit denen Kivchén-Scyulden gelaffen.:©
&3 ift aber annoch die difference der dltern und neuern edic. dicfes Condlic., racione
ufurarum, prelationis Salarii Clerizor., und Suerfenning dev Préwen von denen wiften
Hufen, fu regarditen, weshalb Die efiere, als dem Clero vottheilhafftiger, Demfelben bejfee
anfiebet, denn die lehteres  Bumablenin §. 2. wer. ediz. Hou denel Binfen nichts determi-
nitet, vielimehr da nady gemeinen Rechten die pia loca indiftintte ultra-alterum tans
tum Rinfen ju fodern, undnach damabligen Sandes Sebrduchen; ohngeadhtet der Répferls
Reichys:Confiitution de 1054, §. 174 indiftin&e 6. pro Gent ju tiehiien berechriger roas
ten, decgeflait, Daf die Landes hohe Hegierung mittelft befondern Defd eides voms 15, Jun.
1665. folche ufance befidtiget, o ift Dagegen in Der neuetn edition de 1670, c.l. anges
hanget, Daf Die Kirdyen in concurfu nict firehr Denn ad alterum tantum, und nidt
hishet Denn <. pro Cent gu fodern- bevedtiget feyn follen. - in verbis : %s find aber
befagte Jinfen ad alterum rantum moderiver, und auf 5. pro Cent gefewt. f39. usque

adfinb.§. Gerner find in §. 4. ver.editione Die Salariz Clericorum in eines Clafle

mit dem Dienft-Lobyn, und alfo nod) por denen Kivchen placizet. Innovaeditione abey
find fefbige denen tbrigen Kirchen:Forderungen fub No. 8. @quiparitet, und et nath
vem Dienft-Lotyn gefetset worden.  Smgleichen iff in Dev alten edicion Dem §. 5t0 nodh
Diefe paffage angehdnget: ; : : ‘
Serner foll audh von mebr bevegten wiiften SHufen die davauf bafttende pre-
Jlaviones an Eyer und YOiiften Oiefergeftalt abgegeben werden, dap fur eine
jede YOuft, 1o dev Paflor und Rifter (jedoch 0ap von Eeinem Ratben, wors
3u nicht 2. YWorvgen Acker belegen, was genommen werde) 3u fordern bat,
demfelben racione deferviti die Selffte, ravione eurrentis aber 4. L§L., und for

jedes Schock Lyer 6. LBl gevechnet und abgeftactet werdert
; Welches
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KBelhes denn infine S, ~. beftdtiget wotden, his verbis:

Yegen dev YOurftes Pudrven-und Lyer aber bleibet es bey der im 5. §. ges

machten moderation und dafelbft fpecificivten pretio, ;
RWeldye aber in dev neuern edicion ausgelaffen worden. Uber die Auslafiung diclee
paffagen in dev newen editionyat fich et Clerus inPommern bey der Komglichen Res
gierung befthrochret, welche denn qudy gvar, vermdge Befcheides vom 29. Nov. 1693.
- fiy anbeifchig gemachet, dieferrvegen Unterjuchung anguftellen, wie aber weiter nichts dace
au gefthehen, hat der Clerus fidy nady Hofe geroande, und.in der Réniglichen. Re/olue
#ionDem General- Superint. RANGONI ao: 1455, §. 9. Die allergnddighie Verficherung
einet Remeditung, aud) ein refcriptum ad Regimen, Betidt abgultatren, echaltens
€3 ift aber die Remeditung nicht erfolget, und dabero bis dato an Deren TWiedereins
wiicEung vergeblich geatbeitet worden.  Neulicher Beit hat der fehi. Hetr General-Sue
perint. yon KrAckeviz unter denen & K. 9. allecunterthaniglt ersffneten defide-
xiis fiber Den Pommerfchen und Riganijden Kivdhen,Staats in 20.1731. ben damablis
gen Reiche-Tage libergeben, dafelbft fub No. 10, qud) diefes Anliegen des Cleri . K. M.
allerunterthidnigft vovgetragen, und diefenn Dorn dem Clero qus den ugen und Herken
3u giehen fich bemiihet, e8 ift aber wie Gbechaupt, alfo auch hievaufnoch Feine reiolution
erfolget.  Syndeffen wird dennoch beym Koniglichen Confifkorio, twenn die obfervance
davon verhanden, dec alten edition in judicando nachgegangen.

15.) SteversPacent de 196;. den 1. Sepe. in 4t0, oovinnen ju dee damabligen
LitecFensStever, forvelyl Profeflores als Prediger und decen Siefinde, von jeden Gule
Den Lobn 3. Witten, mit 3u concribuiren angewiefen wordens s feste fich aber dee
Clerus dartvieder gar befitig, und echicite auch, Daf ev nur blof als ein Subfidium
charitativum, femel pro femper, ein getwiffes gab, vid. MicHA EL1S Pafior Die-
wefin fuam dirigens Lib, L. <. 3, 1. 7. §. 3. pag, 218, feg. & BALTHASAR ¢l pag. 725,
SBorauf auc) in den folgenden Tiiccken-StenersParenten, als 1664, den 15, Febr. und
eod, adsOen 24. April. Profeflores fo ool afs Clerus auffen gelaffen worden, auffes
Daf Deren Sefinde nody mit ju concribuiren angelalten tworden, weldes aber vegs
mubtlich auch ju Eeinen effe@® gefommen,. :

16.) Extract Des auptsCommiffions: Receff de dato Wollgaft den 5. Sepr. 1663, Deffens
ganser 1. DHaupt-Puntt ecclefiaftica concerniret, als «.) die Confervation det Lus
therifdyen Religion, 4.) die obfervance der Rirchens uud Confiftorial Ordn., it
«.) der LL. Prepofic., und 4.) Statutorum Synodal., e.,) YUnftellung der generale
und befonderer KivdhensVifitacion, ic. £) fleifiger Synodorum, ¢.) handeit vom
Umte deverPreepoficorum und derfelben, twie auch Paftorum, GefhicElidyfeit, und daf
Feiner ad Minifterium vociret werden folle, Der nicht von dem Superintend. ¢in te-
ftimonium feiner GefchictlicyPeit erhalten und fiivgejeiget, und enigftens «. a 2. Fabe
31 Oreiffsrald Rudirer, undalfo NB. yom Superine, examinizet worden,  Diefes fete
teve ift aud) dev KivchensAgende gemag, weil fonfren viele inconvenientien entfiehen
foiieden, indem, voenn gleich der Candidatus untiichtig befunden worden, deg Pacronus ¢
Ddennoch die vocation tvieder suciicfe ju nehmen-nicht refolviren wirde, Fndeffen bat
man dody bey denen Adelichen Pfavren vou der alten Geroohnbeit, nady welder die
Candidati, tvenn fie eeft die vocation a Patrono echalten, examiniret weeden,
nicht abgehen wollen;  dalero der Gen, Superintend. Rango 9o neien Deshalb eio
nige monica gemadyet, vid, 4%, Prov. de 1696, m, Sepr, Und toas dieferhalben ju deg
feel. Hrn. Gen. Sup. KrackeviTzEens Reiten vorgefallen, wid unten vorFommen,
4.) Bon Confervation der Witben und Sochter des verftorbenen Predigers bey dep
Pface, woritber folgende difpofition geteofien, daf der alten Serobnheit (vid. fpr.
ad an. 1605.) gemaf , des verftorbenen Predigers ABitbe, oder eine von deffen binters
bliebenen Todyteen in der Pfare confervirt bleiben, und der Succeflor felbige beyras
then folle, falls nidt ein echebliches Bedencen Daben tare, dannenbero jugleid) vegs
fehiedene Abfalle gefeset torden, als 1.) wenn eine gar groffe Ungleichheit des Alters,
Sitten, Semisher dever Perfonen, KrancEheir, beforgliche Uneinighete in dev Sy, &e,

fich
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fich eveugeten. 2,) IWenn fonft Fein tldstiger Candidatus, der die Hevrath eingebes.
wolte, fich finde. 3.) Soll folches cine Ausnahme haben bey denen Prapofitis, weil
bey felbigen befonders eine GefchicElichEeit exfordert wird, jedoch daf Denen Wittren
alsbann, aus des Preepofici Sinfommen und dey Kivchen Bermogen ein gevifjes vers
madt, und ibre in den Rimmern etva angemwande meliorationes erftattet weeden
folten 3 4.) Bey denen Predigern in Denen Stadten und auf dem Eande, da vbges
dachte neceficer und Sevechtigbeit nicht eingedeungen.  Diefe difpofition Des
Haupts=Commiffion-Recefles ift von Fhro Konigl Majeftac, auf Anbalten des Hin.
General Superintendenten R AN GON1S nomine Cleri, ausdencklidy beftatiget, in
Der demfelben evtheilten Refolution, de dato Stockbolm Sens 4. Nov.10ys. §.26.  ABeil fidy
abet nadyber befunden, daf diefe difpofition Anlaf gegeben, dap untichtige fubjetta
dadurch 3u Denen Predigt-Aembtern befordert worden, fo baben o Konigl. Majeft.
in®ero gnadigften Verordnung, die Rivchens und Confifiorial Gronung betreffend,
de dato 1m SauptsQuattier Zo Polyow dei. 20, Nov. 1703, det- Kiniglichen Negierung
injungiret, Dalyin mit Standen ju conferiren, daf diefe difpofition Deg Haupt-Com,
Recefl. allen SMifbraudy entogen, und vielmebe, eine jureichliche CrElarung daviber,
su einer hinkinfitig unabweidylichen Richefchnur und Folge mbge gemadbt foecden, €8
bat audh die Konigl. Regierung in eonformite diefer Konigl. Verordnung, mittelf
Referipti pom 20, May 1706. Standen davon in extraltu Copey gegeben und Deco
s¥edencen dariber erfordert; tooben es aber geblieben, indem man nidht findet, Dap
eine getviffe Verordnung hierliber folte exvichtet worden fevn, teil die Umftande des
£andes nicht erlauben wollen, eine sulangliche Untechaltung folcher Pecfonen ju bes
fihaffen. Ru Konigl. Dabnifchen Jeiten inao.1719. ward jum groffen prejudice des
Cleri diefe Servolnbeit mit all aufgehoben, vovon unten an feinein Orte ju fagen fepis
ied. #) CBon Unterhalt der Kivchen und Schulen sufamt Deven Redienten, weldye
dargegen ibre accidentia nicht fiber Die Gebitbyr fteigern follen. - £) Bom MiGbraudy
ves Elenchi, und daf Prediger ilyre eigene Sacyen nicht auf die Kangel bringen, auch
1) die Seifiliche in ausmwartige theologifthe Streitigeiten fich obne Borbervuft de
Kbniglichen Regierung nicht mengen follen. (FBas aber wieder Diefe bepde leatere
Puncite vom Clero moviret orden, twird gleich unten vocfommen.)  m) Vom
Slmbte und Diceces der Guarnifons-Prediger. ») BonRenovation der Confifto-
rial- Infiru@ion. o) Won Cinrichtung det Kirchens und Schul Difciplin. p) Bon
voryunehmender Vification der SKoniglichen Univerfirdt Greiffswald und Befteliung
einiger Curatorum bey Der adminiftration der Academie- Githee. ) Bon
Ginridhtung und reformation des Pedagogii Sedinenfis, ) it. deg Trivial Sdyur
fen im Lande.  s) BVon Anfiellung nthiger Catechismus-Examinum. #) Bon
Renovation des SungfernsKlofters ju Bergen. -
17.) Patent, voms iifbraudh des Elenchi der Drediger, und daf fieibre eigene
Sachen nicht follen auf die Cangel bringen, #. Oaf Oie Theologi in Dommern fich
obne Vorbevouft der Rdnigl. Landes:Regierung, voedet in Sffenclichen Scbriffs
ten noch Refponfis in fremde Theologifthe conroverfien durchaus nicht melden follen,
de dato Stettin; Oen 19, Nov. 1663, 90an findet desbalb fdyon BVerfehung in denen
alten Statutis Synodalibus, datin verordnet, dag die Theologi fidh in unndthigen
ausmwartigen Streitigheiten nidht meliven follen, toelches nachher aber indiftinéte -
wiederhoblet, in dem dauptsCommiffions-RecefS de 1003, Oen . Sepembr. 5 ooraus nade
gebends Diefes Patent verfertiget worden, und befindlich ift in Deg Herrn Rancowis
Svecia orthodoxa p 282, &8 evwoecEte abet Diefes Patent, wenn man damablige Seiten
betradtet, fondeclidh roegen des lestern Puncts, nicht unbillig o wobl bey ausmartigen.
als einbeimifthen Theologis ein nicht geringes Aufiehen, fintemabl e8 das Qnfehen
gemant, als wann man nunmebro aud) in Pommern u fyncretifiven anfangen fwols
te. Bey denen NReformirten, fonderlich, exrwecEte e8 guoffe Sreude, die e8 aud) 1o gar in
Berlin nachdrucken lieflen, um eg alfo Deffo toeiter ju divalgiren. Diefes betveate
alfo den Clerum inPommern, dafi ¢v um ﬁluﬂ%l;ung Veffelben, toie aud des Pafgs ne‘s
L RAuge
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Haupt:Commiflions-Recefles, o bievon hanovelt, bey der Koniglichen NRegierung
anbiclte, und als ev bey felbiger biewin Feine Srhydrung erlangen modyte, wandte e,
und befonders das Konigliche Confiftorium, fich an Shro Kénigl. Majeft. in Schives
Den, toie audy an den Cre- Bifthoff und fibrige Bifthdffe im Reith.  AWorauf endlich
dud) eine feciale Rénigliche Refolution de 166, den 1. Aug. und eine andere an das
Rénigliche Confifforium vom 10, ejusdem Diefes Edi& nebft der in demm allegivten
Haupt:Commiflions-Recefl entbaltenen difpoficion anfgehoben, und der Clerus
bey feiner Srepheit defchirget worden. Aeldye beym RaNGONE «f p. 208. angutrefen.
Conf. deg Hn. D.BarTHasars 26e Sammlung 2723, Jeqq.und MICHAELIS Pajflor Dizs
sefin fuam dirigens L. 111 C. 1. 9.6.  IBieroohl in Denen neien revidivren Searutis -
nodalibus de 1666., Da in denen ‘glten difponivet toar, fich in unndthige Guswartige
GtreitigEeiten nicht ju mengen, das PWort unndebig ausgelaffen, und alfo die gene-
rale prohibition von nenen miedechoblet ward, jedoch daf befonders darbey ertvelys
net ward: und ihnen bepsufallen oder divfelbe gue su beffen. vid, Ranconis
Sveciam Orthodoxam Pare, 1lL. C. 4. §,'5. €5 6. QWovauf audyin ao: 1675 wnterm 25,
May Diefes Patent jiar von neuen revidiret und in.4to edivet, aber der paflus wes
gen abftinirung von auswartigen Sheologifthen Streitigfeiten ausgelafien, und fos
dann dem General - Superintendenten foldyes in denen Sfentlichen Synodis Des
nen Predigern vorgulefen jugeftattet ward. B¢ in ao. 1730, unterm 3r. Martii
toegen det, ¢inigen deger Profeflorum Theologiz auf der Univerfitzr ju Greiffs-
wald imputirten, verdachtigen NedensAvten, und deghalb entftandenen Gtreitigleis
ten ein dffentliches Patent :promulgivet und in v¢ffen Nums Imo inculcivet ward,
aller verdachtig anfcheinenden Dedens-Avten fich su enthalten, mit der angebengten
clauful: dag3u foldyem Cnde dagjenige, was bereits bey der Haupt-Commiflion de
1663. in Dem damab! publicivten auch tberall genugfabhm befandten Recefle diesfals
und fonften enthalten ware, hiermit ausdricElich erneuert und tiedethoblet feyn folte,
fo haben foldye HWorte einigen Predigern fonderlich auf dem Lande einen Anftof ers
svecfet, alg twenn die orte: und fonfren, audy auf die patluge d¢es Haupt:Com-~
miffionsRecefles gejogen werden folten, tworin dem Clero unterfaget worden, fich in
fremde Theologifdye StreitigFeiten ju mengen, weldhye doch vermoge F. K. M. alfers
gnadigften declaration vovlingft aufgehoben ware, weshalb fie foldyes Patent abjus
Tefen fich entgiehen tollen. €8 hatte aber der Heve General-Superint. pon Kracke-
viz bereits Die declararion unterm 12, Funii 1730. von der Ridniglichen Reaierung erbals
ten, DA Diefes Adrtlein: fonften, nidyt feine Avficht auf die im Haupt:Commiflions-
Recefs enthaltene toiedrige patlage; fondern auf andere Landes-Verordnungen, wels
© dye ettod von Der {ubftra&ta materia Deg Patents, alg von Cnthaltung unguldfiger Siee
Deng-Aeten/ handelteny gieleten.  Dennoch aber Eam in ao. 1731 cin Laceinifthes fcri-
ptum auf der benadibarten Univerfiee Roftock, fub titulo: Admonirio de beretifica-
tione una cum defenfione pro venerabili Facultate Theologica Roffochienf; adverfus Difput.
JCti Gryphiswaldenfis, de Furis prudentia non papizante, absque nomine auttoris, berauss
Yoie nicht roeniger ein Lucor dnomymas bejondere Anmevcbungen voieder diefes Parent
divulgirte; tworin man dem Confift. Gryphisw. verfiblen molte/ daf felbiges roieder
diefen Pund nicyt gedrig vigilivets noch Borfteliung gethan, mwelchen beyden aber det
Here General Superintend. von KrackEvITZ in einer befondern Bertheidigugs
fo'su Greiffswald 1732. in 410 gedeuckt guldnglich geantwortet, LWegen des Elenchi
aber ward ao. 1681 in Der neuen Policey Ordnung unter andern mit verotdnet/ dafy
nach Einhalt obgedadbten Haupt-Commiffions-Recefles, und davauf evfolgten Konigs
lidhen declaration, ein gewifjes Patent, des Elenchi halber/ oerfaffet werden folte. E3ift
audy in detty/ aus det Konigl, Policey-Ordnung A. 1702. vetfertigten Burmen Exral des
vev darin saxivten Verbrechen und dev darvanf gefersten Straffen, diefer Punét von
dem Elencho faft primo loco angefiihret worden.  90eldber Excract idbelich 2. mabl
von denen Canteln hat verlefen werden follen, . TWeil aber der Clerus ihm foldhes nadys
theilig gebaltens Haben 3. K, I, auf wiederhobite Borftellung vefelben; Wmé?& Der
fige
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Kéniglichen Refolution de dato To Polnow 1703, al8 audh Dero allergnadigften Schreibens
an die Rénigliche Regierung, aus dem Haupt:Quartier Ravenitz in GrofsPohs
Tens unterm 15, dpril. 1705, Den Clerum von Det Sffentlichens ju Deg Minifterii Berkleis
necung veermeintlich lauffendens Peclefung fothanen §. dicfes Excratts gnddigh difpen-
fivet, € ift aber noch in felbigem 1705ten Jabre unterm 25, May Diefes Pacent 908
neuen revidiret und in 4to edivet. ¥eldhes dem Gen. Superint. in Sffentlichen Sy-
nodis ju communiciten gugeftellet watd; womit aber der Clerus, weil ¢8.ihm gat ju
general abgefaffet ju fepn fchienes gudem auch dasjenige Dabey nicht obferviret gu ey
porgegeben tward/ oas . K. 9. ao. 1664, beym RaNGONE /. p. 299, 4u obferviven
vevordnet hatte/ niche allerdings juftieden voar; und alg neulich [elbiges abermahl ao.
1722.-0¢n 30. Jun. renovitet)duvch den Druck publicivet ard/ o ift felbiges gleichfalss
auf oppofition des Greiffswaldifchen und Stealfunbdifchen Minifteris, an diefen Ovten
nicht Sffentlich von denen Canseln abgelefen und intimitet rworden.  Jedod) iff in Dem
1723, renovivten Extrad dev Policey:Oronung, diefe paflage ausgelafjen.

. 18,) Der Ronigl Regievung Lefcheid auf des Cleri Supplication, nebft benges
flugtem Exeract dev Refolutian, voelche die sur Linvichtung des Landes verordnete
decren Commiffarii benen, 3ut General RivchensVifirazion verordneten, syerven Cowss
miffarien auf Oie, bey abueftatteter Relarion von ibnen fivgetvagene, Paniia extheilet,
nach welchen «) des Cleri Geftnde von Contributionen frey feyn, &) Kirdhen und
Gchulen mit einem perpetuo executoriali verfelyen, ¢) denenfelben Fein indultum

-moraterium opponiret, und 4) 6, pro'cent wenn fie verfriecben, in denen Ser

vichten jugeftanden twerden follen. De dato wollgafp den 1s. Jun. 1665, &3 ift Diefer
Befddseid, nebft dem Darunter ftehenden Excralt, auf einen Bogen in folio in for-
ma patente gedruckt, G Anfehung aber dev Jinfes Foderung iff duedy nadyfolgens
Den SauptsComm. Receff de 1665, und Dev Confitution von RivchensSchulden de 1670.
Diefer Verordnung tieder derogivet morden, :

19.) Das Perpetuum executoriale, nach welchen die Rivchen in ibten liguiden
Soderungen fogleich obne vorgéngiger Rlage execurion exhalten ESnnen. De 4.
Wwolg. dews 20. Jun. 1665,  elches yoar. im Falyr 1720, Oen 25. Lpr. renoviret, aber
svegen det Dabey vermadyten Lrupulslen Unterfuchung dever cafuum, toant eher ¢
cigentlich applicabel, fvenig obfervivet titd.

20.) Extrait des Commiffions- Recelfes de 166y, den 26. Mart, vulgo: Supplevientum
Oes Vifitar. Rec. de 1663, genannt, Deffen erfter Haupt-Pun& vom Sottesdienfte und
Quftande der Kirchen difponiret/ und soar 2) von dem defeftu der General Kitdyens
Vificat. und daf davin det Inftrution nicht in allem gemdf proceditet tverde,  4) Vot
mifbraudh der conftitution von Kitden-Schulden und deren declaration, befonderd
e denenfelben indulgirten Privilegii prelationis, imgleichen dag felbige nicht mebe
denn 5 pro ‘cent Binfen gu fodern befugt/ und ben Behandlunig derfelben die Billigkeit
beobachtet toetden folle. ) Von Verbefferung der Academie, und Deffatigung derens
Vifitat. Recefs de 1666.

a1.) Extrait des dyaupt:Commifl. Recefles de 1631 den 12, dpr.  Deffens ganfiee

erfer Haupt-Punct vom Rata religionis handelt folcbecgeftalt/ daf <) alle und jede
denfelben concernitende SandesOrdnungen renovitet und gebalten/ in {p. das Pac.
von Heiligung des Sabbathsy v. fupr. 4) die KirchensCeremonien in ¢ine durchgehende
Gleichheit und obfervance gebradyt/ auh ) bey der Communion auf Dem Saude ¢ine
durchgehende Sleichheit gebalten/ urd <) dafelbft die Beidhte deg Sonnabends vorher/
und nidyt Des Sonntags-Morgens/ auffet bep fchivachen und alten Leuteny gefchehen/ ald
welche auch aufferhalb der gemeinen Berfammiung des Heil, Abendim. fich bedienen Fone
tien/ auifer Dem aber oll olches niemanden erlaubet feyn. &) Die Kitchen- Agenda
wiedet aufgelegt und in eine durchgehende gleiche obfervance gebracht/ und alles
nach der General-Kirchens und Confiftorial-Ordnung reguliret und exequiret fete
den folle/ e wdve Denn/ dag eine oder die andere Stade Flabre privilegia datvieder aufs
turoeifen Bidtte,  £) Dab alle und jede Stdvte/ ggane Unterfcheids ber Jurlsdl&lg;l; nig.a
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Confiftorii R. fich untettoetffen/und ju dem Ende die Confift. Inftruét, in Sffentlichen
Deuck ediret werden folle,  Bie aber dieStadt Stralfund dennoch big diefen Tag fich
in Dem Befifs ihres eigenen Confiftorii und der geiftlichen JurisdiGtion maintenivet/iff
in meiner ift. YTadr, von denen Landes:Ger, Tiz. von dem Confiflorio Sundenfi,
weitldufftiger geseiget worden. g) WWitd difponitt/ die General Kirchen-Vificac. ju
continuigen, it. £) Die Kivchen-Matriculn gu reviditen. Und ) wird wegen dee
particulaiven Kivchen-Vification, o alle 2 Salr su repetiren/ Verfehung gethan. &)
2Daf der Gen. Superint. fibetall freye Jubren habes roenn ex ndthig findet/ die Prediz
ger unverfehens mabl su befchleichers als voogu ihm aud) vernige Refcripsi illufir. Regim.
VOm 16, 0ctobr. 1702. ap. MICHAELEM 4n Paflore, diwcefin fuam dirigente, L. I11. C. 4.
S. 1. ein ficher Seleit mitgetheilet vworden, ) Daf die Conficur. von Kirden Schuls
Den und das davin fundirte perpetuum execuroriale wiedet renovitet twerden olles
toie Denn audh =) die confticurion,Daf die Prebiger gu Krieges Jeiten mit der Helffee
ihret Soderung vorlieb nehmen follens declarivet witd, #) Die vacancen Pfarren a Pa-
tronis toieder befeset/ und die fhledhten mit andern twieder combiniret werden follen.
o) Bon Wiederaufhelffung der faft Darnieder liegenden Academie, und combinitung
Derfelben mit dem Gymnpafio Sedinenfi,

22.) Referiptum 1, Regiminis an den decife- Infpectorem Forfiman, Des Suhaltg: vaf
ie Priefter-Coloni nicht mit unter die Accife-ColleCtur gejogen werden jollen, De da-
20 Anclam Den 23. Marz. 1083, ;

23.) Der Réniglichen Regievune Refolution quf dev Pafforum Des Stettinie
{hen Synodi untermy 26, Oftobr. Gibervveichtes Memorial, de dato Alten:Stettin Oen
27. Oftobr. 1983 Deg Snbalts: 2) Daf diejeniges fo Kivchens und Peiefter-Hufen acfecns
oder in Pfave-Hiufern wobnen/ vom Jehend- und Schuk:Selde exeme feyn follen. 6)
0B yoegen Abholung des Meh-Korns bey der/ an jedem Orte gebduchlichen/ obfer-
vance ¢3 gelaffen erdDen folle. <) Lon der Befchaffenheit Des Mef-Kotng, ) Dag
biejenige Scharfer/ fo Verwalters retden/ und die Siither arrhendiven/ dennodh von
ihrer Sihaffeven, vermoge der Macricul oder alten obfervance, dem Paftori fein ©ebiife
geben follen. ) Daf Paftores twegen der wiifien Hufen/ o sum Ackerrvercte geleget/
fich mi¢ denen Vevwaltern gu vergleichen haben, ) Daf die Einhabere der Kirchens
lecker audh Den Meben-Modum etlegen follen.

24) SteversParent detdgs, den 31 Mardis. FOovin von des Sefindes Lohn a Thae
Tet 12 SB[ gefordert ward. Und obgleid) Dag Priefier-Gefinde nicht nabmentlich mit
benennet toar/ fo folte dennoch von felbigen diefe Stever it cingetricben werden, €3
befrembete aber diefes/ alg ein unechortes und ungewshnliches Ding/ den Clerum auf
Dem Sande (als welchem es nur alleine angieng ) nicht wenig/ destwegen derfelbe durch den
Heven General Superintendenten, D, AucusTin BALTHASARN, an Die Konige
liche Regierung gelangen lieffes ¢35 absuftellen ; allein der Clerus fand Fein Sehdr/ degs
balb er an dag Konigliche Tribunal appelliven mufte/ weldes per Referipe, de 168s.
Den 10, Novembr. der K¢niglichen Regierung/ obne atta gu erfordetn/ dag Gravamen
fogleich gu heben anbefabl. v."Micuaeris Paflorem Diwcelin fuam dirigentem L. 111
C.3 778 5. lkin es hat folches nichts befehaffet/ vielmehr hat die Kinigliche Regies
tung die Execution it groffer force fortgefetet/ fo daf der Clerus gegtwungen toard/
nicht nue den Neben-Modum, fondern aud) die Executions-Sebiihr/ a $ag 10 Lfl. ju
bejablen/_jedennoch gelihabe alles cum proteftatione & refervatione competen-
tium juris, big die Sache sum Sffentlichen Procefs mit der Koniglichen Regierung ges
Diche/ toodued) aber diefelbe commoviret tward/ dag fie fort dacaur

25.) Unterm 2ten Funii 1084, ein Stener/Patens 3yr Thrcken:Stener von allen
Canteln abEludigen lie/ weldhem ausdrictlich inferiret tward/da fo wohl dag Priefters
als BDauer - Sefinde den Neben - Modum abffatten folte. 8 ward aud) darin dem
Clero [ebft ohne Unteeftheid/ auch Profefforibus, tie Kopf-Steuce angefiindiget/ fub
pretextuy, ¢8 rglte fo obl diefe al8 jene yum SivPen-Kriege emploiret twerden/ da dodh
eben [0 hobe hrcfen-Foth niche verhanden war/ toard auch tiireklich von felbigen an
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cinigen Orten per executionem abgefodert. v. MicHABLIS Paflorem Diccefin fuam
dirigemtem L. 1L C. 3. 1.7. §. 4. 7. 221 &3 that fich bemmad) die Univerfitzer mit derm
Clero gufammen/ und fupplicitten an Gheo SKonigl. Majeft. voovauf fie/ auf allergnde
Digften $Befebly und mittelft Referipri Jhro Rdnigl. aj. Cor X1 an devo Regicrung de
1686, pendente lite wider alle judringliche attentata gefichert sourdens indem %, K. 9N,
allergnddigft vevordnet/ wicder den Clerum nichts gu veraniafien/ ¢s fey denn der Ge-
neral-Superintendens it feien monitis daviiber gehdret/ imgleichen/ Dag die appel-
lation des Cleri an Sjht hobes Tribunal, dafecne [elbiger in feiner immunite anges
focyten wliede/ effeCtum fufpenfivum haben folte. 8 gediche demnach givifthen den
Clerum und Re@orem & Concilium, appellanten, fvieder di¢ HHun, LandStande/
appellaten, fu einen ordentlichen RechtssProcefs, weldyee endlich beym hohen Konige
ud)eg Tribunal durch ¢in Urthel vom 22, Fan, 1094.5 foie unten gu geigens abgethan
ard.
25.) Des Réniglichen Beiftlichen Confj orii. Defcheid fiic dem Paftorem
Menckhufen, feine entlauffene Unterthanen gut sBeichte und Abfolution ju vecfiatten/
vom /1. Dec. 16§5.

26.) Des Réniglichen Confifforii Fudicatum, i Sadhen des Paftoris jueinberg
Georg Péppeloven, Kldgern/ tiedee den Obrift-Lieutenant Sauerbrey, alg Poffeffo-
ren Des Guths Salctenhagen/ Deklagten/ wegen des gefordetten Mep-Koing/ in fpecie
aehduffter SNaaffe/ toogu der Beflagte fchuidig erfannt/ vom 2. Sepeemb, 1698, 5 W0Rldhe
Wethel audh in S. Tribun. unterm 23, Jan. 1693, beftdttiget worden.

27.) Der Réniglichen Regierung Vevordnung vom 3. Oobr. 1658, Daf Die
Diaconi it denen nachfisenden und fleinen Stddten/ und Die Paftores auf dem Landes
ratione przcedentiz, untet einandet die Stelle und Ordnung durchgehends halten fols
fen/ von Der Beit/ da fie ihre Vocationes exhaltens 1o nicht die Diaconi in den gedachs
ten Sitadten durd die befldndige obfervance ein andets hergebradht hdtten.

28.) Patent voegen Abfchaffung unterfchicdener eingeriffener Y13angel , $17ife
bréuche und Unordnungen in dem RirchenWefen;, vom 28, Decembr. 162, ~ U8
) DaB wan toieder die hetmliche Schrodrmerey gute Ache habe. &) Daf man die Cas
techifmusAlbung fleifig anftelle ) bey det Sauffe nidst mebr als 3 Eevactern nehme.
d) baf Feine preecedence bey der Communion, odee eine Privar- Communion ges
halten rerdeny e) dasg Kivchen-Sebeth fleifig abgelefens £) iePredigten auf dem fande
1u ordentlicher Tages » eit gebalten twerden follen's toelcher - punét nenlich befiatiget
yoorden in Der Réniglichen Regieruny Refolusion, dem General - Superinzend. Yon Kra-
CKEVITZEN ertheilet, de 1724, Oen 3. Nev. §. 4 #.3. g) Renovation beg Placats von
Gntlyeiligung ves Sabbathss ) vaf dre unbegraben gelafiene Eeichen in die Crde vers

{chatret terden follen, a2
29.) Des hoben Rénigl. Tribunals Urthel in Sachen Oes Reit. & Concilii dcad.

31 Greiffswald, wie audh des Gen. Superint. und f&mtl. Prediger inDommern, 4p-
pellanteny vwicder Ofe 8 and-Stande, dppellaten, in punito Capitationts, d.e 1994 den 22, Fan.
Wotin endlich) det oben angesielte Streit/ wegen sHeySteur des Cleri, Dergeftalt abges
tidhtet yoard/ Daf die in precerito HON Appellanten beogetmebene?)e}bet alg eine freys
willige Beyfteur angufehen s ing Finftige abee Appellanten ue Sircken:Steur / wenn
Desfals in denen Meidyss oder Graps-Conclufis etwas gemiffes ihyrenthalben verordnet/
ohyne Abfehen auf die Landes Nothy fonft abers und da fie in {olhen Conclafis nid)t mit
beguiffen nicht anders; alg bey fich evdugenden mafhren Nothfall des Landed/und groar in
foldyern quanto, e fie entrveder fich mit det Ronigl. Negierung daviiber verglichen; vder/
in Gntfichung deffer 5. K. M, folches gnddight determiniren modyten/ bengutreten fbule
dig und gehalten feyn. folten. . Auffer foldyen ®dllen alfo ift der Clerus bey feiner altent
Grenheit ungekednclt gefchiist aeblicben, Weldhe audy S5. K. M. demfelben allergnabdiaft
beftdtiget in Deto Refolution, dem General Superint. R AN G0 evtheilet, Och 28. May 105
#.13. Conf. MICHAELIS Paflorem Diwcefin fuars dirigentem L.11L C.3 7.7.5.4.9n/.

30.) Rénigliche Vevordnung, wie es it Ocnen vacant gevootdenen Rénigly
M3 Amrgs
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2Amts-Pafloraten und andern gebalten voerden fdlle. Stockbolm 105, den 26. Odtabr,
Demlichy dap entroeder J. &. M. Die Befesung dev Vacancen in Dero Aemtern iym
immediate votbehalten wollen/ odet daf die Konigliche Negierung/ nebft dem General
Superint. und gefaméen Confiftorio, fid) fibet 2.a 3, Subjetta veveinige:teldhe auf vors
becgehendes examen, und daviiber mit eineg jeden confifforialen eigenhdndigen Unters
feheiffi ectheilten atcettaro, deth Rbnige ju pracfentiven/ welder fie alsdann immediate -
> vociven foolle.  “Bey anben vacancen aber/ da einem privato dag Jus Patronatus
guftdndig/ ritd eg bey der Kirchen-Oronung gelaffen. €8 [oll aber tiberall auf einges
bobene andes-Rinder refleivet werden, 5

31) Jbvo Rnigl. Yajeftit Refolusion, {ibev das von dem Gemeral . Superim,
R aNco fiir fich und imLabmen der Dommexfchen Clerifey, einiger das Rivchens
YOcfen concernirenden Angelegenbeiten halber, ubergebenes Memorialy de dato Stocks
balm Deny 4. Novemb.1gg5. :Deven S, 1. handelt von Haltung der General Synodorum,
$-2. Daf diePrediger frep fenn follen von ben avancement-Geldern. §.3. Bon reaf-
fumirung der General-Rivchens Vification und confirmarion det Kirdhen-Marriculn,
§. 4. Worgu die Kdnigliche Aermbter ihre quotam mit beptragen follen.  §. 5. Bon Aufs
nabme der KivchenRechnungen/ und dag dem Gen. Sup. etlaubet feyn folle/ Denenfelben
mit bepgutvobnen. — §.6. Daf die Penfionarii die Kiechfpiel: Serechtigeiten mit tragen
follen, ~ §.7. Von Vermehrung dee fhlechten Paftorar Reveniien durch cultivirung
der toiften Dauren-Hife.  §.8. Daf diePenfionarii diePrieflersaccidentien nadyder
matricul abjutragen fduldig fepn follen, .0, Vou vorgunehmender revifion deg
Cenflitution von Kitdhen, Schulden.  §.10, Lon Haltung der Sonntags ‘QSex)er.
§.11. 0af von den Canteln nichrs unanftdndliches nody drgerliche Sacen abgeElindiget
werden follen. S, 12. Daf Paftores und Seiffliche contribucion frep fenn follen/ aufe
for wenn fie Bilivgerliche Wabrung treiben, §.13. Daf denen Predigern Eeine anderes
al3 ihrem Ambte anfiandige/ Sefchdffte commitciret mwerden follen, §.14. remictiret
auf den 7ten paragr. S, 15. Bon Unterhalt dee PrieftersTWBittroen/ und §. 16, oo
deren Bepbehaltung,  §. 17. Daf der Clerus die Poft-Seeyheit gu genieffen habes in
Denen ‘Briefen welche fie Ambtsibalber abgehen laffen. .13, Dk die Driefter-Siither
von det reduttion eximiret feyn follen.  §.19. Won Ubtragung der alten Siefilichen
KirhenSchulden.  §. 20. Bey revifion der Policep:Ordoung {oll Des General. Su-
perintendenten Gotftellung actendiret werden,  §. 21, Det Punct von der Frepheit
v¢8 Cleri von der Canfielen-Sebiihe bleibt undediciret. .22, Bon regulirting det
Sdul-Leltionen nady det Schroedifchen Schul Ordnung. ~ §. 23, Daf die Bucbfirhrer
DieLente nicht tberfesen ollen,

32.) S, Hochgrafl. Excell. und dev Rénigl. Regierung Refolntion, vegen acci=
denzien ber Priefier und Rifter auf dem platten Lande, [ich dato Stettin deny 4. May
1gp0.  Aovinnen denen Predigern und Kiificen in denen mebrefien fiveitigen Fdllen ifyce
accidentia feft gefefiet und gu eiier getvifen taxe gebracht worden, ©3 ift Diefe refolu-
tion Denen Heceen Stdnden/ nachdem felbige bereits vorhero fub prod. Den 31. Dec,
1692, ausfiihelich ibre Sréldrung abgegeben/ vermdge ver Ronigl. Regierung Schreiben
Jub eod. daro im Anfehluffe communiciret toorden. vid, 43e prov de 1689, m. Nov. it.
2092 m, Jun. Sept. & Dec.  it.de idps.m. Jun, 3 haben aber gefamte Stdude darries
et fub dato den 6. Martii 1697. vorgefellet/ daf/ wie das Reglement dabin limitiret
fey/ Daf ¢8 nur von denen Orten mofelbit twegen der Piefters und Kifter-Hebungen difs
ferentien vorgeFommen/ su verfiehen fen/ alfo audy tvo bisher Fein Streit noch Bes
fihroecde von einem oder andern Theil gefithret tvorden fondern allerfeits Intereffenten
pacuber einig fenn/ ¢s darbey beruben und fein Betwenden haben modyte;  Und.da Dee
Cinbalt der refolution und dieraxe aud) nue auf den Stettinifthen Ort gerichtet/ felbige
audh niche toeiter appliciret und extendiret wetden midite: und twie man Dabero nichs
3u befarcyten hatte/ daf <inige Prediger und Kiffer an andern Orten Des Fandes fich
jemablen davauf begiehen roiieden; alfo auch im Segenfall felbige und ihre TeacdbFommen
angerviefen soeeden foltens smit derm bisherigen auch hinfiibro verantige g feom. 26,26 @g
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ift aber abfeiten der Koniglichen Regierung davauf feine Berordnung ¢rgangen. v. 4ia
prov.de 1697. m. Dec. B

33.) Rénigliche Refolution vom 9. Febr. 1700, Nach toeldhee unndthig eradytet
wotden/ dag die jdhrliche Rirchen - Vification durch den General - Superintend, auf
e platten Sande flicgenommen toiitde. . RD. pag. 1. alg wofelbft ¢s dem Patrono
und Paftori Loci allein fibetfaffen witd/ naddem nadygehends in der R&nigl. Refolutiony
Oem Genzral Superintendenten R ANGO ertbeilet, S.5. Dem General-Superintendenten
1At evfaubet soorden/ felbige mit beysurvohnen,

34.) . R.3. Referipe an Derd Regiesunts, dem General-Superintend. MAYER
in Sachen, fo ev 3um Aufichmen des verfallenen Rircdhens und Schulwefens in-
tendiret UND vOrnime, prompre affifience 31 leiften. de daro im Lager bey Grubin Ocns
12.8epe. 1701, & affettirte Dev Here Gen. Superint, Mayer gleich anfangs feines Ambis
¢in und andere illimiticte Geralt in, Ecclefiatticis, ju dem Ende ¢v diefes defiderinm
befonders det Koniglichen Degierung erdffuets weldye aber thm davauf geantwortet/ o
Sie vor fidh) Fein Bedercken teiige efne folde Geroalt ihm bepgulegen /. in [0 weit folde
ihym gufdme/ indem fhm Dennody gebiibrete/ allegs tas in Dergleidhen affairen geldhes
hen und befchloffen verden folte/ mit Der Koniglichen Negietung gu communicireny twie
{olches Denen SandessConiticutionen, Konighichen und andern Berprdnungen gleichfdrs
mig toave. Wdorauf der Here General Superint. fid) immediate an 3. K. D2 gemwand/
und votffehendes Refcriprum excrahiret. MW3eil aber Die Konigliche MNegierung inols
fhen audh hievon an . K. 9. referiret/ b erfolgte auf DeroSchreiben vom 16, 4ige
ein Antworts- Schreiben von f. K. Q7. darivt im Laget bey Grubien den 20. Seps.
1701 worinnen Shro Konigl. Niajeftdt Dero gnddigen 2Willen tiber die von SKdniglicher
Negierung demIDertn General-Superint. gegebene Antwort bejeuget/ indefien dogh ihmy/
sum befen der Kirchen uad Schulen/ alie hlfliche Hand gu veichen in Snaden verordnet,
Nachhero bat det Here General-Super. Majer §var KON feuen Dergleichen bey 5 K. M.
3u echalten tentiret/ aber it Den tenigften Puncten reufliret; fwie aus dev unren angus
filyenden Rnigl. Refolurion de r705. §u etfelyen feyn wird.

35.) Parent, yoetien dev RivehenzMatriculn, Dag nur allein denenjenigen/ fo confir-
miret/ pon denen Patronis und Paftoribus nadgelebet/ Die andern abet nidyt ectendiret
toerden folten, Stettin Oen 12, Fanuar. 1702 ©3 find dergleichen Matriculn dignorme
und das fundament, totnady ein Prediget forool femne fixa,. alg accidentia, von feinen
Gingepfatrten ju fordern/ und roent eg mit felbigen ibre gehorige MNichtigkeit bat/ fo witd
viglen Sanct und Gtreitigheiten sooifthen Previgeen und Eingepfareeen vorgefehret.  Das
her man audh von je her in Pommern parauf bedadyt getvefern/ daf eine jede Kivhe mit
accuraten und tidytigen matriculn verfehen und felbige an fichern Orten verwabret werden
follen. EBie beceits in dem £L.2A. 3u Stettin de 15763. pr. folche difpofition gefthehen.
Smgleichen ift'in neuern Jeiten in et generalen Rivchens Vyfivar, Inflruit. de 1655, fimgle
ettt HauptsCommiff. Recefs de 168s. §. Als aber. tie audh det Ronigl, Refolus. de 1695,
§. 2. ausfibrliche Lerfehung gefcheben, el aber dennody diefe generale Kitdhen:Vi=
fitation nicht durchgehends gum Stande gebrady rard/ nioch Die ecvichteten matriculn
von et Sandes-NRegierung famtlic) confirmiret worden/ [oift gefchehens daf die twenigften
Rirdyen/ toegen eingefallenen Krieges und andert calamitofen Zeiten/ confirmitte
Matriculn echaften.  ¥0eil nun dadurd) viele Jueung urter den Peedigern und Cinges
pfaceten entfiandeny mithin jene auf ihre Matriculn provociret/ dicfe abet/ Dap felbige
nicht confirmiret/ fondern jum offtecn qug privat annotationibus 4D NRandrGloffen
es Poredigers und feiner Antecefforen beftiinden, eingewandy [ ift endlich Diefes Patent
publicirét. il aber dennocly die Herven Prediger gac merctlich dacunter leiden tolice
Den/ voenn Die nicht confirmirte matriculo, forveclich enn fibigen die obfervance beys
tritt/ ganblich aus de Acht gelaffen roerden folten; gumablen ein“Prediget nicht allemabi
Dafiic Fay Daf et Feine confirmation feinet matricul ethalten; fo ift die praxis Con-
fiftorii bietin auch nicht eben fo rigoreufe, fondern ¢8 beseuget vielmebr et Heve Pre-
pofitus MICHAELIS in feinem Paftore Diacefin funms dirigénte L 1L G L in . Daf ev vicle
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prejudicia in contrarium tviffe/.und fich evinneres Sffters ex ore Dn. Judicantium
geporet su baben: YOiv nebmen aud) unconfirmitte von sy, Vifracoren unterfchries
bene und verfiegelte matricuin.an,

.37.) Jbro Rénial, Niajeftdc Refolution auf die Memorialen und AUnfuchung,
welche Devo Gen, Superine. D..Jon. FRIEDR, MAYER 31 dheylsbere infimuiret hat,
gegeben imLager bey Blonie, den 8. Aug. 1705, - Deffen §. 1» handelt von obfervirung
Det Kivchen-Ordnung und Agends, nebft andern KivchensBerordnungen,  §.2. Von
Derdem General Superint. juftelenden difpofition inKivchen-Sacyen, 8 batte Dep
Gen, Superint. Mayer fhon gleich Anfangs feines Ambts ein Referipr von Thro Rds
nigl. Y7afeft. fub daro imBager bey Grubin den 12, Sepe. 701 an die Konigide Degies
gung excrahiret/ demfelben in Sachen/ fo gum Anifnehmen Des verfallenen Kirchenz nnd
GSchulsWefens gereichen/ prompte afliftence gu leiffens tvie ernun aber in Demekigen
Memorial 2nfudhung gethan battes daf ihm mochtes ohne jemandes Hinderung und Sing
Prang/ nach denen KirchenOrduungen su verfahren tiberlaffen roerden / tnd Denen Pries
fteen nicht eclaubet feyn foltes bon feinen Berordnungen fo mit denen Redhten und Landess
Conftitutionen libeeinfommen/ gu appelliren; &So watd ihm in diefer Refolution

umm Befcheide: Daf nicht 3u befiiechren fHinde/af jermand fich untecfangen wiede/ ihvm in
?einem mbre gu hindecn/ fo lange et in feinen Schrancten bliebe, und fich mit dem exerci-
tio Jurium-epifcopalium nicht befaffete.  Smgleichen/Daf twenn et efrwag gures und sm
allgemeinen Beften gereidhendes aufgelenet/ folches mit Denenjenigen/ o dabey interefiret/
communiciret/ und folglich der Obrigfeit Sutdiincken unterworffen fevn mifie/ aud
Demjenigen/ fo duedh ein und andere Verordnung, ann jura partium darunter beruhen/
fich graviret befindet/ Das beneficium appellandi unbenomuen bleiben miffe.  S.o.
SBird ex mit feinem Sefuch wegen Untermweifing der Alten als Sungen in der Chrifilichen
Lehre-an die Konigliche Megierung verroiefen.  §.4. Wird ihm Das Sefuch twegen des
alle 2. Sabre su convocirenden generalen Synodi abgefthlagen, Smgleichen S. 5. toes
gen feiner gefuchten Beproohnung der Land-Tdge. It §. 6. Daf er befonders tiber die
OefchicklichBeit e gu Den vacanten Predigt 2 embtern vorgelthlagenen Candidaten
mochte pecnommen toerden, S, 7. LRird er twegen det gefuchten exemtion der Kirchens
und PfaveAecker von den Contribuablen Hufen an die Cinridhturigss Commiflion
vetrorelen s twobey gugleidh beliebet/ Da die Priefterfihafft Dero Cininfte fonder Procefs
fdhig voerden follens Dagegen abet in illiquidis deneh Patronen und Eingepfarrten Ddie
beneficia juris nidjt benofmen werdentonten. . §.8. Wirder wegen Streitigeit der Man-
delkowfchen Gemeinde ad Tribunal verwiefen.  §. 9. MWird ihm der Rang, twelchen feine
Anteceflores gehabt/ gelaffen. §. 10, Smagleichen twegen der gefuchien. frepen Nacht in
Academicis, [0 andech Pro Cancellarits in Schweden gufteher/ roird e auf deg Can-
cellarii, und feiner/ alg Pro- Cancellarii, Inftru&tion gertwiefeny torinnen vecordnet/ daf
alleg mit dem Concilio Academ. folle Gibetleget und berathfhlaget oerden, §.1n &1z,
faffet ebenmdfig Academica in fich.

38.) Referiptum Regiminis voegens qualite des YJefis Rorns, de 1706,

39.) Refiripturs Regiminis voegen Oes YWjef-Rovns, ¢8 bep vovigens fo lange
faffen, bis dag matricul Werek juStandes derzog, . Botmigent fo Wugt ok

40.) Ronigl. Regierung Referips on abrogirung dee von den Predigern ohne
confens Det Patronen, angefieliten Sirchfpiels:Colletten, item, DafdigCopulationes
am Fventage gefchehen Ednten, :

40.) SteutsPatent de 2 1711, Oens 21, Futii.  Wie bey damabligen obfihroebenden
Cinbrudh der Ruffen und Sachfen die Landes,Noth eine Anlage erforb%rte/ ﬁi ward aud
et Clerus, vermoge diefes Patents, mit ju einet Salarien- undFacultiiten Steur anges
fivenget. -€8 opponitte fich aber felbiger ) und.that der General Superine. MavER
bey dev Konigl. Degicrungin des Cleri NRahmen fib dato 4. 3. 4pr. ¢j. 5. nadydriickliche
Qorfiellung; welche groar bey damabliger dringenden Noth nicht vermigend mwar die
Supplicantes ginflich pon Disfer Ynlage v eximiren/ derinosh abex es in Die Wege
Derimite
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veemitteites Daf e8 al ein donum gracuitum angefehen feyn folee, vid. MICHAELIS
Paflorem Diwcefin fuam dirigentemy L1l C.3. #.7. S. 4 i fine

42.) Der Rénigl, Regierting Boefcheid auf Oes GeneralSup. MAYERS 2Ans
frages wie es bey denen Dfavven 3u bhalten, davon die Prediger entwichen. Sub
daro Stettin Oets ¢, Decembr. 1711, Ieach toelchem Dienlich gefunden/ dag cinige tidtige
Scudiofi som Konigl. Confiftorio, jedodh otie Vocation, tueil felbige von . K. N,
allein dependite/ preevia ordinatione, beflellet toerden ichteny toeldhe Denen Semeinen
an Denen Orther/wo die Peediger entrvichen/ vorflehens und facra adainiftriten Fons
te big tiber die defertion vom Konigl. Confiftorio ¢rfannt. IBie-adee die Konigls
Negierung in ihrem leten Refcripto an die Prepofitos twegen deg doni charitativi
gefetiet : Daf die Plavehereen/ o e Plaveen verfaffen tolicden alg Defertores angefes
hen toerden folten; Dicfes aber gat gu general lautete: o ift unterm 1 ften Aprif 1712, eirs
Referipe der Rdnigl. Regicrung an Oas Confiforium ¢Egangery/ patinnen vorige Vets
otdnung dahin declariret fatd/ Da felbige nur von foldsen Predigern fu perfiehen/ die
shne Noth gefllichtet.

. 43.) Decretum Regiminis de 1714.Oeny 24ften Ofobr.  Wotinnen Det. Prediger
9B Korn auf die Helffte moderitet 1witd; DOy fo/Daf ¢8 in Denen folgenden Jabtew
nachgegeben toerven folle/ weldyes die calamiceufen eiten vevanlaffet, v. MIGHAELIS
Paflorem Diwcefin fuam dirigentem LAIL C.3.7.0. §.7. 2. 225

44.) Dev Rénigl Danifchen Regierunss Pazent de 1710, Den cten Febr. S
toeldhern; tadh vor eingehoblten des Konigl. Confift. Veridyt/ auf Shro Konigl. Majefte
befoudern hoben difpoficion die alte Gervohubeit in Pommern/ egen confervation
Der. Pricjier-Titben und Toehter bey denent vacanten Dfavven/ vid. fopr. 7.7.& 12. al8
eine an {ich bofe und gu vielen (chdlichen fniten Urfach gebende Geroohnbheit / dabin re-
ftringitet toird: daf Hinfihro denen Candidatis vor der vocation,oDet infticution,
Fein Yntrag wegen einer Heyeatl gefchehens nod felbige auf einige e und Leife das
411 gesroungen werden follen ;- twotivieder dev gefammte Clerus in Jugen mit einer uns
sertbanigen plichtmaficen remonfiration, 2edingng und Bistfchriffe unterm 5.

Offobr. & Prod. den 13. Nov. 1719, bey Dev Kdnigl. Regicrung cingefommen / und mit
piclenn Griinden und ver{thicdenen Beylagen.die juftice de Geroohnlhyeit gu bebauplen
fiichet voelche BVotfielung audh die Konigl Megierung nach Hofe referivet; € ift abee

3¢ Referipti Regii vom 1oten Febr. 1720. Demielben untern 27ten ejusdem gumBee
e erthetlet/ DB es bey der cinmabl abgefoffeten Berordnung alierdings gu laffeny
woch Denen Sapplicanten frey su flellen fey/ einige Borfchldge su thun/ wie auf andere
9Weife Denent avmen PriefiersTitben und Kindern 3u Heiffen fen.  Machdem aber diefes
Sand twiedecum an die Cron Schroeden abgetreten/ o find iyt nue in Denén neuefiers
8 andes: Privil. de 1720. alle Yoiedet Die vorige alte Serwohnbeit in Pommiern u Konigl.
Ddnifchen Reiten hevaus gefomnene Verordnungen adnglich caffivet; fordecn ¢esift audy
befonders qua hunc paffum Dder gu Sihroedifhen Seiten in vigore genefene Haupts
Commiffions Recefs de 1063, lebiglich beftdtiget/ und within vorige Ddnifche Berordnung
aufaeheben torden/ in det/mit confens det Standerauf Deg Gen. Superintendenten
v. KrakeviTz Gbergebenen Memorial ectheilten Refolusion Dev Ronigl. Regierung
de 1724. den 13. Novemb. ;

45.) Referiptum 1. Regim. an D0 Stralfundifhen Guarnifons-Prediger Frie
derici: daf die Guarnifons-Yrediger Feine andere als guv Guarnifon gehSrige Pees
fonen copuliven follen/ vom 18ten Nov. 1723

46.) Semtentia Regii Confift. in ead, canfa & de evd. anno.

47.) Sent. Reg, Confin caufa dev Eingepfarreten 3u Derfekow goieder den e
Capitain von BLIXEN: 0aff auch die von 2Adel wegen ibrer Ritter-Hufen sur ze-
pararion der Pfare:Simmer. einen Deytrag 31 thun {chuldig feyn, de 1723. den 26teix
May, cum Sent. Confirmatoria Summii Tribunalis de 1724. den 23.0ftobr, conf. K. (D
rie. 6, von Vifrationen, ib. dafs das Rivchfpiel fchuldig, die YWedemn 3u bauen, 1%

oie Rivchfpiel Rindet. |
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48.) Dev RAdniglichen Regiccung auf das von dem Heven General: Superine.
v, KrakeviTz ngdy gebaltener Conference mit dens 5vn. Prapoficis, fub. prafentato
Oen 24. Ofobr. 1722 Ubergebene Memarial, betveffend das Pommerfche Rivchens
YD¢fen, nach gepflogener Communication mit den Sun, Sténden, evtheilter Defcheid
vom 13. Now. 172¢. 0¢8 Synbalts: §. 1. Daf die Deftell- und Crlafjung der Schuls
Meiffec auf dem Lande/ in denen von den Kivchdseffecn entlegenen Orten/ alg aud) die
Jurisdiion tiber felbige/ auffer/swenn ratione do@rinz etwag verdacytiges vorfalt/ dex
Dbrigleit eines jeden Ovtes u laffen foy. Smgleichen §. 2/ daf die Kinder nady Srreds
chung eines gewiffen Alters eben niche nothroendig in die Kiffer-Schulen gu {hickens
noch S. 37 daf die Confitenten 8 Tage juvor bey dem Paftore fid) angeben follen,
§» 4./ toegen einiger aus dev Kirdhen-Agenda genommenen Puncten/ als 2) dag ¢s wes
gen Der denen Candidatis vop demt Examine gu evtheilenden vocation bep det alren
Geohnbeit gu {affern/ voeil die vom Patrono evtheilte vorlauffige vocation alleseit die
condition bey fidh) fibre/ Dag das SubjeCtum preftanda prftiven miffe, und er fid)
nicht Des gevingfien effeCus foldher vocacion gu erfreuen habe/tvo er nicht in Derd exa-
mine feine capacite erforderter maffen darthue. 4) Lon Veclefung des Caredhifimi,
¢) Wird die difpofition Des Patents pom 28, Dec. 1692, wegen Haitung Des Cots
tesdienftes auf dem Lande beftdtiget/ 4) ic, wegen Der Angahl dev Sevaiterny dabeneben
tiberflifig gehalten 1wird, twegen Ablegung des Degens bey der Sauff und Hiil. Abends
mabl eine befondere Lerordnung ergehen su laffen. ) Die Regulirung deg ritus con-
firmationis toitd gur foeitern conferitung auf bevorfiehenden Landes-Convent gugs
gelest. £) SDilt di¢ Konigl. Hegierung nicht nsthig/ daf Beidpe-Kinder/ roann Die in
andere Kirchfpiele siehens vou-ihrem Beicht-Vater atcefte nehmen folten, g) Daf die
Durer mit gleicher Straffe wie die Huren argefeben/ und allo audh gur Kuchen Dufje
angehalten oerden follen/ wenn die Sadye guvor ordentlich ausgemadyt ; wobey die Pres
Diger evinnert toerden/ mit Abforderung der Straff-Gelder Ehtifiliche moderation
gebeaucheny tie denn audh diejenige/ die concubitum anticipiret/ {0 tweit mit der Kive
chen-Buffe su veefchonen/ da fie nicht ben Nahmen ju nennen/ noch aufftehen miffen.
b) Wegen Ablefung dev Sffentlichen Abfolutions- und Ligations-Formul twitd ¢8
bey bisheriger obfervance eines jeden Ortes gelaflen. 7) Daf Braut-Leutes wenn fie
an diverfen Orten fid) aufhalten/ in bepden RKivchfpielen follen abgeflindiget tverdeny
doch aber nue einfacdhe Kindigungs-Gebiihr an dem Ore/ 1o ie Braut {ich aufdlts ecs
Tegen/ toelches beyde Pretnger unter fich su theilen/ dag Copulations- Gebiihr aber
per Paftor loci, allwo nehmlich die copulacion gefthiehet/ (tvelehe auch niche anders
als aug gar echeblichen Umfidnden in loco tertio ju verfiacteny) alleine gu genicffen has
ben. &) Findet gwar die Degierung die vielen Bepfesingen gans ungulafigs fedodh wets
den felbige nach dec bisherigen obfervance untet der condition, tvi¢ im Patent vt
28. Decembr. 1692, exprimiret worden/ toleriret, ) Wdird die Privar. Commu-
nion nady den in ao. 1707, den 8. April publicisten Patent ginklich verbothen. )
Daf Priefter - Coloni nur onera perfonalia, nidht aber realia, gu tragen fhuldig.
#) LWird der Haupt-Commiflions Recels de 1663, wegen Confervirung dec Pries
fiec-WBitben und Todyter befldtiget. &) Daf die edicion dey LL. Przpoficura-
rum de 1666, / 1weil felbige von alrers her in BorsPommern jur norm gefleliet toordeny
renovitet und sum Druck befodert werden folfe.  LBeil nun verfthiedene defideria Des
Cleri, fo 1ol in Diefer/als nachfolgenden der Konigl. NRegicrung eptheilten Refolutio-
nen nidyt nady Bdunfch abgerichtet rorden/ fo wandte fid) der Gen. Sup. in a0. 1731.
immediate an &, K. M./ weldhem ec auch felbft eine allerunterthdnigfte Borftellungy
toegen allerhand den Clerum concernirenden Angelegenheiten, bey feiner Segentvart ju
Gtoctholm uberreichetes worauf abers nadh evfolgtem todtlichen Dintritt des Wolfeel.
Hen. General Superint. , bigher feime Refolution erfolget.
49.) Refeript, lll. Regim. vom 12ten Dec. 1724. an den Gen, Sup, von Krakevitz,
Oie Privar - Communion betveffend, €8 ift bievon fchon obhnedem Verfebung gefthehen
in dem Patenc regen 2Ablhaffung wnserfihicdencs eingeriffonce SNifbrducbe im Kivchens

Welen
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'%efen de 1692. Dent 28, Dec. §. 4. it. in Dem rencvitten Patent yom 8. April 1707,

alg totin Di¢ Privat. Communion ganglich verbothen toorden.  XBie aber bey [ehres
ver Ddnifchen Kuiegs-Jeit diefe 1ible Serwohnbeit der Privac Communion an theils
Orten im Lande giemlich eingeriffen: fo futhte der Herr General-Superint. pon Krike=
vitz, gleichy bepm nfange feines Ambts, in einem Oder Ronigl. Regievung fub prefens
tato Den 24. Octobr. v73z. tiberveichten: Memorial, das Pommerfche Rivchen LDefen
betreffend, unter audern aud) die bfteliung diefer eingefdlichenen Sewohubeit. e ieB
auch gu Dem Snde fein/ ehemablen in SNectlenburg edictes) Dedenclen von dev Privas-
Communion wiederum aufflegen/ und dedicite felbiges denen Hevren Standen/ teldes
den effe& batte, Dag nicht nur in der/ auf votiges Memorial, nach gepflvgener commu-
nication mit Stdnven; ecfolgten refolution der Konigl Nfeaiepung vom 13, Nov, 1724,
diefelbe gdnelidy nady Votfeheiffe deg in anno 1707 renovirten Patents, einjufieilen bes
libet/ fondetn auch Die Konigl. Regiertinig gu diefern referipto {peciali betwogen ward)
pacin dem Gen. Sup, injungiret worden/ tiber vie dffentliche Communion, in cons
formitit det Pommerfhen Rirchen-Agende und fonfligen beFannten Landes-Satune
gen/ ftricte gu halteny auffer in wahren Nobefdilen als in KeancEheitens vohin qud) dee
Gen. Sup. i feinem au den Greiffgmaldifdhen Synodum diefernoegen abgelafjenc
Sdyreiben vom 29, Januar. 1725, mit referiet/ woenn jemand foegen ¢ines ausnehs
menden SeibesGebrechens fich det Sffentlichen Communion obne horreur anberee
Seute nicht bedienen Fonte/ icem entt jemand auf feine Seele und Sewiffen gur Vevs
aritroortung fire SOt dem Nichter aller Tdelts es nehmen rooltes Dag et ohne den gedljes
ften 2nfiof 1 feiner devotion gu leider/ und alfo aus Feiner ireifchen Abficht fich niche
getraue gut dffentlichen Communion fich 3u baiten/ auch die Sufage thate/ fich dahin su
beabeiten/ Dag ex it dev Seit fich bey et Sffentlichen Communion einfinden Eontie/ alg
mit oelchen Seuten man eine Seitlang in Sedult fiehen mufte,

50.) Refer. Ill, Regim. an den Gen.Sup.voegen Beftarigung der RivchensCapita-
lien de 1726, en 18. Febr. Wotin demfelben angefonvien worden/ bey Denen im fanide
hiuffig Ubethand nehmenden Diebfidblen und KirchensRdubevey dabin gu [drgen/ daf
di¢ bey Denen LandsKivchens audh nue in geringer quantitze, vechandene Gelder mitcon-
fens des Pacroni om Paftore und Proviforibus jingbahe untergebracht toetden mochten 3
jevody/ Dag allemabl der Konigl Negierung vothero Nadyeicht von demm Ort) 1o Dag Seld
bin gu thun/und denen ubrigen Umftdnden Padpricht gegeben twerdes vamit felbige ettves
gen Fonne/ b die Kirche auch die gehbrige Sicherheit bey ihren Debitore finde. U3eil
aber die Stdnde folche clauful vom einguhoblenden confenf der Konigl. Negicrung
bey ifren Pacronaten ihnen prejudicitlid geachtet : {o haben felbige unterm 24. April
darmieder Borfteliung gethan/ audy der Konigl, Negictung declaration des vorigen
Refcripti Dabin untert 20, April 1726, ethalten/ dap foldes nur von detien Kirchen ju
verftefien roortiber Shro Konigl. Majeft. das Jus Pacronatus jufilinde, Weldye decla-
ration aud) Die Konigl. Regierung dem General Superint. ju feinee Feadyricht/ mittelft
Refcripti an denfelbent fub eod. dato, communiciret.

s1) Der Rénigl, Regicrung projectivtes Reglement voegen dev Leichensdeci-
dentien in Stsdten und auf dem Lande, de 1720, Oen 26. Funis, Sn der Pommers
fchen Rivdhensdgenda Tie. 16, von Begribniffen der Todren §. 2. it verfehens dag die
Begrabniffe ehelicy und Cheifitich gehalten roerden follery/ als Sffentliche Bekdnntnifje une
fers Glaubens von der ju Fommenden Auferfiehung det Todten und dem etwigen Leben;
Dargegen ie heimliche  uncheifiliche Begedbniffe/ Da Die BDauten ihre Sobdten {tillz
{hroeigens begraben/ abgethan und eenfilich verbothen/ auch ourch die Confiftoria mit
Straffe verfolaet toerden follen. € ift audy biernddhit in dee Ronigl. Regierung Re-
glement von 2Abbelffung der eingeviffenien Y1angel beym Rirchenefen, de 1602
dens 28, Decembr. §. 3. vetfehens Dap alle Leichen mit gewdhnlichen ceremonien begras
ben, und die Heimliche Benfebung Feinestveges verfattet werdenfolle.  Jm Fall aber ein
oder Dev qndere twegen Unvermogen/ odet fonft echeblicher Urfache/ 3u einer ordentlichers
Begrdbni nicht gelangen Eonces fondern feine %%d)en me beyfetsen gu laffery fich neceffi-
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tiret beflinde/ ibm groar f0fides vergdnnet/ exaber dennody fhuldig feyn folte/ mit der Rirs
en und Schul-Bevienten fich abjufinden/ und ihnen dag_Shrige su veicdien, Wodurdy
Denn gejchehen/ da§ die Seute vogeiten alle-ihye Todten offentlich begeaben / und alio o
1ol Venen Kigchewsals Predigern und der Schules o ein jeder nach feinen Stande ges
braudhets das Shriges als weldhes gum Sheil durch die obfervance, jur Sheil dutd) die
Kiuechen Ordnung/ feine gewiffe decerminacion erhalten; guttwillig entcichier/ daf-dakes
to Uber die Denien Kitdhen/ Schulen und Previgern bey Degrabnifjen vermaditen actis
dentien gae toeniig Steeit vovgefallen, LBeil aber der Clerus in Sihroeden bey Augs
gange Des vorigen Seculi die fiillen Beerdigungen ohne Unterftheid fiiv- unerianber hielte
und sum heil mit gac beffrigen expreflionen darwieder fchriffts und mindlich geepfert;
fo basten damablige Konigliche Reche foldes an Shro Konigt. Majeft. gelangen iaffeny
fuelcher Denn in einem Antvoove s Schreiben unterm 22-4pril 1700, befohleny diefes
Lerfahren dem Clero exnfilich su vevroeifen/ welpern sufolge denn audy bom hoben Ko
niglichen Senar, de dato den 13, May 1700, ein nachdricliches und fhacffes Referape
‘an 0as Confifforium in Stokbolm, und, fub eodem daroyein anders an die gefammte
Confifforia im Reich, abgelaifen roard.  Davinnen dergleichen Begrdbniffes obex abends
Tiche *Beyfesungen fo mit Chrifilichen ceremonien, jedoch in der Stille/ gejchehen/ exfaws
bet/und gugleich denen Predigern anbefollen rordeny fich hinfibro alier cricique und in-
‘terpretation bey denen Konigl Berordnungen gdnplich i enthalten.  Rad) der Buity
und fonderlidy in dee lesten KeieaessSeit/ fjud auch gu mehrer Eeipahrung der Unfotien
und anderer dabey vermadyten Weitlqufftigteitens die abendlichen Bepfesungen alhier fehe
1iblich gervorden, ~ Da man denn auch angefangen durch Eripabrung des Glelduress dee
Solge dee Sehulen und Predigers tie auch Seich Predigeen, denen Kirdheny Shufenund
Predigern ihre Seblihr su verflicken, wodurch denn viele Srvungen und Streinigheiren
unter Predigern und Singepfarveten entfianden.  Und obwobl in der Roénigl. Megees
rung, auf-0as von dem hrn. General Superintend. vow Krakevitz fibevgebene Memo-
vl beereffend das Pommerfhe Rivchen-YDelen, erfolgien Refolution vom 13. Nov.
2724 peefehen/ Da die Konigl. Regietung die vielen Beyfenungen gans unguldsig findes
jedennod) e abendliche Benfebungen/nady dec-bigherigen obfervance, unter dev con-
“dition, toie im Patent de 1692. exprimiret; daf nemlich denen Kirchen/ Schulen und
Predigern nichts dadurdy abgekiier werden folte/ uadhgegeben: So hat eg dennody
Diefervegen viele Streitigbeiten/ fonderlich wegen einiger JuSreiffswald {ich begeberen
Qille gefeset, als e. g da tman bey ciner Leiche von-condition, die bey Sffentlicker
sBeerdigung Das Gefdute aler RKirchen/. die Fotge alfer Prediger/ toie audy die ganke
Gihules und eine ordentliche Leichpredigt/ ihrem Stande gemdf/ wiicde ecfordert habeny
run bey Dev abendlichen Beyfesung nicht allen/ fondern nue der Kivchen/ darin die Leiche
beerdiget/ fiiv Dasg Geldutes audh ver Schulen nicht dag vollige accidens geben/ nochaudy
gefammte Prediger sur Solge bitten wolien; item, wenn eine Leiche von frembdenOrten
fevgebracht und allhier engefencbet/ oder eine Leiche von bie nach einen fremdenOrt des
fabren werden folle/ it, wenn Fleine Kinder fill bepgefeset/ oder von Adel sn Seddten
begraben tootden :¢.  Weshalb die Konigliche Negierung auf ciniger “von priva-
tis hin und tieder gefiibrte Defchrwerden/ betwogen ward/ durdh ¢in befonders Regle-
ment, 1vas in {olchen Falleh an accidentien g erlegen feyn folter su determinirens 4u
Dem Snde feibige mittellt Referipri voms 22, Febr, i726. demi General Superint. yon Kra-
kevitz bievoon Machricht gab/ und darbey dDemietben an Hand: legetes denen tbrigen
Confratribus Synodalibus bason notice gu geben/ damit ein jeder/ wag ev bhiebey ju
erinneth nothig findezin Jeiten bey der Konigl, Degiecung einbringen mdgte/ und die Kis
nigl. Regierung foldyes in behdrige Srwegung nehmen Ente.  TWe.dhes auch der Gen,
Superint: in {einem Schreiben un den Syrodum Gryphisiw, vom §. Mart. 1726, bewetchs

. flelligte. Ob nun gleich der Hr. Gen. Superint. foldyes in einer befondern Vorfielung
perbatly und bey der Kon, Negierung ¢ jn die Wege ju richten fucte daf es hierin bep
Dem alten und ¢ines jeden Ortg oblervance gelafft

Ten toerden modhre: fo tward dennody

Dicfed Parens vom 26, Jun. 1726, ¢ntroorffery und mittelft Schreiben der R onigl. Res
gierung
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giotung vom 8. Seprembr. Dem General Stuperiat. in Abfhrifft communicite: / 1
i bem Clero Datuber ju commuaiciten/ utd fein eder cben darnedhft dev Konigh
Jiegierung gu erdffnen.  Diefes Patenc determiniret i, 1oie ¢8 folte mir Beerisigung
et Leichen auf Dem Lanbde gebalten werden/ und gwar «) daf/wenn cin Laudmani iy
Der Stade verflivbet/ und-die Leiche nach dem Lande Hinaus gebradbt wird/ imglichen
5) toenn Die Leiche tber-Land durch andese Dorffer gefabren/ vber ) die eidhe fyon
mit ceremonien an ¢itemy Orfe beerdiget; und nur nad) ancw andeen St wegs
gebracht/ oder auf eine Beitlang niedergefeset witd / glsdann fir die biojie Wegs und
Durdbfiihrung niches an -den. Kivchen oder Predigern in dev Stadt oder den Dorfferny
weldhe fic paflivet/ erleget.rwerdeny fondern dic Abfindung tiberall an e L0t Der et
Digung gefcheben folle. 4) Soll fite ¢ine abdeliche Leiche uber 20 Syabren s/ unier denens
aber 3/ und fiie eine Seiche-biirgerlichen Staudes/ nach Unterfeheid der Perjonen 2/3 big
4 Dbl erleger werden. Wou nocorie avmen Leuten aber follen die Prediget nihts -
fehmen. i Die ‘Beerdigung inden Stadten betreffend/ fo ollen ) di¢ al
Deyfesungen indiftintte evlaubet fopni/ twobey 4) eings jeden Betieben a
wid/ . wie viel Kivden er 0ag Seldute habeit/ uud ) oie viel

Mrediger e guy
bitten/ und ) tie viel ¢in jeer fiie die Folge und Sefch-Previgt begablen i,
teldyer moderation die GSchul-Bedienie fich gleithfals ju vichten baben polien.
nun aber der Clerus fabe/ Daf durch Diefes Patent fibevall der Kivhen nad Predige
Seihen-Accidentien gar fehr gefthmdblert touedery goeldhe it Dod) mit gum Theil iy
tes Salarii angevedyner nordeny gude auds die votige Landes Berordnungen im Munde
filyzeten/ Dag turdy e abendlichen 5 gen Detietr Phrebigern an ihren fonft ges
wobutichen sccidentien nidits entaelher 0 hat ber feel. Hetr General Superint.
61 K« Ak EVI1TZ nemine Clerij{ub v.Den 22, April. 1729, ¢in fo rubricirtes:
und, pfiichemasites 2eoenden tber dicfes Parent, dev Konigl. Nes
bet/ toormen ettt jeht plndigen Slinden dag hietunter verfivende
leri, und refe fehy demfetben Dadurch u nahe geiveten/ vorgefieliet /
) Detfel . Dawiedet aud dot. Kischen. und andern Landes-Orduungen an's
folidefte ai bret/ telche Schriffc Devn-audy Den effz& gethan/ dag diefes Patent
niemablen sun Druck/ vodh woeniger jut publicacion.gefommen foudetn ¢s ift bishee
beym alten geblieben. f
52.) Tfhro Rdnigl. laf. Schreiben an die Honigl. Regicrung, betreffend
Ocr Prediger auf dem Lande Subftitution cum fpe fuccedendi de 1729, dens 31 Mars. .
218 in Schroeden die Sourvivancen bey denen Predigern auf dem Lande fehr einges
viffen/ a fie/ bey ibren annoch gefunden Sabrens Sublicaros, Hielp- Prefter/ angenotiss
men/ voelche Die gewije exfpettance gur Succeffion eehalteny modurdh aber vicle G012
conlequencen entfianden o haben dahero S, K.9N. allergnddigit verorbnet/daf die bercits
von Jhro Konigl. ONaj. Carl den Xl abgefdiaffte Sourvivancen Uberall auch bey dei
Predige-Ame folten abgefiellet feyn. Fie fich nun in ao. 1728, beaeben daf einige Pres
Diger alhier im Sande bey Ronigl. Placren/ ihyres Alters und Unvermdgend halber/ Subfii-
tutos gefuchet/ felbige audh examinivet/und &, K. 8. juc coafirmation prefentivef
worden/ o haben . K. M. felbige swar alg Subftitutes beftdtiget / jedod) ohne Hiffe
nung eine geiffen fucceffion, 2Weldyes bey Denen” Peebigern im Lande ein grofies
ufieben veruefachet/ allermafien nicht nux diefe Seroohinheit von alters hee im Lande ges
voefen/ Daf/ toenn ¢in Predigers Unvermidgens haiber/ ihm einen Subfitutum ausgebes
ten; berfogleich in certam fucceflionis fpem ordiniret/und die Sacra adminiftrivet/
Dargegen derfelbe Des Predigers Todier 11 chelichen anaenommen s fondeen dev Clerus
auch boraus gefehen/ daf fie hrserlichy ohne dev Hoffrung sur Succellion, einen Subfti-
tutum ¢vhalten tolirdens o bat deribe deghaib fub dato-den 14. Julii 1728, ¢ine
shuumgdngliche LGorfieliung und Witte an die Kinigl Segierung abgeben lafjens welche
{ie mit einct andert Hinsugefligren Voritellung und Lt fub dato den 9. Sepr. ¢. 2.
begleitet/ tworinnen fie ihre Defugnif in diefern Fall/ und den Linterfieid dex bier iwm
Lande fbligen Subftitution Yen deren @%Wi{d}cn Sourvivancen porgefielies/. und
3 Wiz
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woie nacy hiefigem Sandes/Gebraudy denen SubfRicucis die fpes fuccedendi nidyt bes
nomimen tecden Edntes dabey gugleidy die Konigl. Regierung untevthdnig implorivet/ ju
getuben / Devo gnddige interceflion an . K. 9. ibnen angedenen fu laffen.  Weldye
Denn audy fub dato Stralfund den4. O&obr, ejusdem anni ¢ine favorable Borfchriffe
fiie den Clerum an 5. K. 907, abgehen laffen.  Worauf denn audy Dicfe Konigl. Ve
ptdnuNg vomm 31, Mart. 1720, dahin exfolget/ DaB 3. K N ver hiefigen Driefterfthafft
Dicjenigen Bovtheile/ weldhe fie in diefem Fall vorbin genoffen/ fernertweit angedeyen
{affens wolle/ jedoch Dergeftalt/ dag nur blof dicjenige Paftores, telche egen Alter/Krancts
Beit und abnehmenden Kredfften/auffer&Stande gefesers die ibnen obliegende AmtsPiliche
ten felbft gu veveicyten/ mit evgleichen Subfticutis, telchen gugleid) die gerviffe $offs
nung der fucceffion gegeben miedes vevfehen werden folten.

53.) Des Rénigl. Geiftl. Confiftorii Decretum auf des Pafloris HEYDERICHS
3u Rents, wieder Jiirgen Heinrich Peterfen eingefandte Denunciation, Dag ein bofbafft
entlauffenee frember Unterthany fals e fich nicht exflabren folte/ troieder ju feirie ordente
tiche Decefchafft su gebens nicht ad Sacra gu admicciven fey/ 1730. ben 4s. Aug. &3 hate
te det General-Superint, v. KRAKEVTIZ i130. 1727, eine Difput. ventilitet: De Homé-
nibus propriis -ac militibus fuga fibi confulentibus, in guantum illi ad facram canam fint
admiffibiles , voinnen ¢ Die Meynung defendiret/ daf auch ein Deferceur, wenn ¢t
gleich mit Servalt Dienfte s nehimen gesroungen roorden / und nun durd) die Slucht fich
Pichee retirivet/ allhier nicht anderss denn mit Angelobung/ {ich toiederun nach feine vos
tige Dienfte su begeben ad Sacra verflattet werden Eonte. Weil nun eben gu der 2eit
die Preufilche Soldaten hiuffig su den Schroeden tibergiengen / unter beyden Puiflan-
cen aber Fein Cartel ervidytet wae/ fo verutfachte diefe Difpuration viel Serupel bep
denen Bredigern/ und sugleich ein Auflehen bey denen Politicis, al8 toeldye foldyes prin-
cipium. Der rationi belli entgegen/ und als ein SNittel/ todurd) Preuffen bew diefen
Umitdnden in giemlicher avancage fiiv diefes Land dirfte gefesset roerden/anfaben; tess
halb aud) die Konigl. Regierung fhren INiffallen daran beeuger. Ob nun goac diefes
principium fich ob rationem flatus eben nicht auf die Milice appliciven [(dfjet: [0
Bat denmoch felbiges eine gans andere Berwandnif und feinen guten Stund bey denens
ohne Uefache enttvichenery leibeigenen Untesthanen/ von toelchen eigentlich Diefes Decre-
tum Confiftorii angunehmen,

§ I

Die MIte Signification DYy Leguin Ecclefiaflic. Begueifft/ im meitlduftigen Vees
flande/ alle Dicjenige nnter fich/ fo mere civilia & politica betveffens ex u/a
fori qbet Lennod) ad jus ecelefiafticum referivet Yoerden,

IBobin gehdren

. 1) Das Sunftl, Edict wiedetr Haltung der Concubinen, de 1585, den 12. Novembr.
Nadd welchem BauersStandes Berbrecher mit Sefangnif,die IBeiber mit ber relega-
tion, 2deliche abev,arbltrarle unnagblaéig geftraffet werden follen, und follen die von
Adel, bey Berluft ibrer von dem Furften habenden Serichte, gegen ihre Unterthanen
darob halten, conf. 8. T, A, de 1533. ben 13. April. und die oben angeflihete Vevords
nung befondevs die Drediger in hoc paffu betveffend.

2,) Rénigl. Schroedifche Verordnung, betreffend die Gradus der Verwands
fhafft, welche im Heprathen verbothen feyn follen, darivet Srockholm den 0.
Dec. 16§0.  RNady welcher hinfishro fein ander Gradus verbothen feyn foll, als allein
fecundus gradus linez 2qualis, jwifden Schwefters und BruderKinder, o auch
nue allein verbothen in der Schwedifchen Rivchen:Ordnung de 1680. C. 15. §. 9. it
weldem Grad Die difpenfation immediate bey 3. K. M. gefuchet wecden foll. Dies
fes Patenc gelyet nu eigentlich auf Sehmweden, und iff in Pommern nidyt publicivet

; f00rDen.

fol



DeLL.Eccl. Vniv. propr. infp. Ecclefiaftico-Civilibus. 97

worden.  Sndeffen bat dennod) felbiges Anlaf gegeben ju dem Roniglichen Referipeo
de 1707. to0bon unten mit mebren ju handeln: feyn wird.

3.) Tfhro Rénigl, Ninjeft. Lekdbrung, wegen Oer bey denen Regimenterns
im Serogebum Dommern vorfommenden Marrimonial- und Ebe:Sachen, de da~
10 StocEboltn Oen 0. April. 1087. - €8 ift felbige audy ju Stettin publicivet 1696,
den 22, Februar., und vecbietet Denen Soldaten ofne confens ihresi Ober,Officiers
su beprathen.  Dergleichen nicht nuy in der Kavferl. NReuter-Beftallung, fondern
audy bereits in verfchiedenen Konigl. Schrvedifchen Refolucionen verfelyen, tee aud,
baf in Gle-Sadhen das Kinigliche Confiftorium congnofciven folle,  Aels
thes Den refralarium bepm commandirenden Ober - Officier anjugeben, der thn
durch SwangssMittel su Bollengichung der Ehe anbalten, oder allenfals, nach einges
hobiten BedencEen des Kidnial. Confiftorii, durch das Gericht jur Straffe vevtheilen
foll. Gs bat dér Here Profeffor HeLwia diefe Refolution twbetlic) inferivet feis
ner Difputation de Foro Milirari,

4.) Der Rénigl. Regiertng Edicz von Deerdigting dev in der Rivchen fies
benden Leichen, de 1dy3. dens 29. Novembr.  ABovon, fehyon Eurs vorherp, difpoficion
gefchetsen in Dew §wo preced. angefubrten Vevoronung de 1992. den 28. Decembr.infin. |

5.) Der Rénigl Regicrung Referipe_auf dev Land-Stande ubergebenes Me-
morial, wegen Rangivung des 2Adelicten Sratlensimmers, an den Prpofic. ju *Bart
abgelafien de 1dg3. nachdem Ddie Konigl. Regierung in dem §. preced. angefubreen Patent
pom vorigen Sabe unterm 28. Dec, bereits alle prcedence bey der Communion
verbotlen hatte.

6.) Réniglidhy Placat;dafs niemand, o wobl Milirair- als Civil- Dediente, obs
ne vorgebende unterfchiedliche proclamation auf 3. Sonntagen mat copulivet voers
ben, de daro Stockholm den g. Julii 1795, Aeldyes aber inPommern nicht jur ob-
fervance gefommen, fondern es wird gemeiniglic) bey der proclamation der 2te und
ste Terminus in ¢ing geogen, auffer dag in Gtralfund, vermoge dortigen Ovts pare
ticulairen Ordnuag, die drenmablise proclamation jedereit 1blich gewefen.

7.) Extraét Jhro Rénigl. Yiaj. Refolution, dafs Eeine VerlSbnif der Soldas
ten obyne ibhres Aber:Officiers confens giiltig feyn folle, und daf diejenige, {0 fich wies
der Das Giottliche Giefese mit DiutzSchanvde. beflecfen, vom Leben vecurtieilet wers
den follen, de 1dps Oen 31 Fanuarii.

8.) TJhro Rénigl. Viaf. Refolutions dafs 3u Alimenrivung und Aufersiebung
eines Sube- Rindes beyde Elcern, o wobl Dater als $T3ntter, nach eines jeden Bes
legenbelt conribuiven follen, de dato Stodbolm den . Febr. 1697. €8 ift aber Diefe
Qerordnung nur eigentlicy auf Scyweden und die allhier im Lande befindliche Milice
i reftringiren,

§ 9.y fbro Rénigl. Y1aj. Refolution an den SetoNarfhall Nivs BrELCKEN,
daf die Milice in denen Teutfdhen Provincen unter Di¢ Sehroedifche KivchenzOrde
nung fortiven folle, de 1098 deis 28 Sept.

10.) Des boben Rnigl. Senars Refeript an das Confifiorinm 311 Stockholm
vour 1. May 701, betreffend Die Sreplaffung dev abendliden %cx)tcaung,emclches
mittelft Referipti de eod. dato an die gefammte Confiftoria im ieidy, jur Funfitigen
Gelebing, communicivet worden, wobon bereits ausfubrlich im vorhergebenden §.
occafione Ve in ao. 1726, projeddivten Patents voegen et D eichyensdccidentien gelyans
delt morden, @8 find joar diefe Referipta nidyt in Pommern publicivet, jedoch hat
die Ronigh Neaierung felbit in dem, an den Magiftrat ju Greiffswald 1702, in hoc
cafa extheflten Befheide, fich auf felbige besogen.

1) Decretum Il Regim. e Dlivgermeifter und Rath der Stade Greiffswald,
weten der abendlichen Depfenungen, de 1702, Oen . Febr. Davin felbige in die Sreys
laffung dee- abendlichen Bevieaung ju condefcendiren fo viel weniger BedencFen ges
tragen, alg dadurdy Denen Predigern, Kivdyens und SdhulBedienten nichts abaehen
folle, auch folches dem Pat. de 697, und e R 113, vovangesogenen Vevordnungen
gemag fev. 12,)
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12.) TJbro Rénigl. Naj. Edict, daf die obne vorgdngigen Confens dev Lls
tern, Vormunder undsyerrfchafften getroffene VerlSbniffe, wenn gleich) dev Con-
subitus bingy gekommen, null und nichtig feyn follen, dé 1706, den 20. May. €3 if
nicht mue denen Géttlichen und Civil-Gefesen gemag, fondern auch bereits in unfee
Pommerfchen Ro O. Fie. von Lhe:Sachen §. als fich nun Rinder 2c. und 4gen-
dis Ecclefiafticis Tie. 12.§.2. voie anch in der Pommerfchen PolicepeOronung C.o.S.4
und befonders dev metten Confifforial s Infiruction Pars, 3. C. 2. §. 4. ib. feiner fo roeit
méchtis, jun&o Receffu ad bunc locum, verfehen, daf algein eflentiale requifitum
Sponfaliorum der Eltern und Herrfchafft confens erfordertich fen, und ohne Demfels
ben, olyngeadytes der erfolgten Schangerung, diefelbe ungiiltia feyn folten, Jedens
nody aber hat Das Konigliche Confiftorium in praxi in favorem matrimonii, bes
fonders im Jeateren Fall, wenn die Schrdngerung hingu geFommen, gemeiniglicy den
defeCtum confenfus Parentum, und {o vielmehr Tutorum & Curatorum atque Do-
minorum, fupplitet; tvievon Diefes contraria praxi Cenfiftorii teftivet dee fecls
$Hiere Direfor. HenwiNeg Crristorr GerDES in feiner 1703, gehaltencn Difput.
de propinguorum.in Sponfalibus confenfiu neceffario S. ute, Seit Dem aber Diefer Lex
fpecialis publicivet roorden, hat man felbigens fhlechtbin in vorfallenden Falien nady
gefebet.  IBiervol dody der cafus; wenn bened. facerdot. jugleid) ecfolget, befonvers
icht decidivet, und alfo in praxi nody feine Sdywirigeit haben wirde, ob ein fols
thes matrimonium, absque confenfu parentum contra&tum ysu diffolviren fen.
ABie denn aud ferner ju mercken, daf nady der Rdniglichen Schuvedifchen Rivs
hen:Ordnung, welde aud allpier in Pommern in Anfebung der Milice gilf, iibers
Baupt in She-BVerbundniffen dem Judici ecclefialtico ein laxius arbicrivm, befone
Ders wegen Des, von denen Kindern nicht adhibivten, confenfus parentum gelaffien
oorden, 1oovon unten ein prejudicium anjufiihren feyn wicd.

13.) Tbro Rénigl. YY7aj. Refolution, betreffend die verbotbene Gradus im fyeys

« yathen und deven Difpenfation, de dato Alt-Ranftadt ao. 1707. den 26, Mareii,  Niady
der Pommerfchen R, O, Tiz. von Rivdyen-Difeiplin §. von Graden x. item Rirs
hensdgend. iit, 12, §. 3. p. 192. & 199, die 3te und 4te Regal in-fin. (oofelbft ein fingus
‘Tairer, aber eben nicht impotlibler,cafus fingivet witd,) ift fo wobl in confanguini-
tate al8 affinitate Der tertius gradus linez inzqualis, compurtationis canonic®,
perbothen, ob twobl die Dabey angefulyrte ratio: digtveil nemlich die Natue ihr eigen
Blutfcheuct ;s fehyr contort iff, vielmelyr der Heve SITHMANN in Ides arboris con-
fanguin, cap. V. n. 49, und mit ihm andere JCei diefe prohibition vielmebr alg einen
Sewiffens-3mwang anfebens o iff dennoch nach Ave anderer Proteftantifhen Kivchen
diefer gradus in Pommern jederseit Herbothen gervefen, und denen Paftoribus befone
ders, bey Straffe der remotion, unierfaget worden, darvieder eigenmadhtiger IWeife
nicht su.difpenfiven und 3u handeln. v. L. A, de 1616, pr. Jedennodh ift aus toidys
tigen Urfachen, o nach Der K. O. NB. 3u des Landes« Sivften und des Confifiorsi
Ecksnntnif fteben, die difpenfation jugelaffen worden, dabero ju Fhvfil. Seiten dee
Sieft ihym Ddiefe difpenfation als cin hauptiachlich Stict der Jurium Ducalium, nady
porher ex;ngebobltcm Bedencken des Confiftorii, damit e8 Deffo vidjtiger darben bevs
aehen modyte, alleine vindigivet, vid.£. 2. de 1614, den 15. Marsié pr. ib Damic auch
bey denen difpenfationibus voieder die Rivchen:Oron. es defto vichriger daber gebe,
wolten YOIt jederseit folche Sachen an das Rdnigl. Confifforium vervoeifen, deflen
Bedencken vernehmen, und alfo mit firgebabten Rach davinnen verfabren. QBor
it ju conferiven Deg shersons BoGISLAL XIV, Refeript an Devo Confift, 3u Stets
tin, davinnen denen Confifiorialen cine umftdndliche Voufehrifft ibres $Lydes und
Derbaltens gegeben wird, de daro Stettin Oen 13, May 1634, §, 4, So vernehinen
XVir audy, was 4tens, :c. voorin Princeps feinen Miffallen bejenget, daf das
Confift. jurveilen, contra expreffam litteram der Qirdyen - Ordnung und Agende,
in fecundo gradu linez zqualis ju difpenfiven fic) unternommen; und obrweb! &
fich evinnere, Dof foldhe Macrimonia de prohibitis allerdings nicht feon mdchten: fo
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toill er doch/ Daf dn folhen Sdllen der Kitchen » Ordnung und Agenda nadigegangen
werden folle; 1ie er denn auch Des gnddigen Anetbietens/ daferne bey ihm uni difpen=
fation tider die Kirdyen » Ordnwing angefuchet werden foltel nach Anleitung obangeioges
nen £,/ des Confifforii Bedencken daviiber gu vernehmen/ und alfo mic vorgehabren
Dtath davinnen su verfabren.  Und folchergeftalt ift e aud) feit dem Weftphdlilchen Frice
Deny Da Diefes Lamd an die Cron Schrueden geFometien/ gehalten wordens (o dag Die dix
fpenfation ab Il Regimine, nad) cingesogenen Bedencten des Konigl. Confiftorii, ges
fcheben, vid. der Rénigl, Regicvunt an f. K. Q3. in punito difpenfationis in gradibus
probibitis, fub dato Stralfund den §. May 1724. abgelaffene Vovftellung, e abew
9. K. M. Care X1 im Gahr 1680, denzo. Dec. oben angefiihrie Beroronung publicirew
lief/ Da§ der gradus tertius linez inzqualis indiftin&e erlaubet/ Dagegen die di-
fpenfation in gradu fecundo linez xqualis immediate bey, S, K. 9. gefuchet ters
en folte: So hat nady der Seit/ obngeachiet diefe Konigliche Berordnung allbier i
Dommern nicht publiciret worden; in gradu tertio linex inaqualis, forwohl ir Cone
{fanguinitate a(g Affinitate, Regium Confift. propria au&toritate g difpenfiren pra<
tendiret/ oeldyem aber die Konigl Negierung contradiciret,  Enblichift bey det 1699+
gehaltenen Vifitatton de8 Konigl. Confiftorii, Anhalts Receffus Vifiraionis §.19. feff
aefefset: Dag ¢8 bey de/ in oben allegireer K. O. befindlichens difpofition petbleiben/ die
Sonigl, Degierung difpenfiren/ und jufordetft des Konigl, Confiftorii Hedencfen eitie

gichen foltes iveldhen Recefs &, K. . audh confirmiret,  AlS abet nachhero diefers

wegen einige differentien jifthen dev Konigl, Degictung und dem Koviglichen Confi-
frorio vovgefalicns tueldhe an 3. K. M. gelangetr fo haben felbige Furh nadhhero/ vermoge
Der0 Refolution, de dara ToPelno deny 20, Nov.1703. §. 20, referibiret: daf Di¢ difpen-
fationes durdygehends nicht von der Kdniglichen NRegictung/ fondern von 5, K. M. felbfiz
tanquam fummo Epifcopo, verfiiget fwerden folten.  Worauf endiich gegentodrtiged
Referiprum Regium de 1707, erfolgets darinnen nadh Anleitung det im Kdnigreich
Sdyeden 1680. publicirten Berordunung/ dee 3t¢ Gradus in Confanguinitate &
Affinitate ganglic) und indiftin€te, absque ulla difpenfatione, fiey gegeben rordens
im nahern gradu aber haben . K. M, felbft die difpenfation immediate ifnen vorbee
hatten. Die Pommerfche Land-Stdnde haben hicrrieder it einem Memorial bey der
Ronigl. Regiertng von a0.1709. angejeiget : 0af foldie Berorduung roieder hicfige Lane
Deg-Kirchen-Ordnung/ als eine i LWeftpbdfifthen Srieden auchorifivte fandes-Sakungs
anfieffe/ und ¢ine evocationem extra limites Imperii involvite/ und/ fweil ob im-
pedimenta beili bey det Sachen nidhts g1 thun/ thnen alle competentia referviret.
Belchern ihremn refervaco guSolges fier nach erfolgten Sricden und recuperation Deg
Sandes/ im Sahe 1720, durch thre damahlige Deputatos s Stoctholin aud diefes Punéts
balber bey Hofe folliciciren laffens und davauf/ vermoge Ronigi. Refolurion vom 19, Dec.
1720, ¢rhalten/ Daf Deshalb relatio a Regimine ¢fordert oeeden folte. $Wie aber foldhe
mcht ecfolget; und indejen illufir. Regimen fich dennod) mit der difpenfation ju bee
faffen anfing/ Regium Confift. abey/ nadh det ihin competirenden Befugnify fich nidhe
gdnslich hieroon excludiret wiffen twolte: fo befragté fich feibiges ineinets unterm 1. Map
abgelaflenen/ und-unteem sten ejusdem anmi 1724, praefentiren, Vorftellung: ob etva
cine neue Verordnung / davinnen die porige aufgehoben/ verhanden fey? - Allenfalls &
pro confervando fuo jure, bep 5. K. 90, Lorftellung g1 thun gemeynet wave; Wels
ches denn die Konigliche Regierung bervng/ Db felbiges ohne Crforderung Dero Bes
denctens von 5. K. 0. gu evtvarten/ dieferrvegen bey 5. &, M. Vorflellung that/ und
indiftin€te di¢ difpenfation in hoc gradu der Koniglichen Negievung beygutegen/ ane
fuchtes telche der Konigl. Regierung Vorftellung dennn aud) untert 8. May v724. abges
gangen. €8 toard hievauf im folgenden 1725, Sabt Den 4. Junii ein aligeneines Patent
im NReiche Schiveden -publiciret; deg Gnhalts: DaB nad) der biebevor im NReide
publicirten Verordnung de 1680, Fein weiterer grad, als unter Schivefier, und Briiders

Sinder-verboten/ audy in foldyem grad Feinem/ twer gebilihrend davum anfuchen tiivder -

Vie difpenfation; weldhe aber S, Kén. Majeft ibg immediate refecvires perfoget fevns

foltes
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Tolte; Dingegen denenjenigen/ toelche fich vorhero in diefem grad fleifehlich vermifchets
und dadurdh fo viel eher difpenfation gu evhalten vermuthet/ folte Diefelbe ganslich
abgefhlagen fenn; Delche Berordnung mit dem vorbin i Pomemern 1722, Den 0. May
publicirten Patent genau Ubereinfomt, €8 toicd alfo nod) jeto folgender geftalt gehals
ten/ Daf ein jedets det in Diefern gradu fecundo linez zqualis difpenfation fudet/ bey
Der Konigl. Megievung fich meldety welches nach exfordesten Bedencten des Konglichen
‘Confiftorii, dic Sadye/ mittelft einer Vorftellung/ nach Hofe referiret/ und J. K. <M,
xefolution und difpenfation datiibet einhoblet,  Obngeashtet nun diefe Konigl. Vers
oronung im ganfien Sande obferviret twitd/ (o ift dennody etroas befonders/ Daf die Stade
Stralfund/ al8 teldhe in Ecclefiaft. ifyre feparatam a Principe Jurisdictionem baty
det difpofitioni Juris Lub., toovinnen fogar tertius gradus linez equalis verbotery
firicte nachaehet/ und/ wenn um difpenfation Ynfuchung gefchicht/ das borti?c Stadte
Confifterium fiit fidy forooh! in tercio alg fecundo gradu linez zqualis difpenfitet.

14.) Der Rénigl. Regictuny Patent voegen precedence dev Adelichen, bey der
Communion auf -dem Lande, de 1707, den 8. April.  Obgleich tiach Mapigebung des
SyauptsCommiffions-Receffus de 163r. Dig KOnigl. Negierung in Dem oben §. preced. anges
fubtten Parens de 1692. Dens 28. Decenbr. §, 4. ausdriictlich dag Segentheil vevordnet/ und
vielmelye diefe difpoficion al8 einen Mifbraudh angefehen: fo hat Dennody gegentvdrtiges
Patent ¢be Diefes pro fcopo, daf Denen Adelichen Srauen die Srepheit erehetier tworden
gleich neben ihren Mdnnern bey der Communion, Yot den Ddauren/ an den Altar
tieten,  Gs ift aber der Clerus votfero bieriber nidht vevnommen/ wesfalg der DHere
General - Superintendens Ma v e eine nadydriicEliche Dorfiellung an die Konigliche
Regicrung diejerregen abgelen {affen, daf dahero diefes Pacent nicht ju feiner odlligen
obfervance gefomtmen/ fondern diefe precedence dev Adelichen nue an denen Orten
beybehalten rworden toofelbft fie vor dem gebrduchlich getvefen. Ao. 1722, den 30.Junii
ift Diefes Patent yon det Konigl. Negierung von neuen renoviret tworden/ allein/ auf abets
wmablige oppofition des Clers, nicht jur allgemeinen promulgation gediehen/ und ift die
Gade in fata quo geblicben. 2n theils Orten abet/ Da per obfervantiam die Hon
9vel und andere honoratiores fid) diefer Frepheit bedienens haben ficy gleichfals die
Herven Peediger und dero Frauen derfelben anmaffen wollen/ tweldyes einige derer Herren
wonAdel gu hindern gefuchet/ ¢s ift abet in judicio contradi&torio der Clerus bey gleis
cher Sreplyeit gefchiiket toorden.  Stoar hat der Hetr General - Superintendens yon
KRAKEVITZ it anno 1725, die Abftellung diefer Servohnbeit in Giite verfuchet/ und
dapet dem Clero des Sreiffsaldifthen Syaodi in einem befondern Schreiben vom
20, 7anuar. angemuthet/ fich diefes Medyts/ wenn die Konigl. Negierung ¢ine uniforme
Gleichheit/ audybey denen von Adel/ wiederum introduciren folte) von felbften subeégeben:
wefil abee diefe univerfzle Berordnung ausgeblicben/ o ifi audh jenes nidht jum effett
geFommen, ;

15.) Der Réniglichen Regierung 2efcheid, voegen Proclamarion dev Abdelichen
Derfonen, Dag felbige nach Borfechrifft Dex K. O, gefehehen folle, telcher occafione deg
9, v. Normanns, gutn Sreptorvichen Terders 1714. den 3t O herqus geFommen,

16) Der Ronigl. Regievung Pazenz, von VerlSbniffen und Dlut-Schanden
in dem verbotenen gradu fecundo linee agualis, VoM 20, May 1722,  LBorinnen verords
fiet Daf/ wenny in Hoffaung einet su erhaltenen difpenfation, in hoc gradu eine ftupra-
tion vorgegangen/ di¢ difpenfation gdnklid) denegiret feyn folle; weldhes genau fibers
einformme it Demm in Schrveden 1725, en 4. Fulii publiciveen Pasenr, 1900 furh vorhet
Becicht gefcheben.

17.) Referiprum Il Reg. an den §eld s und Guarvifons - Drediger 3u Stralfind,
Friperici, feine aéagebancfte Golbaten gu copuliren/ fondern foldhes dem Stadtis
fthen Minifterio gu tibetiaffeny de dato Stralfund den 18, Novembr. 1723,

18.) Sententia Regii Confiftorii inSachen JoH. Pirons, nomine feiner Tochter,
RIGg. wider den Schwedifchen UnterOfficirer CARL ConsTANTIN CARNAL,

Detl, in punito finpriy fub fpe promilfi masrimoniy nash toelcher Deklagters da ev/ ﬁlg‘fpc
< ju=
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& jarata promiffione matrimonii,! Kldgers Tochter gefhrodngerts obgleidh fein Vater
nicht confentiret/ fhuldig ecfannt orden/ Dag matrimonium gu confumiren/ de 1733,
den 7. gumii, 31t haben fchon oben evtoehuets Daf nach 7. K. 07, Vevordn. de 1706
Feine Verlobniffe vhne dec Sltern confens, toenn gleid) concubitus etfolget/ gliltig feyn
follen:  W3eil aber dennod) in et Schrvedifchen Rivchen-Ordonung se 1650, Cap. X V.
§. 4. nidyt nur verfehens dag ltern gureichliche caufas ihres diffenfus wieder die yers
tobniffe ibter Kindee anfithren follen ; fondern auch §. 13. da/ wenn Verlobee fich fleifchlich
gufamenien gethan/ foldhes vot eine €he su balten/ fo mit Dem Bande dev Kirchen miife
vollensogen terden s item §.14. Dap/ toenn jemand eine Sungfrau gum Bepfiblaft mie
Qerfprechung dee Che betedet/ ¢ty vermbge Gottl, Seboths, felbige sur Ehe gu nehmens
und nidhe gu vevlaflen/ verpficheet fepn folles diefe Schroedifthe Kivdsen - Ordnung audh
pro norma int Denen bey der milice yorfommenden Fallen in Pommern u accendirety
porgefthricben: fo hat das Knigl. Conliftorium, um fo viel teht/ da in gegenmartigent
cafu Det Bater des Beklagten nicht gevichtlich feinen diffenfum declariret/ Fein Bedens

efen genommeny diefer Schroedifchen Kivchen = Ordnung su Folge/ pro confummanda
matrimonio i uetheln.

CAPUT 1L
Kofet in fich :
Diejentige Leges Ecclefiafticas publicas, fweldhe
Particulares §u nennen/ indem fie befondere Dicecefen, ISfice
und andere Geiffliche Stiffter concerniven,

CLASSIS L

Bon denenr Sefetsen/ weldhe ganse Dicecefen und geifilidhe
i Ordgn refpiciven,

8 toitd groar von einigen angegeben; als wenn beveits der Kapfer Carolus M.

bey fundation des Verdifdyen Bifthums anno 786, defjen Sprengel dag

Sand Pommern unterroorffen: €8 ift aber diefes fdhon oben beym Anfange

Deg Cap. I toiedevieget worden,  Sndeffen findet man dodh Deg Kapfers

Ottonis M. Diploma, datin e vetfchiedene Oerter in Pomunern der Dice-

ces bes Havelbergifthen ifchoffs unteritfft/ de a0.946.  Dergleichen Bifthum dee

SKapfer Oteo auch gu Brandenburg in dev Mavck aufrichretes und demfelben gleichfals die

Grengen in Pommern hinein antoief. vid. fprac. 2. €8 haben aber diefe Bifthtimer

ante tempora Reformationis fich nichts fondecliches in Ponmern angemaffet/ fonderrs

¢8 hat dec Difthoff o770 gu Bamberg, gleidh) a tempore converfionis, 36. 1128, ju

Julin ein eigen Bifithum ecvichtet.  Das ubrigeSand/ o tie egnady und nach von deners

nachit angelegenen DBifchdffen beFehret roorden /. ift deven Diceces und Jurisdi€tion in

ecclefiafficis pon dem Pabfte bengeleget tworden/ toeldhe sum Theil ihre eigene Legatos

oder Vicarios allhiet im Sande gebabt, b nun alfo gleich Pontrmern feinen eigeners

Bifehoff suJulin, odet nadymabls su Cammin, batte: fo haben dennod) aud) ausidndifche

Sitiffter und dero Bifchsffe tiber gewiffe dittricte des Sandesy fo nach dem Stylo juris

Canonici Dizaefer genannt toerden/ im Geiftlichen gu fagen gehabts Wovon in dee

Hiftorie dever Landes:Getichte, unter dem ticul des Geifil, Con/iforii, t0it mehrew
gehandelt worden,

. §. L

Des Bifhoffs von Cammin Stiffc und Dizcefe, ift bas dltefte und sotmehifie
et allem Wb tocil foldyes ldngfiens _bbtbe’% ¢he Dig Hiereoge an dag Melch geFommens
2 )
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guetft vom Bifhoff O rToN & Bambergensi ju Julin, teil e Dafelbft wegen der NReligion
gefchlagen roorden/ ao.1128. gleich nach dev Befehrung dee Pommern sum Chriftl, Slaus
ben/ angelegt/ und anno-1r4o. nach Wollin, und von da 1176, teitet nach Cammin
transferiret tootden: ©o hat diefer Difchoff nimmer unter einen Romifhen Se - DBis
fchoff geftanden/ fondern immediate von dem Sandes,Fiieflen und Pabfi dependiret/
aud) fonft fie andern befondever eminence fidh 3u erfteuen gehabts twovon ju fefen beym
MicrELIO L. 4. 7. 37.  IBieroo] dee CrigsBiichoff von Gnefen ehemalylen alle Tnuhe
angetoand / dag Difthum Cammin feiner Dicecefe gu untecnerfien; weshalb dev bes
giihmte Pommerfihe JCrus und Kiiefil. Rath JURGA VALENTINUS WINTHERUS,
fo im Sabe 1578. gebobuen; unter dem Nabtnen Vensura de Valentiis, auf Befehl Des Hees
£098 feinen Parchenium Litigiofum, [0 eigentlich wieder Diefen €riy Bifehoff gevichtet/ und
anno 1613, WD 1624. in 4. gedruckt tworden/ gefchrieben; welcher von allen JCris und Po-
liticis feht hoch =@imiret witd, S hat auch gefchrieben Symopfin Hifforia Epifeoparus
Camminenfis ab origine ad 4. 1619, TWelches PWercE ehemablen libevaus rar/ und nue
blof in dem Stetrnifchen Archivo in MSCro vethauden roav.  Feulid) aber hat dec
Herr Cantler su Halle Jou. PeT. e Lubewic Dafjelbe/ twietwol tiberaug vitiofe, it
Vol. 11 {einer Collect. Scriptorum rerum Epifcopatus Bambergenfis, p. 498. ediret. St 1556.
ift Diefes Bifthum von denen Pommerfchen Pringen; unter dem Ti. der Bifchofer befeffen
toorden. © Sy dem Pac.Weftph. de1648. rat st nicht exprefle det fecularifation
Diefes Bifthums gedacht rorden; und tward daher die Stifftifthe Regierung eine Qeitlang
fottgefetet/ Doch Dergeffalt/ da die Sehroeden die Stadt Cammin, Der Chues Fuefk
aber Die Stifftifche Lande echielt/ und alfo blieb Das Dobm-Capitel mit Schreden und
Brandenbutg in communion, twi¢ eg gu den Jeiten der Pomm. Herkoge iblich ges
toefenvat s Dochaber ward der frepen difpofition beyder Pavthepen uberlafiens nad) Abs
gang det damabligen Canonicorum, das Canonicat niebft Denen Prebenden gdnglic)
aufsubeben. €8 ift aud) diefe Communion in dem Rez, Limir. de 153, are. 24. beftdtigets
und dabey abgeredet worden/ dag dag Dobhm-Capitel binfiihro conferviret bleiben foite,
Die Stifftifche Sande hingegen wurden von dem Ehurfiiefen Erroer, WiL b nadetn
detfelbes vermsge Bergleichs mit dem Hevkog von Croya, als legten Bifthoffs de 1650.
Deffen Recht echanbdelt/ auf dem £. . juStargard ao. 1654, vollig fecularifiret; jedennody
{inD felbige von dem tibrigen Hinter-Pomm, beftdndig diftinguiret/ und ao. 1669. menf.
Sept. ift dag Stifft Cammin , mit confens des Kavfers/ gu cin befonder Farvftenthum
gemachty und dem Churfiiefien von Brandenb. desfals eine fpeciale feflion und vorum
auf dem Deichstag geaeben worden.  vid. des Heven Canglers von LAGERSTREm
Anleitung sur Rundfchafft von Dommein, £.1.C.7.§. 1. it. Pomm. Gefchichrs:
Calendet, ad b, 2. Ulg nun der Kdnig von Schrveden dem Chutfiieften aos 1679, dery
jenfeit Dex Over gelegenen/ Strich Landes/ und folglidy aucy die Stadt Cammin abteats
entftand goifthen bepden Pavtheen; twegen der vben angefiihtten communion, ein Streity
fintemahl Schroeden votgabs daf felbige bey BVor-Pomm, unverriickt bleiben mifle. Gn
welther contradi€tion DieSadhe big 1695. blieb/ da die Cron Schreden in Dem Stocks
holmijchen Haupt s BVeegleich diefer communion gdnglich renunciirte.  Und folcher
geftalt ift Dasy ehemabl fehr berlipmees Bifthum Cammin gdnklich eingegangen.  Die
. Diefes Difithum concernirende Sefete wollen toiv fecundum feriem annorum ane

fubren.
A

Dicjeniges telche gwifthen Labft/ Kapfer oder Fitefiers eines Theils/ und diefem
Capitul andern Theils/ aufgericheet.  Dabint gehoven
1) Das erfte Diploma fundationis diefes Capituls.

. 2.) Des Dabfts Innocentii 11 Diploma Confirmationis, de 1140, 0a felbiges von
Julin nach dev Stadt Wollin verleget worden. €8 ift befindlich beym Cuyrrao
» Progm. Mesropolis p. 29.Wnd aug felbigen angefiiheet worden. von RanGoNE in Po-

merania
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wierania Diplom. n.1. pag. 102, aliwo ¢8 audh mit notis verfeben, Ll ¢s aber fehr mane
aelhafft/ und Det angefiibrte Autor ¢8 nacygehends vollftandiger gefunden, hat ex ¢d
p. 147. 901 neuen inferivet!

3.) Dabft ALEX4ANDRI Schreiben an Bifchoff Conradum 3u Cammin, datin

jer ihn Iium fernern Sleif in Sovtfesung dev Chrifil, Religion exmabnet, a. 1159 Idus
uni L.

4.) KAZIMARI, Ducis Slavorsm donatio y translatio Epifopatus de Julino ver-
fus Camminum & confimatio Epifcopo Caminenfi faita de 1175. Velches guerft dev Heee
Raxco ex manufcripto communicitet in feinet Colle&ion de Pomer. Diplom. . 3.
.152. €3 haben diefes Diploma Hetfog BoG1SLAUS und fein Sohn WRATISLAW
1308, beftatiget Lat.

§.) Pontifitis CLEMENTIS I11. Diploma Confirmationis translationis Epifcopatus
Wollinenfis verfus Caminum de ugg. Diefes Diploma haben CuyTrEUS in feinemn Proe~
wmio Metrop, pag. 30. wnd Nicor. LEUCHTINGER in Comment. Part. 9. p. 80. aber beyde
febr mangelhafft exhibiret/ dahero felbiges volifidndigee communicitet D¢t HY, Ranco
¢.l. n. 4. it. SCHURZFLEISCH #7 Difp. de Belgardia §. 11,

6.) Ejusd. Confirmation des Difchoffs 3u Cammin Sigfridi, de e. 4. die ommiam
Sanéior, 4

7.) Vettrag des Stiffts mit derm Hermoge de 1304 Lat. vid, WoCKENIL
Deyerag p- 63. /49

8.) Confirmatio Privilegii Donationis & Fundationis Ecclefie Camminenfics a Ducibus
BOGISL. patre & WARTISL. filio faila 1308. Deffens vollen Jnbalt ung gleichfals coma
municiget RANGO ¢. 2. in not. (¢)

0.) BrengScheidungsDrieff swifchen dem Bifchoff su Cammin und dem
Dreugifhen Orden, de d. Marienbureh in d; b.Cecilie Virg. 1350. Ext, ¢.l. P.V.p.657.

10.) Rayf: C4ROLL 7. Vorfchrifft an syevsog BARNIM fiiv Mag. BALTHASAR,
Medicinalis Scientie Profelforems voegen einev Prabende 31 Cammin, d. Prag. Oen 1.
Sepe. 1350, Lat. 1. Geite.

1) GrensVergleich 3wifchen Bifchoff 70 HANN von Cammin und die
Sergoge in Pommern Yollgaftifcher Linie, de 1356. Platd.

12.) Rayfers WENCESLAL Confirmation Und Belehnunty JOHANN HANCKOW
mit dem Stiftt Cammin de 330, €8 ift befannt/ wie diefes Stifft niemabhlen einemn
Gl Bifchoff/ fondern immediate derm Romifchen Stubl untetmworffen gerefen/ doch for
Daf die DHerfoge dag Jus Patronatus daviiber exerciret/ und dahero Eein Bifchoff ans
Ders/ alg von dem Capitel, mit Genehmbaltung deg regierenden Herkogs/ gerodhlet toere
ven diirffen.  Da aber der Pabft und Kdpfe jeder dem Stifft einen Bifchoff aufdringen
toollen; ift forvohl Diefer als jenee von den Hersogen und Capitel abgeriefen wotden. Vid,
ScudTCHEN in feinem alten und neuen Dommer-Lande, Pare.?. p.ods.  1oofelbft
et Diefon Delehnungs Drief wiutlic) exhibiret/ 1nebft feinen Anmerctungen.

12.) Vertrag, welchen Ericus, Serog 31 Stettin Pommern tnd sugleich
Rénig in Dinnemarck und Schroeden, mit demn Difchoff S1EGFRIED V. Bock
aufigerichet, und nacmabls Herkog B ocrst. iX. mit diefern Bifchoff 1436. am Tage
Philippi Jacobi ju Colberg wiedetholet. Vid. CrRAMER1 Pommerfche Rivchens
iftovie, 4L, 3. cap.44- ‘

13.) WarTisL. und Erict Confirmations - und Delebnungs:Dvief, de dato
Cislin anno 1452, Montags nach nativitatis Marie, vid.Grjpbem Pomeranoram in ige
tegrum refliturum ope Leonis, pag. m. 104,

15.). Vevneuerung des Vevtrags swifchen Seros BoG1SLAFF und dem Dis
fboff ALBRECHTEN 31 Cammin, (amt angehdngter Vevneuerung der Pommers

{dhen LandfchaffesPrivilegieny de 1474+ Pt
16,) Ve
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‘ 16.) Herogs B ocisLaiX, Vevtrag mit Bifchoff MarTiNo de FrEGENO,

Har. Aleen Stettin, am Sonntage vor dev TJungfer Marie Geburth 1480, nebft
aligemeiner Confirmation alley Privilegien und Svepheiten, vid. Cramer .l De¢
Excra& ift befindlidyin Grypb. Pomer. p. 103.

17.) Ejusdem Confirmatorial-2vief detggo. vid. Gryph. Pom.c.l, p.104.

18)) Hersogs GEORG . und BARNIMI X, Confrmatorial- Drief, de dato
Stettin 1524,

19,) £.T,Abfh. wie es nad der Reformation mit dem Stifft Cammin und den
‘Rlofter-Birthern 3u balten, Srerrin 1534. Lovon oben pag. 74. gehandelt tworder.

20.) Vertrag swifhen Oenen Hersogen BARNIM und PHILIPSEN eines,
und dem Difhoff BArTHOLOMAZO 3u Cammin andern theils , wegen Ocs
Stiffte Cammin, de dato Cislin den 17.0obr. 15 45. inweldyem dex Articul des §ifil.
Theil 2 Receffes de 1541 von Rivdy und Stifft Cammin, fo faft von Lort 3u LBort
inferiret.ift, jum Grunde geleget twordesn.

21.) Dever Herzote BaArNim und PHrLipSER, wie atch der Domm. Lands
fhafft Vergleich, oder $Leklibrung, daf, ungeachtet der Shriftlidyen Reformation
Dee Pommerichen Kivdyen, das Stifft Cammin, in forveit es der Soangelifthen refor-
mation nicht jutvieder, in feinem vorigen Stand und YBefen bleiben foll, 42 560, der
10, Februar. Svhteutfch. Excerpra ext.in Cramert Domm, R, Chron, L. 1L fol,
152-54. ebft den folgenden Fiivftl. Confirmationen.

22.) Derer sheeoge Jor. FrieperIcHS, Bugistaw, Eryst LubEwiGs,
BARNIMS, und CASEMIRS Confirmarion Des vovigen Bevgleichs, welcher twegen tOdEs
fichen Abgang ihres Herrn Waters, Philippi, von ihm nidyt unterfchrieben roerden Eons
Wetl. Daswm Wolg. 1569. Vid. Grypb. in integr. reff. p. 104. fac.2,

23.) Derer Heruoge von Pomm. Afecurarion, voelche fie denen Stdnden im
Stifft Cammin, als Hevnog CASIMIR sum Difhoff pofutiret vorden, gegeben,
d, 2. Stett, 1574+ _

24.) %erots B0 GISL. XiV., Confirmation und Renovation des swifchen Jyers
o Barnim Oen Eltern und Sergoy Prrnie den L und der Pomm. Landfch.
wegen Oes Stiffts Cammin und dever davon dependirenden Prelaturen, Prebenden und
Canonicaten y 20.1560, getvoffenen Vevgleichs. Dat. Stett. 1632,

25.) Vergleich weaen des Stiffts Cammin, swifchen dem Chur-§ivfen von
Brandenburg, und dem lesten Difchoff, Hermog von Crope, aufgerichtet <o. 1650,
den 16, Novembr. nady welcdhen diefer Das Stifft dem Chur-Turften gegen Crleging
100000, Jithlr, nebft der Exfpettance auf das Ymt Stolpe und Sraffdyafft Neu-
gardten, ganglid) cediret und abgeteeten, vid. PommBefchichssCalender 44 b, .

B. »
Dicjenige BVerordnunger/ weldhe sue Sehaltung gutes Ordnng und dee Ges

sechtfabmen des Stiffts/ das Capitel unter fidh/ oder mit andern
Communen W) Privatis', evvichtet. I8 \ ,

1) Bifdy. HENRICH ferst bie Archi-Diaconatnr Epifcopatus Camminenfis ity Ges
wiffe Ordnung, deazoq. Lat. ap. SCHOTGEN p. 340 -342.

2.) Bifth, CONRADI Drief, vwegen einer gewiffen Gerechtiteit eines Gras
fen von Elberfiein in Difchéfliche Girther. de 20.1320. £at, ;

3.) Die Stadt Cammin verkaufft dem Bifchoffe ibre Holsung auf der Tnful,
a0.1329. Lat. in Vig. omnium Sanit.

4.) Das Stifft Cammin und die Herren von Glafenapy vertleichen fich wegen
Der Brene von Dubli, d, Contin §24 feria infra oitavas Epiphan. 1347, Lat, - {Bovin
alle Streitigheiten, da Henr., v, Glafenapp cingn SNann von Bublitz exfthlagen, und

: : Di¢
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die Stadt andeftectt, dageaen ibm fein Sehlof vom Cantore deg Gtiffts wieder in
Brand gefteckt, und et felbt gefangen tworden, gegen einer emenda, oder IehrsSeld,
bepaeleget toerden. Ext. ap. SCHOTTGEN ¢.Z p.394- 97,

5)) Pacificatio & Litere regund. finium inter Epifc. Cammin, & ordinem Prutenicum,
lat. 40. 1350, im die b. Cacilie. < Ext, ap, SCHOTTGEN ¢.L. p. 657.

6.) Des Raths 3u YDollin Vergleich mit dem. Camminifchen DobmsCapitcul
wegen der Holsung und Jagd, 1410, PIdE. .

) Bifdhy. HENN1N G von Cammin erficht die GeiftlichEeit um eine Deyfteut,
und verfpricht davor einige Sreybeit. 1461, lat. Ext,ap. SCHOTGEN ¢.Z.2.349-31.

8.) DieMidnche 3u Cammin verforechen Seeffen Stubben for feine Vevmachts
nifle Memorien 311 balten. 1477, PIOE.

9.) Die Statuta ynodalia des Stiftes Cammin, de 1554, toeldhe unter dewn Bifthfy
HENNINGO juerft entworffen, und don Cramero in feiner Dommerfchen Rive
denssiftorie Lib. 3. p.sz. wie auch von JURGEN VALENTIN WINTHER in feineg
Hiftoria Epifeopat. Cammin. cap. 38, in einem Fucgen Exerach, neulicy aber, nebft andern
dicfes Capitul concernirenden Jadjrichien, von dem DHeren SCHO TGEN in feinens
A.und LT PornersLande £.7.7.2,900ig communiciret voorden. €3 find felbigea. 1560,
bey Geneuerung der allgemeinen SandesPrivilegien, toie audy gleich Davauf a.1569. wies
declyobylet und continuiret tyorden.  Lehtlich find fie ao.1578, revidivet, und ins. Par-
tibus vetfafjet denen Illuftr. Patronis menfe Januar. jur Confirmation offeriret, ®ie
Original-Gprache ift Lateinifh. Man hat aber audy davon eine Teut(dye Verfion,
und-find ohngefelr ein Bud) Dapice fravct.

10.) Marrical, oder Regifter, 10, su Solge des Ehrwticdigen Catmminfthen
DombsCapitiils Starueen, wegen Oeffelben DombsCapituls sLinfommen, i fpecie
wegen der Dombsdprren auch dev Minifiroram und beneficiarioram Syebungen, aus
alten und neuen Lrkunden gefevtiget, und @o.1630. revidiret Yoorden.  Davinnen
(a) ex Regeftis Miniftrorum Prafentiarum Fritzovien{is pecuniz, Strutture,
five prime przbende & fumptuum, telde voe Diefen abfsnderlich gebalten feyn,
auch noch alfo unterfchicdlich gehalten werdens anjeso mebrer Gervifheit und Nidys
tigkeit halber, nachgefeste Specification , mittelft Reneniiung der Orthe und Perfos
nen, wohet jede Proventus joder Hebungen ad Salaria, ad firu&uram, wie auch ad
Sumptus ordinarios ju_fordern feyn, sufammen gefragen, nebenft angefiigter Vees
seidynif dev ordinairen Ausgade, und ift das Koen nebft anden Accidentalien, fo
denen Miniftris Ecclefiz & Capituli ju i[)rem‘Saiarxo mit geordnet, dacben. (&) Kit
alles, fo ad bona communia achorig, umbftandlich fpecificivet. () Seynd die

Proventus und Ginfommen decer Hevven Capitularen, imgleichen die Roplises Hebuns
gen vidytig defignivet. Cudlidy find () audy aus vbigen Matriculn und Defigna-
tionen alle Hebungen aus allen ynd jeden Capiculs - Dovffern jur guten Nachridyt
extrahivet woorden, et Autor diefes TBercts nennet fid) in Rubro deffelben Geor-
ge Winter, ¢ines dottigen Ehrtoiirdigen Thumb-Eapituls Syndicum, welder cin
@D[)lfl des obbenannten becihmeen Pommerfchen JCri, Jurge Valent. Wintheri,
ervefen.
. ) Vergleich swifchen denen Prelazen ynd Ritterfeh. in Sinter:Pomiern
eines, und denen Stadtens andern Theils, vozgen dev Camminifchens und Colbergi-
fchen Prebenden, de 1692, wmenf. Januar. Gn weldhen die Hinter s Pomm. Prelaten
fich der fogenannten Wolgaftifdhen Przbenden begeben. ABelches fie denn fo viel
eher thun Eonnen, als fie Srveiffels obne gervuft, Ddag die Cron Schreden allberéits
dactiber eine andere difpofition gemadht. conf. des Heren Canslers von LaGERrs
sTroMS 2Anleitung sur Rundfchafft von Domm. 2.1 Cap. ¥. §. t1. - it.D.Herings
LYachricht von den 3, Collegiar-Eivchen, pag. #9= 52
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106  Pars1 Se.LCap.HLS.I Cap.H. Clafl1. §.2.
Nia

Obagleids die Pommerfche Hersoge ihrem Bifhoffe suSammin ju Satholifden
Reiten die vollige Jurisdition in ihrem Lande in Geiftlichen iberlaffen, fo baben dens
iodh audy einige auslandifihe Stiffter, deven Bifchoffe an diefemn oder jenen Ot des
Tandes die Sintoobyner bekebret, und Kivchen fundivet oder dotitet, lyin und wieder libee
getiffe particulaire Dicecefen die geiftliche Geridytbarbeit exercivet, Dabin ift
‘nan ju referiren :

IL. - s Rodfebildifedye ifichum ¢ deffen Bifhoff in der Snful Rigen die geifl,
TJarisdi&tion befiellete, tvovon in der biftorifchen LTachriche von den $andes:Ges
vichten in Pommern und Rigen Sedt, IL mit mehren gebandelt tworden.  Die dies
fer Diceces ing befondere angehende Jura und Bevordnungen 3u Catholifihen Jeiten,
sverden unten in der Hiftorie der Nugianifchen Sefese nach der NReibe anufubren feyn,
toeil Des Bifdyoffs Jurisdition ficy nicht wweiter, al3 auf einen gewiffen Diftrict dee
Beut ju Tage eigentlich fo genannten Jnful Nigen, fich ecftrectet hat.

HL DasSdnverindche Bifchoffthum ; deffen Jurisdiion imGeifilichen itbee
“Dent gansen Bardifthen, Srimmifchen, Sriebefeifchen Diftrict, und uber die Stadt
Ctralfund , aud) fo refter iiber die umliegende Dorfier, alg Neinberg, Griffors und
Teuentivchen bis nabe vor Sreiffsmwald fidy evfivectet. vid. bie Hiftovie der Landss
Ger, in Pommern, fub Tiz, Confit. Die bie v gehorige Afta publica find folgendes

1) Herpogs HEN RICI, Leonis, Diploma. fundationis et Difdyoffibums
Schwerin, 4e ni7o. Davinnen felbiges von der alten &tadt MecElenburg nady Sehroes
vin cranfportivet, und demfelben unterichiedliche Oevter Des von ihm 20. 1164. con-
quetirten Principatus Rugiani cis-marini bepgeleget tworden. Caift felbiges befindlich
inter Archi Ecclefiz Hamburgenfis privilegia, quz exhibentur in Linpeyseocit
collecFione Scriptoram Septensrionalium recentiflima, pag.163. feqq. ;

2.) Dab{t ALEXANDRI Confirmation iefes Bifhofftbums, deao.1177. - Dars
innen gleichfals unterfehiedliche Oester in Dem landfeften heil des Fuvftenthums Nit
gen Crivehnung gefdyieher. Extate. 4

) COELESTINI Confirmatio hujus Epifeopatus de gt Extat e. L p.16p. Davin
wird der Nugianifden Oevter nicht mit gevadst, und giebt Dabern einen wichtigen
Beweif in der Nagianifdren Diftorie, wovon nadyufehen des Heren Prof. Scuwar-
ZENS Hifforia fin. Rug. ad hune annum. D .

4.) JOHANNIS und 4LBERT1, Gebrisdere und Herssoge 3u Sachfen und
YWeftphalen, Ocs HENRICI Leonis Nepotumy Diploma Dorationis de izdr. - Daginnen
felbige, mit Bewilligung ibrec Nutter, HeLEN £, die Kivche ju Sehiverin mit dem
Laride yu Sribfecs, im Lande Rigen, belehnen, nidht aliein was die Jurisditionem
Ecclefiafticam, fondeen auch das Dominium dire€tum belanget, toelthes HENw1-
cus Zeo fiie fich und feinen Crben behalten hatte.”Ext. inWasTerarir Difp, de
Fin, Pom. pag.12.

5.) Hergous WITZLAL in Riigen Confirmation obiger Donation ao. 1293.

6) GOTTFRIED S, Bifthoffs 3u Schwerin, Vectauffung an den Rath 31

Stralfind eines Linkormmens von 2. Laft Rorn, von dem nabe bey dey &Stadt ges -
pe el DEr O 4

ﬁgenen Gelde Buco, it. megen der Sehenden aus Papenhagen und Voigdehagen,
1304 :

7.) Vergleich dev dersoge in Nectlenbury und Ponmern, de <0, 1354. OI(F3
der Konig in DannemarcE, CHRISTOPHORUS, anno 132.0. in die beati SIXTI, Pape &
Martyris, nodh Ubfterben De Hersogs WrrzLar in Rigen, ohne mannlidye Srben,
dem Hersoge in MecElenburg HeNg, Leoni und feinen Bettern, Joranwt und HeN-
NINGO, Hyerren 31 YDetle, Diefes ganse Surfrenthum MNiigen, fame der Stadt Strale
funb, Darth und Tribufess, faut Diplomatis de hoc dato, abfrat, o bhatten die

, Bifchdfe
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DBifthoffe von Sthrwerin, Jonann, und nadh deflen ode Luborerus von BiiLow,

<ihe Jus in Ducatum Rugie gerrie bebalten, weil fie fich aber twieber die Sersoge in

Bommern, fo es mit Gewalt eingenommen, 3u fhroach befunden, fo belehnte endlidy
Bifchoff HeNwieus 1. », Bliow einen Beuder und Succefl, Hers0g8 ALERECHTEN,
mit dem Lande Bartly, und feine Vertern Jou. und Nicoraum, sherven 3u LDetle,
mit Dem Lande und Stadt Tribfees, daraus langmwierige und fhrere Keiege nnter
denen Hevsogen von MecElenburg und Pormern entftanden, dieceft in 20.1354. geftille
urden, da die Pommern den Ducatum , det Bifdyoff ju Schverin die Jurisditt. Ec-
clef. allein jum Sunde, und den Sehnden aus Tribfees und Sunde behalten; auffer 4.
Dieffer, als Eixen, Biftorfl, Wofen und Spieckersdorff, und einer FeldsNavet Ku-
nier genant, weldye dem Stifft mit hochfter und fiedefter Jurisdi@ion famé Denen
reditibus geblicben.  IBie felbige suceit am Stiffte geFommien, hat der Heve Profefl
SCHWARTZ ¢l p. 204. angemercEet. \ ;

8.) JACOBUS Epife. Conflant. Vicarius in pontificalibus, Ecclef. Swerinen|; eptheilet
Heven N. N. ¢inen Indulgentz-Brief, de 1401 lats

9.) Vergleich swifchen dem Hersog in Pommern und Bifchoff Wrich 3u
Schwerin , dar. Burzo den 25). Sepr. 1588, Bermbge weldyen der Bifthoff denv Hevhog alle
Strcitigieiten wegen des Stiffts Geldes und Korn+Jebenden, im Stralfuad und
Tribfeifdyen Gebiethe, fiir 0000, fl. vollig abgetreten tnd cediret, jedoch auffer dem
Gutlhe Eixen, in welhem der Bifehoff ihm alle Jurisdittion, nach wie vor, vorbehals
ten,  Der Bervgleich ift befindlicy in der Hifforie von den Pomm. Landes-Bevichren.,
Tit, "Dows Confiftorio.

10.) Vergleich 3wifchen Hersog ULRICH, gls ddminifiratorem des Stiffts
Schwerin, mit syerog B o c1sL. XUl 42 1791 den 20 Sepr. Davinnen fjener diefem die
bisher refervirte Eixifthe Gither cum omni Jurisdiét. exb - und eigenthimlicy vevs
Faufit. IBovon nadyzulefen Des HEDER 1 Chron. Epifeop. Swerinen/. {ub vita Henr. L

IV. as Rlofter 3u Se. Michaelis- Poere 31 Bamberg s allwo der Pommerfdye
Apoftel und Bifchoff diefes Orths 0 TTO begraben lieget.  Welches Stifft berwidmet
war mit dem anfehnlichen Patronatus Jure oder Priorat ju St. Jacobi in Stettin, alg
oelche Rirche ao. 1187. von einen Bambergifchen Edelmann BERINGER gav prachs
tig erbauet und mit 2. Dorffern dotiret worden. €8 wourde alfp der dortige Prior,
worauf alida nicht wenig anfam, von gedachtem Kiofter beftellet, welches, wie Can-
TZ oV in Chron, Pom, beridytet, bis 1523, aedauret.  v. Cram. Pomm. Rivchen-sift.
cap. 50. n, 3. &5 6. MICRAL, /b, 6. ». 400. _ it. HERING. Yon Oen 2, Collegiar Rivchen in
Stettin, nehymlic) 8t Marien und St. Ozro. i

1) Hersog Bucistarr fchence diefem Rloftet jabtlich 1. Stein Yadhs,
und dasu fepulchro O T T ONIS Epife. lumen continunm. 40, ugz2. lat. Ext. ap. Lucam im
StwftenSaal, p. 902, & BruscHium in Chronolog. Monafler. p.321.

V. Der DobinifcheDifthoff 3u Lesla, vder dee Coifdje oderCajavifdye Bifchoff,
deffen Jurisdiion in Ecclef: fich in die Pommerfdie Lande Lauenburg und Biitow
evfivecet, als toelche die Shrften lange nadh geftiffteten Camminifdhen Bifthum ju
£y beFommen 3 wie audy tiber Pomerellen, alg weldyes bald bernach, alg Pome-
rellen 20. 1170, den Ehriftlichen Slauben angenommen, ju des Leslauifthen Bifdyoffs
Dicecefe gefihlagen toorden.  Und wie nadymabls Pomerellen an Preuffen gefom-
men, und das fand Preuffen in ao.1243. unter dem Pabft Innocentio iV. auf Anfus
dhen Deg Doy Meifters deg Teutfchen Ordens, von einem dazu abgefandéen Pabfil,
Giefandeen in 4. Bifthiimer gethyeilet ward, fo 1 dennod) Pomerellen Eeines Preuffis
fdhen Bifchoffs Sprengel unterworffen: fondern es hat davin, fo wie vothin, der Cu-
javifcye ober Leslaifthe Bifdyoft feine geiftliche JurisdiGtion behalten.  Dalyer diefer
Bifdyoff audy nody ety Epifcopus Pomeraniz genannt wird. Vid. Chriff. HarT-
kNocHs Preufifihe RivcyenzHifloriey L. 1. xfdf- UL §,0. &5, Was biem&d)i‘tfsém'*

) ; chen
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fchen Denen Hody-Meiftern des Deutithen Ordens und den Leslaifthen RBifthdfen,
_Yoegen Der von_denen Pommerfhen Hersogen diefern Stifft gefchenchren Suther in
Pomerellen, fur Streit entftanden, ift gleichfalls ju lefen beym HarTknoCH e
Cap.17.8.7. . Die Bifdyoffe diefes Bifthums find nach der Revhe aufacseichuet ju
finden ciz.l. Cap. I11. 5.5, 7

VL. 2m Stiffte Reinfeid bey Liibeck hat Hevtog BARN I gewifie Gitler it
Bovs Pommern, die Hagemeifterep genannt, nabmentlich Wildberg, Walckau,
Reinberg, Waltzin, item 4o. Hufen Landes im Dorffe Letzin, und das Dorf
“Jagzo und die Mihle in der Stade Treptow gefegen , gefthenches, wotiber Diefer
20t di¢ JurisdiGtion in.Ecclefiafticis exerciref,

§. 3

BHiesnacyft find auch einige Seiftliche Ritter-OLden armic in Pommern
beFannt gewefens  Alfo befaffen

I. Die chemanl weit und breit berihmee Tempel - Herren (weldye anno
1118, gur Befthjrmung Des heiligen Tempels und Landes wider die Saracenen, und
ue Bewivthung dever WVifgrit, 0 nady Jerufalem Eamen, angeordnet ruiden, nnd mit
Dee Jeit an BVeemdgen fo junabimen, daf fie aus denen 400000, Commenden; wels
dye fie befaffen, jabelich iiber Millionen gejogen, bis-endlidh eben Diefes grofile Beve
mogen der Tempel~Hereen, die nunmelyro, nachBerluft des Heil. Landes, ibrenHaupts
&ig in Srancreich genommen batten, dem Pabff CLEMENTI1 V. und dem Konig in
Sranceeid) Priniveo Palchro {theele Yugen vecurfachte, fo, daf fie, mittelft Aufbigs
dung allerhand abichenlicher Lajter, diefem Orden anno 1306, und 1311 das Garaus
madyten, telchem Exempel audy die Ronige in Sngelland utid GSpanien foigeten,)
audy in Pommern verfthiedene Suther, weldye nach deven Vertreibung denen Johan-
nitern ju Theil vourden. vidi Ghriffian: G ry'p a1t Enevourff der Geifts 1nd YDels
Tichens Ritter-Orden, pag. 52. :

II, ©ie Jobanniter: Rhodiferz. ovee MNalthefer-Rifter find
aleidyfals, nachBertreibung dererTempel-Syerven, inPommern felye angefehen und ges
feffen getvefen.  Diefer bernlhmee Otden ward ju gleithem EndzwecE, tvie voriger, 20,
1004, DDer 1092. oder 1099. geftiffter. Nachdem aber Jerufalem anno ugy. von den
<urcfen ecobert ward, begab ev fich nach Margat, und pon dat ao. 1oz, nach Prolow
mais, und endlich 12or. nad)y Limiflo in Cypern, und ie andy diefer Ot verfobren
gieng, hat er 2o, 1309. nagly der Fnful Rhodis fidy begeben, deven, nebft andern 7. ums
Yegenden, die Mitter fich bemadytioten, Davon fie auch endlich a0.1523. vou den Diivs
cfen delogiret wurdens worauf, nachdem fie etliche Falr von einem Orfe jum andern
geroandert, der Kapfer TZRL V. a0.1530. thien die Snjul Malcha einvdumete, foelche
fie audh bis diefe Stunde wider alle Anfalle der Stircken mannlidy behauptet.  ©8
Fonnen fonft von diefem Orden conferiret werden Becman und Ditmar, weldhe befons
Deve Trattace Davon ediret, 1ie denn quch Bilderbeck in feinem Teutfchen Reichs?
Staat, und der Heve v. Mascow in feinem jure publ. bicvon Bericht ertheilen.

Jhe Patron iff Jor ann s der Tauffer, von weldhem fie audy Johanmniters
SRitter genannt werden,  Sie theilen fith in 8. 3ungen od¢r Nationen, als 3. Srans
ofife, 2. Spanifdhe, eine Englifthe, (die aber feit 1537. nicht mebr im Gange ges

" 1vefen) und endlidy 2. Deutfdhe, von welthen lestern der Grof-BALET von
Teutfchland das Haupt iff. - Welche ABiiwde 20. 1250, geftifftet worden s Er pird
audy der OberWeifter des obanniter»Ordens in Teutfchiand genannt, hat einen
©ig auf den ReichssTagen nadyfk dem Abt von Murbach, und refidiret ju Heiders-
heim in Brisgau. . 3u diefern Orden gehdret, al8 ein anfehnlich Stirck, dag Herrens
Wicifteethum in dev Baley Brandenburg; weldyes duveh die Marct, Sadfen, Poms
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mern nnd Bendland fich evfivecket,  Das Haupt diefer Balley twicd dev Hevvens
eifter genannt, weldher, vermdge des Heimbadhifthen Vergleichs von 1382., die
Confirmation yon dem GeofsPrior von Teutfchland fudben mug, und ju Sonnen-
burg in dec NeumarcF refidiref. vid. Chriff. Grypu LI all. 1. pag.2q.  Diefer hat it
Qommern untee fids 2. Comtoreyen;, als die ju Willenbruch, weldye anfanglidy 3is
Rorich angeleget, und die ju Zachan; Uber weldyen ilm annody juftand das Pacro-
nat ju Greiffenberg und Stargard. vid. MicrEL, 4b.4. .55 refpettu deren ex dDenery
Hertiogen beyder Regierung die gerodhnliche Seb-Huldigung, Lebyns und Recyt-Pilicye
su Teiften {echuldig, und unter denen Preelaten der nadhfte nach dem Bifdyoff gervefens
vid. Dn. MEVI1 Delineat. Stawus Pom. MSGe. Cap. XXIII. item Des Heven Canglee
LacersTrOms 2Anleitung sur Dommerfchen LandessVerfaffung, P.Leap.V.§.2 f47.
roofelbft eine ausfihrliche Diftorie Diefes Ordens und deffent Heers Meifter anjutpeffen,
er Comptor ju Wildenbruch ftebyet jrwar, o viel des Ordens Statuta und Redyte
betrifft, unter dem-Heren:Meifter, fonfk aber gleich jeren unter den Hersogen 3 Poia
mern, uad ift der 3te in Der Ordnung deter Prelaren. Mev. 2.4

Die, diefery Orden in Pommern juftandige Guther, welche eingetheilet werden,
1.) in@ammers und Ambts:Shther, 2.) Commenden und Comptureyen, 3.) Ots
dens-Lebme, recenfivt der Heve Cansler LAGERSTREM 2.4 §.5.  ad) den Pac.
Weftph. ift diefe Comeurey fecularifire und denen vor BIDOL verlichen, von weldyers
ver Chuefirft von Brandenburg fie eingeldfet und dem Marggrafen von Schwet beye
geleget, dec fie audy noch befiget. vide LacersTrom c.2. §.7. @8 hat aber dieEron
Gyweden die Anvoartidsafft, roie auf Hinter,Pommern 2c. alfo audy auf diefe Sither
ehalten s Qu dem Enbde ac derjelben in ao. 1665. jur Jeit-des Damabligen Heers
Meifters, Fuvftens Jor MoriTz v. Naffow, die Eventual Huldigung dutch Deffen
Gantler, item anno 1699, im Nabmen des damabligen DHeersMeifters, Marggraf
ALBrECHTS FRIDERICHS, abgeffattet toorden. vid, LAGERST. c.4 §.9.6 10,

Die hicher gehbrige Ordnungen und UbrEunden find folgende:

1) Vevtrag swifchen derisog PHILILP L. und den Heersiijeifter THOMAS
RUNGEN, 20. 1547. aufoecichtet. Soach welchen beliebet ift, Vaf der Heer-Meifter,
wegen der Comtorey Wildenbrock fambt ibren Subehdrungen und der Stadt Bah-:
nea, dem Wolgaftifthen Siivftens 1oegen dec andeen Guther aber, als Sthidfer,

tannfdhafit tnd ubeldrung, fo der HeeesMeifter im Nalymen St. Johannis Ordens
in dem Fueftenthum Stettin-Pommern inne hat, dem Stettinifhen, die Diente und
Picht leiften folle s Telches audy beftattiget ift in derm Sinfil, LebsVertrag de 1507,
S, Davsu foll dev Nieifter 8a. Johannis ®Ordens, 1.

1L e Preugifde Orden/ ovee vie Seutfchen Ritter/ und fooes
nannte SreteHerrens; welder ohngefehr um das Fabr 1092, oder 99. geftifftet,

und im Sabe 1220, vonHersog CUNRADEN ju Maflow wider die Preuffen ju Hulffe «

ecufen toordens und nacydem fie dafelbft einien feften Suf gefaffet, bat der Hodye
%ﬁciﬁet SIEGE RIED v.FEUGT WANGEN Detl HochsDeifterlichen Lobnungs,Sis,
weldyer anfangs ju Prolomais, nadymabls aber ju Marpurg in Seffen war, 1309.
nadhy Marienburg in Preuffen veeleget, wofelbft et bis in dag i5teSeculum befonders
floriret.  Diefer Orden hat aud) mit dem angeantenden Pommern einige conne-
xion gebabt; denn danady S42BORI, Hersogs in Pommern, 0dliden Hintrit ohne
Geben, in 20, 1270, Deffens Bruders MESTOWINI 3. Gibne, WARTISLAUS, SAMBO=
wus IL 1md Suanriroricus Il die Regiecung decaeftalt unter fich theileten, vaf
SuaNTIPOLICUS Dasiegiment, die ibrigen aber ihre apanagen erhielten, {o ubers
Tieffen lestere ilyre apanagen dem rdei der Srens-Hevren, davinnen fie fic) begeber
batten, wodurdy gefchabe, Da jwifden pemfelben und SuaNTiroLco hodyt bes
{dhwerliche Kriege entftunden, da denn efwas davon der Dersog erfiritte, eftvas abee
denen CreugsServen blieb.  Lie aber mit dev Jeit Die Hochmeifter ubel Hauf ielten,
{o entfagten dic Preuflen a0, 1454, demOrden, unsti)etgaben ficky untee Voblen, Damgg
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‘e8: Dann gu ¢inem blutigen und denen CreussHerren hdhADlichen Keiege geriethy wels
cher endlich dutch dens 1466. den 18, O&obr. yu Thorn gefdhloffenen Srieben/ dergeftalt
Depgeleget toard/ daf dem Konige inPoblen gangPomerellen, vas Culmifthe und Mi-
chalowifthe £andy/ mwie auch Ermeland, Marienburg und Elbingen 4uheil mordeny
bingegen dev HochMeifter dag andere Ofiliche Preuilen und Pomefanien, duch niche
anders als ein Lehn von Podlen/ worliber er dern Kdnige die Huldigung abftatten muftes
bebielte.  Weldyes der erfie Urfprung des Konigl. Pohinifchen Preuffens von dem librigen
ift. s nun der leste Hoch-Meifters Marggraf Albreche von Branvenburg, fich gum
Coangelifchen Glauben wendetes legte et a0. 1525, Dag Orden-Kleid aby ud lief fich Den
9. April guKrackau dag Qheil Prenffens/ welches der Orden. bishero inne-gehadt/ vom
Knige inPohlerSIGLSMuN DO L als-<in weltliches Sehn fibergeben s undalfo gieng
Preuffen vor den Orden verfohrens und Fam an dag Haus DBrandenburg/ weldies ¢s
vadmabls 1657, durdy Die Brombergifchen Paiz en {ouverain von der Cron Polen ége
halten wovon nadhsulefen PurreND O RE 6. VL fol. 391 f77. wornddhit endlich im Sabye
2701 Den 18, Jan. der Damablige Churfivit #R2£D ER. 111, biervon den Konigh. Ticul
annabu,  conf. Chriftiani G rypr 11 Entwurff Oct Geifts und weldichen Rirters
Orbden, pag. 06. fegq.

Die nunbicher gehdriges die connexion diefes Orbens mit Tommern betteffende
Documenta {ind. folgenbe

1) Rayfers HENRICI Diploma, Davinnen er dem Preufifihen Orden in Pommern
Siither anguFauffen erlaubet, Ao. 1311, Extatin GoLDASTI Reichssshandlung,
228 170. feqq. , '

2,) Bruder OTTO, Preufi. Wrdens Compror, verleibet ERERTO HERMANN
Oas 4te Theil des Buths Srudenivz, im Lande Barow, fiit dic Rop Dienfte. 1325.

3.) VEIT von RHEUNEN, Deifter des Teutfihens Oroens, vergicbt etliche
Renten suSalentin. 1527, HoOGteutich.

: ~1 ASSIS  IL.
“Bon denenjenigen Sefetsens weldye eintele geifiliche Stiffter
insbefoudeve concerniven,  Und jwae

Sl
Die geifflidhe Kbffer im Lande,

74028 haben die gottfeelige Rliefen in Vommerns aus ciner befordern deviation und
¥ Gottesfurdyts Deren fie jederzeit effrigh sugethan getvefeny fogleich bey introdus
=t cirtng der Ehriftfichen Religion, ud nacdh fundirung des Bifthums su Julin,
Daon oben gehandelt wordens fu defto befferer Ausbreituna der Ehyifil. Religion, bin
und. wieder im Lande biuffig Kiofler ervidyeer/ melche mit Seifflichen angefiliet/ um die
Sugend in Sottesfurdt und guren Wiffenfchafren und Kinften an; flihren s Smaleichen
haben felbige verfibiedene Sungfern.Kiofter ervichtets wotinnen arme Jungfern unterhals
ten tootden/ weldhe fie/ ju dero beffernn confervation, mit gav reichen & Eiinfiten und
Giithern dotiret/ die ein giemlich Theil Deg Landes ansgemadiet/ fo daf fie in folgenden
Beiten dem ganten ande ju einer groffen Saft und Befehiwerde geveichets Sedod aber hats
ten thnen die Shirften gue Reit ves Pabfithums fehe confiderable jara vorbehalfen/ wos
von veefthicoene Sandtags:Abfchiede eingeugen. vid. MicrEL. Chron. Pomn. lib, 1. p. 7.
92. it, Eyusp. Syntagm. biflorie Ecclef. lib, 11, 2546, it. Dn, dndr. WesTrHAL,
Difp. de meritis ducum Pomer. in rem Liter. €8 wurden aber Die SIofter uberhaupt eins
getheilet in gemwiffe Ordens Ridfrer, und gemeine geifiliche Sriffrer oder KIsfter/ fo
eigentlich Xenodochia oder Yrmes Hiufer genannt wurden. - Von welchen bey einee
Jeven Siade oder vt/ wofelbft fie befindlich unten Seloung gefe behen toied, jgiyc, Die
Rrdengs
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DrdensgKofiers tvelche einem gerviffen geififichen Orden gugethans und nad) denen reguln
Deffelben leben miiffeny werden wieberum eingetheilet in Jungfern:Kibfter/ forvobl Biivs
getlichs a1 Avelichen Standes/ vid, £, 2. de 1569, & 1027. d. 12. Mars, §, Schlieflich 0.
welche unter direCion des Fiivflens und der Stdnde s und NISndy Ridfer/ foelche unter
direCtion Der Acbte flunden, Lereve fondetlich wurden toieder eingetheilet in Seld: und
StadesRlofie.  Fn den erffen Seiten wird man finden/ daf die Mduche getmeiniglich ihre
Slofrer auffechalb Denen Stddien/ und etvas dayon entfernet/ angelegets Damit {ie fo viel
mebt von denen teltlichen Hindeln abgefordert/ in der EinjamEeit ihre devotion has
ben Eontens  MWachher aber/ wie audy ver luxus Dem geifil. Stande gemein getoordens
baben felbige ihren Auffenthalt audy in denen Stddeen evroehler. Teil aber 1.) verfdyies
dene Dever Pommerjchen Kisftes bereits ante Reformationem Lucheri, da die Grenfien
von Pommerland um efn mercklihes von Jeit juIeit gefhmdblere wordens von Pommern
abgefommen/ o toollen twie auch von iefen toeiter Feine Stadyrichten und documenta
anfurens als von denen Seiten; Da fie annodh ju Pormners gehovet.  2.) Die Sradtifthe
oDet in Denen &Stavdeen angelegte Kudfier {ind poft Reformac, mehentheils denen Siddten
heimgefalletyy obgleich fie audh poft Reformat. melyrentheils ju mildem Gebraud gervidmet
geblichen s tweshalb wiy von der 3¢l an/unten/ fub fatu Juris Ecclef, particularis einey
jeden Stade dain felbige befegen/ die einem jeden derfelben concernirende documenta
anfubren wollen. 3.) Yon den Feld-Kidfiern aber wollen it alibier hanbdeln/ jedodh

felbe poft Reformat. fecularifivet/ und deven Fiwfil. etnbtern bepgeleget wots
oeny fo Eonien toiv qudy allbier niche voeiter/ denn auf die Seiten der Sectlarifation dereny
docamenta anfiihren.  Wm abet die vollige fuice dep Ordens Kidfer in Pommern ju
febens fo wollen wie famtliche Oroens - KUsflers fie mégen poft Reformationem dem Siive
ften oDer denen Stadten heimaefallen fepn/ obne Unterfcheid ihres Alters oder diverfen
condition, Dem Nabmen nach in emer alphabethifthen Ordiungs von exfiern aber/ wie
evtbehner/ sugleich die dabin gehorige leges und atka publica, bis dabin/ daf fie fecula-
rifiref/ fecundum feriem- annorum, recenfires.

A
. du Anklam das Lugafliner Rilofter.  Lie der Hethog WARTISLAUS V.
idence von Anklam nady Belgard in $Hinter-Pommern verlegete/ fchenclte er
fof Dafelbft denen Auguftiner Mondhen/ tweldie ¢s 4 ciniemn Klofler aptircen.
¢ fundation 1319.. Aber Anton. Marrens, Conful. Anclam.
eiy MS8Ct von dnclam, Va8 Sahe 31, vid. CrAM. 2.138. & ENGELBERECHTI
n ad b.a,  Anno 1377, ift bie&Stadt Anklam mit Dem Klofter und Rabht-Haufes
hen wenigen HAufeen/ gans abgebrandt. vid. ENG ELB] Chron, Pom. ad b. 4.
thher wieder aufgebauet/ mafjen ao. 1478, Herbog 226 NS aug Mecklens
08 Derhogs BOGISL. X, Schveftet/ SOPHLA, in Diefern Kioffer Beplager hielt,
{GELB, ¢./. ad b. a. g
B.

1. Das Adeliche JungfernsRlofier su Barch. Llie nadh betws in 20, 1720, ¢t
haltenen Frieden/ und datauf erfolgter recradition Diefes fandes an die Cron Sehtvedens
die Pommerfehe Nitterfchafft auf die Gedancen gerathen gl fchen iitteps
fdhafies auch fue ihre unverforgee Sochter ein Kloffer su extick
Konigl. Schroedifdhen Anthyeilss bisher nodh niemablen o
dation verhanden gervefen/ fo hat felbige nicht nur von fi
FRIDERICO L. in D¢t ao.1720. denv 1g. Dec. Oetfelben exl
siom, §. 21, und dandch(t e. . beftdrigeen Ritrerfehafil, Privil. p.14. die Gnade exhaltens
vag sum Unterhalt deffelbens wie auch des Bergifchen in NRtigeny aug denen unverpfdndes
ten, Domainen fahelich 1ooo. Rithle, der Nitterfchafft gesablet rerden folten/ roeldhes auf
Diefes Rlofters Antheil 670. Reble, und auf das Rugianifthe 330. NReble. berrdge : fondern
¢ baben aush S5 K. 9N, dagu (obgleich die Stade %Srch in vorigen Seiten von dem Slwﬁgg
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in Niigeny 74RO M ARO, i 20, 1256. dag Privilegium etbalten) daf fein Kloffer in
ifyerny Gebiethe angeleget werden folle, vid. Cram. 6. 1L p. 47. it. MiCrEL. lib. V1) Den
Nlag in der Stadt Barth, o dag vormablige ShrftenSelop geftanden/ und die davauf
befunbene Siteines ju Crrichtung diefes KloftersSebdudes gefchencEets togu denn in fols
genden Sahren der Anfang gemacht und folgendg continuiret tward/ dap ¢8 anno 173w
{olenniter eingervcihet twerden Fonte. ~ v

1) Steuv-Pasent 31 Vollfiibrung und Sortfesung des Barebifchen Rlofters
Danes, de ao.1729. d.31. Aug.

2.) DieRloffer-Oronung. Beldhe int a0.1731 den 27, Nov. pon denen Herrery
SandsRdthen und Deputirten der [Sblichen Mitterfcbafft auf damabligen Land - Tage
- Stralfund entrorffens und davauf im Rabhmen . K, 9N, in Schweden/ von dero iegies
g a0. 1733, den 17, Jul. confirmiret toorden.  MSCe. 6. RBogen.

ill. Das Rloftes Belbuch oder Belbock, in dev alten Spvache Bialbuck, i.e. weiffer
Gott, u angudeuten/ daf die Chrifien von feinem Zarnebock, i.c. {throarizen ©ott/
mebe wiffen folten. - Gin beeihmees FeldRlofier nahe an der Stadt Treprow an det
FRega belegen/ welches i Saht 163, von denen benden Pommerfcen Stitfien BOGIS-
L40 1, und CASIMIRO 1, qi8 die {idy des Cheiffenthums fehr angelegen fepn lielfert/ ges
flifftet/ und mit den INGchert Des Damablen bestihmten Premoriratenfer Ordens, welche
e (Sblidye Flieft c48 1221 R 1S von London beufens befeset/ und von dem Bihof
s Cammin CONRADO 1. eingeweihiet wworden. vid. ErcHSTADIL Chron. ad h.a. &
MicrzL, b. 1L p. 637, Belche Ménche abers da ihnen vielieicht die Pommerihe Lebenss

vt nicht anftdndig gervefer bald rieder Davon geogen, €8 haben fich abee nod) Detfels
bigen Sabres andere-9ondhe/ teldhe fich Fratres de boréo Sanite Mariz gloriofey fouften
Wiivien: Oriider dcs Gartens et 5. avien, odet dev Jungfrauen Narien Vers
ehrer und Anberer genannt haben) eingefunden, vid. Micraw. c./. 3 werven diefe
re IMouche untee die fogenannten Deceel-L1Tonche gedblet/ fonflen Ordinis Frarris mi-
noris.  Diefe Haben dag Klofter Belbouck vund herum-miteiner hohen Mauer um;ogen;
und felbiges Dalyer Caflrum Sancti Petri in Belbuck, {idh) abet Fratres de horeo Santio Mariz

glor. inCaftro Saniti Perri Monafierii Belbucenfis genannt, Diefes Klofter ift nidhr nue
febt [chon und heerlich gebavet gensefen/ fondern audy vom hochgedachten Jiufiery fonders
fich/ Da7 nachoem noch tiehrere SNSaché/ welcbe fich Trinicarios genannt/ dabin gefommety/
dotiret worden ; fo/ Daf fie aud Sffters dachber hochmiithig gerworden, 5 Diefent Klos
ftec bat man auch Ablag evtheilet/ weldher pibrtich bey einer folennen proceflion durd)
die Stadt Treprow, da man ¢in Bild herum gervagen/ ausgetheilet tworden; Wegen
Deg Dafelbft befindlichen TMaviensBilded/ weiche:fondextich ven Fifehs und Lachsfang an
diefen Stiften gefegnet/ find groffe Waallfahreen dabin angefiellet.  ZDa abeim Jabt 1520,
-purch CHrIsTIAN KETELHUD T, UNd andetit mebt/ ju Treprow dag Evangelinm
geprediget/ und wwieder die Pibftliche Sreduel iffentlich gelehret wards fo nabm dev Abe
Des Klofters; JonannEes BALDWANUS, felbft Dag Evangelium an; toestvegen dee
Deriog BOGISL. X., alii G EORG 118, Tie Pfaffen und Monche davaus verjagtes
und einen Ambtmann ing Klofter fefste/ welher die intraden dem Firfien bevechnen
mufte. vid. ENGELS. Chron. it. Cram. Lib.1ll. eap.g. pag 732, Dot Abt wandte fich nach
HRittenberg/ und ward endlich Pacrhere in einem Stadtlein it Sadfen. vid, Cram.
Zib \\\. cap. 6. pag. 27 Chrift. KeTeLaunt ward Furh darnad) Prepofitus in Stolpe,
vid. CRAM. ¢ & pag. 2. und reformirte endlich in Siralfond.  Rachdem {ind die
SKlofter-Gither mehrentheils eingesogen/ und dem Ambte Treprow beygeleget worden.
Das Klofter felbft ift durdy den in folgenden Jeiten empfundenen groffen Seues Schaden
im Srund ruiniret/ fo/ Daf helitiges Sages nichg mehr dapon 1brig ju fehen alg ein
Hofpital, mofelbit avme Seute verpfleget tserden. vid. M. Apam GERSCHO V11 Hifloria
fche und Geographifthe Defchreibung aller verfiduten Sedore, Schidffer, Drifer,
und andever mercwiivdigen Oevther, imgleichen dever Seld- Ridfier des ganzen
Pommerlandes, [0 ev yu Dankig 1670, 15 MSCro vevfertiget,  Oig iefes Rlofier con
cerniregnde Documenta find folgendes

1.) Diploma




1.) Diploma CASIMIRL, Pomeranor. Principis, fuper donatione Fratribus de Lundbich

faita, quiBelbogam venerant ad cuftodiendum Ceenobium. de nizo. Quod ex-
hibet RanGo-in Pomer Dipl. num. 2, {5 nachgehends confirmiret wordet Hon CASIMIRG
und WARTISLAO 20,1310,

2.) Ducis BOGISLAL & CASIMIRI Donation, de dato Dimin i Vigiliis 1172, Hats
innen fie dem RKlofter Cilff Dotffer an der Nega verehret/ imgleichen die Selffre Der Sifches
fo in diefern Gluffe gefangen twiden/ und endlids 6. frene SalbePfannen inColberg, Salg
1 fieden.  3eil aber lehteres alg ¢in regale DieStadt thnen nich gefiehen wooife/ fo ges
ote Diefe Sache an ven Vifchoff HERMAN u Camamin, roelchet etdlich Diefelbe alfp vers
glichen bat/ Daf dag Clofter folte 3. Pfannen su hren SKuben brennen/ und Dagudas Lolf
anfchaffen/ nicht abet in der Stave auffauffen/ die andern 3. folten fie an thre Biieger
permietheny und wann etrwas an der Siilie und Kathen gu repariren/ folten fie forehl
ti¢ Die andern dag ihrige conribuiren / und wenn die Wiivger nicht fiileten/ foiten fie
auch aufhdren, - Wdelcher Vergleich audh eine lange Zeit hecnadh gehalten worden,

3.) BOGISLAL & CASIMIRI, & eorum Marris, ANASTASIE, donatio &
privilegium Fratvibus de boreo [antle Marie in Frifia concefla, in loco Bellbock, fancti Perri
caflro, de 12og. Lat. Cum confirmatiorre Des Bifdhoffs ju Camminy StcErvini, de
e,a, in die Petri & Pauli. Ext. ap.Ranco, l.c. p. 161
Hoffs CONRADI ill. Confirmarion ciner Schencung, bie Hernog
on Demmiin an Das Rlofter gethan. de 1236, Lar.

§ WARTISL 4 FFvevkaufft Oem Abt 3u Belbuck den Slecken Trepraw
de nizq4 2. 1at.
005 BARNIMI Confirmarion oller Glther und Privilegion diefes Klos

30t BARNIM fchencbe dem Rlofter villam Bealdecur. de a0.1272, Lat.

gletch swifchen Hersoy BUGISLAFE und dem Abt, voegen der Sradt
y Dot Rega, de 2 1285, Lat, - Extat in R ANG. Pom. Dipl. p. 1g0.
) hertsoq MESTOVINGS trit dem Rlofter viele Glither ab, de ao. 1285, Lat.

ie Berseichnii und excerpea beym Cramero in feinee RivchenChron. Lib 1.
47. befindlich.
10.) Hereogs WARTISL. Confirmation des Privilegii, wv. 1208, diefem Rlofter
10,

ART1SL, {dyencEe dem Rlofter Oie DOvffer Holm, Vagitzhageny

BN treten Oenen shyermogeri, wetten vieler empfangeners

Oer Absey Belbuck voieder ab. 80.1338. Lat,
) Rauff-Drieff 0es 2Abts, voegen einiger verkauffeen uffen in Niehof und

Kletckow. de ao 1370. in Vigilia Perri & Pauli, Lat.
) Urparicus und HassE vos WEDEL fiifften etinen Altar in der Rlos
. de 0.0, Lat,
@raf Lupovict von EBERSTEIN Confirmation, wegen Lrtauffung ges

wer Oever Fracrum. Oiefes Clofters. av. 1476, Mnfer :Baum uniee frenen

ISL. X, & dbbatis Belbucenfis Concordantia fuper Fnfendatione Vafalloruns,
de 1502,
fi\’ . Das Tungfern-Rlofter 3u Bergen auf Riigen/ fo von 74ROMARO L. anno
193, angeleget roorden s wopon unten in der Rdigianifthen Difforie wird gu handeln feyr.
V. Das Tungferns Riofter Brode, nahe an dev Stadt Feuen Drandenburg
in Mecklenburg7 fo vormablen mit gu Pommern gehovet. s ift daffelbe im Jabe
1175, alii 1176, oon dem Pommerfchen Flrften C2SIMIRO 1L alii 1. & BOGISL 1. ger
flifftet) vid. ErcusTdpin & ENGELB.«Chron. und it Yeonnen/ mebrentheild vors
nehymen Adelidyen Sefcblechts ) Cifercienfer- Ordens, befeset/ uad von Bifdoff CON-
24po 1./ inGegenmars beyder Stettinifcher or Dommerfcher Fiefteny mit viclen 'qbvix:_g
GLanbis
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gldubifthen ceremonien eingetveihet worden. v.Cram. pag. 7. ST1EBERS UTectlens
burgifche Rivchen - Siftorie, pag. 307. e etfie Abtibm Diefes Cloffers ift gervefen
eine Ordfin von Giitzkow , mit Rahmen DUBRISLAVA, welde dem Clojter ein
siemliches legiret/ und dadurch daffelbe in ein grof Anfnehmen gebradyt.  Man hac allbie
ein TBunder s Bild der heiligen St. GErTRUD gegeigets nach rocichen viele Seliibde und.
Wallfabhreen gefchehen. . Nachhero ift diefes Clojter gum. Sftern iberfallen; geplinderts
und Deffen Ciniinffte eingesogen worden/ weldhe theils der Stads SFeeuBrandenburg
< theils auch denen Girfien von Strelis gugefatlen,
Vi.-Das SelosRlofter Bucko, ¢ine Meile-von Ditigentoalde in HintersPommerny
an einem Ikmo, o die See madhet/ tofelbft ein reichlicher Sifchs und Sacdysfang, febe luftig
gelegen.  Diefes Klofter Bucko, tweldyes ein Bdenbdifcher Seabmes und o viel als BGits
< Hich beiffets hat-der tapfeve Fiicft suanTIPo LS Il im Sabe 1231, geftifftet/ und ¢8
it Premonflratenfer-.0DGE tole andere Dafiie haltens mit Benedictiner-Yiondye, 0 Sady
fen und Seutfche roaven/ und gwac aug dem Kiofier Stolpe, befeset.  Der etfle Abty fo
bey diefern Klofter erroehlet totden/ hat BENED ICTUS gebeiffen) aus Magdeburg
gebiirtig. - Kuek dacauf ward felbiges von deneny Dafibft Damahls tohnendeny Wenden,
voelche von Denen hauffig anfommenden Sadhfen und Teutfthen gang verachter wurden/
qus Grimm im Srunde nigdergetiffens worauf daffelbe der Hersog sum andern mab iwiedee
aufichten / und die vevjagten Monche tieder juriicke beruffen/ audh felbigess su mebrer
Sidperheit/ mit einer flarcten MNauce-umgeben lieh, vid. Excers. &EicusT. Chron.
ad b.an, it. Cram. Rivcdhensift. p.122. Eghat aud diefer Dersog/ roeil ev ¢in grofjee
Greund-der Clerifey gemefen/ diefemn Klofter ein ftattliches bey feinermn Abfierben vermas
det. - - Ums Saht 1307. hat dee Preugifche Orden iefen ganfen Diftrict unter fich ges
bracht/ wo Bulkow, Dirfow, &c. lieget/ und ift nachmabhls diejes Clofter bey 150. Sahs
ven bep ibm geblicben, vid. ENGELB. Chron. ad h.a.  udh hat der Konig ERLCH,
toie ¢t 0. 1446. Das Regiment absrat/ und fich die mehrefle Jeit alihier aufhielte/ als
wofelbft ev auch begraben/ diefern Clofter ein anfehnliches vermadet.  Der lekte Abt Diefes
Clofters foll BERNHARDIS: gervefen fepn/ weldyer bey dee heilfamen reformation Die
Sabiliche Seeuel verlaffen, und fich gur Evangelifthen Babeheit gervenvet. Lorauf
Di¢ Intraden des Clofters/ nach Bercreibung der SNSnche eingesogen/ und gum Ambte
Rigenwalde gefeget oorden.  Die meiffen Uhrfunden dicfes Cloflers {ind durd) die
mandetley twidrige Gdlle/ denen ¢ unterrotivffig gervefen, etfivenct und seenichtet, vide
GENSCHOW. Cbron. MSCt. alleg.
Die hicher gehorige Documenta find folgende:
1) ‘Herog SVANTEP O LC vermadht dem Rlofter einige Biitber. «.1254. L.
2.) IpEMm vexmache dem Rlofter einige Glither, Buffow und Bialckotw, in rerria
20vio Rugiz. 1263. non. Nov, Lat.
3.) Bifyoff 74RoMaRUS evtheilet dem Rlofter das Regiment und Jurisdiion
tiber feine Conventuales, ymd fonft inRlofter Sachen. e 12g5. Lat. :
4.) ALBerTUSvon MERING fchencEt Oem Rlofter etliche YTorgen Acker
in Clefle. de 1300. Lat. 5
5.) Bifchoff WILHELM beftdtiges cine Schenckung, o cine geviffe Marrone
an das Rlofter gethan, von 30. GuffenLandes. a.1324., in Feft. St. Diomyfis. Lat.
*6.) Bifchoff PHILIPPLS beftitiget dem Rlofrer die SchencBung dcs Guths
Steterow inyinter:Pomm, a.1325. Lat.
7.) Difdyoffs M46 N1 denen NIdnchen diefes Riofters evtbeilte Privileginm,
wegen gewiffer QiiblensLintinffte, a.1424. -

L
VII. Das Rlofter Campe, vdet L ienen Campe, ein beelibmtes SNinchensKloftee
ith Sande gu Barch, an einem Sees nahe bey den Stadtlein Richtenberg, belegen, 6
fiihret Diefes Klofter den Nahmen von dem Klofier Alcen-Campe in dem Stiffte CSllny von
veffen Difehoffe ¢8 dependiret/ und von dar aus auch allemahl mit9NSndyen bc{eléetwovbgg.
vid.
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vid. N1c. SasTrovit, ConfulisSundenfis, Chronicon MSGe. P.2. L. C 8. Ntache
heto it felbigem von der dafelbft angelegten Siiefll. Refidence der YZahme Frantzburg
bepgeleget voorden,  Diefes Clofter ift von #ITZLAO 1, und BARNUTA, Sirften von
Nugen/ im Gahe r231; geftifftet/ und it Snénchen Des Benedittiner-Ordens befekets
andh mit bertlidsen Giithern dotiret worden, €8 ift audy Diefes Clofier bald gu foldem
ufnehmen und hevelichen DNittely gevatlyen/ dag e8 dem Capicul ju Riga in Sfeffland die
im £ande ju Barch belegene 5. Dirffer -abgefauffet/ und anno 1298, mit Hillffe 717 2-
141 IV. das Clofter Hiddenfee auf Rigen fifften tomen, vid. Cram. 2.237. Dicfernt
Glofter hat audy gehdret Das Stddtlein Richtenberg. vid. MicrzL. L. V1. p.oz3. iy
Sabe 1586, hat Derfog BOGISLAUS Xlll. Diefes Clofter ganklicdh demoliret, und qus
felaen ruderibus ein fattlichy Siieften » Schlop erbauet/ und vaffelbe/ 3u Chren feines
SihoiegersBaters Dersog FRANTZEN 34 taunfthioeig und Slineburg/ Frantzburg
genannts toeldhes Dem Deckoge am RKapfectichen Hofe nidyt geringe Ungnade verurfachet.
vid. MicR&L. lib. VI pag.623.  Dey diefem Shefil. Havfe hat det Herkog im Jabhe 1586,
oint neues Stédtleiny Frantzburg genannt/ angeleget /und dafelbft eine Aoll: Manufa-
Sar eagecichtet.  Die Stadt ift sum Theil nody 1m Stande/ das Sthlo§ aber im Kays
ferlichen Kriege ganglich ruiniret und gerfallens Die Giither {ind gur Jeit dec Reforma-
cion untet 0ag Jiufll. Amt Frantzburg gejogen. Die bicher gehorige Uprfunde find
folgende: ‘

v.) JAROMARI 1, Confirmation dev Vevtanffung des Guths Techelirz, fo von [eis
ner Gemablin Barenica an diefem Clofier gefchehen, e wo.1250. 6.Cal. Mare. Lat.  vid.
SCHOTGEW pag 752, ;

2.) Dabft CLEMENTILS Confirmation ¢ines Vergleichs, fo dcv ftreitigen
Brensen balber 3wifchen dem Tofter Lewen Camp und dem Riegifchen Capitel
aetroffen worden. de a0.120p. Lat.

3.) Vergleich swifchen dem 2Abe Arnoldo von LTeuen «Camp und der Stadt
Seralfund, Yoegen einet DO jenem innerhalb dem Stade s Bebiech 3u erbatenden
YDuffer.1130ble. 1286. Lat.

4.) Vergleich swifchen dem 2Abt 30 CTien-Camp und dem Rabt 3u Stralfund,
voegen Stauung des Clofters und Stade-1Fhblen:Teiches, und voegen 3weyer vor
ver SStadt von dein Abe 3u erbauenden 3ublen, 1c.2¢. de ao. 1293.

§.) Jobann von Ratenows , ¢ines Payen s Bruders 3u Liens Camp, Teffament,
de 1297, Lat.

6.) Henricus, Abt sullien Camp, befcheiniget, dafi der Rath 31 Seralfund
100, Yiarc, vov 6, Marck jabulicher Sinfe, bey feinen Cloftet niedergeferset, de
anno 1300, lat.

=) Tes Abts Vergleich mit der Stadt Seralfund, voegen Verhdbung des
Grundwercks in der Drodervvalters jtible, de 1308 lat.

8.) Vergleich wegerr Oes Y Yeuentampifchen ofes 3u Sralfind, 1nd was
iabetich davon 3uSdare und YWacke gegeben werden oIl de e. <. at. ,

9.) Der bt MaTTHIAS 3u TTeuen Tampe eonfrmiret einige Guither, fo dem
Tlofter gefchencBe. av. 1320. die omn. Sanct. lat, ;

10.) Henrich Voff {chencke dem Clofter 4.5uffen Landes in dem Dorfe Circes
Vitz, 40. 1320. lat,

11.) Diploma , davin das Dohm ¢ Capitel 3u Riga dem Clofter LTenentamp
s, Bhrher 31 Wulffshagen, Liidershagen, uid da berum, vertauffe, de 1233. lat. MNebft
Des Pabft CLEMENTIS Confirmation, de 1346. lat. Det fundator piefeﬁ Clofters
wiTZLAFF Hatte dem Capittel 3u Riga, wie e Die rebellifthe Siefflander mit bes
swoingen belffens diefe 5. Doeffers gu feines &h o Semabls Seddchenify verehyret/ toeil abet
felbige DemEapitel teit/ hingegen dem 9lbte yu Campe nahe gelegens o hat diefer felbige
von bem Capitel fiie wobifeilen Preif an fich gefauffet.  Diefer Kauff-Contratt ift in
ber matricul deg Glofters befindlidy und mit deg 2Abts CONRADI Siegel unterdeucker,
vid Engelbr. Chron. Eichftadii Cbron. ad a.121g. woelcher nue 4. Dovffer Meldung thut,
Cramer. pag-a1. (644, 2 ; 12,) Vers
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12,) Vergleich swifchen dem Abt und dem Clofter 3u Lienkamp von einer,
Qnd der Stade Seralfind von der andern Seite, wegen dev Jurisdiction in-der YDeds
Der +138ble. 1436, PI0L. nebft vielen ebgeblten cafibus, da ¢in NRath 4u Stralfund die
Jurisdi&ion Ddafelbft exerciref, ~
VL Das SeldsRlofier Cotbarz. Cin fiberaus fchones und teiches Klofer an einen
*groffen See it B3alde/ svifchen Stettin und Stargard/ belegen; Jff im Jahe ri7z: von
Dem Giivflen wARTISLAO I, geflifftet/ und wmit SRSnchen Cifercienfer- Oroens befeset
“amd vom Bifdhoff Conrapo L. eingerveilet/ v. Engelbrechsi & Eichfiadii Chron. [ub b.a,
“Cramer. lib. |\, cap. 4. oudy mit febe hertlichen Privilegiis oon Den Pdbffen verfehen ges
‘toefenyy Daf es febr mdchtig geroordeny und allgemdblich iber 25, Dirffer unter fich beForms
wien. vid. Micrel. lib, 3..pag. 637, Di¢ anfehnlicdyen privilegia deffelben recenfiret ums
fdndlidy 44, Gerfehovius in feiner iftorifchen Defchreibung aller verfidreen Stadte,
3t.-Oer. SeldLlofter in Pomm.  Anno 1274. fiel dec Narggraf von Drandenburg i
Die Giither diefes Clofters und vetheerete das gante Land diefer Segend big an Cammia.
vid, Engelbr. & Eichfiad, ad b, a.- Micrel. lib.3, pag.315. _ Ao. 1430. thaten die Hufficen,
voeldhe bis an Stettin fireiffeten diefern Clofler groffen Sehaden/ pllindesten feibiges auss
and nahmen einen groffen NReichthum mit wmeg/ da enn gugleich alle Nadricyren und
Brieffichaften diefes Clofters mit verlohren gegangens wierwol ¢s fich dodh nachhero bald
oieder echolet, U8 im Jahe 1550, ag Coangeiium fowol ju Treptow, Stolpe, Py-
itz &c. dutdy FOH. BUGENHAGEN, CHRIST. KETELHUTEN unp  7or.
KNIPSTROPIuM geprediget tourde/ ward aud) der (eite Abt BarTHOL. ScHUBBE
serleuthtet/ Daf v fish fame allen ENEnchen/ deven einige davon gelauffen/ Des Clofiers
Sebens begeben/ und dandchft dem Herboge JOHANN FRIDERICHEN vag ganke
Cloftet fame allen pertinentien tibergeben und fich nue allein mit dem Dotffe und dee
Spicterey Colow, auf feiner und feiner Srauen Lebens:Beit/ abfinden laffen,  Die Lans
DeseHeveen haben ein cigen Ambt/ fo.nod) jeso den RNaymen Colbatz fihret/ davaus
gemacht,
Die das Clofier Colbatz concernirende Documenta und UhrFunde find folgende:

1.) Des Bifchoffs CONRADI Confirmation biefes Clofters 1174, Fdus Jun. Extat
in Hift. \Epifc. Cammin. pxg.39. i

2)) sernogs CASIMIRS Dotarion iefes Clofters mit dem Dotfe Prilup. de
«. 1176, lat. Ext, in JAscH1I vita OTTONIS, p.s22. cum Confirmas. Epifeapi PHi
11ept ConrADL EXt. el . 554. ;

3.) Der Vargarefen 3u Drandenburg, JouanNisund OrTonis, Ges
briiver, SchusssDrief diefern Clofter ercheilet, de 1242. /

4.) Hernogs Barnimi b Schencbung an das Clofter Colbaz von 12. Suffen
Landes in Clobockow, 1248, lat. ~cum confirmaz. 25ifchoffs WiLaeLmi 3u Cammin,
in die omnium Sanét, lat,

: 5.) HERMANNI, Epife. Cammin bieform Clofter extbeilter Dvief, vogen donas
ion Gerhards won Colbatzlow, im @uthe Culow, 1249. lat.

6.) Herogs OTTONIS bdem Clofter evtbeiltes Privileginm, voegen einet
Mable im Dorffe Curotw, 1280, lat. . v

7). Dev Darggrafen OrTonis und Jonannis Schug-Drief. 4o 1292,

8.) Arndldas de Beverinus, miles, verbaufft dem Clofter 3u Colbarz ein Siiick
B and in Wobekoto, de 1290, lat.

9.) Des Niargaref 4L BRECHTS SchusDvief, de 1300. 7

10,) Tueoporict, Abts ju Colbatzs Vergleich, wegen der Graben und
Brticken swifden Damnitz und Schwefeld, de 1323. lat. St

11.) LUDOVICL, Regis Rom. confirmatio omnitm privilegiorum, Furium & terran
yum, (o diefern Clofter von Oénen Hersogen in Pommern von Jeit 31 Seit gefchens
Bt worden, Tub dato Aruflad. 15, Kal. Sepe. 1323 Qug toelchem privilegio 4 erfehent
baf Diefes Clofier Wber 5o, Siither befeffons und alfo einer Staffihafft gegleicet,
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12.) serson BARNIM {dencke dem Clofter Colbarz feine YJiible bey Demmin,

und madhe wegen dev Lintinfte allerhband Vevordnung. 1343, Exc. ap. Jafehiuw
el pag- 555 !

13.) Bifthoff Frip. von E1xsTADE beftitiget dem Clofter den 2nfauff Oes
Dorffs Wolckow, 1343 lat, i

14.) CAROLI IV. lmp. Confirmatio_aller Guither und Gevechtfame diefes Clos
ftevs, de daro Prage 1345, Fndiit, §. N.Otfobr.

15.) Bifhoff NICO LALS von Cammin fchencte dem bt su Colbasz das Jus
Batronatus Gber Oie Rivche 3u Werben und Schonefeld. 1392, lat. .

16,) Bifhoff SIEGER1ED vo1s Cammin confirmiret demi Clofter Colbatz eins (oi
Eaufftes Guth Wolckow. 1427. d.8t. Laurentis. Extat in Hifp. Epife. Camm, MSCt. p.105.

175.;)) JORANNES, 24Dt 31 Colbarz, giebt einem Y¥janne 3u Werben cinen confenss
2490, PIOS,

18.) ALEXANDRI, Pontificis, Confirmatio donationis Monaflerii Colbutz. 1497.

IX. Das Jungfeen:Riofter suColbery. Weldes 20. 1278, vom Bifchoffe su Cam-
min, HERMANNO von GLEICHEN, geftifftet, vid. Micral. lib. 3. pag. 640. Wniter Demy
Bifchoffe ZENNINGO ift diefes Klofter in die Stadt verleget wordens da ¢8 anfdnglich
ot dem Orthe/ 1o jeso dag Holpital unbd die Kieche St. Spiricus ift/_angebauet war.
Dices Klofier ift groar nach dev Reformation Lutheri in feinem Stande gebliebens
boch aber ift anno 1587, den 4. May gwifchen dem Herbog und Bifthoffe gu Cammin,
FRANCISCO, ausgemadt/ a hinfihto 16, Sungfern/ deven 7. aus dem Ritters
b 9. aus dem Biiwger » Stande/ alg Colberg 6. und Caslin 3. prefentiret/ und
mit gewiffeny von des Kiofiers Cinklinfften genomueneriy deputat folten unterhalten/ und
pie Priorin, nad ordentlicher BBab!l Des Convents, jederseif evmehlet/ und devfandess
Obyigheit jue confirmation benennet tevden. - Nachdem abec diefes Anthyeil Hintevs
ommerty/ nach Abgang dee Pommerfehen Herfioges dem Haufe Brandenburg sugefalien
o iff audh Diefes Klofies-an ChursBrandenburg geFommen/ und ift Deffens vorige Verfale
fung annoch in dem L. T. 2Abfch. gehalten u Stavgard 1650, confirmirgt tootden.

Die hieher gehorende UeFunde find: ;

1.) Diploma BARNIMI, Ducis Slavorum, Prepofito totigae Capitulo Colbergenfis
Ecclefie datum, 1206, 03elches der Heve Valentinus Jafchius in obferuavionibus Hifiorie
Andrew, dbbatis, addisis, pag.475. und aus felbigen HereRango i Poms. Diplom. num. 7.
#nor. d. exhibiref.

2.) Barnimr, Paccis, & BoGiSL AL, filiiy donatio urbis & serre Colbergenficy
Hermanno, Epifeopo, fata. 1276, \at. Extat ap, Rangon. pag. 165, :

) Fundatio Parthenotrophii Colbergenfis; ab HERMANNO, Epifiopo Camminenfs,
faita, ao.1273. voeldes Rango c.l. n.2. exhibiret,

4.) Herm. von Ramel vesEauffe dem Capirrs! 3u Colberg feine Holzung, “Jagdter
and andeve pertinentien 3u Grun bey Colberg. 4.8t Stephani. 1439, lat.

5.) Marinus de FREGEN O confirmiret Die Verfessung des LionnensClofters
vot Colberg innerhalb denen SradtATjauven. 148L lac.

6.) Bifdoff BenepicTus 3u Cammin confirmiret diefe Verferung 20. 1491
lat. Ext, ap. Rango, c.Z. p.180. §

7.) MarTinICAINTS; Epifcopis confirmatio donationis cufusdawmy Ecclefie colles
giare Colberg. facke, 1290, 1at.

X. Das JungferniRlofter Crummin , anf bet nfill Ufedomn; toeldhes anfinge
Yich in wollin geftifitet/ nachmable aber Dabin vetleges/ Da denn Demqeléen geiffe Suthet
und inteaden auf diefer Syuful bengefeget wotden, vid. Engellr, Chron. @d b.a. Cramer.
lib. 2. pas. 137, Micral. lib.3. pag. 030, ~ DieStifftung viefes Klofters it vom Hecsoge
0TT0NE 1. geldhebens und son D. PETR 0, Stralfundenf, im Rahimen des Biftbofs
von Cammin, 74RO MARI lIL, Glivftens inMRiiger/ folenniter eingewephet rorden.
Die erfte Abtiin diefes Kiofiers ift geroefen 2 éfRBdR s ¢ine Gudfin pon Guezkow,
e &

Ao. 1326,
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Ao.1326. mat“ JFUTT 4, Bogislai 1V. Todter! und ao. 1450‘Wiayrtislai X. ‘Q—nc{srer DAz
felbft Abtifin. Deutiges Tages ift diefes Klofier nicht mehr im Stande/ fondern ganlich
ruiniret/ und find deffen Sinkormmen an denFiefien verfallen/ und gum Ambte Pudagla
quf Hfedom vevlegt roorden, _ ’

Die hieher gehdrige UhrFunde find:

1) Des Bifchoffs su Cammin, JARYMARI, Confirmation dev Schenctung des
Stifien an 0as Rlofter Crummin, 1293, Ext. in Hift. Epife. Cammin. MSCr. pag. 8.

2,) Henning v. Waldborg fhencte dem Rlofter 3u Ceummin einige Landung in.

Molfchow, 1410, lat, :

3.) ersot WARTISL AFS Schreiben an das Rlofier, wegen einiger Hols
Bung. 1452, Piot. ;

4.) Difchoffs MARTINI Privileginm, davin er der Aebtifin. s3u Ceummin
vollenfommene Svepbeit evtheilet, foroobl-gber die Rlofter - Jungfern, als audy
andere, 31 Rlofter gebovige, 3u gebicten. ao. 1503, lat.

D.

X1. Das {hwarvge Dominicaner - Rlofter 31 Danzig; toeldhes vom Herkoge in
HinterPommern, SuaNTirorco lll. ao. r227. ju Ehren des Seil, Nicolar geftifftets
damahis aber war ¢8 aufferhalb dev Stadt gelegen/ da es feto mitten in felbiger liegt.
vid, Cramer. pag. 122. & Engelbr. Chron. ad b.a.  SRadhdem aber Diefes Antheil Hinters

Pommern;/ woorin die Stadt Dantig gelegens an Polnifch Preuffen geFommen o 1t aucp
mithin diefes Kloffer aus det Angabl Do Pommerfhen Kidfier ausgufesen,

Xil. Das AbtsRlofter 31 Dargan oder Dragan, in der Gegend Demmin gefegen.
3 ift felbiges anno 1173, von Mirograff, einems Edlen Luririer, dev mit andern von Adel
von Orrone Bamb. ju Ufedom getaufft/ mit confens des Herfivgs CastmrrrL und
Boacistaz L angelegt/ mit Dominicaner befeset/ und vom $Bifthoffe Conrano L. ¢t
“geroeilyet vorden. vid. Cram. lib. 2. cap. 4. pag. 6. Engelbrechis & Eickflidii Chran.adb. a,
Sticber in feiniee NTecklenb, Rivchenshifiotie, pag 317, Hedevich will in-feiner Verzeichs
nif der Schweninifdyen 2ichSffe die fundation diefes Riofiers der Schrverinijchen

Bifchoffe BERNONE jufthreiben; aber ohtie Srund; weshalb ibmSricber ./ wicherleget,

Sym Jahe 1180, ward felbiges von cinigen unglaubigen Wenden tiberfallen und vecheerets
Dag s einige Jeit nadphero gans ledig getvelen.  Da aber die Wienden vou denen Sachs
fen auggerottet wotden) ift ¢s wiedernm in Aufuehmen geFormmens und haben die Pout
merfehen Giieflen es mit einer anfebnlichen andung dotiret, Herhog Henricus Les
pon SNecklenburgs hat fich diefem Kiofter gelobet/ und es veidlich befchencher,  SNadydem
dle Grensien von Pommern in folgenden Jeiten enger eingedgen worden/ ift difi Kloftes
jomt allen pertinentien an Meclenburg vesfallen/ und nach ver Reformation mif
allen Stifftungen und Intraden eingesogens und vafelbfi ein Shvfil, Schlof angeleget
opeden.

~ on denen su diefem Klofter gehorigen Urfundens fu denen Jeitens da folhes nodh
qu Pommern-gehovet/ {ind folgende verhanden: :

1) FAROMARI . confirmation einet Schencbung in Hilda. 1240, lat.  Extat ap.
Schotegen c.l. P.V. pag.6s4. 8 hat diefes diploma Eetne Sabrsabl/ und ift doch aus
cinem befiegelten autographo copiiref, €8 witd audy nichts davan gefundens vabee
man urtheilen Fontes da folches nicht echt todve, . Sonfien fehet daraus su berveifens daf
Die Fhicften von Nigen damahlen fhon eine Miinke gehabt, unb daf im Eldenaifchen
Sebiethe fchon gu der Jeit eine Salk, Siederen gervefen,

2.) erof BARNIM verfpriche dem Rlofter Dargan das Eigentbum Oes
4ten Theils in dem Guthe Drownevitz, auf Anfuchen Jobannis de Penitz, 1264. lat.

3.) HeLos WARTISLAFF verfchreibet Oem Rlofter 2, shufen in Dronnevitz,
die Jobannes Walslebsn demfelben gefchenchet, 1268, lat. i
s XL Das
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XUl Das Dominicaner-Rlofter 31 Derfow odev: Dirfows welches von MESTOVI-
No L. gu den Beiten Herm. vor GLeicHEN geflifftet. vid. Engelbrechii Chron, Bom.
Micral. lib. 3. palr. 640, Cramer. pag. 134.  hngefehr circa an. 1307, hat dev Preupifche
Orden diefen Otth Dirfow und andece Stadte eingenommen/ und ift demnach diefes
SKlofter unrer den OrdenssHevten auf 150, Jabr geblieben, vid. Engelbreche. L.c.

1) Inftrum. vostin WAL D EMA R S, Marchio Brandenb. vertauffer an dery
OrdensNeifter in Prefien fir 10000, Niarck Latorum grofforum, die Stadt Dan-
1zig, Derfchowiam Sewyecam. de 1311, lat. EXt. apud D’Lugloffa Tom. |. Scriptor. rerurs
Polon, pag. 939.

XIV. Das Rlofter Dobberan, oder LTenensDobberan, 9ot Jeiten Pojpeliv genannts
ohntweit Roftock belegeny ift von Deth Hinter-Pomm, Hersoge S48 0 RO, weldber fich in
Dem Preudifchen Orden begebens im Sahe 1z, gefliffiet/ und mit Monden Benediéti-
ner Ordens befefet oorden.  Die Cinmeihung diefes Kloffers ift gefcheben vom Bifchoff
Ber~ow aus 9Mectlenburg/ dev-die Nigianer beFehret. S8 ift diefes Klofierin folgenden
Ssahren febr berihme/ wiid in gans Deutfchiand/ durch die dabin angeftelite Wallfabreens
in ao. 1179. und nachher/ tegen einer swundetbalren Hoftie/ WOVON Cranezius in Wans
dalia nadhgulefens beFannt getvordens daber es audy von dem Vabft privilegiret worden.
Ao, 1274. ward felbiges von dem Hinter-Pomm. Herkoge MasTovino Il an eitien
bequetymen Ort gen Polpelin vetleget/ und mit befjern revenuen verfehen, vid. Engels
brechei Chron.  Wach Det Jeit / bey Verdnderung der Srenges ift diefes Klofter derm
Mectlerburgifihen territorio einverleibet/ da ¢8 denns nach erfolgter Reformation,
cingegoaery und die LWallfahyrten aufgehiovet. e o

Bu denen/ diefes Kloftets fo lange ed-gum Pommerfchen terricorio gehdvet/ betrefs
feuden Nadyrichten und documentis, find gu referirgn:

L) shorog MESTOVIN in shinters Pomnern confirmiret dem Rlofter feine
. @iither, und gieber demielben die Sreybeic der Obern und YVicdern Jurisdictions

127 4. non. Jan, lat,

2.) Jou. Ramertus verfaufft dicfem Rlofter Grofis ind Riciners Jerzliny

de a.1290. lat, Cum Confirmar. ifchoffs 7AROMARI de e, . lat,

E

XV. Das Rlofter Eldenz oder Hildas ¢in berlibmtes FeldRofler Ciftertienfers
Ordeng/ nabe bey Sreiffsroald belegeny an ¢inem Meer-Bufen fo big an die Stadt gehets
und der Greifféwaldifthe Bodden genannt witd, €8 ift dicfes Klofter von BOGISLAO 1L
und Gleflen 7aromARO in Riigen geflifftes. vid, Engelbr. & Eickfiadii Chron, ad b. a.
Micrel. lib, 3, pag. 63 8. Cramerus abet p. m. 120. thadht Derfivg Casimirum Il Diefer
Glyve mit theilbafftig. €3 ift felbiges vondem Difchoff Siecer viNo fonft Sicismunp
folenniter in Gegentvart vorgedachterSlirfien eingetveibet orden/ in fefto affumtios
nis Marie.  Sur Sthaltung des Klofiers find von deren Flirflen demfelben herrliche Stither
abgetreten toorden. e etfte At ift geefen Wicarus, ein 9ondh aus dem Stolpis
fihen rden Der Benedidtiner, ein verfthlagence Kopf/ telcher/ Da ev gefeheny Dagber Obe
nahe Dabey su einer bequemen Stadt angeleget twerden Ednte/ im Jahe 1231 oder 32. die
Sitadt Sreiffsmald fundiret/ weldhe gulesst denen SNOnchen su mddtig gervorden/ dahee
Hevtog #74RTLISL. L und nach deffen Lode BARNIMUS |, it dem Abt THEODORD
ovet Trrnorpo gehandelt/ Dafer ihm die Stadt ufehn dbergeben/ dagegen die Bitger
jayelich Dem Klofier sue Srennenif einen filbernen Penning geben indifen s endlich ift diefe
jibtliche recognition mit altnadygelaffen/ und dic Stadt ganslich uater der Fhirften Boths

_ wadfigteit gefomtnen. vid. Micrel. lib. 6. pag.s70. Engelbrechti & Eickfladii Chron. ad b. a.
A a0.1456. die Univerfiter u Greiffsmwald fundiret und eingeoeihet twards hat det Abf
von Eldena aud) mit feinen Fratribus diefem folennen atui inaugurationis it beyges
toohnet/ und der Univerliczr einen filbernen Sceepter gelchenclet, Erift audy jedereit in
geifllichen Sachen und Serichten Afleflor ge;gen. LBie a0. 1534, denen w?orgben.sw
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Eldena bag Evangelium gleichfals fund geroorden/ nabmen im folgeniven Sabre die
hochfeclige Gileften Dergog Barnim und Prinies bey angefiellter generalen Vifita-
- zion det Klofier/ aud) hielbft eine Vifitation, in Beylepn Deg Job, Bugenbagii, vory da
penn-Dem Abte-EwaLpo, ad dies vitz, jdhtlidy 30.fl, nebft freper Koft und Dientts
CBolcl) gelaffens einigen deter Muche abets o von dem Sicht des Evangelii ¢ingenom:
men/ ward gleidifals, auf Borftellung des Jobannis Bugenbagis, the frever Unterhalt und
fumtus frudiorum, dafir fie die Univerfitet Wittenberg beiehen £6nnen; deQinires,
e folches umftandlich 24, adem Gerfehovius in feinet Defchreibung der verftdrten
Seadte und Ridfter vergeichnet.  Solcergeftalt nun ward das Klofter pon denen Hevs
10gen fecularifiret/ und gu ¢in Domanial- 2Amb¢ gemacht, Ao, 1634. aber hat Hevs
408 BOGISL. X17. & ultimus, Digfes Koffer/ nebft denen dabin gehseigen Drfecns und
€ntunfftens auffer einigen refervireen Sticken der Academie ju Sreiffstwald; s des
beffern Suftentation, a8 ein ewig twdhrendes Sigenthum, mit confens der Stduder
cediret und abgetreten s wovon dag Inftrumentum dotationis yon Diefern Sabhre mit
mehreen handelt,
Die das Kiofler Eldena concernirende Documenta und Whifunde find folgende:

L) Das Documentum fundationis -diefes Riofters, weides big dato mit vielee
£0iihe vergeblich gefirchet vootden,

2.) 5. BOGISLAL 1\. biefers Rlofter evtbeilte confirmation, dev Oemfelben von
JAROMARO bey feiner Stifftung verliehenen Glither. 1218, lat,

3.) . BARNUTLE confirmarion dev @iither diefes Riofiers, de a0, 1221, toeidhes
befiadlich in Sehirgens A, 1nd LT PommersLand, 2. L pag. 42, it. in Do, Schwarszii
Hiiftoria Einium Principatus Rugia. in Append. num. 1.

4+) 5. JAROMARL . confirmas. der Biither diefes Rlofters; de #0420, lat,

5+) £, BARNIML 1, confirmar.bex Bitther diefes Rlofters, de a0. 1241, lar,

6.) Transaltio inter Pobezlaum de Crizlow & Cenotinm Hildenfe de Limitibusy
de a0, 1249, Ext. ap, Dn. Schwarzium, c.l. 7. 2.

7.) Difchoffs Hermannt Diploma, vegen vertaufcheer Giithet, de 1264. lat.

. 8) Difhoffs Jaromart evtbeilte Confrmsarion cingr domarion an das Rios
fter. de 0. 1294, :

9.) Pabft Bonrract'VIll, Confrmarion dev ScdhencPungen, voelche die §in
fien in Augen und Sergoge in Dommern am jure Parronarys.in Danfechenwick 1ind
Nienkerken Dem Rlofter Eldena gegeben. de-ao. 1297,

10,) Vevevag 3wifchen dem Abt 3u Eldena und dem Rath 30 Greiffswoald,

Cyegen Oes Hafens 3ur YOpCE, e wo. 1306, Nebft WiTzL AL Confirmation de e. a.
") Job. de Roffock, ¢in Diwger 3u Greifferoald, fhencbe dem Rilofter 100,
iauch. 1307, lat, ;

12.) Vergleich des 2Abts und Riofiers Eldena mit der Stadt Greiffswald, wes
gen dev am Dollwerc eingeftoffenen Dfiible. 1383. i

,13,) Herm. de Spandowe {henche dem Rlofter Eldena die MWiuble und auch Ger
vechtigteit in Kemtzerbager. 1407, lar,

14.) Hersogs Boeistat Sdyeiben an den Rath 31 Srralfind, wegen Ausz
licferung eines Dariven des Ovts 3u Eldenay den die Stralfinder in ibr Geleir ges
nonumeit. 1515, PId,

15.) EpwAcpt, Abte 3u Eldena, Revers, voegen Bey ibin nicdevgeferster 70,07,
2517, Oen 12, Mare. Jat. -Ext. in Cod, dcad, Msct. 5, 117, - ;

; G. ;

XVI. Das JungfernRlofier 3u Garez an der Oder, fo a0, 1524, gritlich abs
Qebrandt. vid. Micrel. is6. 6. pag.607.”  Nach der Reformation find Deffen revenues
eingesogen. €8 haben aber Stdnde verfehiedentlich Anfuchung bey den Herkogen gethany
Dicjes Klofter wieder angurichten/ tie aus des Dethogs BARNIMI Refolution de 1dot,
@ 12, Februar, §, Sevner sum aten, £, A, de 1008. d, §. Mare, §, Deym 13¢en J.?gund?t.
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SOuftl. Refolution, dem LandiT. Abfeh. de 1616. d. 18 Mars. angehinget. ic. £.21, de
1627, den 12 Mare. S. Scblieflich 1c. gu etfeben. TRan hat aber wegen der fiblen Jeiten
und fonfligen trifftiaen Uefachen niche dagu gelangen Ednnen.

X VI Das JungfecnsRlofter 34 Grimmen. vid. Micral. 4ib.6.p. c16.

1t ufedlm
. XVIIi. Das Rlofter Grobe oder Pudag&/ &5_ ift Diefes Kliofters vormablen Pas
dagla genannt/ obutoeit der Stadt-Ufedom von dem Pomm. Siicfien RATIZO R0 L
nebft-femner Gemablin Prisistavia im Sabe 1rst. geftiffter/ und wit 9dndyen Premon-
Rratenfer-Ordens befeset oorden. vid. Eickffad. & Engelbr, Chron. Micrel. lib.3. p.637.
3¢l es aber an diefern Orthe von dem Wajjer Sffters %cbaben “geliien ift e8 von-DHere
#0g BOGLSLA40 1. et {ich nebft feiner Semablin inn dag Klofter begeben hatte/ ao, nga.
oo Dannen gen Ufedom auf Den KloffersiBerg aeleget/ und mit beffern Cinkormnen
vevfebeny Dafelbft o8 etliche Sabre verblicben/ endlich aber nad einen bequetnern Ot gen
Pudagla, soey Meilen von Ufedotn/ transferiret worden,  Sm Jaht 1350. hat. dex bt
ArNoLDUS felbiges mit einer Mauer umgebens und die Kirche mit neven Altdren verfes
hen laffen.  Sm-Gahe r414. find, allbier Walfabrten nach detien. gildenen beil, MRofer
weldhe der Pabft WRBANHS VI, und GREGO RIS XIIL. demt Derkoge WART 18-

.40 VHL verehrets diefer aber dem Klofier tieder gervidmet hattes angeftellet tordenr,

€3 hat aber der 2Abt HENrICUS, um diefe AbgStterey su ftohren/ Diefe Hofen gerbros
dien. vid. Engelbrechté Chron. ad a0.1706. Cramer. pag.153.  SRach der Reformation iff
diefes Riofler ao. 1535/ nadhdem et [efite Abt deffetben/ GERBARD US, mif 300, Nheifts
fibe fl. ein v allemall abgefunden worden/ yon Hetkog PHLLIP PO und BARNIMO
fecularifiret,  Die Einkinffte deffeiben find adnflid) eingesogen/ und dem Ambte Padagla
sugeleget ticden. G ift Das Kiofler gan jerfaliens doch {ind noch einige Firfil. monu-
menta in Stein gehaven dafelbft ju feben.  Dev Konigl Haupt- odet Ambtmann bee
Diefes 2lmbt und Snful hat feinen i dafelbft,
Die hieher gehdrige Docunrenta (ind3 s

1) 4D ELBERTI, Bifhoffs su Cammin, confirmation ber Guehet, fo RATE
BORUS 1. diefemn Rlofter gefchenctet, wotin er sugleich etliche von fetnen ibm das
mebls in Dommern suftehenden Decimis diefers Rlofter abgetveten, e 4. 1259,
yoeldhes befindlich bepn LupEw1G 10 #n Religuiis Msctis. Tom. \l. pag. 200. §99.

%) BOGISLAI 1. Dotation diefes Rlofters mit einigen Giithern ;s tworin jualeich
bie vorigen confirmiret werden; welches gtwat ohne daco, dennod) aber Fuek nad) vovis
gen waip etichtet fepn, lat.  Exc. in Deg Seven Dregers Hifp. bujus Monaft. Msce. §.5.

3.) derog WARTISLAL . Confirmation bex Giither diefes Rlofters in feinern
Ancheil, als nemlichy in dev Gérzkowfchen Gegend gelegen, de ao.124;. X. Kal. May. lat.
Datinnen denen Untecthanen Ddicfes Klofiers noch ubetdemn einige Jrepheiten ertheilet
werdeny nesmlich dag fie nicht mit su den SBeicfenBaw nody ju Anfbauung odee Nicdevs
veifung einiger Seftungen oder Scrangen folien gesroungen toerden/ fondern nue blof jue
defenfion Deg Sandes foltengehalten fepris Welches alied WARTISL AUS IV. twiehers
um aufs neue confirmiret,  Veybe Privilegia exhibiret der Dect Dreger ¢. . §.p.

4.) Bifch, HERMANNUS ‘confirmiret einige Donationes diefemn Rlofter. 1250,
in Vigil. Apoft. Perri & Panti. lat. Ext.in Det &ift. Yiachricht oiefes RI MSCe. p.s3.

5.) BARNIMUS, Dux 'de Stettin, confirmirec dem Rlofter das gefhencbe Dovft
Bautzin. a0.1256. d, 18, ldus Jun. lat. Bzt ¢.lp. 35. & ap. Dn. Dreger. ¢4, §. 10.

6.) Principis B ARN 1221 Conceffio, fuper Villa Pudgla RUD OLPH 0y Abbati Stols
penfi & Conventui St GODOHARDI in Uznam fate. Uckermunde ae. 1273, Pridie
{dus Octobr. lat. Extate.l p.32 | :

2.) BARNIMI 1. Dotations-Infirum. davin ev Oiefem Rlofter das Dotff Banszin
{hencBet, de 1254, telches nachgehends W ARTISLAUS 1V. a0, 1317. confirmirets

3.) Bifhoff Henricus fchencke dem Rlofier Grobe 1. Wiorgen 2Acker in
Meferow, 1300, 4. 10, Febr. lat. Extat el p. sk

9.) BHEtBos
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9.) $Herpoq 0T TO sonfirmiret Die donatien £5ere308 BARNIMS, {0 Oiefer 4.1250.
Oem Rlofter getban. Ext. ap. Dn. Dreger-cid.p.io,

10.) Waltherus de.drnborg , ein Pommerfther -von Adel, fhenct diefem HRlofter
12, Yot gen 2Acker in Grirze und feinems Guche Salebecke. 1320, 6. Kal. Jan. lat. ~Ext,
in Dev Siftor.Yiachricht von dicfern Rlofter Msez. p. 40.

1L) Des Abts 3u Pudgia Vevgleich mit-dev Stads Tangling wegen DerGrenge,
de 20,1337, lat. -Ext. ¢4 p.7u.

12.) $Binandever de 1360, feria 6. inter ofiavas Affumt. Maria, lat. Ext.c.l p.yu.

13.) Vergleich swifihen Hersog PHiLie und B ar N v mit-dem lerstern Abe
30 Pudglsy Gerhard Zarthe, voegen Raumung und génslicer guizirung Ocs Rlos
frers. A Wollgaf am Donnerftage nach Michielis 1535, ‘EXt el p..go.

"XIX. ‘Das Rlofter 31 Greiffenberg, ift anjebo cin Hofpital, wotinnen arme Leute
unterhalten roerden. - Unter dentenUrFunden/ fo diefes Klofter big-dabins daf ¢s ein Pabiil,

- Klofter gevoefens-angehen findet fich:
1) ‘Ludecke Wevelow, Rathsherr 3u Greiffenberg, vevehret dex Terminarey, welche
- Die Stargardifihe dugufliner dafelbft hatten, fein Haus und cinigenAcker, 1416, P,

XX. Das. grave Rlofter 3u Greifiwald; weldhes/ aufpiciis Comitis Giirzko-
vienfis J AcZEKENI, a0. 1262. geflifftet/ und dem Francifcaner- oder Minoricen-
Orden gewidmet.  Anno 14.56. {jf Prior n digfem Kiofter gewefen WerNERUS
V EHRMAN, primus Theol, Fac. in Univ, Gryphisw. Decanus. vid. PALTHENII
Difp. de Ecclefia Se.Nicol. Gryph. pag.37. 8 liegt allpier-Der etffe Rettor Magnif. und
Conful Gryphisw, HEnr1cus RusENo viuUs, D¢fjenfeben neulich in eitiem bejons
Dern Programmate -inaugurali -befthricben/ begraben. Rad) der Reformation Lu-
theri, da die D}fuche bey ihrer emigracion (diches Dem NRarh abgetreteny ift iefes Kios

fier theils yur Stadt-Schuleny theilg gum Avmen-Hofpital aptiret und angelegt toordett, -
8 P

DielivEunde dieles Kiofiersy big daf ¢8 der Stadt eingegebeny find

1) ReuffDuieff, worinnen die syevven von Bebren, dem graven Clofiet, tres
gen Ubérlaffung einer YOmnd » N3hiblen, die Babrenborft, oder vielmebr ein Theil
derfelben, verkauffen. 1484. auf Ropfblag, YJandag na Invocavie. PidL.

2.) £5er50G BOGISLAL Confirmation bet vovigen RauffsConraci, voegen ber
Bibrenborft. it.des Schmalendickfchen Holnes. ictwodh) nady Fob. Baprifie. 1509,

3.) Der VISnche Oes grauen Clofiers Ceffon ihies Ciofters, mit der dasu ges
brigen sholsung de Babrenborft, an den Rach 3u Greiffewald, 1556. 4. £ yd. Pd.

XXI. Das fhwarne Clofer 3u Gureiffsvoalds fo denen Dominicaner-Nons
chen eingerdumet toar.  Daju hat Heckog WarTisLarr gt Demmin cinen Plag
welcher ihm vordem gugehdrig mwar/ gegedens und bat a0.1493. derath u Sreiffsroald
in die Ubtretung diefes Plates an dem Klofler gewilliget.  Zue Jeit deg,Reformarion
‘hat dev Rath fichdaffelbe angemafe, und wazd von flbigen jum ArmennHavfe gervids
met/ yegen Ungefeaenheit e Orig aber Tam dieSache nichs sum Stande; und da die
aroffen Gebdude nicdjt unterhalten werden Fonren: {ieh Der Diath ein Theil davon abbres

chen/ Dag fibrige aber verfecfen; dadenn endlich die Univerfier foldien Ore su Anleging
3 & A

der Oeconomie beym Serhoge auggebeten,  iefes su toehten hat Der Alathy denen
Armen ju HAlfe vin Acterwerct dafibft anlegen roollens auch touretlich einen ‘Dauveny der
die RKioftersAcker in culcur nehmen folte/ hinein gefetet.  Da aber folches der Firft
nicht approbiren toolte/ ift' mit der Univerficzr verfthiedentlich gehandelty ein Silict
De8 Klofters abgutretens und.da man aud foldes nidt gutedglih gebalteny bat endlich
ver Nath alle curam Deffelben fahren faffens wodurch denn gefdhehens daf rodhrenden
Diefes Sitreits die Gebdude nidht nur imnier mehr uNd meht eingegangen/ foudern audy

durd) bofe Seute iemlich fpoliret und abgebrochen tworden. Eadlidh ift diefe Sache durch

Beumittelung des Fieflenss laut Abfthiedes vom 2. Seprembr. 1564, dabin abgetvbcm
worden;
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worden/ daf bag Klofter dev Univerficer, die dagy gehotige Buden und Aecfer/ fn und
por der Stadt/dem Nath verbleiben/ dagegen Univerfitas denen Boiftehern dee Attmew
200. fl. geben folles 1ogu dec Hevkog milde affiftence gu leiften verfproden.

1) Fochen Wite {chencEe dem Convene er Prediger 28116nche in Greiffswald
2. StiicE Landes auf dem Demminfchen Selde, 1495, Jat. :

2.) Det Cardinal R A1muNDUS, als Pdbft. Legatus a latere in Teutfhland
utd denen Jeocdifchen Sandern/ privilegirer das fchroavee Rlofter 3u Greiffswald, folenne

) Buhoverfchaft 3u baben. 1503,

3.) Dabft LEO X. legt Oas Catharinen- Rlofter Ocr Prediger « NWidnche 312
Greiffswald, und das Rlofter Pesri und Pauli 34 Pafewalck, dig bis daber sur Polniz
fhen Provinee gebdvet, numn sur Sachfifchen. 1517, lat,

H.
XXil. Easldzfgtz/?imr-}f{ioﬁer 311 Hiddenfee auf Ruigens fo von dem Surflen in
Niigen WiTzLAO IV. 20, 1297, alii 99, fundirer, TWovon untenParse Il von desw
Rigianifchen Landes-Oronungen gu handeln fepn foirds

XX Das Rlofter Fafenitz; woeldhes im Jahe 1265, pom Heckoge BARNIMO 1.
anfinglich gu Uckermiinde an den Ot/ 1o oo Dag Sehiof flehet/ geftifftet/ und mit
Francifcaner SNonchen vonFalckenrode befeset, €8 hat aber denen Monchen Dafelbft
nicht angeftandeny fopdetn baben fich einen beflern Ot ausdgefucht/ derogegen fie fich votk
Da nad) Torin, wid DA ¢8 ihten audy Da nicht anfidudig/ veiter nady Gevelnbagen, und
endlich nadhy Fafenirz begeben/ und Dafelbit auf ¢inetm Berge/ ver Sv. Narien-Derg Ges
aannt; dies Kiofer exbauet/ wofelbft eg aud beftdnbig verblicben. vid. Cramer. lib.2.p. 44.
1. & 20, Engelbr. & Eickfiidr. ad b.a. Nach det Reformation find die Cinfornmen ved
RKiofters eingesogens und puin Amibge Stettin und Jafenitz geleget worden/ indem ¢8 ane
fehntiche ©lither befeffenn,  Die Bieher gehotige Nadrichten find:

1) sernog bARNIMS evtheilter 2ovief, wegen reluivtet Rirchen-Bucher an
Fafenitz gefthencBt, 1270. lat. g

2.) dserrso BARN 1M S @eleits2vief, denen Bornbalmifchen Yidndyen getjebers,
soenn fie nach Fafenitz abs und 34 veifen. de 1333 Extat imprefl in Herm. “Miihlid

Hifioria Monaflerii Bordesholm. p- 593, :

3.) Srifftung dev Peiderfchaffe swifchen denen duguflinern 31 Bordesholm
und Jafenicz. de 1334 fat. Exc c.l ;

4.) Clas Voffens obligatien pocgen sinsbabe aufgenommener Gelder von dems
Rlofter Jafenisz. 1400, PIOL.

XXIV. Das Rlofter Jvenack, ofntoeit bgt@tnbt‘i)?euf%g‘;mbenmg/' toeldes
o erhog BOGISLAO L. und CASIMIRO I. alii 7 30-1175, alii 76, oot Die Jungs
frauety Ciftercienfer-Ordans/ gefiifftet; und vom Bifchofje conraDO eingeroethets
audh mit bertichen CinFinfiten vevfeben worden. vid. Cramer. p. 117, Eickft. c. L. Stichers
Wiecklenb. Rirchensshiftorie, pag. 317. mad}beco){i Diefes Klofter denen Surften vor
Mectlenburg suTheil gervordeny weldhe cempore reformaticnis aue‘bemfelben tugehos
tige Bevmadytniffe cingegogen.

M.

XXV, DustarthiufersRlofter ariensCron 0t Digentoalde iff vom Herkoge
BOGISL. V. tnd feiner Gemablin 20.1356. geftiffcet/ vom Bifchoffe Joranne aus SKieders
Sadhien, eingetve L g sy A
umLZ ol hoa. et Rénig ERICUS hat nad) feinee SuetctFunft aus Sehrweden viefe
Carthaus befier erbauer/ auch felbft davin offt gebethet. vid. Engelbr. <.l Cine oolis

SCHOTT=

ifet/ und mit Auguftiner-INonde befetiet voorden. vid. Engelbrechst |

gere SRadheichs von Diefer Klofter wnd fpeciﬁcsfion allee Prioren ift gu finden bepmy
; \3
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SCHOTTGEN in feinens alten und neyen Pomm, P.7. pag.25. f59. G ift aud) dag
nahe voe Stralfund auf den Kivchhoff dev St. Marie Magdalenz angelegte St. Annen
Brigicren-Klofier {avien-Cron genannt worden.  W3ovon unten,

XXVIL Das Jungfern-Rlofter Marienfiies, toeldhes 2. eil von Stargard gegen
Dlten gelegeny und vom Serhoge WARTISLA0 1l anne 1249, gefliffiets su Ehren dep
Jungfrau Marien; von weldher und Dem nahe dabey gelegenen Dadhe oder Fliefe digfes
Slofters nebfi em Dorffe den Feahmen hat. D Dectog bat feineLoditer BAREARA
sur eofien Aebtiin beffellet ) welche ao. 1300. im hohen lter verftorben.  Das Rioftee
hat vor lters viele herrliche Prebenden gehabt.  adh der Reformanion ift $toay Dies
fes Slofier in fo toeit geblieben/ DB noch big diefe Stunde Dafelbft Adeliche Sungfraven
jahelich untechalten twesdens und getviffe prebenden ju genmieffen haben.  Lie qug dem
L. 2. de 1595, 4,28. Sepa §. Dievoeil aud. Het300s Baroimi Refol, de 1001, d, 12, Febr,
S. Serner und 2do. 8,2, de 1008, d, §. Marrii in fin.  item 2.2 de 1627. d. 12. Mariii,
S. Desgleichen 2c. ju evfehen.  Die tibrige Cinfomtnen aber find eingesogen und jum
mbte Marientlies geleget tootden,  Das Riofter felbft ift abgebranvs, Die Veadichs
teny fo hievon exhalten find folgende:

1.). Henich, @raf von Eberfiein, {chencEt diefem Rlofter 0as Parronar tiber die
Pfavre Rebwinckel, 1320, lat,

2,) Der Abtifiin diefes Rlofters, Marie, eveheilte confirmation fiber gewiffe Rlos
ftecsrevenuen dafelbft. 1403, lat,

\* 3.) H.Vofs veckaufft feinen 2Acker 1md Holrung und Jagd an diefem Rlofter,
1412, lat, y g

: 4.) @raf Wolfgang v. Eberfieiny confirmires dig donation ftines Daters an Oiefern
Rlofter, 1480. lat, )

§:) Elifabeth Stubben vermacht diefern Rlofter fibrlich 5, Q7. Dincten-Ooen,
umb oafiir Wieffe 3u lefen, 1199, Pldt.

XXVIL, Das Carehaufer LlonnensRlofter Marien Paradie, obniweit Sucko
in Pomerellen, toeldies Seiog SamBor, o fidh unter den rden der Creuf«Hergen
begebeny aliiMzsToviNus Il im Jabr 1274. geflifftet/ und am age Mariz Himmels

falyee ducch Den Pommer(hen BDifhoff’ Hermanno v, Gleizben einmoeihen laffen, €3 gelyss
vet nunmehro nach Polen/ und it nicht mehe im votigen Stanve, wid, Engelbr. Chrone
Pom. ad b.a. Micrel. 46, 1)), p. 630, Cramer p. 134,

0.

XXVIIL Das SeldsRlofter 0kiva , cine Meile von Dantzig, ift gefliffitet von
einetn Hinter-Pomm, Firfleny Pomerellifiher Sinie/ Susistao, im Sabr 1170, und
it Monchen Benedi&iner Ordens befeset, und von dem Difthoffe conrapo 1. mif
groffen folennitzren eingerveibet/ audy mit veichfichen Cinkinfiten verfeben; mwelche nach
fetnem Love, fein @ohn SusisLaus L. nody mit -, guten Pommerfthen Doeffern vers
mehret s dberdem hat et felbigem den Behenden von allen Kirchen in Dansig/ Den Jehens
ven/ vom Zolly und allems Maft - Vieh und Kifchen bengeleget/ weldhes alles anfehnliche
regalia find. €3 hatte aber diefes Klofter $4 Den Beiten Des tapfeten Sliefen S va x-
rieorct ll. die fatalitzet, daf ¢s innechalb 30. Jjabren s 4. mablen von denen ungldus
bigen Preufen ausgepliindert und ausgebrandt morden, Deadh der Jeit aber haben die
SNdnche diefes Kivffer deflo berelicher wieder aufgebauet. vid. Aicral, lib, 3. 2ag. Gig. it,
Engelbrechré Chron.  ad) Abgange des Pomerellifthen Antheils ift felbiges uner Pole
nifther Jurisdiftion geFommen; worunter es fich auch nodh befindet: und iff nach diefens
Seiten in ein foldyes Aufnebmen geFommen 066 g eines der teichiten und flicnebmffen
Sifier in gans Poblen ift/ geftalt es denn mehe einer Stade als einem Klofter dhnlich iff.
&3 ift aud) in gang Europa fo beFannt gemorden/ af ju untetfthicdenen Seiten rwichtige
deliberationes wnd Sriedens - Padta yon boben Dduptern dafelbft aufaerichret und ges
flifftet worden, \
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XXIX. Das Rlofter 3u Pafewvalct.  Tovon Micrelius L. 7L p. 614,

XXX. Das graue Widnch-Rlofier 3u Pyrie, o dem Francifcaner-Orden ges
tidtnet/ ift vovjeiten an dem Ovf ficuitet gewefer/ 1o jebo die Stadt-Sichule 1ft,
v, Micrzl. L. 71, p. do2. . S Dicfem Klofie 11t guerft die veine Lehre Lucheri ausgebros
chety und. groar durch einen jungen Francifcanes Monden/ Jouann. KNirsTROVIO,
fo nachmabis dee eefte General-Superint, it BovPommers geworden, v, Cram. L. 111,
Cap,6. p. 22, 23, ‘

XXXI. Das JungfernsRlofter dafelbft. o von dem Herboge Barnivo I,
fundivet/ und an demjenigen Ort der VorAStade von Pyeikbelegen/soo jeso dDas Butgs
©etiche ift, v. Micrel, Z. {11 p, 603, Cram. L. 11, C. 29. ,

%

XXXIL Das FungfevineRlofter Sarvenitz, Ciltercienfer-Oroens, Felhes votn
$eroge Samporo, alit MesTovino I1. Ao, 1274. geflifftet/licgt in Pomerelien, vhutveit
Der Leichfel/ und hat berrlihe Cinkinffte. ». Engelbrecht Chron, Pom. Cramer, 2.
134, Micrel. Z, 1L p.640.

XXX Das Eremiten- odev dugufiiner - Rlofter 31 Stargard, an der Thna,
Gelbiges ift in dem damahligen Flecken Stargard vonCasmiro 1L a0. 1193, augeleger/
it alles Forhourfft verforget/ und von Siecrripo, Epifcopo, eingerveifier tworten, o, En=
gelbr. Chron. Pom, Cramer p.120.  Undeves alg Eick®dde ## Chron, und Micrzl. L. VL

2_s7¢. fefsen Den an. fundat. 1199, - ¥Wie a0, 1292, Barnmus 1. di¢ Gt. Stargard it
Maue geben {ief/ und die SNSnche nicht mit dagu Hilffe thun wolten; entfiand ein

groffer Streit unter dem Klofter und denen Biirgern/ Daf audy 21, DBiirger in Den Dis
fchoffl. Bann geriethen bis endlich die Sache von Boase. 1V. geboben ward. vid. Mi-
crel, L. V1 p. 577, us diefem Klofier iff nadygehends die Stadt-Scpule geflifftet.
Die hieher gehstige Documenta {ind: i
1.) Bernbard de Lentze Verficherung, denen Yionchen’ biefes Riofters extheils
Tet, davin er ithnen verfpricht, fir Ofe von feines Sratien im Teftament ibnen vers
madbte 30 8117, Vincken-Dgen von einer Suffe Landes jabelich 1 Chor Rocken und
fo viel shaber 3u' geben. 1358, am Seil. Abend vor Dfingften L. Ext. tn des Hertn
Drevers Hift. Monefleriornm MSct. ad b. 4.
"2.) von Werle belebnen Oen Prior des Rlofters von Stargard mit den
Suie velches Oie Schonbecken ibyven AffrersLebnsLenten

an Oaffelbe ve ;

gh) Eorundem sriffe, Daf ihve Affter:Lebn-Lente Degenbare tind
Facob von Schanebeck Bent Filofrer 3u Stargard den 4ten Theil des Dorffs Dalow
fuw 668 Y7, verkaufft. 1375. 4. Se. Michael. L. BExt. ¢,/ ad b a. 1 Die Delehnung
ift von Haflow von Wedeln gefihehen/ mittelft Reichung der Miifse Des Priaris.

4.) “Des Bifch &1, Picarii, Nicolai, Ablaf2rieff fiw dicjenige, weldhe dens
von Difchoff Philipp wo. 1772. eingevoeibeten Altar in dev Anguftiner Klofter-Riv
e in Stargard befuchen, 1785, Ext. ¢l ad b. a.

§.) Nic. Perlin, Dinger in Stargard, bebennet, daf eine gewiffe’suffe und
Worgen Landes, dafliv ev feine Befdlle abgetragen, nicht fein cigen, fondern des

Rlofters 3u Strargard fep. 1380, L. Bxti el ad b a. ;

XXXIV. Das Tunafern-Rlofter vor Stettin -ift von Barmmio I. a0, 1248.
fundivet, vid. Eick{t. in Chron. Pom. Frideborn in Defcripe. Urbis Sedin, Lat. p.15, fef
0as Sahr 1244, €8 ift audh felbiges mit dem Dorffe Srabefory begabet worden. vid,
Micrl, L. VL p. 563, Runmehto aber {ft ¢8 eingesogen,

XXXV, Das grane Wionchs - Rlofter dafelbft 5 Selbiges ift su den Seiten
sarN v L pon Denen Baarfiifferny SNinotiten odet Srancifcanern/ und andern Bettels
Shoncden angelest, v. Cram, p. 220, &8 mefoet Frideborn sn Chron. Sedin, L1, p 36.

N2 Da
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Daf diefes Sraue-Kiofter von denen Seancifcancen/ fo aus Lefiphalen anbers gefom:
ten / ao. 1240. erbauer/ und di¢ Kivche St. Johannis genannt fey, conf. Euna. in
Defeript. Urbis Sedin latina p. 15.

) Herpogs OrroNisL Vertrag mit CoNrapo L. Prior 31 2. Stettin. 1300, L,

2.) Difchoff Friperica von Cammin incorporivet dev Diacefe Alberti, Priovis
von Stetsin, die Pfacve su Alandeltow und das Doff Carow, 1335, feria ¢.poff
[eft. Phil. Fac, L.

3.) Henr. Vogelke vermadht denen Stestinifchen Yidnchen 100 117, Vincens
Ogen 3u ecinev Yleffe 1430. PD.

XXXVL Das Cavtbanfer 13dnchs Rlofter vor Stettin, ift von Hethiog Bar-
o 1L 20. 1360. gefliffter/ und mit Mnchen von Mavien-Chren qus Fojiock bes
fest/ auch mit guten Auskinfften-veefehen worden. € hat diefe Carthaus GOtiess
Gnade genannt; Nadymahls tempore Reformationis lief BarNimus X1, felbige
Betelich ausbauen und ju feiner Refidence aptiten/ und nannte fie die Odet Durg. vid.
Engelbrechti Chron. Pom. Cramer. ., Micrel. 4o V1. p.séz. Frideborn in Defeript,
Lirbis Sedin. lat. p. 15. :

1) Reclama dev Cavthaufer su 2. Stettin, weten vieler aus ibnen, fo fidh
sum Lusterthum begeben, 1524, lat, - Ext. in Crameri Dommerfehen RivchensCoron
4ib.3, pag. 5.

XXXVIL Das voeiffe Witindy Rlofer st Stetein,  Leldhes nadh Fridebornis
Devicht Z. L p. or. von Denetn Carmeliter - SNOnchen ao. 1441, angeleget/ aber niche
gang volifihret toorden s denn afs man gefehert, Daf die INonche einen groffen Plak des
Dt cingenommen/ babe man fie abgefhafer. Die Monche aber haben iny der Lovs
Sradt/ wo jeso St. Gereruden liegt/ su bauen angefangen / weil €8 abev ein febye fumms
fichter und toeicdiee Ot gewefens find fie/ auf inftandiges Hittens wieder in voriges Clofter
Tecipiret/ mit Dem AUnbange, Daf fie felbiges nichr roeiter extendiren folten. confl
Cramer, lib.3. cap. 4. pag. 19 Neach Dot Reformatron Lucheri iff diefes ©ebdude jue
Stavt-Schule angerventet worden, vid, Cram.c.l,

XXX VUL Das Beld - Rlofter Solpe, eine Meile von Anclam gegen Liseffen bez
fegen. 8 ift felbiges vom Flefien R aT1soroe L an den Ot/ wo fein Bruder War-
wispavs I etflochens anno 1151 fundiret/ mit MMonchen Benediftiner-Ordens pon
SRagdeburg befesets und durd) den Vifdhoff Adetberenn, dev fie feive Perfobn Den Jehens
Den im fande Groswin diefern Klofter abgefeten/ folensiter inauguriret/ und
ift Das evjte Kivftet/ fo nady dem Ehriffentbum in Pommern ervichtet worden. vid Engel-
brechti @ EickRadii Coron. Pom Msce, fubbh.a. Micrel. lib. 7. pag. 637. Cramer. lib.a,
cap.35. pag. 87. Schomacker {hreibt Die fundation WarTisLat L Shney Bagisiao L.
10D Gafimiro 1, gy weldhes aud) Helmoldus:in Chron. Slavor. Uih. I1. cap.4.§, 13. gethan,
Anoo 1276. unier Jegierung Bocisx. V. bat-der Bifchoff s Cammity Hermannus,
Graf von Gleichen, it Fifherey suLubin und das Salbmerct su Colbers diefern Kiofier
cigenmadtig entgogen audy fonft demfelben viel corc erwviefens Dag auch DHethog B o'crse
£aUs Ueg Klofiers fich annabmy allein ev Foute toenig austichten, wid. Engelbr. Chron.
Cram. pag. 30, Micrel. lib.3. pag 639, Fladhy Dev Reformation iff swar vag Klofier
eingesogens e haben aber die hoch{eelige Herkoge e8 Dennody hintwieder su obigem ufui defti-
niret; wiegufehen aug dem £, 2L, de 1566.d, 28. Sepe. §. Dieweil auich 2¢, it. des Herisons
BARNIM I Refolution de tdor. d. 2. Febr. §, Sevner sum 2ten, tc. ibi: Das 8soipii&)c
Clofter ift annody iz effe, und woeif Princeps nicht, daff dabey etvwas gedndere foyn
folte,  AlnD in Dem .2, de ao. 2027, d_12 Mart. §. Schlieflich 1c. terden demfelben
neue Infpectores gefehet.  Jn dem o, jdhrigen Kriege aber it faft alies von denen Keps
fevlichen verftohret worden.

Die bieher gehorige documenta find

1.) ZLBERTI, Epifcopi, fundatio Monaflerii Stolpenfis, de uo:1553 d, 5. Now Mart. L.
toelches diploma e Mscto ediret hat ev Dery Sebivigen in feinen Originibus Monafleris
Seolpenfisy pag. 4. feq.

2) ADEL.
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2.) ADELBERTI, Epifcopi, confirmatio Dex Giicher diefes Clofters, 4z as.u172,
A, Ldus Jur. vid. Schirgen c.0.§.13.

3.) Siivfiin Mik0SLAVE, Ocs &, BocISLALH, Bemablin, dotation biefes
Clofters mit dem Dotffe Dogedaw, de ao. 1229, lat.  EXE. i) De8 Seven Dregers Hifior.
Monafp. Msee. ad b.a.

4.) ifch. CONRADI Diploma, davin er dem Cloffer Srolpe dievon 25ifchoff
Adelberto erbaltene Sebenden, nebft Ocny Lrehi- Diaconat vOW Grosiwin confirmiret. de
20,1233, d. §. Kal. Febr. lat.  Extat apud Schosrgen in feinem alten und netien Ponm.
Barse 111 pag. 343./99.

5.) WILHELMUS, Epifc. Cammin. confirmiret einitge donariones dem Clofter Stolpe
i1 Primen Henr. v, Schwarckow. 1240. inVigil, Pet. & Paul. EXt. in evin Dregers Hiﬁ(’,r,
bujus Monaft: ad h. a. r

6.) Hersog0TTO L fihencBe dem Clofter Srolpe an dev Pene das Dotff Zarnows
0. 1298. lat. Extatel ad b a. §.1q.

=) Des Abts dndreas 3u Srolpe Vergleich mit Sev Priorin des Clofters Pera
chen yoegen einiger Gevechtinbeit 3u Volsckow. 1309, lat.

8.) serpons OTTONIS Donations und Confirmations - Diploma_yoegen dicfes
(lofters. 1317.

0.) Bifcy. CONRADI 31t Cammin conffrmation eines Tanfthes, fo diefes Clofier
mit dem Clpfier Pudgla, voegen einiger Glicher auf dev Tynful Lfedobm gecvoffens.
de 1317. feria 2. Invoc. Dom. :

i Alofter {»’erc.‘}en verkaufft dem Rlofter Srolpe das Dorff Plentzlin, bey
101iz, 1390, 12T, .
m) Des Abts 3u Srofpe und der Stade Langlin Grens:Vergleich, de 1393, Pld.

XXXiX. Das fhwarse Nitnchen » Rlofter su Srralfind, ift pon den Gnften in
Nigen 74ROMARO . a0. 1251, in gratiam Det vicien Deteel-Mdnche angeleget rworden,
Vid. Engelbrechii & Eickfidii Chron. fub b.a. Cramer. p.126.  Zm Anfange des 16. feculi
er i befonterer Befrug miteinem altenBilde vor o Diut geldhoiet/ weldyes
f unoersmercEt in Den ausgehobliten Kopff gegofien gerefen/ dabet diefe Mdnde

1 eine F3alfabet Hieher aussuftbretben, Da abet foldes vou deven graven
Fleinert und verddchtig gemact wardy ift der Detsug auf ges
ng entdectt toorden, vid. Cramer. lib. 3. pag. 10. feq.

chen 2 Rlofter 31 Sralfund, ift gleichfals von dem Sisften

XL. ®as graue Lo Al 3 7
74R0 474 RO'L. 30, 1251 Denen hiuffigen Reteel-Mdnchen gu gute/ angeleget worden,
vid. Engelbr. & Eickftad. Chron. sd b.a. Cramer. lib. 1. pag. 124,

XL1, Das St dnnien und Brigitten Rlofter vov Stralfind, fo andy it Denen alfen

documentis Y1javien + Cron genannt wird/ ift von etlidhen Stralfundifthen Wiiegern
a0, 1420. ot Der Stabt angeledt/ dev Bou (fi ao.1421. voliendet/ und das Kloflet einges
toetlyet toorden. vid. Evgelbrechti Chron. it. Cram. pag.102. &g {ind in diefemn Kloffet

eNstiche und Ronnen qugleich gerefen / twie Saftrow in Chron. Sund, Mict. bb. I, ¢ap. 13,

referiret; tocldhejedoch hre Semdcher und Sdrten von einander gefibauret gehabt, Do
aber hat es nicht feblen Eonnen Dap fie bey diefen nabhen tingarg nidht [olien beyeinander
gefommen fyns tvie ian deny audy bey bbrechung diefes Kivfiers hin wieder Kindeve
Kopffe und Corper gefunden. SNan bat daber aud) nod) 4o im Gpridsworty venn
wan eine Sunafec nidht aliuFeufthen Aandels befehreiben till/ Daf.man fagt: Ls foy O
ctas von St Annen ymd Brigizten mit darunter. F3ag in ao. 1525. fur ¢ine refor=
macion uid translocation mit diefes Kofter vorgenommen worden ift qus des feel
FraNT2 WESSELS, Biirgermeifiers su Stralfund, Lebeny weldyes in excrattu dem
Dommerfchen Calender von 1736, eingerlicft tworden/ qu eviehen. ©3 ift felbiges noth
jeso i Dec Stadt sum Unierhalf ciniger Sungfeen gervidmet/ und hac veichliche CmFnffte
i flageliche Sithers g j
N 3 , Die
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Die dagon vethandene documenta {ind: X
1) Vergleich swifchen MecuTILDIS, Fice- 2Abtifiin des YJaviens und Driz
ittensRlofters 31 Marienwald, im Raeburgifchen Sprengel, und dem Ratbe 3u
Seralfund,y yoegen eines auf dem Rirchhoffe Marie Magdalena vov der Stadt 3u evs
bauenden Rlofters, w21, Feria ¢, pofp Domin, Fudica. lat. Ext. in Cod, Privil, Sund,
JMscto., p.m. 102.

2.) Die Conventuales des Rlofters Mariencron vov Stralfund verpflichten fichauf
Oenr im Tfabr 1421 wegen Lrbauung diefes Rlofters gemachten Vergleich, 1424
ante Feft, jacobi, lat. Ext.c.l.p.m, 105, iy

XLIL Das JungfernsRlofter 3u Suckow, bey den Suf Liebe belesgers, ift vom
erhog MesTo vinNo il. gu DenenSeiten Des Hifthoff Hermanni won Gleicken ,\)cmﬁ!et
toorden. vid. Engelbrechei Chron. Fom, Micrel. lib.3. p.6g0. Vovseiten find aud) Talls
fabten nach dieferns Klofter angeftellet roorden/ und geiget man dafelbft annodh als ¢in bes
fonderes Heiligthum deg Herogs SuanTieorcr lll. feidenen Jiock

i

XLIL Das JungfernsRlofter 3uTreprow an der Rega, an den Orf weldhen man
heute ju Tage den Richen s Hoff nennet. vid. Micrel. lib. 3. pag.635. Selbiges ift von
ANASTASIA, Derhogs BoGisLal L, vuterlaffenen ZBittrves ao. r2o. fundiret/ toeil
"Treprow i Leib. Gedinge war.  Sie fiiffrete felbiges mit confens ifres Sohus Kins
Der/ al8 WarTisLarlll undzarnimid und tourden efliche Land- Slither ju det
Sungfrauen Unterhalt gegeben. De Fiefil. Witewe blieh auch big an ifyr Snde in diefem
Klofter/ und ward auch dafelbft begraben. vid. Engelbrechti Chron. Cramer. pag. 121,
it der eit ift es eingegangen, S o

}{\LIV',EX?XS.’}? L 323%913 yfﬂg‘;ﬁf&kﬂd‘ Micrel, /ib. V1. pag. g6,

X]l‘

XLV. Das Tungfern - Rlofter 3u Perchen, ohnieit Demmin an einen Sees
wotin die Peene geleitet worden.  Diefes Klofter ift ao. 1173. mit Fhiefil. Pommerfcher
Derilligung Yon BARTES UMD HINRICH won RAVEN, {D ju Det 2eit_eine der vors
nehmften Adelichen Familie in Pommern getvefeny gebatiets mit vielen Shitern und Cing
Fiinfften dotiret/ und mit Ronnen Deg Ordens Dev DHeil. Agzera befesset worden. - Bifchoff
CONRADUS hat 8 eingewveilet, vid. Eickfiadii Chron. Cramer lib.2, cap.'y p.14.138.
Do Deve srieser aber ket in foiner ekl Rivcheneift. dag Sahr der fundat. 173,
Die onnen davin {ind mehrentheils von vortehmer familie von Adel gewelen/ und
findet man/ 0ag in ao. 1270, M4 R1 4, eine Pringefin aus Mecllenburg/ und ao. 1516,
ELISABETH, Huwlogs Erici Il Soder/ aliva Abtifinnen gemwefen/ welche aud) das
felbft begraben. vid. Engelbr. Chron.  Nad) det Reformation it diefes Kiofter eingesos
gen) und gum Sl Ambte geleget worden.  Und obgleich die hodbfeel. Hersoge verfihter
oentlich vecfprochen; Daf gleidh wie yuBergen in Rilaen alfo audh in Pommern ju Ver-
chen, ¢in Jungfern Klofler angerichtet werden folle; (s in den L., 24, de 1509. d. 23 May
S. Sevner.  de 1589. 4 10, dpril. §, Als voiv auchic, - de 1606. 4 7. May. §. Als auch 11
de 627, d,12. Mars. §. Desgleichen 1c. S0 hat dennod) Diefes Terck wegen det betriibs
ten Beiten gu Feinem Fortgang nod) confitance Eommen Ennen,

Die/ diefes Kiofler concernirende Nachrichten find:

1) %er308 WARTISLAFF fhencke dem Clofier Perchen das Dorff diefes
Liabmens. 1243. lat.

2.) ALEXANDRI, Pape, confirmatio Monaflerii Virchenfis, de 1257, lat.

3.) Des Abts dndreas 31 Stolpe Vevgleich, mit der Priorin des Clojters 31 Vera
ehen, voegsen einiger Gevechtigteiten 3u Valickow, 1309, fer. 2. poft Dom. Quafimod, lat.

4.) Des Bifch. su Commin, HeNrict, confirmation der: Schenclung Hevss,
OrronNis an bdas Clofier Perchen, 1310, die feflo corporis Chrifti, Ext. in Hiflor. Epife.,
Cammin, pag. 99. 5 Vers

CAI)DD S Lo O\ FOXD ~ =2 N




__ DeLL.Eccl. publ. partic. i /p. Monafteriarefpicientibus. 129

5.) Dergleich der Steade Anflam swifchen dem Elofter Vercher 1nd Theodorum
Kerbergy 1392, lat. :

6.) JacoBrs Epifcopi Conflantienfisy Vicarii in Pontificalibus Ecclefre Sverinenfis
Indulgentz-2vief, dem Tlofter Verchen extheilet, de 1401, .

7.) Friderici de Bore donarion an das Clofter 3u Perchen. 1406, lat,

8.) Ejusdem eveheilter Drief, weten einer donarion qus Sedorp und Tutow an
Oas Clofter 3uPerchen, de 1407. 6. Kak Fun. lat.

5) & K M. CHRISTIN & Refolutiony betreffend das Clofter Perchen, und
Oie Aembter Lindenburg und Clempenow, 164y, d. 24. Ful. Sowieutfch. '

w. . —

XLV Das TungfernsRlofter su wollin. Selbiges it a0. 1288, von detienn 3.
Pomm, Fhvffen und Belidern/ BocisLao IV. parNIMoO i und oTrToNE I geftiff2
tet/ und mit nothdurffrigen Cinfomten verfehen. v. Engelbr. Thron. Pom.ad b.a. Micrel.
Uib.3. pag.640.&5 dog. = it, Cramer lib. I, cap. 13. pag.rzz. U ift in befondern Anfehen
gemefen/ indetn $evh. socistar IV, Sodhter/ ZurTa vder Jurta, jue erften Aebtitin
Datin gemacht/ wie Denn auch des Heekogs Errer 11 Todyter Marsa dafelbft Aebtitin
getefens fo Dafelbft ao, 1512, geftorben, vid. Engelbr. c.i. wud b. 4.

Sao,
Di¢ Univerfitzt 3 Greiffswald,

; &3 ift felbige cine dev alteften in Deutfchland ¢ twogu die recirade der benachbatten
Noflockfthen Univerfitze inanno 1436, woson i dent neulidy edireen Roftock chen
Lrwas, im Tabrgange von 1738, pag. 2. und 74. Wadhuicht su findens die erfie SGeles
genheit gegeben 3 «indem/ toie ao. 1443. Die mehreften Profeflores fich toiedet hin nach
Roftock begaben /- ¢in Sheil degfelben ju Greiffswald geblichen/ und beym Hevkoge in
Pommern w2 RTLSLA0 iX. ¢8 in die Tege gevichret/ daf auch derfelbe auf 2nles
gung einet Academie bedacht gewvefer/ und toeil Dev *Pabft CALIXTZs JIl. guvor pon
einet guldnglichen dotacion Diefer neuen Academie verfichert fepttooites guteichliche Sina
Finffee sum Unterhalt Detfelben befchafet 5 o denn der Bifehoff su Camming det Rath
1 ©reitfswald/ befonders der Bivgermeifier Dafelbff HENr1cus RuBENo w, Deffen

g

Seben neulich in einem befondern Program, inaug. ausfibtlich befthuicbery und anderes

Geifttidye forool alg Laici, viele prebenden und legata conferiret 5 Llonddhft denn and)
vom Herfoge ao. 1455, m. Oftobris die Univerfitze wivctlich fundiret; und endlicy
auf Detrerben des Epifcopi Papienfis, Jo HANN1s, telchem Diefe Sache gu Nom quf
gegeben orden/ poft multas tribulationes & vexationes, ([0 daf 300.Ducat Barauf
vevunfoftet worden) per fubordinationes @mulorum, videlicet ex parte Univerfi-
tatis Roftochienfis, nec non Ducis Magnopolentis, tovon SRaduicht im alleg. Ros
frocBfihen Levoas, und goar im jesigen Jabrgange 1739. g finden/ viefes beilfahme
Werek vorm Pabft placidirets und jugleich die Sehebung dev hiefigen St Nicolai Kivche
i Ecclefiam Collegiatam , thit 20, prebenden, und deen combination mit Der
Univerfiter effeuiret ward; dabey denn sugleich vom Magiftrac gerviffe HAufer jue
Wohnung dever tibtigen Profeflorum gewidret wurdens twovon dee hodibertbmse
Profefl Ton. Puir. PaLThENIUS in Difput. de Hifforia Ecclefie Colleg. St. Nicolai
Grphiswald, umftdndlicher aehanbdelts Borvauf annodh im Jabe ra56. quarto Kal,
Junii die confirmation dicfer Academie vom Pabft €2 L1x70o NIl uud gugleich vorn
Kdyfer FRIDERICO il it gar ausnehmenden Privilegiis, immunitatibus und
prerogativis, nach Art anderer berlibmeen Academien, erfolgte. €8 gefthabe aud
annsh eod. an. dominica die poft Feft. St. Galli & Lulli, den 17. O&obr. duid)den
Bifhoff su Samnity HENNINGUA, und deffen Sufltaganeum 4L BERT U M, Epifc.
Sidon, inn Bepfepn des Hevogs, wid vieker anfehnlicher Prelacen, yon Adsl, und einee

grofien
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‘grofen 9enge andeter Seutes die wivckliche Introduction. ~ Der Bifthoff von Cammin
wat Cancellarins diefer neuen Univerfitzt, und der Buirgermeifter Rubenoviss ward
.guim- etften Reore Magnifico und Vice- Domino -Detjelben beftellet/ hatte aber dag
Ungliick/ daf et am legten Sage des 1462, Sahres:als ain FoeusSahs Ubends von 2. Biivs
geen auf der Sihreiberen/ ndchit dem NRahthaufes neldes jefso das Syndicat-Haug iffy
-gelegens und roelche noch feso-die Wohnung des Buchhalters ift/ exfchiagen mward, Wos
von in Dem allegircen Programmate nadiaufelyen. . ABie in ao. 1524. Die Peft alihier
ot graflivete/ und fotwol Profeflores alg Studiofos auf die Flud)t bracyte/ aud dee
Stuff Lutheri und der LWittenbergifchen Academie die junige Leute hiuffig Dabin 14/
Da die twenige Profellores, fo nod 1ibtig waven/ auf andeve toeltliche Sachen fich apphi-
ciren/und fonflige Bedienungen fuchen mufen: fo gevieth die Univerfiree it eitien ganke
Tichen-Berfall und ein feder dex nuy Fonte / fondetlich aber dee Magiftratus-Urbanus,
100 Die Hebungen und CEinffte, auch Hiufer/ weiche fie vohin diefern pio corport
getidmet/ wieder-an {ich, vid: Deg Hen. D. BaLTHASARIS Sammiung einiget 3ur
Pomm, Rivchens Siftovie gebdtigen Sachen, P.1 pag. $0.in noe. WO P. 1L, p.344.
an mor. . Macddem nus endlidy bierauf die Reformation gum Stande gebracht) und von
D. BucEwrHAGEN ¢ine ¢igene Sirchen-Oedrmung aufaefest ward/ fo fabe tman wie noths
woendig Die Académie gu Srhaltung Der setnen Sebre im Lande ey, €5 mward demnady
fogleich in Det ao. 1534. evvichieten Kirchen - Orduuing die refauration hiefiger Acade-
mie feft gefeet s und ertvarb der Devog PHILIP PUS L ein gottfecliger und gelebrier
Here/ ihm dadutdh einen unflerblichen Jlubm/ Dag e die reftauration derfelben im
Gahr 1539, mit groffern Epffer vornahn.  vid, Crameri Pomm. Ei Chron.
Lib. . cap.38. Balthafar.c.l P.1 pag. St utd P.IL pag. 345. welder audy 2o. 1545, bie
“Pelfen Statnta Diefer Academie confirmirte, 9868 nun {onft die Univerfitzt
“n Diefen und folgenden Sabven filt commada genoffen/ ift gu feben in Des Hin, D. BAL-
THASARS all. Samml; £, 1, pag. 353, und 367, Aleiny es.waven bey rweiten nod) Feine
sum Untechatt derfelben suveidylihe Mittel verhanden s weshalb auf verfchiedenen Syno~
-dis, wie dieUniverfitze aufredst su erhaltens und die docentes mit gureichlichen Sala
Tiis gu verfehen toder/ traStivet Watd. vid. 4da Symodi Gryph. de ¢55 1. ap. Dn. Balthaf.
¢l P.L pag.go. faq, Eswoviie aber [oldhes nidits verfangeny daber i Jabe 1552, die
Univerficze gbermah! von denen mebreften Profeflorentdefoliret toard; dag audy der
Gen. Sup. D. KNipsTrov nody auf feiners Sod-ette beshaib den Hergog ertiftlich
suvedeniafien. vid. c.2 P.Lp. $1.fim und 2, 1L p.383.  Und sbgleidh hiernddyit die Acade-
mieverfhiedentlich/ fotoo! von Denen LandegsDHevren als privatis, mit Beuen Lermadtnifien
serfehen ard/fo fehlefe Dennoch ein vieles sur volligen recablirung devfelben undUnterhals

ung aller Dagu nothigen Perfobnen; dabher qudh der Gen. Sup. R un e bepm Herkoge
1D auf Denen aligemeinen Synodis viclfdltige 2nrege tegen einer milden Julage that: vid:
el P, L pag.ig. P, pog2g.  3Di6 endlich im Syahr 1566, dee Juftand der Academie
fich siemlicher maffens erhobiet/ daf die Wnzah! dever Profefloram fhon auf 15, angetwadys
fen/ und ber 6o, neue Scudiofi inferibiret/ vid. .4 pag. 227. audh Dag groffe Auditos
xium; fondetlich durch Hiilffe Deg Gen, Sup. R un 11 erbavet worden. vid, o2 p.428,
Sonderlich aber watd durch die in a0. 1568, angeflelicte Vifitacion, Davon ein eigenes
ibfthied verhapden; das Aufnehmen der Academie merellid) befoderty twelches fich Dem
Der hochleel. Hersog ERNESTUS LUDOVICES vor andern angelegen fenn licf/ toels
thor im Suat 1570, Den 12, Junii eine bejondere Vifitation anftelletes und einen Abfhied
odee neue Orduting det Univerfitae fim Jahe 1571 ben 20, Julii, und abermabl ao. 1578,
publicicte,  Eben diejer Hersog fief audy itm Sabe 1591, den 18, May dag aite Colles
gium niedecteiffon/ wnd darauf den 22. Junii den Srund qu digfem anfehnlichen jesigen
Sebaude/ toogu ex felblt den Nif vorfertinets legens und aus eigenen MNitteln bawen/ dabet
3 anch nach feinem Rahmen Ernefto-Ludovicianum genannt tworden.  Cr verftarh
aber im folgenden Jabres ehe Der Bau vollendet/ als weldhes aliererft im Jaby 157, ot
fhabe, vid. . P. 1L p. 550 Sondertich aber hat Die Univerfiter die Borfvrge ves
Hofecligen Herbogs B0 G1SL, XIV, Des letitern Hevkogs Degalten Pomm, @zamm&s{
A ‘ nid
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nidyt genuig gu peeifens welcher fin Sabe 1626, den 28, Junii ju deven Mntethalt Dag gans
tie Ackerroerck Grubenhagen evehrete; Tie aber gleich folgenden Sahes der 30-dhiige
Srieg einfiel/ o empfand audy diefe gute Academie viclen $Hedeucky olngeadbtet fie (o
wobl vom Kapfecl. Seneral-Feld Marfehall Fob. Georg. v. Arnimy alg dem Senerak
Wallenfiein it befondern Salvegarden fii ihre Perfon und TWohnungen verfehen tours
ben. v. ¢l p.671. €8 dauerte aber diefe Unrube.im Lande nut bis ao. 1631 Da dex groffe
Donaedh Gustavus Aporprus durch feine Anfunffe dieferny Kuieg in unfern Lane
De ein Ende machte. Al nun . K. M. ao.1631. den17. Jun, alhice ju Sreiffsroatd ans
langete/ fo tatteten ihim famtl. Profeflores biefiger Academie auf/ und ehielten it
einer gierlichen Lateinifhen UntrwortsAiete die Konigl Berfiherung alier Snade und
Seepheiten. v, . p.677.  Sm Sabe 1633, Den'o. Ottobr, donivte evnuehnrér Herog Bos
GisLaus De¢ Univerfitac Dag. ganfie 2mbt Eldena, (wierooh! mit efner fiberhdufiren
Sehulden-aft) als ein perpetunm patrimonium Univerficatis, uit dacaug die Sala=
r1a Profefforum und die Unterhaltung der Oeconomie fo viel beffer gu beflveiten. €8
toard aber foiches allerecft im folgenden Sabre von HHM. Stinden beftdtiget/ und dave
iiber unterm 15. Febr, 1634. ¢in ¢igenes folennes Inftrumentum dotationis ectidhiets
und darauf den 28. Mart, €j. a. bie immisfion mit vielent Solennitdien beerctftelliget.
Rachoem nug durch den Tefiphelifchen Friedens-Schlug dicfes Land der Eron Sihroes
den cedivet toardy fo war man auch fogletch davauf bedacht/ diefes Seminarium Eccle«
fiz & Reipubl, in feine vorige gute Werfaffung ju- fesen.  Ju welchem Ende ao. 1649.
untee direGion Gen. Gouvern, Leonbard Torflenfobns ¢ine Vifitation angeorduct/
und ein befonderer Recefs in deffenn Nabmen untern 1g. Sepe. e, a. publiciret ratde
Das Cancellariat pev Academie, al8 Die vornehmite dignitze, watd Denen jederseitie
gen General-Gouverneuars in Pommerty/ toelche in vortommenden Fallen einen Pro-
Cancellarium benennen/aufgetragen,  Weil aber der Chuefiivft in Brandenburg 1659.
mit einer vt in Pommern einfiels und unter andern auch die Stadt Sreiffsroald bes
Tagerte/ o tard audy mithin der Nube:Stand Diefes Mufen-Sities unterbroden. Big
endlich nadh erfolgten Olivifchen Seieden ao. 1660, die occupirten Lander an Schvedery
toiederuin abgetreren toutden,  Da dernt annodh e.a, von Jhro Konigl. Maj. der Uni-
verfitzt 2. Curatores gefesset/ und in der Konigl. Refolution de ao. 1ddt. den 25. May
Dicjer Academie gar bejondere Lortheile und privilegia, unter wefchen aud die Spor-
taln-Goepheit bep allen Serichten su referiven evtheilet wurden.  AlS hierauf die ju
Cinsichtung Deg Landes im Fabt 1663, abgeordnete Haupt-Commisfion mit det publi-
quen faudes Verfafl und Sinvichtung sum Stande geFommen/ fo ward aud) nothig -
geachret/ eirie neue Vificacion bey biefigee Univerfitaer vorgunehnren/ tueldye dDenn audy
thren Sortgang exhieltes dag ein eigner weitldufftiger Vifitations-Recefs untern 16. May
1666. publicivet ward /. worin haupt{ichlich mit auf die Lerbefferuing dev Academie-
Intraden reflexion genommen ward, Damit aud) Diefelbe fo viel eher Der groffen Sdhuls
densLaft/ twomit Dag Ambt Gldena behaffter befreyet werden mdchter ward in dex Rds
nigl. Refolurion de 1670. den 7. Nov. ag Ambt Eldena von allen contributionen feey
erfannt; welther Grepheit aber die Univerfitat auf contradiftion der Stande/ in eie
nen befondern Vevgleich vom 20. Dee. 1673, gegen ¢in accorditted don graguic pon
5000. DL, fich entfagte.  is e8inao. 1674. von neuen mit Schroeden und Brandenburg
sue ruptur Famy und der Chur-Firft Diefes Land/und julest aud) dieStadt Steiffswald
am 5. Dec. 1677. eroberte/ fo exhiclte biefige Academie die Snades daf det Ehurflieft
Derfelben Die prcbenden , weldye bisher die Cron Seweden bey dem Stifft Cammin
gehabt/ fchenckete. . Und toie hietanf/nah exfolaten Srieden g1 St. Germain it Jahr 1679,
Dent 16, Jul. Diefes Sand an die Cron Sdyroeden toteder a” jefreten toard/ und felbige i
Siabyr 1685 eine Haupt:Commisfion gur inrichtung es Staats verorduetes o erhielte
auch ben Diefer Gelegenhyeit die Academie verfthiedentliche anfehnliche Bortheile/ befons
bers Dug Dag Patrimonium Univerfitatis mit Feinen andern oneribus, alg weld)e ans
dere Konigl, Aembter su Gbernehmen fduldigs beleget roerden folle.  &Nan war auch bey
damahliger HauptsCommisfion auf combinatién der Univerfitzt it dem Gymxz_a-,

10
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fio Sedinenfi bedadyt; man Fonte aber fwegen det translocation nod) nidht einig roers
den. 1N in ao. 1699. nahm die folenne Haupt«Vification bey biefiger Academie
ihren Anfang/ nelche von der HHn, Vificacoribusim groffen Audiorio den 12 Jul. eve
Sffnet roacd/ Davon dee Vifications-Recefs son Jhro Konigh Maj. Carw XIL. ao, 1702,
den 20, May untergeichnet.ift/ und roclcher noch jeso alg vag palladium Academiz angie
feben.  Diernethit ward sroar im Saht 1708. von neuen eine Vifitation peranlaffet : e8 ift
aber davon Fein befonderer 2Abfthied publicivet,  Bey dem in ao. rzu. einfallenden
RufifchsPolnifcher/ und abesmabl r71s, PrevfifchDdnifchen Krieg/ward die Univerfi
t2t und Deten Patrimonium von den §einden fehr mitgenommen. (s aber endiich
pag Sand unter Konigl: Ddnifthe BothmdBigheit gevieth/ und in ao. 1721, er Cron
Sihroeden uim Theil wieder abgetreten racd/ o hatte diefe Academie gleidhe fata, und
bliihet nun nody bis diefe Stunde unter dem Schup Des Schrwedifthen Seepters. €8
rourden decfelben annod e. a. vermdge Ronigle Refolurion vom -2t. Dec. 90U neue
Curatores aug $and-Stdndeny alg der General-Major und Land-Raht . Firflenbergy
et Sand-Naht und BDitegermeifier su Stralfund v. Woiffrarh, und der General-Sup,
v, Krakevitz jugeotdnet, Die von Den Prof, Burffeln, poegen des Pietifmi erregte/ und
nadyhero von dem Prof. Papken untethaltene Streitigteitens wovon oben gehandelt muote
den/ veranlaffetens Dag ao. 1730. eitie eigene Vifitation diefer Academie porgendmivent
audy ein bejondet Recefs abgefatfet 1oard/ welher aber bishee von Jhro Komgl. Maj.

noch nicht confirmives 1ff.

Die fibrige fata und genauere Crenntnif derfelben find qus folgenden fpecialen
LhEunden und Nachrichten gu erlerneny relche fighih eingetheilet rerden Fonnen in Dies
jenige/ weldye A. einen nexam mit denenn Obern, 0 vobl des Geifi- ale DOelel
Staats, a8 mit dem Kapfers Papit/ SandessHerren Bifchdffen/ und die fonft an deren
Sitelle u gebiethen gehabt/ anyeigen/ und weiche B. Die Univerfitze mit dem biefigen
Rath und anderns communen und privaris ervichtet/ oder dDa Yo felbigen diefen Cor=
pori Lermddbtniffe gefchebens und endlic) C. roelche die Lnmiverficer und defjen Membray
31 efto beffern Woblftande ihres Corporis, unter fich ecvichter. Wil aber vormahs
fen u Carholifchen Seiten/ tie oben ertvehnet/ die Univerfitzee mit dee biefigen Colle-
giat-Ricchen su St. Nicolai combinirer geroefen/ fo twollen wit Digjenige Ubrfunde aus
Diefen Seiten elche letitere eigentlich concerniten big unten/ da toir von ders Statu Ec-
clefiaft. Der Stadt Sreiffsrald befonders su handen haben/ vefpabren.  Die aber/ o
eigentlich die Univerficerangehen/ nac) deven entiorffenen clatlen in folgender Ords
nung nad) einet jeglichen Siabrs<eit anflbhven.

Que A Claffe gehoren
1) Die Bulla Commiffionis Apofiolice, faita Epifcopo Brandenburgenfty ad inquiren-
dum de [ufficientia reditunm pro ereitione Unwerfitatis Gryphisw. 1455. Lat, Ext. in Codice

Acad. Diplomatico MSto. num. 1.

2.) Infirumentum Conflitutionis Procuratorum Dwi Ducis WARTZLAT, ad teflifican-
dum coram Epifcopo Brandenb. ut informeinr Pontifex Juper erelfionem Univerfitatis 1455e
Lat. Ext.c. L » 2,

3.) Die Aebte von Usdom und Pudglave, LTeuen Campe, Stolpe, Hilda
1nd sHidden(ee beseugen dem Difchoff von Drandenbury, daf nicht nur Greiffss
wald 3u Anlegung Oer Univerfirer ein bequemer Ot Yogre, fondern der sHernog
und auzcb fie felber nady Vermdgen fiv Oen suldnglichen Unterbalt derfeiben fors
gen wiirden. 1455. fequ. die St. Lucie. lat.

4.) Litere Ducis \WARTZLAL, quibus donationem [olennem pro Univerfirate promite

1it, De e.a. Feria 2. poff fefi. Lucie, lat.
5.) Nic, Bruckmanni Ecelef. Cammin. Vice-Decani, Liters, Rome ad Rubenovinm

date, de fucceffu operis fundarionis Academie Gryphisw, maltisque contra eandem a Reffo
shienfious_motis difficultaribus. 1456, EXt. ¢. L n, 7.
6.)Die
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6.) Die Bulla fundationis des Pabftes CALIXTI W, de dato Rome apud St. Pee
yrum de 1450, 4. 4.Kal. Jun. Jat, toelche Oet feel. Sere Gen, Superine, D, Jon. FriED.
MavEr bey dagumahl von Dem feel. DHen. Palebenio gum Chren-Sedadytnif des hodhs
feel. Gitflens A RTISL 41 iX, alg fandatoris diefer Academie gehaltencn Oration
im Sabe 1702, in 4to, und nacdymabis auf dem Jubel-eft dev hiefigen Academie, alg
petofelben 250ten GebubrtsiSage, inftar Programmatis in fol annoizo6, dutdh den
Druck publicirte, €8 ift audh felbige in Mscto, aflerviret in et Codice Acad. Diplom.
mmé. f-b und ift annodh in origine it den blenern Siegeln im Archivo Univerfitatis
perpanoen.

=) Rayfers FRIDERICI . Confirmatio Univerfiraris Gryphisw, ejusdemgune -
Privilegiorum, de 1456, lat.  Dev Extralt Davon ift anguteeffen in RicurEr 1 Confd. 2.
Part.1, num. 52.

8.) STEPHANUS, Difchoff von BDrandenburg, confirmiret die Aufrichtung
Oev Univerfirar Greiffswaldy 1450, Yat.  Extat in Deg Heven Rectoris Py L1t Memorabil,
Lomer. pag. 24«26,

9.) HENNINGY, Epifcopi Cammin, Dipl, gquo D. R UBEN OVIUM primum Acad.
Pro-Cancellarium confbitnity 1456. d. 21, Sept. EXt. ¢.l.num.g.

10.) Confirmatio perpetua Dn.Camminenfis preditte Conflirut, primi Vice-Cancellavisy
foae [pe alicujus revocationis ejusdems. Datum Grypb. die Luce 1450. lat,  Extat ity dnnal.
Acad, Mscr. lib. 1, pag. 383 &

1LY Der 2ifchoff 3u Cammin imvoduciret ie nene Univerfiter, exhebet die Ni-
colai-Rivche 3u Greiffswald 3u einer Collegiar=Rivcye, juxta formam [ibi a fede Apofiolica
conceffam, d. 2. 08, 1956, BXat in Cod. Acad, Diplom. num. 31, it, in Do, Palthenii Difp.
de Ecclefia Collegiara Sv. Nicolai Gryphisiw. §.17, T

12.) Litere Ducis W ARTISL AL, in quibus promitrit [olenner dotarionemy & [t
mariam taxam reddisuum Univerfiaris facit. 1456, lat, Summam €jus vid. ap. Palthen
in Difp. de Ecelefia Colleg. Gryph. §. t4. 4.

13.) Ejusp. Litere fuper precariis in Lerzenitze & Ecclefiis Dymin & Grimmen,
d, 31 Dec. 1456, Pivt.  Ejusdem tenoris eft Diplome latinum 4e eod.ao0. & die. quod -
exhibet Do. Py L in Memor. Pom. pag.27.

14.) YrEm in Villis Wampen, Henneckenbagen & Kys. 1456, die Marthie Apoft, POk
Extat in Cod. Acad. Dipl. n. 14.

15.) 1pEwm ertheilt dev Bniver/iar Greiffiivald Dollmacht, die wiederFouflicy
vergufferte Glicher Henneckenbagen und Wampen an fich 3u Eauffen, dic Marthie dpofe.
1456, *Plof.  Exrate. L

16.) Ipem madyt D. Rubenovinm 3um Vice - Domive auf Oev Univerfirer, und
befieblt ibm, ein Concilinm anznordnen, dafs ev einen Rectorem qus fich evwdblen,
Septer fubren, Lebrer annchmen und beurlauben Enne, 1. 1456, i Vigilia Mi-
chaelis, “Pivf. ‘Exrat in.Cod. Acad. Dipl. num. 15. i . !

v7.) WARTISLAL VX, Salous Conduitus pro Studentibus bajus Univerfiratisy
1456, Plot. Extat c. L nam. 17.

18.) BruckmaN NI Litere poft reditum fium ex cuvia Rows. Stargardia ad Rubes
novium de negotio nove Univerfitatis dats. 8, 28. April.1g57. lat, Excerpt@ a Palibenio
in Ezclef’ Colleg. §o14. (f) ) ] )

19.) Heesson W4 RTISLAUS confirmiret D, Rubenovium alg VicesDominum Viie
Verfizarisy de eod. a0. POt Extat c.l pag. 43 , :

20.) Dergleich 3wifchen dem mobm%@p!{tul 3 Commin U0 Ocv Collegiar-
Ricchen . Nicolai 3u Greifforoatd, wie es mit Defersung dev bey dicfer vorfoms
Wehden vacance und fonften gebalten ywerden foll, de eod. ao. lat, Extic. Lnum.23,

21.) Dabf PIUS norificiret et Lniverfiret (B'reif}’sxva!b feine Lrbebung auf den
Db Steubl, und empfiehlt fich tbrev Stichitte, 1458, 3. Nom. Sepe. lat, Excat e/,

VL. 575
S a 22.) Hevs
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23,) Hev308 ERICH confirmiret Ole Univerfirar 4nd neue Ca[/egmz Rivche Dn
Greiffswoald, nebft allen privilegien und Giithern, {5 ibr von feinem Hevvn Vater
vetlieben, 1459, dig St. Nicol. sz/: a],\loz.

L 23.) Herog OTTO von Stettin t[)ut Oesgleichen, de eod, a0. $Yjontog nady
affumt. Marie, PIOL.

24,) Hersog WARTISL, IX. bcsgleld)cm eod. ao. die 8. Peri. PIdS,

25.) $Line andeve etwas ausfibulichere Confirmation. 1459. die 8. Perri, PIdL,

26.) HENN INGUS, Epifeopus Cammin. confirmiret einige {3iffen der Greiffes
waldifchen Vniverfirat , ie dicfelbe sum Geddchmif ibrer YOoblthéter 3u balten
belicber, mit 40. tdgigen Ablaf vor alle die davan Theil nebinen, ober fon; en Oer
Univerfitee Deftes befodern yerden. 1459, die penult. menf. jul. lat.

27.) Herson WARTISL. verfhreibet Oev ilniverfirer Oas Jus Parronatus iber die
Rivche 3u Garmin, 1460, Dienftags in Oent Pafchen. Ext, ¢.l. n.i3z2,

28.) Confirmario ditte Conflitue. primi Vice Cancellari dcad. Gryph, falta a Capitus
o Ecclefie Cammin, d, 15.0&. 1300, L. Ext. in dnnal. dead, L. I p. 383.

29.) Litera indulgent. Dn. Epife. Sidontenenfis pro Miffis Univerfitatis & omninm Fa-
cultatum. d. 2. Mare. 1361 Ext, in dnnal. dead, L. L p. 292.

30.) HENNINGIUS Xifthoff su Cammin, vcsi‘nar et einige Cm,ammr- ad
Prebendam majorem Ecclefie Camminenfis wit einev Profeffione juris - ydinavia auf der
Univerf. 3u Breiffevo. 1406, 4. . Sept. lav. Ext. ¢, L n, §8.

30 ). Dabft SIXTUS 7. wosificivet dex Univerf. Greiffavo. feine Libebung auf

ben Pabiil. Stubl. 1471, & Cal. Sepe. lat. Ext. . L ». g1,

32.) Dergleicdy swifchen Seros BOGISL. , der Univerfiter, der Dobm-Rirchen
und Orx1 Rath 3u Greiffsro. , vwegen der Stralfimdifchen Obrbdrn, Oes Furis Pa-

2ronarus Oer Rivchen 3u Dyzmmn und Griminen, 1486, Sonnt. vor Galli und Lull

‘J)ID Ext. e. 2. n 94,
33¢) BENEDICTUS 25i{hoff 3u Cummin eximivet die Membra Univerf. von et

Furisdiction aller ttexﬂuf’\n Superiorum, und bebéle ibin diefelbe unmittelbabe alleis
ne vor., 1488, oen 15, Febr, L. Ext.c. L n. 95.

34.) Gerd. Kolre vu,ﬁmmcc Oer Dbilofopbifchen Fac. 4, 117, mhxl Dadhevon
einer ¥0tefe 3u YDildeshufen 1496 ‘PID. Ext. ¢.Li . 102

35.) 2. Raths 3u Greiffsw. ;mﬁ«nmuon an den Adminiflrarorem des Siiffts
Camimnin 31 einer pm&w da canonicali i 163*.@,}"81.9. xm"). L. Rcbft 0¢s daminifiraroris
davauf u,o{r‘*c Befi G dee a, L. it. Des L‘Lﬁ 1 Subjecti infliturion de e.a. L,

26.) R & C. prf’én‘ ven dem 25 x'?“imﬂl 3u Camnin ein Subjeciam 241 einet pre-
benda, canonical und Profeffion. L. xo_; Oen 24 Fetr.. it. Defjelben evtheilte Volls
macht darauf. L. e. 2 ou; 28. Febr EXt c L. » to5, 106,

37.) ZLinige Raths-Glicder in Stralf, und H. Rubenow, als Verwoandre, pra-
fentiven dem Difchoff su Camnun ein s”/;/ec.‘,:m 31 einey prebenda canonicali. 1505, L.

38.) Difchoffs MARTINI exfolgte Defiallung fis P.Rufth, Lrof. Philofiss00 L.

29.) 38, Rath 3u Greiffero. prafensivet dem H)xfubc»'a 311 Cammin ein Subjectum
31 Oev grof %'cn Prabenda Theologica, 1508. L., it, Des Difchoffs davauf exfolgre 70
cation de e. a. " it. D)eg M. P. l\afth inftitution 31 Giefer prebenda canonicali, deg. a,

40.) Statuta Academie Gryphiswaldenfis, # Duce PHILIPPO I, 40.1542 rencvata &
confirmaras voeihe/ nadyder diefe Univerfirzme aug dem gdntlichen BVerfall/ darin m
gerathen in ao.1539. reftauriret/ vom porertoehnten Herkoge in iam lifther Spradhe
verfaffet/ und/ aus 43. Tice. beflebendes als ¢in Lex fundamentalis Acm potgefchries
ben wonrden. €8 {ind aud) felbige nod) jetio davor su acdytens wietwohy das wenigfte das
pou auf bheufigen ftarum applicable,

41.) Ejasdem Confirmation diefer nevien Univerfier Ordnuntien oder Seatnten,
nebft andever Vevanflaltungen, Oie difciplinam Acad. betveffende, de 40, 1547, $YJitts
wochs nach Barthol, HHodtentfch,

42,)
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42.) Vergleich swifchen Herzog 2 HILIP, dev Univerfiier uind dem Ratby,
wegen Pocirung und Deftellung Oes Superintendentis Vrbani, Prediger und Schulbs
Dediente, de 1513 Donnerftags nach Lezare. Exrat in Des Jeten Dott. Lalrbafaris
Samnl. P.1L pag.dps.  Vorgeiten voar der Praepofitus bey der Collegiata Ecclefia o
viel*als Superine. Urbanus, vid, Des Hen. D Balhafaris Sammls P. L pag.13. in notis,
und hatte Univerficas, vermdge des pom bt ju Eldena concedirten Juris Patronatus,
pag Jus vocandi, fo wobl den Stadt-Superintendenten alg libtige Paftores. Bie
aber Die Univerficet anno 1524. vefiel/ maffete fid) Senacus diefes et ansparuber/
nady etfolgter reftauration diefer Academie, unter de Siirften undNath wie aud) dev
Univerficzr, viel Steeit entfland. . Denn tofe der Gen, Sup. KNipsTROV 30. 1552,
nad) Wollgaft, um dafelbt su $Hofe benm Fiieften fich beftdndig aufiubalten/ gefordert
fatd/ o ward Jac. Runcius jum Stadr: Superint. eswdhlet/ vid. D, Balthafaris
ate Sammlung, pag. 378.6 303, dabey abet entfiand det difpur, wer ihn wdblen folte.
Princeps vindicitte ihtn/ als Summo Epifcopo, diefesdecdt ; Univerficas hingegen
beieff fich auf Das ihr vom Abt su Eldena tiber biefige Kivchen pesliehene Jus Patrona-
tus; Senatus urbanus abet adete fich dagu befugt, weil ¢8 ihe SiadtsSupering,
1oite lich thard e8 in Diefern Bergleich dabhin entfchiedens daf Univerficas dag jus

aandihaben/ dabey vem Nath ein votum negativum it gufiehen/ det Princeps
aber Das jus confirmandi & ordinandi duvdy feinen General-Superint: oder Biichoff
exerciven {ofte.  LBie tun nach Abflerben des Gen. Sup. KniesTrevir a0, 1557, Detnl
Jac: RuNcro gudy die Gen. Superintendentur conferitet ward/ o find in Deffen
und feites Sobnes Friverici Runan Perfon iefe beyde Aemter combinitet geblieben.
v. cl. p. 624. &5 o2, SRadhhero toie Senacus auf die {eparation diefer beyden Aemrer
Drang/ watd Abrah, Bartus, Patt. Jacobazus, vomn Concilio Darju nominiter/und o
seiftrat, urd endlich audy vom Serhoge approbivet, v. o/ p.g55. €8 refignitte aber
. Runaius in a. 1608, Diefer Stavt Superintendentur, v, ¢/ p. d5d. und 6o, 1WoLs
D¢ Aemter in der Peefon ves Gen. Superint, BARTHOLDI KRAKEVITZI fvieDettitny

pet foniden/ ve el p. 6so. f7q. woeldher aber Diefe funétion in ao. 1639 nicders
3 af fie difficulezee wegen Befehung diefer Sitelle entftanden. v. ¢l p.
b ben Gen, Sup. Mokerio VorscHovio toieder beygeleget wots
D 701, f7. SRad) der Seit fie allemabl in Der Perfon des

1 Lo 1 DI
Den/ v. el p. 055 Ggo. (3. un
Gen. Sup. ¢ inivet gebi

43. Refirips. Dicis P I ; :
membrorum Univerf. von denen Biivgerl, Unpflichien und Linquartivungen. Domns
nevft, nadh Exaudi, i557. ifdh. )

44.) Ejusd, Confirm. dex Aeademie Privilegien ind Donation von 1000. fl, ex Mo-
naferio Campenfi. it, 200. fl, ex Parochiis Rugie. 1558 absque die. lat,  Oie¢fes diplo-
ma ift wittlicy inferitet der confirmation de 1563,

45.) Dever Hevssote Jor. FRIEDERICH, Bogisral, ErNsT,LuDEW®IG
und BARN L MS confirmation ibtes Vaters PHILIP PRI privilegii und donation de anno
1558, dev Academie extheiler, (teldye vooetlich tiederhohler und L’l_}lg?.tfﬁal’t'l‘olb_w{i!) 1503,
Pofridie Mareh, Jat. - T3ovin qugleich eine confirmatio Privilegiorum, jurium & im-
munitstum, Jurisdi@tionis & carceris, it. ¢ite Entfagung der Wiederlofung Preca.
riarum,annone & aliorum proventuum, quos Academia poflidetin pagis Letze-
nitz, Wampen, Hennekenhagen, Hinrichshagen und Krutzmapshagen. Dages
gen Principes bedingen/ daf Univerfitas ie, alg ihre Patronos, jedetgeit exfennen in
allen gevichtlichen und auffer gerichtlichen Sdllen/ fo fhien aufgetragen twerden/ gehotfary
und trew aud) in ihrem Ambte feifig fenn Eeine Profellores obue ihren confens annely
wmen nod beurlauben follen.  Telchem_annod) Die Anordnung 4. Profefforum, und
andere nothige Veranftaltungen/ angebc’mgt ivied. Die thibl:gatmﬂ uud quafi tradis
tion Diefes Inftrumenti folennis ift ju @retfféfqalb/m,af offentlicher Jabehaufe/in Ses
genwate derer Herkoge nd ihrer pornehmmiten Rdthe/ twie auch des Magnifici Reoris,
Decanoram, wid aller tibrigen Profefforum, nidht eniger 08 ganien Naths su
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Geeiffsroald/ und deger Deputarorum der Stadte Scrallund, Anclam, Demmin, und
¢iniget votnehmen Paftorum itn Lande gefiheben.

46.) Receffus Vifiarionis dcademiz de 4. 1568, Dienftags in denen Heil, Ofters
Seyertagen,

47.) ERNESTI LVDOVICI renovivse Ordnung Sev Vaiverfirer Greiffsvo, de iy
Oen 20, 74l

48.) Vifitations-Recef§ dev Pniverfieat de ao. 1578, Oens 18, Mare.

49.) Suuftl. Referiprum, wegen Steurs Sveybeit Oet Profe/foren Sufer, 1579,

50.) Herog BOGISLAVS doviver die Vmiverfiter mit dem 2AcFerverche Grus
benbagen, nebft Oefien pervinentien, als denen Dérffern Panfors, Weitenbagen und
Subsow, 1620, den 28, Fun.  Leil aber folche Der verwittrveten Herhogin SorHiIA
aum Seibgedinge eingethan gewefen; fo toueden big gu deren Abfterben ingoifthen der Uni-
verfitzt aus Denen retbabreften Cammer-Sefdllen jabrlich 1000, fl. ugeordnet. AUlS
nun dieferSterb Fall fich eveugete/ fo hat die Univerfitecim Jaht 1631, Den 9.Febr.ft.vet,
laut Deg Daviiber exichteten Inftrument, pofleflion genommien,

s51.) Des Rayferl. Gener, HaNupAL ¥. SCHAUWENBURGS Safvegarde it die
Pniverfirer und das Minifierium 3u Breiffsw. D. Garrz den §. Dec. 1630, Gedr.
52.) Tfbre Rdnigl. Wajeft. 3u Schoeden GusT. ADOLPHI Selvegarde i die
Fniverfitar und das Minifterinm 31 Greiffsw, 1631 Sedr,
53.) Ereract gus dem Te@am. Ocs febl, Pralazen ALBERTI V. WACKENITZEN; if
§o voeit felbiter enthalt die fundation des von ibm fv Studiofos Theolgg. legivten Sri-
pendii von 6000, Rtbl. 1832, den 1. Febr. Gedt, 5. Dogeny woelder nadber aufgelegts
mit einem Extralt qus dem Uhfedomifthen und Mevianifhen Teftament, gedy. 15800,
§4.) $Heri3088 BOGISL. X1V. Infirumentum Dotarionis der Greiffsvoaldifchen
Academie mit dem Ambte Eldena, wie {diches im Tjabr 1633. den oten Odfobris vomm
Stirften aufgefesiet und unterfbricben; vom Firflen und Standen aber im Tabr 1634,
Oen 15 Febr. vOR nUen approbiret/ confirmiret/ und in einigen twenigen Punéten pere
mehret worden,  Diefes Infirumentum befaget/ roie der hodfeel, Herhog/ aus einem
Chrift, milden Sriches Dag ganse Ambe Eldens, wie folches in vorigenCatholithen Jeiten
befthaffen gewefens mit allen Hevelichs und Serechtigheitens aufier einigen in fpecie exis
mirfen perdinentien und Sevedhtfabmens der Univerfiter, al8 ¢in eigenthiimliches Pacri-
monium, in dotem abgetreten/ jedodh folchergeftalt/ Dak Princeps ihm Dag dominium
direftum daran referviret; roeshalb der daju beftellte AUmbtmann audy nodh jeso fhuis
Dig/ bey feiner Annahme dev Kounigl. Regierung einen befondern End abguftatten, Die
15bliche intention deg hodifeel. Derkogs bey diefer dotation ift hauptfadlich dabin ges
. gangen/ Da aus denen Cinkinfiten diefes Unbrs die Profeflores ihre Befoldung hernelys
ten/ und/ nad Verbefferung der Cinfinfire/ die alten getingen Salaria daraus augiref
“yoerdeny Dandehft audh jum Unterhale derep Studirenden mebrete Tifthe in der Oecono-
mie angeleget wecden oiten,  Dancben dev Herhing fan&iffime verfprichés diefe dona-
tion ungerbriichlich su halten/ noch dag die intraden, twelcdhe ad pios ufis confecrirey
Fefuegtveges/ aus was precext folches auch geftheben Fan und mags s andern afg jest
{pecificirten ufibus und deg corporis Acad. Beften erogiret und angeroandt lirdeny
3u verflatten. Und wenn eg it dern JHfl. Pomm, Stamm gur Sudfchafft gerathen
molten fie veshioffens und biedurd) exfucit babeny daf jederseitige Hevven ChuwSitften su
Brandenburg diefe difpofition in allen srticuln und claufuln genebm balten und das
burd) ©Ottes veichen Seegen und Vergeltung obngweiffentlich ertvavten méditen. €8
ift aber Diefes Ambt tempore dotazionis mit einer ungemein groffen Schulden.Laft der
Univerfitet cediret/ tie die/ Dem Infirumento dotationis bepaefiigtes Specificatios
beseuget) 0a alfo Univerficas, nachoem felbige das Ambt durdy ihre gute adminiftra.
tion bdavon mehrentheils befrenets folches mebe titulo onerofo, alg lucrativo, befifet.
€38 ift aud) demfelben beygufiigen) Das Infrumeninm Immiffionis Ogv Priverfitas, de eod.
anng den 28 Mart.

54.) Des
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55) Des Schwedifchen Generalifimi und Legati bey den drmeen, AXEL OXEN
STIERN'S Salvegarde fux Oie Vniverfitar. 1635. Oen 29. Aug.

§6.) Ejusd. Refolution, denen Depueatis Vaiverfiratis ertheilet, voetien Concurrence
34 Oev invimivten LandessSteuer 3u Comrenzivung Oet Milice. 1635, den 16, Nov.

§7.) Des General, HERM, BANNIERS, Salveguarde fiyc die Voiverfuat , nebft Ocfa
fen an Oig Priver/ diefervoegen abgelaffenen Nozifications-Sdyreiben. 1637, den 10. Sepz.

581 Des Schwedifchen Legari in Tentfchland, JOH. OXENSIIERNA AXEL~
SON, Salveguarde §isv die Vuiverfiras und das Minifierium 31 Greiffsvo, 1643, Oen 16, 7un.

59.) Erfter Vifirar. Recefs dev deademie 3u Breiffswoald , 3u Rénigl Schives
oifchen Jeiten, unter direition Tfbro Excellence Oes evvn Seld:Marchall und Gosvera
nenrsy LEONHARD T'ORSTENSOHN, aufgerichtet, und von felbigem confirmives,
de dato Siralfund Oen 1g. Septembr. 1649,  Deflen prolegomena anpreifen die fleifige
Vifitation, {8 Dag befte 9Nittel die Academie, alg ein fonderbabt ornament fn diclent
Hersogthumy und ein vechtes Seminarium Ecclefiz & Reip. Davaus viele vornehmer
berdihmee und gelabree Mdnner entfproffens in Aufuehmen gu echalten. - §.1. Handelt
von particulirer Berarrhendirung der Ambes Acker-PWercbe.  §. 2. Yon dem jure
autichretico, fo einige Profeffores tvegen ihres deferviti quf ein und andere HIfe
genieffen. S, 3. TWird behorige Verordnung gemacht/ Dag det finis docationis; weldhen
die feel. Hergoge intendiret/ evveichet werden moge. Su dem Enbe die jabelichen extol-
venda fpecificiret {ind/ wovon idhelic) auf Walpurgis Dechnung aufjunehymen.  Auch
1witd ju Aufbauung eines immers in der Communitet und einiger Stuben auf demCol-
legio AUnordnung gemachet.  §. 4. ird vom Augmento Salarii Prof., fo aus dens
cbertvercE Grubenhagen genommen toerden foll/ gehandelt,  §. 5. handelt von dem
officio der Prof., und Dag die Communitzter fub peena privationis di¢ publica
collegiafieifig frequeativen/ und alle Quarcal Series Leftionum an die Kdnigl. NRegies
rung eingefande roerden follen.  §. 6. Bon der Nothrendigkeit der difcipling acade-
micz, und daf die ftudirende Sugend fich aller ungesiemenden unanfidadigen Kieivungy
alg Des milicairifthers Habits und aller ungeheuven Srachren enthalten follen.

60.) Car Gustav WRANGELS Refeript an die Einnebmer und Proviant-
Vevrvalter, wegen der Steurs §répheit dev Profefloren-Hiufer. 1651, ;

ér) Tfbro Rénial. YWaj. CHRISTINE Refolurion {ibev Oero Puiverfitar 31
Greiffswald durdy den 2Abgeordneten Mag. Joh. Hieronymum Staudium, Orienz,
LL.Prof Ordinarium, ibt vorgervagene defideria de 1653, den 24, Sepr. - §. 1, vetforechen
Sihro Konigl. SNaj. mit ehejten einen Cancellarium, Procancellarium und Curato-
res Der Academie u fesen, §. 2. handelt von Abfleliung des Pennalifmi, - §. 3. von
oen Univerficees- Schuiden.  §. 4. von dee Vification des Ambes/ dabey der Univer-
ficer Hoffnung gemache witd/ Daf die auf ihrem Ambte hafftende fhwere Schulden-Laft
dic Landchaffe fiber {ich nehrmens oder-auch duch andeve Mitrel ihe eine erfleckliche Hillfe
wiederfabhren folle/ 1t. von Salarivung einiger extraordinair Profefloren, §. 5. Das
mit nun Univerfitas Defto mercElicher eine reelle Hiilffe und die Kinigl. Servogenbeit
verfpiilren moge; haben & K. M. inSnabden beliebt/ vaf nicht alleirs diefand Stdnde
auf 5. Ssabren die Ambts-Steuren fibertragen follen/ fondern haben aud felbiger einige
o denen in Infirum. dotationis enthaltenen refervatis etlafen. - §. 6. handelt yon
Wicderabtretung dec Hanshdger-Mible an die Univerficzr,  §. 7. Bon Augitung
des numeri Profefforum und deven Salarii, voelches auf300. Nehi./ abervor der Hand
auf 200, Nthl. reftringivet bleibet/ oie auch von deren Wohrung/ o Shro Kdnigl. Maj.
e ProbieyenaHoff abguteeten nicht thunlich finden.  §. 8, Die Univerficee foll mie
cinen perpetuo executoriali vetfehen weeden.  §. 9. Der Univerficzers-Bibliothee
follen jdbrlich 100, RthL. aus der Konigl. Cammer obnfehlbar geveicket rwerden. . §. 0.
Bon vorgunehmender reformation dee_adminiftration.

62.) Der Rénigl. Regievung Referie an den Rabe 3i Greiffswald, einen
relegivten Studiofum, {0 fich nicht aus der Stade wegbegeben voollen, mit ibren
Dienern mit avffuchen und aus der Stadt Gebieth vevvoeifen 3u laffen, 1654, bcr;
u, Jan, 63
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63.) Der Rénigl. Regierung Schusss und’ Srep-Dvief flr dic Vniverfiraty von
allen Comributionen und Einquartivungen. «. ids5: den 2. May.

64.) Der Rénigl. Regierung Referipe_an den Rath 3u Greiffswald, wegen
smmunizar dever in Stadt-Haufern wobnenden Profefforum. 1659. den 30. Fan.

65.) Des Gen, Gouvern. CARL GusTAV WRANGELS Curatorium fir hrn. Phil,
Chrift. von der Lancken und un. Joach, Kiihno von Owflin, als verordnete
Curaroren fiyv Oex Academie. 1600, -Oen 20. Jun.

66.). Tfbro Ronial. Wiaj. Refalurion, voelche Sie auf dev Univerfirer Geiffow,
durch Dero Abgeordneten, Dot Joh. Pommerelth, Profefforem Fur. Ord. fbro in
Unterthdnigleit flirgetragens defideria gnadigft extbeilen vwollen, Gieben Stoctholm
den z5. May war, §. 1, exEldhren fich Shro Konigl. Maj./ da Sie bereits den Gen,
Gouverneur ®raf WranceLy gum Cancellario Academico ‘verordnet/ deshalb
Gie die von ilm vetordnete Curatores confirmiren.  §. 2. “Jon vorgunchmender Vis
fication. §. 3. Das Salarium der Profefl’ bleibt vor Der Dand bey 200. JehL. / tels
the aus dee Univerfitzer eigenen intrader, und fo toeit {eibige nicht sureichlich/ aug den
bey der Licene fallenden Aem Seldern beahlet werden follen.  §. 4. Daf die beyden
Dorfer/ Stoena und Wamypen, von der concribution frey feyn/ und vas Ambe
Elvena von dem Sreiffswadifhen diftri® ganglich feparivet feyn jolle.  §. 5. Proro-
gatio termini Der 0on Dot Konigin. CHRISTINEN remittitien refervaten. §. 6.
itd Die gefudite confolidation Des Lehns Hinrichshagen sur fernern Unterfuchung auss
gefest. S, LVon der fporruln Freyheit dev Univerfitee bey den Serichten. 5.8, Bon
Den gur Bibliothec vermadpten 100, Dithl,

67.) Rénigl. E4ict, voegen Abfchaffung Oes Pennalifii auf der ¥niver/. Greiffsvo.
672, ©yeor. in fol. Wieldhes Reét, & Conc. Acad.in ipfis feriis Pafchalibus publicivet.

68.) Liters 8. R. Trivun. ad Corpus dead, davin es gegen reciproquer $ErEintlichs
Beit, die diefern Corpori concedivte Sportnln- und Procuratur- Sveybeit genebmet. oz,

69.) Dev Ronigl. Regieruny Refrripe. ad Dicaft. in caufis dcademia [immariter
31 verfabren, und Defonders in concurfibus Derfelben vor andern das fhrige abs
folgen, audy Oetfelben Oie Sporeuln- und Procuratur- Srepheic angedeyen 3u laffen,
Oen 26 Mars. ;

70.) Inflruétion thr ie iy, Vifitatores et dcademie, de 1665

7L) Vifirations Rece[s dev dcademie 31 Greiffsvoald, derdss. Deffen §. 1. anfiihs
et caufam Vifitat. welche unter dem Cancellario, Hertir@raf Wrangelo, von denen
pafelbft benandten Vifiratoribus, unfer welchen der Vice Preefident Mevius Dot 9ov
nehmite iff7 vorgenomumgh toerden foll. - §. 2. flellet vor/ worquf fonderlich gu reflettivens
A1 [a) auf Dag corpus Academicum, {b] Daf es [einen geblihtenden Unterhalt habe
[c] auf Di¢ officia docentium & difcentum, §.3. Handelt von dem numero Pro~
feflor. Ordin. antiquo. §.4, moderno. §, 5. nebfi dever excraordinariorum bety
Denen Superioribus, und Adjun&orum bey dev Philofophica Facultare, und devew
officio. §.6. felbige folien vor andern weiteve BefSroerung im Lande ju genieffen haben.
§. 7. “Bon den qualicatibus Prof. Ord. & extriordinariorum, Deren nomipation
dev Facultzr, die prefentation detnr-ganken Concilio gufiehet/ nad) Ablauff ves Snadens
Siabres/ o der Witttoe und Wayfen gehoret. . S. 8. Lon dem Rang det Profeflorum
wutet {ich und mit andern DD, und Magiftris privags. §, 9. Dietibrige Univerfitzers $es
dientewerden von derUniverfice befieliet. §. ro. Liees mit dem Syndicac ju halten. .11,
de renovatione ftatutoramAcadem. §.12.30nder Suftentation DerAcademie,yoclde
aus dern Ampt Eldenow gefthicht/ deffen von abhanden gefomtiiene pertinentien tviedet
beygebradht toerden follen.  §.13. als [a]-Die Daur-5ffe su Thro, welde nodher fhon
eingelsfet.  §. 14. [b] ¢in Doff n Schiawalde.  §, 15, [c] Der HOff tn Kickenhagen,
$. 16.[d] der Schulen-Hoff in Weitenhagen.  S.17. [e] diean deryv. Raden verlichene
Sithulsen-und andereHoffe. §.18. [£]oon denen andern verfestentlicken/ivelde entryeder
jure antichretico in der Creditorum Hdnde/ odet daf fie jhpelich denAbnus; n for-
tem & ufuras gbrechnen folien. 8, 19, Lon jengr relvition.  §.20, Won dicfer relui-

tion.
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tion, * §, 21, Di¢ adminiftration deg patrimonii: Usiverf. bleibt der Univerficzt,
weldher die Beflellung eines' Ampts oder Hauptmanns gufldndig.  §.22. Diefer muf fich
der Univerfitee mit efnent Eyde-tie audh dev Kon. egiecung toegen dev refer vaten,
erroandt machen. G 23, Bfe e8 mit der declaration det inftrution des Ampts
manng 3u halten,  §.24. Lon dem Ampt Des Hauptmanng in Beyteetbung. der fihelia
then penfion, wobon et Dem Retori und Senioribus NRechnung ablegen muf,  §.25%
Bon den Jwiftigeiten gifthen dem Amtmann und Penfionariis,  §. 26, Von den aufe
juridyteniden contratten it den Penfionariis.  §.27. Bon der ders Ampemann juftes
bhendep Jurisdition. « §.28, Qon dem Gbrigen Cinfommen der Univerficet, weldies
woh! afferviret und adminiftriret yoerden foll;  wobin gebdten  §.'20. [a] frembbe
Pachte von andeen Ovten.  §, 30. [b] ausfiehende Capitalia. . 3r. {c] Die negletten=
©elder. -§.32, [d] Die vacantien-Gelder.  §.33. [e] die DHelffte von den inferiptions-
Gebihren, - §.34. [£] dieBeliches fo bey dev Univerfiteer fallen.  Cublich [g] folt ein
jever Profeflor jabtlicy 1. Reblv. in Caffam conferiren.. §.35. @5 follen biegu getvifie
Callen angeleget roerden/ al8 eine gu’ den revenuen, fo aug dem Ampre Eldenow ges
hoben werden/ die andeve u den tbrigen Cinfinffeen.  §. 36, Vdeldye mit 3. Schlsfeen
#4 vetfehen/ su telchen der ReCtor Magnificus, det Haupfmann und Procurator Uni-
verfitaris jeder einen Scyltiffel baben foll. 5. 57, Nechit diefen ftehet audy dem Super-
incendenten Di¢ Infpection fbet Die Academie gu.  §. 38. Der Amtmann folf su
Oeffnung der Cafle gu gewiffen Jeiten hevein Eommen,  §. 30. Iie auf Lerbefjecung dee
Academie - Intraden refletivet werdenfolle.  §. 40, Bon den Schirlden der Acade-
mie, alg (3] D. Fridlibs, {b] Dickman, [c] des OMillers ju Kamt/ [d] Sturzens,
[€] Reusners, [f] Thomas Murrayen €rbe/ [g] foachim Volchows $ittie/ [h}
Jacob Stypmans, S, 41. 3u Abtragung der Defervicen titd dag ckeriverct Des
fbor deftinivet. S, 42. B3ag inter defervita ju rechuen.  §. 43. Loy dag Ginfoms
mender Academie angerwandt werden folle. s, 24. Von Abtrags und Verbeferung
Det Salarien.  §. 45, Und dabey su haltenden Gleichheit.  §. 46, BVon det Commu-
nicet. - §. 47, Bon defen Sebauden, woyu jabtlidy1ooo. Gulden definivet. §. 43.
Bu andern nothigen Auggaben follen dem Procuracori quaraliter 100 Suiden ue des
vechnung gegeben toerden. S. 49. Bon Aufnabme der vovigen Fabres Nechnung,  §. so.
Lie di¢ ftudia unter denen Profefforen suvertheilen. * §. 51, Lon den jdhlichen difputa.
tionen, crationen, anatomien, excurfionibus herbariis. - §, s2. De ordine Le&io-
pum,  §.53. Bon den negletten Geldern.  §. 54. De privata annotatione & ex-
hibitione {chedule leGtionum. §, s5. %er fiv eine verfiumete LeCion Salarium
empfangt/ foll ad reftic. dupli gebalten fopn.  §.56. Von den fumptibus bey promo-
tionen, §. 57. Bom Hawfe des jesigen Ordinarii facalearis juridice, item de lo=
catione mdium Univerfitatss.  §. 58, Adhortatio gue Obfervitung diefes Receflus.
§. 59. Bon fabrlicher Nachfrage der Curatorum und relation ad Cancellarium,

w72,) Sententia R. Dicaflerii in caufa lniverfiratis ycontra Senatum urbannm, in punito
juris decimandi 5 Davin fetern ein befferer Bewei§ ihrer preetendivten Befignif und
pofleffion auferleget wivd. de «. 1007, dens 12, Dec, . Nebit Dot Senrentia confirmBroria inead,
canfa, detdsg. den 1d. Sepr. . T3ie nachhero Univerfitas gegen det. accordirten reco-
gnition fil die pon Univerficees- Vermwandten bewphnten cacafirivten Stadefechen Hius
fern Dem Fatl Diefes Jus gugeflanden/ ift aus den nadfolgenden Vergleich de 1676. 34
eefehen.

i 73.) Tbro Rénigl. LYiajeft. Refolution, welche Sie denen Deput. dey Univerfirar
Gresffswoald, dem Ebrenfeften und YOolgelahrten M. Jac. Henningen, Philof mo-
ral. Profeffors, Guf’ Oie wegen angeregter deademie, firgebrachte, untevehanige defide-
ria in Gnaden ectheilen wollen, de 1670. den 7. Novembr.  §, 1, Dag Salarium Deres
Profefloren, [0 auf 200. thl. gefeliet worden/ oll aus dem Amte Edenows 1 wie qudh
denen prebenden der Stiffts-Kivchen gu Stettin genommen sugleich aber audh ein polle
ftanviger Auffag deg Corporis bonorum Academiz gemadt werden,  §.2. Die alie=
nitte Amts-Particuln [olien aus dem Land-Kaften l‘éluitet 10erden/ oder Siande follen

aud
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audy elver dagu aufbringen, §. 3. Dag Ame Eidenoty foll von allen contributionen
frey fepn; tvie aber Diefes in feine Crfillung nich gegangen/ toollen wir bald unten noti-
ven. s §. 4. Laf vie jur Bibliothec vormahis -aus der Cammer deftinivte 100. Ribl.
qug die der Univerficzet definitten SNitteln genomemen rerden follen.  §. 5. Sum Uns
terhalt und Verbeferung der Communitzet , 04/ an flate der bey der Licent anfoms
menden em-Selder/ obige preebenden deftiniver, ' §. 6. Fer in den Schroedifths
Qeutfchen Provincen von denen Sandes Kindern BefSrderung haben rill/ foll 1. oder 2,
Siabr ju Sveiffstald fudiret haben. §.7. DieProfetlores follen bey ihren alten Jang
gefchiiet werden. §. 8. Ginem jeglichen Profeflori foll nicht mebr denn ein einliches Sala
riam gereicht werden, Ju diefer Refolution Fonnen als Beylagen folgende piecen
conferiret twerden/ als

- a) TJbro Rénigl Niajeft. Schreiben an denshrn. Reichs: SeldsHerren, & mu-
tatis mutandis, an die Dommerfche Regievung, davin ibnen die obfervance vorviger
refolution anbefoblen voivd. De eodein dato.

b) TJbro Adnigl. Niaj. Schyreiben an die Pommerfche 8.and:Sténde, wegen
mit Deyerecuns su Oex relussion der von dem Amte Fldenoww verpfandeten Parsi-
culn. De eodem daio.

c) Des dyeren General-Gonvernenr W R ANGELS Schreiben an dic Univerfirat,
worin er ibnen verfichere, in Decveibung threr defiderienbebulfflich 3u feyn. Desod.
anne den 17. Dec.

d) Der Rnigl. Regievung Refolurion, davin fie dev Univerfirer verfichert, der
von Jfhro Rénigl. QJaj. evcheilten refolurion nachsuleben und audy darauf 3u bals
ten. ae a. 107 Oeiy 14, Martiz,

e) Der Rénigl. Regicrung Schreiben an die Him. Land Stdnde, de eodem
dato, darin {ic ibnen andeutet, 0o auch 3u Desablung der auf dem Pasrim. Univer/,
bafFrenden Schulden dicjenige Gelder, o aus dem Preufifchen Land Rafien ans
noch tibrig feyn, empleyret verden, und daf die Landes-Rinder allbie einige Tfabre
fudiven follen, de eod. dar.

£) Der Adnigl Regievung Schreiben an die Curarores deademia, 3ufolge der
Rénigl, Refolution de 1670 dens 7. Nov., cin Corpus bon. Acad. Gutsufesen, und folegs
lichy mit denen Creditoribus 31 liguidiven. Deeod. dazo, Welches Denn audyim Sabr 1672.
bervercttelliget / Davin man cine defignation glier und jeden intraden der Academie,
und 1woju diefelbe angewandr werten/ aufgeseichuet findet, !

g) Der Rénigl. Regievung Notificatorinm Gn den Curatorem Oes Gymnafii Ca-
rolinis Oaf binfort dic tnverfitar andhy von denen, Prebenden dev Se. Marien Stifftss
Rivchen parcicipiven {olle. 'De eod. daro,

h) Tfhro Rénigl. Y¥3aj. gnidigfie Confirmarion bex evtheilten Defrepung Ocs
Amts $LI0enovw von Octs Comeributionen. De 1673 den 13. May, Nebft

1) Der Rénigl. Regierung Schreiben an die K. LandStrdnde, davin
ibnen von neuen inungivet wird, dem Rénigl Defebl, vwegen exemprion des Amts
sE[benovosu geleben. De cod. anno den ¢ Janii,

k) Tfhro Rénigl. $17af. Referipe an Devo Pommerfehe Regieruny, auf jictel
und YWege bedache 31 feyn, die Univerjirar aufs sucvaglichite von ihrer Schuldens
L aft 3u liberiven. De eod. a. Oen 18, Dec. '

74.) Der Rénigl, Regicrung Receffus 11ber den, unter ibrer direition aufuericy
tetens, Devgleich der Hdyn., Land:-Stdnde mit der deademie , davin Stanbde fich ges
fteben, an frate der von Tfbro Ronigl. $1aj. in Schiveden das 2Amt $E1denons
concedivien Sreyheit von contributionenyeine Swmme von 5000. Rebl. , als einy don gra-
it an die Univerfirer absutvagen, ober bis deren Abtrag su versinfen. e dato
YVolgaft Oen 20, Decembr, 1673 Nebft Dev Rénigl. Confirmation Gibev Oiefen Transack.
De 1674, den 20, May, il HHn, Stande wohl faben; dag wenn auch Fhro Konigl.
Sajeft. den Abgang der Stenren u fibernehmen refolvirten dennoch julest diedaft Sie
treffen witrdes: fo-haben felbige durd) ibve contradittion di¢ Univerficer endlidy Dal)bin

; vermocht/
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veemodt/ vaf fie diefen Lergleich ¢ingegangen. €8 ift aber Das capital big diefe Stunbde
unabgetragen und {ind die Siufen davon vordehin halb von den Stadten und hatb vor
Dee Jiiteecfchafft/ nebfi den Konigl. Uemrern,begablet wwordens daber diefogenannte Steuer
e Univerfices- Zinfery/ wovon untenunter denen SteursArten des Landes/u bandeln
feyn wivd.  ls aber bep Ausgang des vorigen Seeuli die alienitte Safel:Giiter vod
Suefil, Domainen reducitet tourden haben die KEnigl. Aemter fich von de Ritterjchafe
{eparitet/ wotaug gugleich die Unordnung entftanden/ dap die Konigl Aemier nachero
fo wenigy e vormabis gefthebens ju der Nitterfhafft Hdlffte coneribuirens als fie vor
{ich felbft thre porcion dagu aufbringen wollens dannenhero die Ritterfchaffes weil fie
jene gu ubertragen fich nicht fchuldig evacdrets bey Suiegung der Binfens o viel als der
Aemier portion ausmachet/ gurlicte behalten, und twegen deffen bie Uriiverfitzt an die
Cammer verneifen toollen 5 weil aber Univerfitas mit det gefamtenSandidiaft/ als einer
perfona myftica, conerahiret/ daf it diefe Srennung nidt fhaden Ednnen, bat fie nichts
Defto tweniger die villige Jinfen aus dem fand-Kaften ju erheben precenditet/ weshaib
fie 1702, bey Der Konigl. Regierung Klage ethoben; worauf Regimen in Decreto
de eod. anno den 19, Ottobr, fand:Standen anbefoblen/ der Univerficet aus dim
fand-Kaften die villige Sinfer/ fo wohl ratione preeteriti als fucuri gu begablen/ wovon
aber Land, 104/ als toelche DA tooiten/ Daf pro raca der Knigl Aemter diefe Schuld
audy aus ver Konigl, Cammer begablet twerden folte/ 1703. den 20, Ottobr. und 10 No-
vembr. an dag hohe Kdnigl. Tribunal appellivet/ wovauf denn auch an S. Trib. in
Sententia de 1710. Den 20. Jan. die BVerodrung a qua dabin gedndert/ da§ Appellaten,
alg Die Konigl Aemter/ thre fonfi gewdhnliche quotam aud) ju Degablung deg quattio-
nitfen doni gracaiti und Deffen Sinfen entreder in detn Land-Kaften eingubringen/ oder
immediate an di¢ Univerfitet abgugeben {thuldig twdven. €8 it alfo beteits tm Sabr
1706, eint Teadyftand von 1873. Sulden Sinfen geblicben/ und nadrder Jeit find fberall Feine
mebr abgetvagen worden.  Als nun hienddft die Kriegs: Seit eingefallen/und fibevall die
feparation diefer Ldnder erfolget/ hat es von neuen difpur gefeket/ fo tobl wegen re«
miffion dex Krieges Syabre/ als audh baf Stande ratione preteria bev Univerfitzet
qua dimidiam ilyree- Soderung an die HintersPommerfchen Staude vertiefen audy
ratione futari nicht toeiter/ alg gur Selffte-des capirals und der davon abjutragender
- Binfen gebalten ju fepn vermelnet/ Darlibes denn anjeso nod) lis pendens ift,

75.) Tfbro Churfinftl. Durdhl. in Drandenbury, FRID. WILHELMS, Infir,

donationis, darin er dev Univerfiee nach Froberung der Stade Greiffswoald die
prebenden, voelche bisher die Cron Schweden bey Oem Stiffe Cammin, gebabr,
fhencEer. De dsro XOrangelsburg Oen 14, Novembr. 1673,
: 76.) Dev Rénigl. Regictung Refolutionjauf verfchicdene duvdy der tniverfizse
Depuraio den . M. Rofenowen vorgetvagene defideria. de a. (083, den 27, Martit,
Darinnen N. 1. beliebet/Daf su Abtragung der Univerficzees- Zinfen von Land-Stdnden
eine Anlage folle gemadbet toerden. 2. Daf die votbebaltene Frepheir deg Umtsfolle
attendivef terden. 3. Jaffet fiein fich ein renovarorium, daf die Landes-Kinver alihic
frudiven follen. * N. 4, hanbdelt von Dé8 Baubolkes Abfolgung/ fo sur reparation einis
ger Jummer im Amt ecfordert witd, Ad num, 5. & 6 Wit Yoy der Accife Jrepheif
Dever Profefforen und dever Littren gebhandelt, :

77.) Referipe. 1ll. Regim. an Oie Univerfirer , darin derfelben angemuthet wird, 3u
denen DefrayrungssRoften der LandesDeputitte, wegen ihres Amts 5X[Oermc mit
bepsutragen. 1685, Oen 25. dpril. . €8 appellitte aber bicvon Univerficas ang Konigl,
Tribunal, teil Das 2Ame Eldena von denen Diftriften, per Refol. Reg. de 1661, § 4. {epa-
titet/ qudh gleich Denen tlibrigen Krigl. Aemterny vermige dever yur Haupt-Commis-
fion verordueten HHN, Commiflariorum an die Konigl. Negicrung abgelaffenen Vers
ovdnung de 1081, imgl. Dev KOnigl. Refol. de16ge. S.1.n. 8. 9o Denen Depxicationx-ﬁsﬂen
feen ecannt/ und toard vermoge Judicati vom 28. Jan. 1638, in ihrer Shenbeit gefchilht.

78.) Jbro Rénigl. Waj. Refolution, velche Sie denen vom Concilio dcad 1nd
Confiftorio 31 Greifferoald, wie auch vom { é\mtlld)cn Clero in Pommern und Riss
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gen abgefertigten Depativten, als dem Gen. Superint., D. Aug. Balthafar uind D. Ja
cobo Balthafar, auf devo unlangft infinuivee Memorialia értheilet, den 8. Ofobr. 1694,
Deffen num, 1. und 2. handelt von Abfteliung der Befhroerde/ da die Univerficer und
Clerus guc SteckensSteut mit qugejoden torden, wovon vben pag. §4. /7. gehanbelt,
N, 4.und 5, vom concurrence det Konigl. Aemeer su den Univerfitdts-Jimfen/ wovon
Surh vorher Crooehnung gefdhehen.  N: 6, daf des Lic. Remmelings vocation
expediret. N, ~. Dag die fudirende Sugend in Shro Konigl Maj. gefamten Provin-
cen einige Jeitubet auf hiefige Academie fudiven follen.  N.8. verfichern Shvo Konigh
Majeft. dev Univerficzee am Brandenbugifchen Soffe beféeoerlich su fepn/ dap fie gu

- bem ihe vermadyten legato Croyano gelangen mdge.  Dietibrige Punce diefer Refo-
{ution betveffen theils den Clerum und dag Konigl Confittorium befonders/ theils
1ird Deven 2brichtung an die Konigl Negierung vertviefen.

79.) Fudicatum S. Trib. in puntio dev dem Amte Eldenow suftebenden immunis
et von denen defrayrungss Roften Des Landes und Diffritiss Depurirsen de 1088. dens
28. Fancy. fup.n.77. LBeldhes nachhero/da der Univerficac von neven difpuc gemadts
butch verfchiedentlidye decrea 1U. Regiminisy Q8 de 1699, Den 1. Dec. -it. 1700. Oen1§. Auge
it. Det Ronigl. Dinifchen Regievung de 1717, denue. Fun. bejtitiget worden, :

80.) Sententia S.Trib. in punio Conmtrib, Cleri ac Profefforsm 31 deners Tiwchens
‘Steuten, de 1694, wovon eben p. 87, gebandelt roorden,

81.) Der Aonigl. Regievung Befcheid auf dem abiten des Cleri und der
Lniverfirar ﬁbergcbenen Memorials , voegen 3u beforgender gravasion bey introdscirung
er Confumtion-Steuer 1697.0en16. Anz.  ABovon aber o woblals von exemtion des
vet Academicorum pon det Accife unten bey diefen Steur-Avten witd gu handeln feyn.

82.) Des den. Ganceliarii Graf Jircen MELLNs Vevordnung, die Aufnabme
Oet Studien voncernivend, publicivet anne 1702, den 4. Fan. Welche -gar ordentlicy die
Lettiones tam publicas quam privatas der HHn. Prof. regulivet/ dabey audy 200,
Rebl. jabrlich aus dev Academie Cinfinfften idmet/ toofil alle LWoche eine getviffe
Difputation, aus 2. Bogen befiehend/ gehalten und gedruckt werden foll/ weiche juEhs
ren Shro Konigl. Najeft. Carolinz genannt worden. €8 ift abe das mehrefte Diefee
Oronung niemahls in obfervance gefommen.

83.) Receffus Vifir. diefer dcademie, de 1702, Oeny 20, May, 1ebft Det Kbnigl. Con-
frrmazion WD Deret gugehSrigen Beylagen. - &8 ift diefe Vifiration usiter direction deg
damabhligen Przfidenten bey dem Holhen Tribunal su Wikmar/ Baron v. Refenban,
o Damabligen ShlofaDauptmann von der Lancken und e Superintendenten
Gerdes 1 Bifmary ald Konigl Commiflarien, nebft Denen Adjunis abfeiten dex Diite
tecfchafft/ dem Land-SNavfihall atolzabn, imgleichenTabmens gefamter Stddterdem Lande
Nabt Dieckmann yorgenommen/ und ein befonderer Abfchied davon verfaffet/ welcher in
2. Capita getheifet. Cap. T §.1. ritd von ndrhiger Befesung der Academie it tiichs
tigen fubjettis, und deven falarivung) wieaudy von Anlegung dev Stipendien gehanvelty
Dagu das 2t Eldena gersidmet/ imgleichen von Einvidytung Des Academifchen Staatsy
wic Die Schulden abgetragen roéeben Fénnen/ su Dem Ende ¢in certus numeras
Profefflorum Ordinariorum gefest witd/ teiche su geblihrenden Gleif angemabnet wete
den.  §.2. handelt von Denen Adjunétis einer feglichen Facultze.  §, 3. von deren Ges
fehicElichFeit und Ame. §. 4. vonder qualicic devet Profeflorum. §.5. beren nomination,
pon e und mie diefelbe innerhalb 3. Monabte von Jeit der vacance an/ gefdhehen
folle/ it. von der prafentation, und der Witttoen Snaden-Saht.  §. 6. vom MRang der
Profefforen. §.7.v0ndenen Le€tionibus derer Profefloren, § 8. ic. Adjun&orum,.
§. 9. de Collegiis Profeflorum, toorinnen die Kiitke denen legentibus angepriefen
witd.  §. 10. von denen Difputationibus Prof, anniverfariis, und daf bey Inaugural-

Difputationen di¢ Profeflores opponiren follen. §. . Dag jabtlich 8o. Le&iones
publice 3u halfens von denen negleten, wie auch dev Strvaffe eines unm‘kéﬁeﬁen
olle-
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Collegii privati und Difpucationis ordinarie, §, 12, 901 exploration Diefer ne-
gleGten. §.13. Daff Re€tor Acad, und det Gen. Superintendens eximires/ imgleichen
ob legale impedimentum & defeftum Auditorum auch andere excufiter feyn follen.
§. 14. de fine Lefionum, §.15. inculcatur obfervantia Legum & Sratutorum, it
fo reit ihnen durdh Diefen recefs nidit derogiret. §. 16. de Reftore Magnifico &
novi ele&ione, dabey der Reflor refignans das erficre votum giebel/ item, dag cin
jeder Diefes munus gu Gbesnehmen fthuldigy und von den folennibus ‘introduttios
nis- + §. 17. de officio Reftoris ejusque poteftate, item tvag im Concilio
paffivet und decretiret, Dag Eeinet folches fub paena exclufionisaustragenfolie.  §. 3.
de reverentia & obfequio Reftori preftando, item ,daf Feinet aus dum Concilio
ausbleiben foll 7 ohne echebliche Urfachen, S, 19. Collegialis amicitia & fides com=
mendatur. § 20, de gradibus academicis & de qualitate Do€torandorum in
Faculrate Theologica & Juridica, und von den hivbey vorfallenden Unfofien.  §. z.
pon den brigen Bedicnten diefes Corporis, alg  §. 22. de Syclico Academiz, fyls
dyes Der Adjunus juris feyn foll ejusque Salario & officio. §.23. de Strutuario
ejusque officio & qualitate. §,24. de Secrerario ejusque officio, qui fimul eft
Secretarius facultatis juridice. * §. 25. de Pedellis Academiz. §.26. de Typo-
grapho & Bibliopego. - §. 27, Da von allen exemplarien, welde allhic gedrucks wets
pen/ 3. SticE an die Bibliotheque ju geben/ und von einigen andern reveniien dep
Bibliocheque, item vom Bibliothecario ejusque officio.  §.28 von denen Exercitiens
Meiftern/ als Sprach> etz und TangMeifter/ wie aud) von dem BDeeiter. . § 20,
von Austheilung und Vermehzung der Beneficiorum und Stipendien.  §. 30. von
der Sehuldigkert der Communitzter und Beneficiariorum.  §. 31. de officio Stu-
dioforum, und dag bep ver difciplina fcholaftica nicht anders als ad Cancellarium cis
e 'provocation gu atcendiven. - Cap. I1. §. 1. 1oitd die donatio Prefetture Hildenfis
der Academie confirmiret,  §.2.antiquaadminiftratio Academiz laudatur, ubi re-
cenfentur particule PrefeGturz que adhucino privatoram manibus funt.  §.3. tvels
thesureuniiven.  §.4. adminiftracio Prefetturz Academiz eft concefls, quz eam
adminiftrat dutch ihren Amemann/ weldien die Academie confituiret und dimicci-
tet/ digfer ift [chuldig/ der Academie wie auch der Konigl Negierung binnen 2. Monath
mit CydessPflicht fich verwande su machen/ et beFomme fein Salarium und Infkru&ion
pon Det Academie; officium ejus bep Hebung und Eintreibutrg der Penfionen,
§. 5. von Dee ihm obliegenden Sorge flic die melioration der cfermercte des Umeg.
8. 6. wie Penfions Contra&e einjuridyten/ und daf die Ackerrvercte aufgebothen wetdet
follen/ die location gefhiehet fecundum majora,und auftwie fange Seit? §.7. 0afder AUmts
many Eeiner alienation, Berduderung und Verpfandung/ nod) andeter ungemwdhnlicher
fervicuten, und Ctlaffung der Unterthanen ficd amumafien.  §.8. von den Jurisdi&tio-
nalibus’ratione 0¢8 Amts.  §. 9. mul&z in callam communeni funt inferende,
womic doch nicht Untesthanen su belegen,  §. 1o, von den andertr Hebungen det Aca-
demie, und voie ¢g mit Denen alten Pddyren yu halten. . 1r. item mit detr Jinfens elche
der Struétuarius einteeibenmuf.  §.12. emes Profefforis novitii etfies Quertal fliefjet
der Univerfitet alg vacantien-©@5ld ju/ und fvas fonft nodh mebr 1ahelich i commu-
nem caffam mmf conferivet werden.  §.13. de cuftodia redituum Academiorum,
Deren cinige in Det ordinairen; andeve in der extraordinairen Cafle flieffen/ und pony
Qerwabrung dée Shltiffel. S, 14, von denAusgaben der Academie, ir.Demi der Acad.
juitehenden benef. competentiz. §.15. de SalariisProfeflorum &Adjen&orum &De-
fervicorum, item de habitatione & locario Profeflorum, und deren deputat-£ofg,
§. 16. von den ndthigen FHauten der Academie, oy jabrlich 1000, Sulden gervidmet!
item de harto medico.  §. 17. Die jur Communitat deftinivte SNittel follen verhds
Pet werden. §. 18. von der Bibliotheque. §. 19, daf detn Procuravori wichentlidy
100, Sulden gu nohtigen Ausgaben gegeben twerden follen.  §. 20. wie und auf was st
vet Scruuarius die Hechuung ablegen foll:  §. 21. dev Cancellarius har alle 4. Jahe
¢ine vification qufgunehmen,  §, 22, Yo Obéervang vi¢fes Receflus, wogu der Gei.
3 ; nerals
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neral-Supetintendens fondertich su fehen/ und die Profeflores fich endlich werbinden
mifien.  Die gu Diefern Receflu gehorige Deplagen find

a) Die Ronigl. Infiruction des Cancellarii bey dev Aeademie 31 Breiffsmoald, de
eod, daro,  Rach deffen S. 1, Dem Cancellario die Ober-Aufficht tber die Academie
suftehet,  §. 2. Die Beobadytung des Receflus.  §.3. item Die sBeobachtung es Amis
Gidena adminiftration. it. 8. 4. Die tichtige Zbfragung des Unterhalts der Acade-
mie edienten.  §. 5. Dagegen follen Profeflores alle Bievtel Japr ihren Caralogum
Leftionum & Difputac. ihm sufthicfen. - §. €. foll er Anfficht haben fiber Die Univer-
ficzets-Gyebdude und Bibliotheque, imgleichen bat et §. 7./ relation eingunehmen von
allen wichtigen Sachen/ fo im Concilio befibloffen/ Tan aber folches mcht umftoffen.
§. 8. die prefentation det Profefll & Adjun&orum fofl duvd) die SHand des Cancel-
Jarii immediate an den Konig gehen. ~ § 9. des Canglers confens ift bey Promotio.
nen jupot einuziehen.  §.10. ev hatalle 4 Jahr eine vification anguftelien, .11 vondem
officio Pro-Cancellarii. §. 12. muf e¢ auf die ohfervance des Receflus halten.

b) Referiptum Regium an den Cancellarium, de eod, daro.  Darin 1) der Receflus
novifimus und di¢ Infiru&ion deg Cancellarii confirmitet witd. 2) Do&. Schack,
weil nur 3. Profeflores Juris feyn follen; dimittitet witd. 3) Jon formirung ¢3
Academifchen Staats/ und da§ 4) die Conftirutiones fpeciales der Academie ad
ftacum prefentem einjutichten. 5) Daf feine Profeffores extraordinarii mebt At
gunehmen/ auifer denen bey der Juriften-Facultzt befindlichen/ und et fonk jemand eie
ne befondere Bollmadht dagu befommen.  6) Die Profellores Ord, o feine Konigl
Bollmadst habeny follen fie fuchen.

C) Referiptum Regium an Die Rénigl. Regierung, de cod. . Datinnen dev Bets
oleich er Univerficer mit der Stadt de 1676. confirmitet witd,

Q) Referipium Reg. an die Regierung, de eod. 4. Des Jubalts/ vaf di¢ Profef-
foren-Sittien dieDHelffte des Infcriprions-Siebiihrs, fo ihre Mdnner empfangen und
su Den CinFinfften dev Univerfice hat follen abgervagen wevden/ big 1694. incl. guer
fiatten nicht gehalten fevn follen.

€) Referiptums Reg. de eod, d. Dafi det jekige Strultuarius, o sugleich Nahtss
Deve ift/ confervicet bieiben folles nadymabis aber diefe beyde Bedienungen allemabl fe-
parivet bleiben follen.

£) Alind de eod. daro. D tver im Lande von Landess Kindern Befoderung haben
swolle/ toenigftens 2. obet 1. Sahe ju Greiffsvald fuditet haben folle/ tweldhes von dev
Ssnial. Negierung e. 2. den 26, Jul, und vom Konigl, Tribunal den 1. Sepr, ef. 4. Dutch
¢in offentliches Patent publicizet worden. :

) Des Cancellarii, Graf MELLINS Schreiben an Oie Academie, Datin et ety
felben Diefen Vifitat. Recefs etnhdndigt/und Deffen obfervance inculcivet, de d. Stets
tiiy 1702, Oens 29. 4l \

34.) Der Rénigl. Regierung Parenz, daf die Landes Rinder, welche albier
Prefdrderung bhaben wolfen, voemgfiens 2. Tfaby in deademia patria fludiven follen.
1702, Oen 26, Ful. . Syt renovitt 1704. und 1708.

85) Des Rénigl. boben Tribunals Referipe an die Rénigl. Regieruny, nach
voelchem Das Patenr de 1692. in {5 voeit 3u Gndevn, daf Profeffores und dcademic-
Verwandee von der Ropf:Stever exeme fegn follen. ao. 1704, Dens 12, Sepz.

86.) Der Rénigl. Regievung Referipr an den ObevsLicentalnfpetior, voegen
freper paffoung eines Raftens mit Leczern, Obne Ogvon die Licens 31 fodern, Oen
22. May 1703

87.) Der Rénigl. Reglerung Pasens, daf Feiner von denen Lantes Rindern
Deforderung 3u gevoarten haben {olle, wo er nicht 3u Greiffsvoald 2, Jaby fludie

‘vet. 1704, Oen 28, Mare.  Renovitt 1703, und 1718.

88.) Extraiius Referipsi Regii an die Pommerfche Regierung, 4. d. deilsberg
Och 2z, Febr. b 4. Daf Dem Pro-Cancellario, D. J.F, Maver alle Di¢ auﬂori:l?bt.
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welche den Sehtvedifchen Pro-Cancellariis sufiehet/ competiven folle. Difely, SHebftdee
Konigl. Negievung Referipe. communicar. ad Univerf. de eod. 4. den 28, April.

89.) TJbro Ronigl. 1aj. Vevordnung, betveffend den Rang, wornach die
Profeffores Dev Academie o vwobl in als aufferbalb Colegis fich 3u vidyten Habens
d. Blonie 1705, Oen 22, Ang. - SNadh) weldher Die Profeflores it aftibus mere Acade-
micis nacy den Faculteeren fonft aber und in Sufammentin{ften mit Fremden nadh ihs
rer anciennite, und goar fub n. 32, der a. 1696, unterm 7. April. fir Shro Konigl.
SMajeft. teutiche Provingen ausgefertigten Nuang-Ordnung/ ibren Nang haben folien,
Mebft e Herrn General - Gouverneurs Sehreibens davin ex diefe Lerordnupg dex
Univerfitzet guffellet. de cod, a0, Welche Beroronung neulich von Sheo Konigl Maj.
in dero allergnadigft ertheilten Refolution auf der HHrn. Vifitacorun R. Dic, abges
ftatreten Relation und der Konmgl. Negierung Borftellung befidtiget worden.

90.) Refcripe. Ill. Regim. ad Dicaflerium, Oaf Eeiner, Oer nicht 2. Tfabr 3u Greiffss
vald ffrdivet, in numerum ddvocarorum qufgenommen werden {olfe. 1708, den 4. April,

or.) ltem ad Reg. Confiforium, de' cod, daro,

92.) Des . Cancellarii deademie Schreiben an die Ronigl. Regievung, davin
et Oerfeiben eine deadernifche StrkiteSache 31 unterfiichen commirnyer, d 4 Stods
bolin 1714, den 5 Octobr.  Cum Refer. Il Regim. an die Univerf.  Woraus ju esies
hen/ Daf in caufis academicis, e. g. exclufionis, Dex Cancellarius, und nidht die Nes
gietung/ judex competens, ¢g [ey dentt/ daf jener die Unterfuchung dex Sachen diefer
befonders commirttivet, de eod. a. den 31. Octebr.

93.) Der Ronigl. Dinifchen Regievung Parenr, daff alle Landes Rinder
2, Tfabr in Greiffsvoald frdiven follen. 1713, den 26, Sepr.

94.) Curacorium fur die Univerfirer auf Oen dyevrn Gen. Major und Band Rath
v. FiiRs TENBERG und Diirgerncifter Ho B, v. WoLFrap T in Seralfund.
1721, Ocens 20, Dec,  Yiebft Detfelben dnfiruttion.

05.) Refeript. 8. Trib. ad Reg. Dicafleriumy Oev Univerjiar unweitterlichy die Spor-
tuln- §reyheit, o voobl in ihren eigenen als Swipendiar-Sachen genieflen 3u lafferss
Oen 9. Febry 1723,

96.) TJbro Rénigl. Wiajeft. Refolution auf des General-Gouwvernenr MeyERFELDS
Memorialy vocgen Cenfur Oev auf Ot Univerjirer Greiffevoald 3u edivenden Schriff»
ten. de a. 1724, Oen 10, Mars.  Fiebft De8 Gen. Gouvern. diefervoegen #d Concil, Acad,
abgelaffenen Schyreiben. de e, as den 16, April. ;

97.) Paten voegen Oct auf dev deademie entftandencn Theologifchen Streitity
Beiten, de 4, 1730, Oeir 31, Marr, ABovon oben 2. do. gebandelr torden.

98.) Der Ronigl. Regievung 2efcheid auf des General-Superintend. von Kra-
KeviTzen Eingabe wieder einige Profeffores.  B3oraus gu esfeben s daf aud) diefe in
caufis fifcalibus coram Hluftr. Regimine befanget terten muffen. de e.2. den 1. Sepr.

99.) Der ochuverordneten vaerren Viftarornm Abichied, welher bepm Schlug
et a, 1730. gebaltenen Vification unterm 3o, Nov. ej. a. abgefaffet/ aber bisher von
Ghto Konigl. Majeft. niche confirmiret nody publiciret worden.  Nebit dever HHn,
Commiffariorum an Jhro Konigl. Maj. abgeftatteten Relation.

100.) Referipe. 8. Tribun, ad Dicajt. davin Oag gravamen , da Profeffores, wenn fie
ad infantiam Advocari fifei 3u Sengen vorgefchlagen worden, immediace coram Reg. Di-
caflerio, und nicht per fubfidiales voram Concilio deademico citivet Yoorden, 3u beben
anbefoblen wird. 1731, Oen 7. April. - Nebft Des Rénigl. Hoff: Geriches Befcyeid,
daf foldhes aeblibrend aszendivet yevden folle. Oen w0, May. St befindlich in wmeiner
diftor. Llachr. von denen Landes:Gevichren, p. 4. Tie¢ aber R. Dicaft, Detn ohyne
geachet ata ad S. Tribun, einfandte/ fo exfolgte

10L.) Sententia S. Trib. in ead, cauf, Oaf woehn Profeffores ab Advorato fiifci als
Jengen vorgelchlagen voerden, Concil, Acad, um Abhorung devfelben in fubjidium
3u erfichen fey, 1732, 0en 28, gpril. St el. p. 70. angutreffen. ol
102,) Schreiben Oes Major Schantzen an den Gommandansen 3u (51?61’&'511;@@,

: Ak
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Darin diefem Die ordre des Hi. ObersCommendanten guStralfund Fund gethion wirds
nad) weldher ev ¢inen Studiofum, fo vom Concil. Acad. ¢in Confilium abeundi bes
fommen/ und unter den RNalhmen eines Volontairs {ich tieder eingefundens ungefdume
weglhaffen folle. 7z, den 4. aare. ‘ i A

103.) Der Rénigl. Regierung Lefcheid, davin der Leademie ihre vorbin ges
noffene Sporeuln- §reybeic beftdeiges wird, de e, 4. den 22, Vitobr.

Bue B Clafle: gehdren ¢ 1 ‘

1) Der Stade Greiffsroald Lrbieten und Linladung an die Profeffores,
dea.1455. Lat. Exc.in Do, WEsTeuaLit Difll de Mevizis Ducis Pomer. in rem lit-
zerariam, p.19. 3

2,) Litere Concordie Univerfitatis Ecclefie Collegiare & Civitatis pro diverfic punitis,
concepra 2 Dn. HENR. RUBENOVIO , i prima Univerfitatis inchoatione 4, 1450, 9n plats
teutfcher Sprade abgefaffet. 4 Bog. Exc. in Cod. Aead. Dipl 7. 2.

3.) Der Abt 3u Lidena fchencket Oet Univerfirer Das Fus Patronatus {iber die
3v Haupt-Rirchen su Gigiffewoald, um daffelbe bey evengender vacance af
ourch) den Refforem 3u exerciven; cum conditione, Daf two die Univerfic
wiicde/ es fodann ans Kiofter tieder guehct fallen folle. 1450, Lar, €3 it folches mif
M Dem Codice Dipl Zead. num, 18, befindlich/ wnd neulicher Seit 2. 1714, 901 e Hin
Prof. WURFFELN 'in-¢inet Progremm. invitas. ad audiendam orationemn Dn. Jon. LEmB-
KENIL Med. Pref. Ord. ediret worden, — Tie aber jur Jeit der Reformation e
20bts Jurisdi€tion ceffivet/ und Univerfitas imBeefall gevathens fo hat fo wohl Prin-
ceps als qud) Senatus urbanus fid) ettvas davon angemafjet/ dannenbero felbige jetio
gemeinfchafftlich in vocatione Paftorum, weldhe sugleid) Profeflores Academiz mit
feyn/ concurritens dag mehrefie aber von Lem Gbrigen Jure Patronatus iff in Denen
$dnden Senatus, :

40 Der Rabe 3u Breiffewald conferivet dev Univerfirer unterfchicdlicle benes
feiay unter andevn der Theologifchen und Dhilofopbifchen Faculrer das Fus Parro-
narns iber die Rivche sum seiligen @Geift.  it. geflehet/ 0af.der Univerfiree das s
Patronarus Gber Se. Facobi Rivche comperjve. 1456, die 4. Marrin Epife. L. Ext, o/ n.21.

52 Der Abr MarTaias 3u LTeuen:Campe fhencke dev Univerfiat das Fus Pas
#ronarus ber die Pfarren 3u Tribufees und Tribom, die Dom. infra oit. Epiph. 1356,
Lat. Ext, in all. Codice Acad, Diplom. n. 19.

6.) Tiede Junge vertauffe Henrs Rubenovio eine Gevechtigeit an denner
tenbagen und Riechoff, 4e 2, 1456, nachften Dages na St Mareen des & Bifchoffs.
Blv. Exc, cl.n, 23.

+ 7.)'D. Rubenow verfebreibet dev Univerfier bie Stralfimdifthe Obrbede,
die Dede und das Hunde-iorn aus dHennebenbagen und feine Bibliorkec. de 1, 1456. die
82, Mart. PO. - Ext. ¢/, n. 2.

8.) Henr, Witte fchencEe dev Univerfirer afle feine tmbevoegliche Giiter, unter
andern fein Hauf vor dem Steinibecter Thot, mit 3. davbinter gelegenen Siitten,
und 3. Yhorgen Ackers; it. feinauf in der RnopfsStraffe mit 3. Yiorgen 2Acker,
it. Villerbagen mit 6. Yorgen 2Acberl de . 1456. Vens 24, Nov. L. Ext. el n. 4.

9.) Die Unverfirer verfaufft Hnv D Rubenovio 2o, 117, Linklinffte aus der
Bede 3u syenneckenbagen 31 einer vicarien an 8, Gerdraten Rivdye, dariber ev Ot
Univerfiar bas Jur Parronatws {hencber. Lo dev Eilfftanfend Jungfr, 1457, PO
Ext. ¢/ n, 42. $ : il

105.])) 'D@er Abe 3u Stolpe fbencbe dev Univerfirer cine wicarie in Tanglin, de
eod, a0 °PID, 3

11.) Henr. Buckow Reftor 4cademie & Profeffor Ecclef, Nicol, ftifftet eine Pre
bendam Canonicam, und fchencbet dasur fein auf der Biich-Seraffen Ecte am Sifchs
mavche gelegenes Sauf mit ‘allen dasu geborigen Dudes, Ghrten und Aecker, e cod,

a0, Lat, Exu ¢/ n 54,

,)
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12.) D Henr. Rubenow verfchreibet dev Fecuiraci artiflaram gewviffe Bins
Einffte aus Miefcbenbagen, und denen Yiefen swifchen NiefEenbagen und Corval,
1458, die Michaelis, Ext cl.on. s2. Cum confirm. Confulatus Gryphisw. d. St. Ortonis,
Ext, c.l. #. 53 lat. :

13.) Eacaltas drtiftaram verfchreibt D. Rubewovio fire 150 0. Capival §§brlich
10 Y13, Sinfen aus ibres Caffe. dee. a. die Michael L. EXt. ¢l ». 54.

14.) Der Abt 3u Edena bitrer den Vifchoff su Cammin; daf mit Oeffen Ge-
nebmbaletng 4. Eleine beneficia, {o ex und fein Rlofter 3u vergeben bitten, mic neun
andernPrabenden det Jurifien- Faculrar gemacht voerden mochten. 1460.4, Peri adCatbeds.
Lat. Ext, c.l.n 6. S0ebft Dev Confirm. des Transfumii des vovigen, per HENNINGUM
Lpifcopum. eod, a0, denviz. Aug. Ext. c. ! &0 dunal, dead. L1 p 423.

15.) .12, Rath 3 Greiffsro. verldft dev Univerfirar verfchiedene DOohnbius
fer. 1461, die circumcif. Dri. Ext. . L. ». §4. ‘PID.

16.) Joh. Weger, Dricfter, fchenclt 3u einer, Prebende bey dev Univerfirer das
Jus Patronarus {ibet ein geiftlich beneficium bey dev+fo genannten Lebrten Capell in
Nie. Rivche su Stralfind. dee. a. die penulr. m. Nov. Lat. Ext. c. 4. » 5.

17.) D. H. Rubenow thut su feinem bey dev Collegiar-Rivche 3u 8. Nicolai
aum Beften Oer Univerfitar geftiffteten 4 Prebenden nody 2 binsu, und difponivet, vwas
diefelben, 0 fie genieffen, Oafur su thun verbunden fegn Pollen. eod. av, Domin, ine
vocavie. Lat.

18.) R & Concil, quiriven dem Ratb st Greiffswald, wetten von ibm erhals
tenen 500, 117, dea.1494. die St. Elifab. dex beil. YOedwen. P, Ext. e./ n. g8,

i9.) joh. Erich, Rathmann in Greiffsw. , verfchreiber Ocr Priverfirar dafelbft
6. Y13 jabuliche Pacht aus dem Dorff Saffen. 1495. am Stiedage na Ratarinen,
P, Ext. c. L g7,

20.) Thomas Wackenitze st Daffors verfchreibet Wichmanno Krufen,
Prof. Theol. Ord, 6. 1}, Pacht aus Eleinen Rifovv, 1513, die Lucie. WO Ext.e. L n.n3.

21.) Reimer Blixen, su tleinen Safterove, verfauftt dev Puiverfier 15 1173, i3l
Padbte aus diefers feinem Dorffe. 1514, i Vigil. omninm Santor. PO. EXt. c.4. h.uq.
2 22,) Idem veraufft derfelben aus demfelbigen Dorffe 6 NI, e.a. & 4, P(d.

Xtodslemiazy ==l

23.) Dider. Horn, 3u ®denburg, vevkaufte Wilhelmo Krufen 2rof. Theol, 014,
9. 97, Pacht in Rangin, dee. 2. amDage des groffen 7acobi. PO, Ext. ¢ £ ».us,

24.). Borchard Horn 3u Slatkow verfchreibet Oev Priverfrar 6, 113, Renten
in Perelbor. e. 2. die Martini, PO. Exc. L. 2. uo. ;

) Reim. Blixen 3u Gristow verfchreibet dev Pniverfeer 6. 7. jShrliche
e ity Bargenow. e. 4. in Vigil, omn. Sanitor. PO, Ext.c.l. ».126.

26.) R.& Conc. verfchreiben denen Vorfichern des Ralands 3u Stralfiund
9.$17. {6Brl, Hebung in dem Dorffe Leift vor eine aufgenommene Summe vor -

250, 117. die fie sur Daute des Collegii angevoandt, 1518, am Dage S&. Job. t0 Lychs
ten, PO, [ixt, e. £ 7 018,

27,) R.@" C. vergleichen fich mic Claus Owfiin 3u Ouilovo wegen 2. 4éffe
in poisizz, dic e Prof. Theol, Ord gebdrveis. de a.1513. Sonnab. vov Mifericord, Pid,

28.) Kelt, & Cone. ngbmen 5. Yjorgen Ackevs fur die neu ansulegende Oeco-
nomie pon Oer Rivchen 311 82 Nicolai sursyents dee. . ¥Yjontags nach Quafimod gen Y,

20.) Bas Concil. dcad. nominivet dem @reiffswo, Rath ein Subjed. 3u eitiem
Canonicar bey Oev Collegiar- Rivdyen 31 St Nicolas. de 2. 1572, it. Des Ratbs barauf
erfolgte Prafentation, eod. a, L. -

30.) Detleich swifchen det Priverficer und L. Rath 3u Greifferv. wegen des
Juris Patronatus 3w Briftow, 1524. die Perri dpofloli in den Danden. PID.

31.) - Die Teflamentarii D. Henr, Bukowen verfprechen aus Oeflen Zefamen:
ber Priverf. su Greiffevo, 15 7. fibel. 6cbam9‘ 15554 “PId.

32)
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32.) Oldarici e Schwerinen in Spantetovo Donations-2vief auf 500. fl, 31
einen Sreytifch in dev Communiter -auf Oev Academie 31 Gréiffervald. 1563. Sonnt,
nach Carharine. DUfty),  Cum Confirm. Ducum Pomerania. de eod. a. d. 1, Dec.

33.) 2Auf Sinftl, Inserpofition getvoffener Devgleich swifchen dev dcademie und
demRath suGreiffswoald, wegenAbtrecuny des fhwargen Rlofiers. 1563. den 2.5z

34.) Joach. Horns 0sligarion auf 500. I, welche Joach. Moltzahn 3um 1ns
terbalt eines Stadioff Theologie auf dev deademie 3u Greiffevoald legivet bat, de 4. 1506,
die-Marsini, Dfh. Vet Steftl, Confrmation. 1566, den 12, Dec,

35.) shersogs PHILIPPI FVLII Referipe ad Senat. Gryphisw. Priverfirats und
Confiftorial-Dediente. mit Eeinen Dicgesl, Unpflichten und YDachren 3u belegen.
%, 1623, Den 8, April,

. 36.) Ejusd, Confirmatio bes Decreri Vniverf. daff der Duchdructer obne vors
gangiee cenfir des Decani einer jeden Faculter nichrs Ovucken fOll. e eod, ao. ben 10,
Nov,  Diefes Decretum ift nachvemin Recefls de 1702, C. L §.20. denen Profello-
tibus frey geffellet/ Dag fuffragivm Faculeadis auf ihren Schrifften qufiesen au laffeny
odet nicht / gdnhlich aus der obfervance gefommen/ big eg endlich im Jabhe 1723, auf
Betreiben es Gen. Sup. v, KrarkEviTzen und quf Anhaiten deg General-Gouver-
meurs, alg Cancellarii, von Sfhro Konigl Mageft. in Devo Refol. de 1724, den 10, Mart.
renovitef/ weldhe dev Cancellarius in einem abgelafienen Schreiben ninterim 16, April,
€. a. D¢r Academie jugeftellet.

37.) Ejusd. Refoript, ad Senar. Gryphisw. von Oeny Vniverfitats-Secrerario Teinen
Divgerfcdhof 3u fodern, e eod. 2. den 20, Dec,

38.) heres BOGISLAL Referipe ad Sen, Gryph. den Vriverfitats-Secretarium 31
Eeinen Durgerl. Unpflichten, als die Wiuftevung ift, ansubalten. 1620 bery 28, Marts

39.) Ejusd. Confirm. Privil. det Academie 31 Greiffsyoald, Oaf Eeiner 3tm Pro-
. feffore Ordinario Olle angenommen werdets, wo e nicht vorber von dev Academie
Prefentivet woorden, de eod, 2. Lat.
4c.) Ejusd. Mandatum an den Rath 3u Greifferoald, davin demfelben bey
2000, Rthl. Straffe anbefoblen wird, Ole dem Secretario Academie Knuthen aby
genommene POfinde fogleich su refimmiven, und denen Unsverfizats-Dedicnten biny
fubro tetne Durgerl Vnpflichten susumuthen. de «. 1027, den 31. Aug.
41) ExeraE qus Oes feel. Land-Rath Eccard v. VSEDOMS Teflament,
avin er der Wniverfirer 30 cinein Syypendio 3000, fly legivet. de #1627, v fupr. p. 136.7.53,
42.) shet0us BOGISLAL Mandecum an Oen Rath suBGreiffervald, darin Ocn
Yelben bep andervoeitigen 1000, Rtbl. Srraffe anbefoblen wird, denen Frivenfierss
Dyedienten binfiibro Feine Diwgerl. Onera mebr ansumuchen, 1628. den 28, Fun.
43.) Ejusd. bartes PenaleMandat an den Rath 3u Greiffsmwald, wegen L Tadhles
bung Oes in«o. 1027, adinflantiem Univerfiratis evgangenen Mandati de a1629.Oeng. Mare,
44.) Vergleich der Ronigl. Priverfier mit S£.5E. Rabrt der Stadt Greiffsmwalds

de 4.1676. Den 8. Nov. Dev ingreflus Diefes Lergleichs giebet gu erfennen; daf die .

aeqenwdrtige Kriegs-Lauffre und SNoth/ worin die. gute Sradt gefeset wotden/ die
Hetade Diefes Wergleichs geroefen/ daber mony um diefelbe einiger maffen 3u fou-
Tagireny fich gemiBiget gefehen nady getroffenes Beveinbabrungy feft su fefien 1.) daf wenn
Ehe-Gelder und Srbh-Sefalle aus der Stadt,Jurisdittion denen Univerfiters-Wers
toandten gufielen/ oder fonft jemand mit il den Seinigen aug der Stadr Sebieth unter
vet, Univerfiter Jurisdition fich begebes feibiger alsdenn den Sehenden davon ju etlegen
aehalten feyn fofte; weil aber diefe gefaheliche auffte fich gedudert/ fo hat man nachhero
. Diefetn pa&o nicht fo genau weiter inherivet: 2.) ift beficbet/ daf die Univerfi-
txers Gfieder und deven Subalterne, auffer Denen Exercitien - SNeifferny Buchorucker
and Handerclerny wenn fie que Kriegs-Zeit Biivger~Haufer bewobnen ) imgleichen 3)
Die eigentliche Academifethe Hiufers oelhe §, 4. Ipecificivet/ von allen concributioni-

bus & ouneribus bellicis exemt feyn follen.  D3enn aber die Univerfitees- Angehds -

tioe/ auffer denen Exercitien-eiftern and -Handiwercieen Biivger-Hiufer bemoff)?égn/
‘ , vibige
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felbige jabtlich ¢ine recognition von 8. Nehl. eclegen foltens €8 ift aber ieviber nads
fero Procefs entfianden/ teldher auch.nach coram S. Tribun.pendent iff. ~ §. 5.10itd
bedungen/dafi diefer Lergleich Denen fwegen des juris decimandi litis pendent gewogs
benen Sdllen nicht preejudicivenfolle,  Und endlidy icd §. 6. beliebets Sshro Kdnigl. TNafe
confirmation hietiiber gu fuchen. Lelche auch in et Referspr de 1702, deny 20, May,
fo dem neueften Vifirat, Recefs de h. d. angehdnget/etfolget ift. .

45 Des dersons von CROTA Verordnung und Stifftung, 0af su Lhren
feitier feel. St Yjutter ANNE und Ocs ausgeftorbenen §il. Stammes von Pomit,
alle 10, Tfabr auf dev Puiverfirat cin Aitus orarorius 31 halten, und vevmache dasit
fedes mabl 100, Ribl. fpecies, de a. 1080, Feebft allen desfals vorgerallenen Aétis,
Gedr. in fol. )

46.) Sententia 1. Regiminisy Daf Vniverfieas s vermdge Ges swifchen Oevfelben
1md der Srade 1676, ervichreten Vergletchs , von Verpflegung der Navional-1Ddle
cPer und andevn Rriegs:0neribus befrepet, und su nichts weiter als sut jibrlichers
recognition gebalten oy, de 4. 1704, 0en 9. dpril..

27.) Dev Ronigl, Puiverfirar Vevtvag mit ibrem Dpographo, voegen des Dets
PersLobns, Geor, 1682 m. Ful. in form, par. ~ Wdotin Denen Profefloribus eine leide
ficgere Taxe fiie Fremden gefest witd, 3 iff felbiger ao, 1731 wieder aufgelegts und
in verichicdenen Stitcfen gedndett. :

48.) Der Roninl. Regievung Mandarum an die Univerfirat 5 vegen et in des
fien Diicger s Hiufetn irrequifito Magifiratn vorgenommenen saus: Sudyung.
Oen 4. Dec. 1707, - ABomit ¢8 jederseit alfd gehoalteny Dif weny ¢in Studiofus von feinens
Simmery o ihim der Bleger vermiethet/oder vou einer andern Studenten. Stubg citi-
tet ober abgeholef twetden foll/ folcdyes irrequifico Magiftratu gefdyehens wenn aber Dets
felbe tn andecn BirgersHivfern und Simmern fo nicht an Scudiolos veemiethet/ aufges
fuicht roerden folleny guvor der Magiftracus dacum-eefuchet toorden/ dee denn feine Dience
Dagu abfolgen (dffet / fo die Hausfuchung nebft dewy Acadernifchen Pedellen vervichten,

49.) Sententia Wufir. Regiminis iy Sachyen Senar. urbani contra Vniverficatem, in
puncho violate jurisdictionis, voegen Auffuchung Oever Sudioforum in XhrgersHius
for. 1707, den 24. Ofobr: W3ovon die Univerhitzt, toeil Die Kouigl Fegicrung gene-
raliter 2ie Auffuchung decet Studiolorum inBlivgersHdufern ber Academie ab exFanngs
ad S. Tribunal, appellivet/ toelches aud) procetle und gewdbuliche inhibicoriales an
die Kénigl, Negierung evaeben laffen.

Mandarum Regiminis an 3E. &, Rath su Greifferoald, daf Minifiri dca-

demie iy Dtivnerl. aufern su fdbrlicher recognirion wobnen follen. 1710, den 4. Nov,

s1.) $Eines Vener. Concil. Decressm ind 2efebl an die Philofopbifthe Fecuiter,

den Profefforem P. ale exclufum 2 Concilio,. obgleich ibm fonft die Ordnung treffe,
nicht sum Decanum facultatis 30 evvochlen.¥729. Oen: 21, Dec,

§2.) Alind in ead. canfa, davin 3var dem arbitrio Facultatis iiberlaffenvoivd, den
Prof.P. ale exclufum e Concilio 3Uur membro faculratis 3\ admiztiven, dennoch aber ders
felben untecfaget bleibet, ibm Oas Decanar 3u fibertvagen. de eod, 4, den 23, Dec.

Die C Gattung Ocves LL. und Statutoram dead, HE tiederum groeperien e,

a) Welde R. & Concil. untey fidy evvichtens und das gange Coleginm Acad,
oder audy die befondeve Faculearens deffelben angehen/ dahint gehoven s

t.) Die Statuza Faculr, Medice, ad imitarionen Roftochienfis conferipta a D,
Curist. CALENO & D. Jac. SEIDELIC P, P. 40, 1590, m. Oifobr. Radhbems
dic vorigen durch Alter der Reit/ und da feit 1460, Feine altus Promotionis in diefee
Facultz gebalten worden/ adnflich serfohren gegangen. elbige befiehen aus 12, §5,
I Bog. L. A, 1649. find felbige revidiret und vevdndert/ weldyen bepgefiiget Dag Jus
ram. examinandorum Candidatorum und dasg Jur. Do&orandorum.

2.) Dev Vaiverfiier OrOnung, vie ¢8 mit 0¢s Magn, Rectoris Convivio Promes
Ua thonibus
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tionibus DD. €S Magifir,» VerlSbniffen, Hochseiten, Rindrauffen und Degribnifs
fen Oever Derfonen, {0 dev Zniversirer untevvoorffen, gebalten werden foll. 4, 1622,
Oen 22, O, renov.1673. den 20, Sepe. 60, in 4. Dty €3 iff jwav felbige im neues
flen Vifitat. Recefs de 1702. §. 27. confirmiret/ abev in Denen roenigfien Stiicken
meht applicable.

3.) Staruta Eac.Theologice, o 3.1623. et 12, Dec. vevmubtlich pon dews Gen. Sup.
Barta. KrareviTzio entworffen/ dee Facultzr sorgeleget/ und den 22, Dec. von R. &
C. A. confirmitet torden. v. Dn, Bartuasaris Zte Saminl, 2. 66, €3 iff ju mees
cberi/ Daf in Diefers Statutis guerft die ganse Form, Concord. untet die Libros Symbol.
in Pomm. referiret und das Corpus dettrin guriic gefest worden. v.fupr.p, o, in fin,
& Dn, BartHas. .4, p. 3. ’

4.) Stat. Facals. Furidice, wiefelbige unter dems Decanat ded D. Franc, STyemanni
a. 1642, in einee volligen Ordnung gebracht/ wnd von famtl, Membris Faculr, unters
fchriebeny auch Danechit e, d. von R. & C. Alvermdge ¢ines befondern Diplomatis con-
firmiret worden. €3 hat fhon Rubenovius gu feiner Seit a. 1460, Staruta Faculta-
tis fuz mit confens {imtliches DD. und Licentiatorum errichret/ voie qus denien Ar-
nal, dcad. L. 1 p. 31 wecfeben. - &8 {ind aber felbige ganglich von abhduden geformmen, :

5.) Starura Facult. Philofophice 5 to¢lche vom damabligen johanne Trygophoro
damabiigen Decano, und Johanne Volcmaro, Meevio Volfthovio ¢igenhindig
unterfchricbeny Der annus fubfcriptionis iff swar nicht dabey befindlidy dod) miffen fie
vermubhtiich um Die Seit/ da vorige gemacht/ exrichtet wordenfeyn. €8 find groar beveits
sut Seit der Fundarion der Academie Sratuta diefer Facult. compilivey/ welche audh
in Monds-Siebrifft annoch vechanden/ nachhero aber und veemubtlich poft tempora
reftaurate Aacademiz hat man neue Stacua gemadht/ oder die vorigen renoviret/ [o
auch nogh in denen Annal. Fac. Phil., jedoch absque fubferiprione & confirmatio-
ne, verhanden, Big endlich die lestern unter dem Decanat des evmwehnten Trygo-
phori in Ordnung gebradyt wordén/ wornadh) man fich bisher gevichtet, Rach der lefs
tern Vifitation Der Academie ward vom liluftr, Dn. Cancellario D¢v Academie jus
gemuthet / fimtlicher Faculcren Statuta gu revidiren/ und ad prefentem ftatum ju
reformiven; weldies denn audh in ao. 1733 gefhabes Da fie dem Cancellario jue confir-
mation gugefteflet rwurden/ welche aber bisher nicht erfolger.

6.) R. & C. 4. Vevovdnung, Oaff Profeflorens und Studenten-Diener Eeine Des
gen tragen follen, 1711, den 8. Febr, Gedr, in £ p.

7.) R.€ C. A Starura von Anlegung einer YOittwen«Cafle fiie dever Profeffo-
ren-Y0itevoen.  Bdie felbige tm Sabe 1734. vom feel. Direttare Helwigia auf Gebeif
0es Concilii enfroorffen/ und endlich 1735, vollig ajoutkivet worden, 2 Bogen. Difeh,

b) IWeldse R. & Concil. befonders, denen Studiofis vorgefdrichen. Da
pin gehoren

) Die LL. Studioforum Grjphisw. de 40, - - = cUm Formula Furamenti, rec,
a. 1674, 1683. in form. pat, und nacymabls find fie in form. folii vielfdltig rieder
nachgeoructe. €8 {ind feibige sum Theil aus dem 4afien Tic, derer Statutorum Acad,
de 1545 beraug genomimen.

2.) Ediit. R. & C. wieder die eingevifiene Eveeffz in der Saftnacht, 1607, denis,
Cal. Mare. L. in £ pat.

3.) Alind contra Scoriftas de 1615. den 13, Ang. L. inf pat. .

4.) Ein anders/ daf Siudioft der StadtsXVacht des LTachts mit Schieffen und
andern Gewebr niche {chaolich nod) binderlich feyn ollen, fub pana relegar. c. 4.
den 27. Aug, in £, p. :

5) R & C 4 Ermabnung sur Rube und Srieden bep dem 3wifchen den
Studiofis uind Soldaten entftandenen Lernw 1623. den 13, 7ut L. in £ p,

6.) Staruza Occonomiz Gryph, de 1674. it 4, Lo Renovirt und in wenigen Stiicken
Perdndert a.1673, und abetmahl 1706, €ebr, in 4, L.

7)
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%7.) R. & C. 4. Editum contra Scovifias. 1648, Dom. Exauds, L. in £, p.

8.) Aliugd contra Scoriftas. 1651. Domin. Palmar,

9.) Aliud contra Scorifias, bey Gelegenbeit einerentftandenen Schldgerey, 1654,
Dom, poft 4. Trinit. L. in f. p.

10,) Aliud contra Scoriftas. 164 Dom, 2 Adv, L, in f. pe

1.) Aliud de 1657, Dom. Palmar. L. in £, p.

32,) Aliud de e. 4. Dom, 3. poft Trinie. L. in £, p.

13.) Cin andets wegen Abfchaffung Oes Pennalifmi, Senioruw, National-Collegio-
ram UNO Fifiile. 1662, in F.Pafchat. L.in £, p. :

14.) Aliud contra Scorifias. d. a. 1682, Dom, 2.4d. L. in £ p,

15.) Cin anders/ befonders wicder die Liachefchwdrmer und Sdyreier. 1688,
in Feft. Bpiphan. L. 1in £, p.

16,) item wieder das tibermdifige Tfagen. 1691, Dem., Trinsz. in f. p.

17.) R. & C. A, Promulgation des Edicdi dev Ronigl. Regietung, daf Fetner, (o
auf andevn Univerfitaten Ducllirens Halber relegiver vworden, nach Tfbro Ronigl, 17aj.
Defebl albier gedulder ywerden folle, 1702, Lom. poft X1 Trin. £, pat. L,  ZBelchem
publicato dev Konigh Negicrung Edict wdetlich inferivet ift.

18.) Aliud R. & C. Edictum contra Seoriftas in [p.nocturnos graffatores. 1905, Dom.
2, p. Epiphan. L, £. p. :

19) Aliud wicder das Scbieffen und Plasen. 1706, Dom, Exedi, L. f.p.

20,) Aliud wicder das Yiachtfchwermen. de e. a. Dom, 2. Adv. L £.p.

21.) Aliud wieder das Masquiren und Verkleiden. 1707. den 13, Mare. L, £, p,

22,) Aliud wieder das Sackeinstragen. 1707, Dom. 2 p. Epiph. L.f. p,

23) Aliud voider das Masguiren, 1719. Dom. 4 p. Epiph. L. £, p.

24.) Aliud wicder das Duelliren. e. 4. den 16. Jul. £, p.

25.) LL. in communi dcad, Gryph. menfa obfervande. 1721, ede, i 8. 7 Bog. L.
Sielbige find von den Statutis teconomiz ganfs untetfthieden. :

26.) Conclufum Concilii decad. yoegen Oev Convittoriffen-Speifung. «. 1727, den
6. dug. MSE&, . |

27.) R& C, Parent, daf Feiner ungebetben aufochseiten exfcheinen folle, /b
pena relegat. 1737, Oen §. Dec.

28.) Aliud wieder das YTachtfhrdrmen, Wesnen, Schreyen und Singen auf
den Gaffen, auchy Dallfpielen auf offentl. YJavckte. 1738, den 3. April.

§. 3.
Dag Jueftl, Pedagogium oder Gymnafium 31 Stettin,

Diefes haben die beyde Herhoge BARNIMVS 1X. wd PHILIPPPS I, auf
Bueatlen Barthol. Svavenii, Glitfil. Daths/ und deg Superiat. P. 2 Rhoda, nadbem
bereits yorbet bey der S. Marien Collegiat Kitche efnie Schule angelegt waty in s, 1541
geliiffters indem fie Die geiftl Sliter beyder Stiffter vDer Collegiac- Kirchen ;u St. Marien
und Oteen in einagder geftoffen/ und deven Przbenden und Cinklinffte diefem Collegio
bepgeleget/ voeiches Berct denn aud) gu Jalenirz a. 1543, den 25, O, 4u feinen villigen
Srande gedicen/ ita ut inter Scholam puerilem & Academiam, twie die LWorte der
erflen conftitation lauten/ medio haberetur ftatu,  Die Ober-Aufficht effelben aber
blieh / toeil das Stifft Cammin nebft denen Parochial-Kirchen nach dem Erb Bertvagy
commun toaren/ bepderfeits vegierenden Fiirflen gemeins v. Sucfil. ErbeDVertrag
de d. 7afenirz 2659, §. Marien und St. Orren Rivche 2c. - Die adminiftration abet
tvard duech 4. Curatores und 3. Diaconos beftellet. v. Cramer. Domm. RivchensChron,
L. L. p, w5, Frideborn.in Chron, Sedin, L 1L p. 4. A,1616. ift auf 2njuchen dey Sands
Stéude eint extraordinair Profeflor, der Di¢ Inflitutiones profitiven modhte/ beftel
fet worden, v. L4 A, de b, a. in fine. it, L, 2. de1627. denvez, Mare, §0X0¢il auch dierc,

i3 A.1619,
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A. 1619, ift Di¢ Bibliothec dafelbft renovivet/ und durdh Srepgebigheit vieler guten eure
teefflich vermebtet toorden, v. Micrel, 4d b 4. Durd) Den in 2. 1627, einfalienden 30
jabrigen Quieg ift aud) Diefes Pedagogium und deffen Glter gar febe ruinivet/. big ends
fich felbiges unter der Cron Schroeden nicht nue gu feinem vorigen flor, fondern nodh

- grdfiern luftre gediceny inbem fslches gleich anfangs su Konigl Sehrvedifchen Jeiten bes

veits it 2. 1642 mit dem eltbertihmeen Reftore Jor MicrAL10, toelcher toegen
feiner grofien erudition und Perdienfie communis Pomeraniz Preceptor genennet
1oicd/ auchy duf deffen Anbaltens mi¢ andern Profefloribus Juris, Medicinz & Mathe-
matum befeset/ imgleichen die Communicze ieder reftituiret ward; Und in dem et
fien SauptsCommiflionseRecefs de a, 1053, 08¢0 gleichfals gehorige Svoegfalt dafur genonis
miens da felbiges vermdge Ronigl Refolution de 2.1665, den 10, Jun. Wit Denet pr'af:bcng‘xen
det SMarienfhen Siiffts - Kirchen/ voelhe fonft Jhro Konigl. Majeft. frepen difpofition
porbebalten maren verfehen tward ) big ¢ endlich in 2. 1667. ju den luftre gelangete/
Da ¢ von Sybro Konigl Majeft. Carr XL ju ¢in Gymnafium Academicum illu-

- fkre echoben/ nad) Devo Nabmen Carolinims_ genennet/ und mit einer eigenen ew

faffung verfehen ward.  Seit-dev Jeit diefe przbenden der: StifftsKivchen und dem
Gymnafio (auffer Daf Die Univerficet 3u Greiffsnoald / sevimdge Ronigl, Refolution
A2 1670, den 7. Nov. . 1. imgleichen Der Ronigh Regicvuny an dem Cararorem Ocs

* Gymnafii abgelaffencn Notificatorii de a, 107:. ety 14, Mare, Wit Davan participiven fols

fen/) beftdndig confervivet geblithen. v. Rdnigl. Refolur. denen 3ur Fintidhrung Ocs
9 anbdes verordneten Commiffarien evtbeilet, de 1681, den 20, Fan. it. den Stocthols
mifchen Rece(fde 1698, den 22, Dec. 4re. 5. - A. 1703, noard eine groffe Vifitation auf
Beranfaffung der Konigl Shivedtihen Jiegierung gehalten/ und ¢in Vifiations-Re-
cefs abgefaflet/ toeldher a 6. Dec. von fimtlidyen HH. Vifiratoribus, nahmentlich ven
Hen. Regietungs:Nath o. Fazern, denHn. Gen, Sup. D. Mayern, den amahligen Tribu-
nals-Afleflore, jesigen Srafen 0. Hemmingen, H. SandRath v, Eixflade , und de

Hn. Biivaermeifier Scherenbergen unterfchricben und befiegelt worden,  A.1707. erfolgte

die confolidation det Stiffts-Kivchen-Giiter/ fo jenfeit Dev. Oder belegen vermoge des
L TebensReceffus 31 ESln an dev Spree vom 31 Marz. 1699,  FRi¢ inao. 1715. Jhto
Konigl Maj. die Stave Stettin in fequeftrum nabhm/ haben Diefelbe 4. Curarores
Diefern Gymnafio gigeorduet/ und felbiges ao. 1716, den 30, Dec. folenniter inaugu-
riten laffen; Diedabey gehaltene Neden hat det jetige hidhfiverdiente Re&or deffelbeny
Hr. D. Micu, Frip. Qvape, untet 0em Tit. Eaufla arque felicia Pomerania & in-
printis Mufarum Carolinarum fara,[ub angufliffimo imperio Sereni(]. posentiflimique Principis
ac Dniy Dni FRID, WILHELMI, Regis Borufie &c, in Sffentiicdhen Druct in fol,
ediret. ~ Nadhvem nun die Stade nebft dem Srettinifchen Antheil Pommerns Fhro
Konigl. MNaj. im Grieden Shiug de a. 1720, gdnblidy cediret wardy hat diefes Gymna-
fiam unter protection diefes groflen Kiniges bis diefe Stunbe floritet. Die Relto-
res Diefes Gymnafii recenfitet Ranco in Pom. Diplom. pe12z.  Eitien umftandlichen
sHevicht aber von diefem Collegio ertheilet der ehemablige Re€tor veffelbens Anp.
GoTrr, AMmMON, SS, Theol. Lic. in Hifforia Pomeranie Pedagogica. de a. 1667,  it,
et HL. D, Jon, Sam, Herine, Konigh Preff Jagt- und Domainen-Nath / wie
audh Prof. juris bey diefern Gymuoafio, 0 feiner iftorifchen Lachriche von der
Stifftung Oev 2. Collegiar-Rivchen 31 2, Stectin, St Marien und St. Oronis , voie
aud)y des Ronigl. Gymnafii Carolivi, ieldhe a0.1725, ju I Stetein gedruckt iff, Die
bicher geborige Ordnungen find folgende: §

L) +hetsons PHILIPPI 1, Conflizutiony betveffend die exfte Errichtune diefes
Pedagogii de 1541, Dyefjen Extralt RaNco i Pom. Dipl, p. 12t., Der Ho. HERING ¢l
§. 24, 7. 6. und Det Hr. Jenicken in feinem Vorberiche des gelebrten DommersLans
Oes Sedt. 111 §. 5. anfubyet.

2,) Dever dyersoge BARNIMI des Sltevn, JOH. FRID. BOGISL, und ERN. LV~
DOV. Diploma. 4, d. Stettin den 13, Jan. 1568, Darin felbige der Stiffis. Kivchen und
Gymnafio ¢n annum fruure, i e, Die ganée xbung und CinFonien cines erles
Digten
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Digten beneficii von einem Jahre/ ic. ¢in-Rabn auf den frifhen Haff/ jum Nugen Deg
Pzdagogii, nidht minder die Joll-Seenheit iibee Das Biehy fo u des Pzdagogii RNoths
dutfft gefauffe wivds gefehencEet. ;

3.) 3er5ogs FOH. FRID. Referipe an feine Rithe, Fae. Kleifien und Luttich
Borcken, voegens Ordinivungy Oevev  Lettionum im Pedagogio, de a. 1572, dens 6. Now.
Ext. in Cod, Starutorum Pedag. fol. 35.

4.) Aliud an D. Coglerum, Syymmelium und den Red. Guezieffen, wetten Ordini-
vung Oev Claffen und Leitionnm. de e. 4. den 20. Dec. Bxt. el fol, 41.

5.) %eraog ERNST LVDEWIG Sdyveiben an dertsoq JOH, FRIDER. wegen’
ajuftiving dev Ordnung Oes Pedagogii. de a. 1573, den 15, O,

6.) StatutaPedagogii Sedin. de 1574, EXt.cl.« fol. 49.usque 142, Weldhe a0, 1687
m. O, som Devkoge unterjchrieben und confirmivet worden. Exr. ¢/ fol. 14z, usqueig4.
Die Hiftorie diefer Statutorum und die viele projedie, o davon pothero gemacht wovs
ety recenfivt det . D, Hering ¢/, §. 27.

7.) Herog JOH, FRID, Mandat, voegen. 3u baltender Difeiplin im Pedagogio.
de 4. 1579, Oen 6. May.  TBorauf der Reftor Conrad Bergius eine ausfiibtlidye Rela-
tion an Die Curatores abgeftattet/ voelche befindlich im Zibro Statur. . 153, /3.

8.) shetseq JOH. FRID, Mandat y yoetiens Gelebunty Oever Stazurorum des Padas
§98% und saltuny gute difeiplin, de 1593, den 3. Dec. Exu. cl, fol, 186.

99) LL. Scholaftice Padagogii, §edv. 1593, in 8, L. EXt. ok fol. 249,

10.) Progr. dever Sydyi. Capitularium de Carentie pena in benefciariis €' communis
wienfe alummis. de 1615, dew 21, Febr. Bxt. ol, fi 257.

w) Verfaffung des Gyunafii Carolini 3u A. Stettin, voie daffelbe von des Ge-
neral-Gouvernenr Cart, GusT, WRANGELS Excell. miit Einvathen Oever i, Lands
Stande, von Prelaten, Ritterfehafft und Sedoten bey der hauptsCommiflion einges
vichtet vorden 5 befiehend aus X1 Capitrel/ welche von Der Konigh, Negierung fub
d, Welg. den 12. Ok 1667. confirmiret/und annodh cod. a, im offentlichen Deuck in
fol. heraus gefommen, Dd.

12.) Progr. L. Regiminis pro introducendo Gymnafio Cayolino. d, d, Wolg, 1667, den
1. Nov.  93elches den 24."ejusd., alg in die inaugurationis, Sffentlidy dangefchlagen
toorden. - atin Bie Chebung deffelben in ein Nufire Gymnafium Academicum Eund
gethan witd. Ext.in Do. Hering in Hifforia all. ». 14,

13.) Leges Gymnafii Seecinenfis Carolini, quf Befebl Shro Konigl Niaj. Care XI,
umd eihmlicher Beforgung Jbro Excell, Carr Gust. WRANGELS und der Knigh, Des
gierung/ evcichtet/ und in ipfo inaugurationis attu publicitt. €8 find felbige (o woh
in lateinifch als deutfcher Sprache gu Steftin in 3. gedeuckr. = Bog,

§ 4.
Geener geboren bieher die Leger, weldhe den Statum Ecclefiafticum dep
Stavte in Pommern ins befondere angehen. Welche wir denny ohné Abficht apf
det politifchen Ordnung der Stidtes als wovon unten gu crielyen feyn witd; nad) dem Al-
phabetrecenfizentoolien: &o daf einec jeden Stade geifiliche Lhrfunde unter denen befons
dern Qiedyen und andern geiftlichen Stiffterny fo datin anutreffen/ nach ihrer Sabrjabl ans
gefiihret werden follen, €3 if aber befonders von denen K irchen ‘su ercbeny daj felbige
nady derm Papfil. Recyte drevecley vt feyny imdem fle eingetheilet werden in Carbedrat-
Collegiar- UND Parochial-Rirchen. $Etfteve witd genannt/ too dee Bifchoff felbft mit
dem Capitulo refiditet/ und hat en Valmen 00t Carbedra Epifeopi, auf Seutdy ein Thum
oder Dobm, wie in Potnimern der Thum g Cammin getvefen.  Ss hat aber der Bis
fehoff ein Collegium von Seifilicher: bey fidy weldies Capiralum, und die membra defjels
ben Capitulares 0D Canonici gengnnt toecden. e Eintinfite aber/ fo jum Unterhalt
Devfelben deftinivet/ beiffon Prebenden, aufTeutfdh) Prowen, dever Vicariorum abet Pi-
sarie, SN Vicavepen, v, Boum, Jus Ecel, LIUL T, 7,'§, 30.  Dek andern ﬂv% find
iejes
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Diejenige / welche groar den Bifehoff nicht bey fich haben s dennod) aber ein Capitulum
over Unter,Stifft find/ elches immediate Dem Bifchoff und der Cachedral-Kivdyen uns
tevporffen ift/ und gleichfals aug Canonicis beftehet/ und alfo gleichfom alg ein Filial
e Cachedrat-Ricchen angufehen. Dergleichen hat die Cachedral-Kivdje ju Camtnin
4. untee fich gebabt. Welche Bucennacius in feinem Chron. Poms. Lib, 111, ohne Jroeifel
nach dem Alter; in folgender Ordnung rangivet: 1) Die Colbergifihe St. Marien Kits
de. 2.) Die St. Marien Kivche qu Alten Stettin. . 3.) Die St. Oreen Rivche dafelbfty
und 4.) die St. Nicolai Kivche su Greiffsmald.  Lesstere aber find alle nbrige/ mwelche
ihven eigenen Pfareherens fedodh ohne preerogativ und dignitze,tvie Die Canonici, has
beny welchen die Seelforge dever Cingepfaveten/ fo daher Parochiani genannt/ vornems
lid) anvecrraver/ weldyen davin Sacramenta auggetheilet twerden, Und diefe find ents
tveder Marres oD Saupt Rivchen, bey welchen der Pfarehere oohnet/ und Lilie, tocls
dye von der Haupt-Kicche und deren Paftore: befiellet terden/ alg die Capellen, C8 iff
bievon mit Nusen nacyulefen/ des um unfer Pommerland und deffen Hiftorie o hodys
verdienten S, Jost. Prir, ParTreni, ¢hemabligen Profelli Moral, auf hiefiger Uni=
verfiter, Difputat. de Ecclefia Collegiara St. Nicolas Gryphiswald, 1704, 1oofelbit et §.5.
o Diefern Unterfiheide umfidndlich handelt. Conf. deg Hu. D. Herines sifrovifche
LTachr, von der Stifftung dever 2. Collegiar-Rivchen 3u 2. Stectin, . 1. BoH-
MER in 77, de J. Parochiali Seét, 1L, Cap, 3. S. 16. €3 folgen alfo:

As \
L) Diec Stadt Anclam, vorseiten Tangiim genannt/ Dafelbft ift angutveffen:
2.) Die Se. Marien Rivdhe
1) Joh. Berentin fchencEe Oenen Frarribus Ecclef: Mar, 31 Tanglim, 3. $1}. a0,
1454.L. Exc. in Dn, Pyru Mesiorabil. Pomer., p. 24.
b)) Das Hofpital St. Spiritus,
1) shetnot BARNIM fehencEt felbigem 2. Narck Silbers, die vordehm ein
Bdelmann von felbigeny su Lebn gebabe. 1272, Lat. S
2.) ldem fihenctt demfelben 10, $13. Anclamifher iz Pfenninge, die ein
ander Eoelmann gleichfals von ibm 3u Lebn gebabr. eod 40, - :
2.) Idem fchencke diefein Stiffe 6 Y17, fabrliche Lintiinffte aus derns Laffaby
nifchen YDaffer, dfe suvor einer von Smolentin von ibm 3u Lebne gebabr. 274 L.
4) shernot WARTISLAUS fchencht diefem Hofpiral-eine Sufe Landes auf den
Wafkaufchen Selde. de 1320, Lat,
c.) Dee Caland dafelbft :
1) BALCKE, Vicarius Ecclef. Nicol, Tanglim, legivet denens Calands:Drtidern
100 £173. Sundifdh. 1402, L. Ext. in Da, Pyn Memorabil, p, 2.

B.

11.) Die St. Habn.

1L Die St Babrenwalde.

1V.) Diec St. Darth  Davon einige
a) Dieler Stade Stacum’ Eccleli & iberhaupt betreffen, alg

1) JAROMARI 1L Privil, dev Stadt Dareh gegeben, 0ap Eeine Nidnche bey
ibnen baufen follen &'c. de a0.1255. L. v. Cramer, P. Rivdyen«Chron. L. 1. Cap; 14, ps 36,

b) Die Rivche dafelbft '

r.) Heiar, Papke, Einmwobner 31 Damnarten, verfchreibet Gerhard Wil-
helmi, dev Rivchen 3u Dartly perperao Vicario, in 55 Njovgen Aiker 2 117, 1Sbrl,
B‘cnre-)mzlz} LlatD :

2.) Nicol. Dove, Driefter 3u 23arth, tund die Provifores der Schiitten-Driis
Oerfebafft vermachen 24 43, (&bl Linbebung su Unterbaltung einer ﬁ?rar§ b;v

i ; : einem
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einemn ndchft den Thuvm an der LTorder:Seite in Oer dovtigen Dfare « Rivche
seulich exbaveten Altave. 1515, D,

3.) $et30q WARTISLAFF fchenclt einen Daudoff in Renw. su dev Vicarie
der il 3 Rénige in Oer Stadt-Rivchen 3u Darth, und, Hernog B0GISLAFF X.
wnﬁrmtur Olches. de eod. ao.

4 Cord Reggelin, ¢in Priefier, und Pet, Iwen, ZLimwobner 3u Darth, ver
machen ihre Duden 31 einer ewiten Almyfle in-der Heil, Geift Rivche b“fe[,y
1520,

? 5.) Die Gebrizder der Mirder 31 Dastoro verfchreibén dem groffen Raften
3u bmtb 800 Y17, Capital in Pruftorp; Cum Confirmatione D. PRILIPPIL L 1544
6.) Baltzer Datenbergs Obligation aiif 4000 fl, Cap. an den Vorwoefer des
groffen 2\ud)en Raftens 3u bmcb 1560,
7.) Die Steinkeller 3u Pantlirs verfhreiben dem groffen Rivchen-Raften 3u
25a1tb 1083 117. 5 §L. 6 Pfe in dem Dorffe Tempel. 1561,

c) Die Priefters oder Calands:Driderfihafft dafelbfi.

1) Jacobi Platen, Prepofiri des Capittels 311 Colberty und Canonici 3u Cammin,
Dumm benif an Ofe Duq’teubu;ba haft 3u Dareh. 1426, L.

2.) Berend Vrygehove 3u Sansbiie Ueljd)wlb‘t der Dreiderfchafft . Marien
etliche YWiarck in Sangbur, 1440. PId.

3.) Vicke Datenberg auf YDobbelcBoro verfihreibet 16 117, jibiliche Dadhe
an dfe D Hoerfchafft der Ducftet su Dareh. 1441 PO

4.) %5.BarNim, dev Tfunger, als Vormund H. von Vitzen, verfauffe eine balbe
YDort 1ind Hufe 3u Yobbelkow an P. Schowenberg, Pr feftev 3u BDarth: 1450 Pide

5.) Ulrich-Bukow, Rirchbery 3u Barth, befcheinitet, b‘.f’ Peter Schowen-
berg, I//mrmr der Rivchen Oa&lbﬁ, 4 117, Padt, dte er von 5. Barnim getaufft,
sum Lobe Marien, 31 der Deffe ibver DroderfEop efchencler. 1480:

6.) Hear. Everd verfchreibet Oev CalGnds %Lubetid)aﬁ't i Darth 12 Y7,
Capital'in feinen 2 Yorgen Landes auf dem Saneteviger Selde. 1482

2.) Hans Krakevitz auf Divis verfchreiber den Duettcm oer Rivchen 3u
Bacth ﬂ::mq;h 117, Capiral in dem Gute Carnin eine fibrliche Pacht von 10 M,
8.6l 149 {

s 8.) Sivert Datenberg 3u Oldenbagen verfchreibt der Ducftet Drirderfhafft
3u Davely s0 M. in Bereoldshagen. 1498 PId

g.) Idem verfibréibe M. jabrliche Pache vor ein aufgcnommcnes Capital
von 100 . in dem Dorffe Seehagen. de eod. a0. Pld.

10.) Idem, smf eibt allen Due&em dev Horarum Marie 313 Barth so M.
und davon 3 M. {ibeliche Dachre in Oenen DSiffern Staror und Seebagen.
de eod. ao. P,

1.) Cafp, de Haghen, .Butgctmezﬁet in BDarth, verfchreibet denen Prieftern
det (&zmnbsa%usbc'f Hafte Oafelbft, von so Mavck Capizal jabrlich 3 M. Pache.
1505, Lat.

! 12.) Kore Krakevitz verfchreibet der ariensBriderfchafft su Barth 100,

Cﬂpltdl in YOobbelEow. 1506.

) Jochim Krakevitz verfchreibt der Briderfchafft Se. Marien 3u Barth
100 932 @Unbi!u) in feinem Dorffe C?Sodfenbagen. 150741I0.
14.) Item 50 M in dem Dorff Rikensbagen. de eod. ao.

15.) Sivert Datenbcrg auf Oldenbagen verfchreibe in diefern feinem Guche
Oer Maviens %Lubﬁﬁbaﬁt su Barth 6 M. fabeliche Dacht von 100 N, Capiral,
1516, PID. - Diefes giebt einen Betweif/ Daf man damablen nod) dag Land difeits oer

* Peene it qum Flivftenthur NRiigen gerechnet.

16.) Kord ‘Krakevitz su Divig verfchreibe der %wbetfd)aﬁl St. Marien 3t
Baxth 300 M, in dem Dortfe Spolbewb..qgen. 15350 DS .
17,
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0o M. in feinemn Guthe Ritenss

17.) Jafp. Krakevitz verfchreibe Oerfelben 1

bagen. 1538. PID.
d) Das Hofpital sum 2. Geift
1) Hermanni, Bifdoffs ju Shroetivy Confirmation der Regeln Oes ao. 130p.

biefelbft geftiffteten Hofpisals 3um 5. Geift. de b, a0. Lat.
€) Das Hofpital St. Georgi
1) Joh. Divitz vermacht eine Sufe Landes auf den Rubiger Selde an dif
Hofpiral. de 1325. Lat.
/ £) Die Stadt:Schule i C
1) ALBERTUS, serog von MecElenbure, confirmivt Perro de Aven cinen
G chulsDienft in Bavth, dazu e von St PITZLAFFEN eheoeffen beftellet war,
1und erlaubet ibm davauf 3u heyratben, de 1330, 3
. 2.) Herog BARNIM vevleibet dem Rath su Barth das Jus Parronatus iiber
die Schule und Rifterey. 1343 Lat.
V) DieSt, Delgard. B¢ fie sum Chriftenthum befehret wordett, v, Cram, ¢ 2. 47.
V1) Die St. Dublis.
VIL) Die St, Diicow.
C
IX.) DieSt. Cammin, Wofelbft Bifchoff OrTo 1424 das Chriftentbum eingefuhrt.
Hat auch dafelbft die erfte Kirche und einen Altar erbaut/ Tagu denn Der-Slirft W aRTISLAEE,
alg Patronus, ganke 2Ucker- und Vorrerce jumm dote abgetveten. v. Cram, L. Lp. 31
a) Die 8. Marien Rirche.
1.)- Bifchoff PeTrus corfirmivet Die Grridhtung eineg/Alears in der St. Marien
Kitche ju Camminy und verordner/ tie e8 mit dem Gottesdienft bey demfelben ju balten,

1297, Lat
b) Das Hofpital dafelbft hat Se. Soeria, Herkogs BuaisLar VIIL Wittve

a0, 1448. o¢flifftet. v. Cram. Lib, 1. c. 41, ; ;
X,) DieSt. Colbery, voryeiten Colobrega genannt/wie fie jum Chriftenthumn bekehs

et worden, v. Cram, ¢/. cap. 27.
a) Die groffe Rivchedafelbftift a. 1450, mit Kupffer gedectt. v, Cram. Z. 11 C, 4.
1) AblafsBrief von 15. Bijchotfen fiic die Kivche juColberg. 1336, Ext. in Rang, °
Pom, Diplom. p, 192,
2.) Mariini Carets, Epifcopi, Confirmatio dotationis ejusdem ecclefiz
collegiatz Colbergenfis. 1490, -
b) Das Spittal sum 5. Beift pafelbft iff ao. 1282, den 277. Aug. fundiref.
v.Cram. L. IL. C, 17.
c) Die & Facobs Rapel, ot dem Biegel:Shov/ift ao. 1303, den 12, Mare, ¢ins
getoeifyer, Cram. ¢/, Cap. 20. : .'
a) Die Capelle 5e. Fiirgen, telde in Rathsherr Dafelbfl/ Chrift. Kerdo, geflifftet/
Jul. 4 DHufen Landes dagu verehret. v, Cram. el Cap. 24.

toelcher auch ao. 1331, Den 24. ) '
) Die Capelle 311 St. Gerernd vor Dem MilenThot gwvifthen denen Gavteny
ift a0, 1378. Den 9. Mart. pom Rath Dafelbft fundivet. v. Cram. L. I1. Cap.29.

) Wilde Stifftungen.
1) Hans Schiieffy Senior, Diivger ju Collberg/ flifftet 65, Morgen YAckerss ad
pias caufas, 1431. PID, Exs. ap, Schottg. p. 462,

X1) Die St. Corlin,

XIL) DieSt, Cslin, 5

XIIL) Die St. Daber, fo vormablen Dodona geheiffen toie felbige Stadt vom Bis
foffe Otro befehret v. Cram. Lib, L. Cap. 27, pr.
XIV.) Die St. Dam.
XV.) Die St Damgard, -
XVl)
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XVI) Die Stadt Demmin, olim Dimin, wi¢ fie jum Shrifil, Slauben bekehrer,
V. Cram. Lib. 1, p. 49, infn, )

a) Die Rivche su v, Bartholomai )

1) Die Briverfchafft det Heil. Sungfrauen u Demtin erfudt Difchoff Johan-
pem}ju Cammin um Bejtdtigung eines Altacss en fie auf ihte Koften in dev Kirche
St, Barchol gu bewevcEftelligen fehiiifig ‘gerootden. 1369,

2.) Chriftianus Schliffe, Plebanus ju Demminy beseuget/ DB Everbardus, Hiathss
Beve dafelbft/ 6oo M. qu fundirung eives Altars yu Shren der Jungfer Gerdruch, in
- et St, Bartholemei Kivchen dafelbft vermadet, 1388,

3.) Nicol. Berliny Diirgerm. gu Demiming verjchreibt su Stifftung einer Vicarie it
Der an Dee fidlichen Stite dev Kivchen su St. Barthol. yon ibtn ecbauten Capelle/ 100,
2. aug feinen baaren SNitteln/ und 15 9. jdhrliche NRente von 150 M./ fo et bey-wole
tero Pentzen, famofo famulo, auf einige Hufe in detn Dorffe Laffen beftdtiget hate, 1423,

47 Deckog WarTisLarr verleihet dee Univerficet su ©teiffsty. Das Jus Patros
. natus fiber Die Kirchen ju Demmin und Sritmm, de 1456, V. fip. p. 133 ». 13,

" b) Die Capelie . Georgii

1) Bergleich gwifchen dem Plebano und dem Rathy ju Deminy fiber die/ tvegen
Der in ber Capelie St. Georgii an dem Crens Cheifii fich geautferten Snaden-Lunders
bauffig einfommende Gaben. 1326. L.

C) Bafilica St. Nicolai ]

1) Benedicti, Bifchoffs su Catmminy indulgentz-DBriefs jum Beffen det Bafilica

b, Nicolai, Epifcopi und confefforis, extra muros oppidi fituat, 1494. L.
d) Das dHeil. Geift Haup

1) fersog Barniv perlethet Deth Rath gu Demtnin das Patronat fibet der Hil,
xift-Haufe ju Demmin. 1269, Lat, U :

2.) Bifhoff Hermann g Cammin confirmivet diefes, 1279, Lat. ‘

3 Das Capittul ju Cammin gibt dem Rath su Demmin Freplyeit/ bey dewn Hi,
it Haufe Dafelbft einen Capellan gu beftellen, 1299. Lat.

4.) Des MNathg ju Demmin/ und verfchiedener von dert Sefchlechte det Kalande,
i infondetheit Henr. von dem Kalande, Sivchhertn gum el Geift dafelbft/ Supplica«
tum an dem Bifchoff su Camminy ihre milde Saben/ die fie ju Unterhaltung des Dients
{tes der Sungfer Marien in der Heil. Seift Kivche gefchencler/ gu confirmiren, 1487,

e) Die Schule i

1) $erkog Boaist. vecfichert dem NRath su Demmin/ Daf eg demfelben an.feiner
Jure Patron. fiber Die Dottige Stadt-Schule nicht prejudiciten foll/ daff ex damablen
feinen Capellan gum Schultmeifter dafelbft beflellet. de a, 130r. & 1313, Lac,

2) Hethog Bucistars conficmivet Denen Dertitninern ¥ag Jus Patron, dee Stades
Schulen. 1333, Lat. & Y

XVIL) Die St. Sransbued,’
XVIL) Die &t. Sreyenvoalde,
a) Die Rivcye vafelbft : : /
1) Job. Piftoris madht eine Stifftung in det Platr-RKivdhe su Srevenroaldes wny
ifdhoff Nicolaus yu Cammin confirmiret fie. 1498, '

G,
XIX.) Die St. Garg an dee Odet.

a) DieSt. Steffen Kirche dafelbft hat Hevkog Barnru a0, x261. ben 24. Kal, Julj
it allen Cinfiinfften dem Sungfen-Klofter su Stettin/ Dag Jus Patronatus abep deg
St. Marien Kitdyen gu Stettin vevehret, v, Cram. ¢/ L, 11, Cap, XVI, ‘

XX.) Die St. Golnow. ‘ i
XX1L) Die St Greiffenbera,
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. 1) Liideke Wewelow, Rathshere su Sreiffenberg verehret der Terminarey, toelche
ie Stargardiche Auguftines dafelb(t hattens fein Haug nebft ¢einigen Acker. 1416, PId.
XXIL) Die St. Greiffenbaens
a) Die . Nicolas Rirche.
b) Die sr. Heil. Geift Rivche : g
1) Biiegermeifter und Nath alhier Anlegung eines Kivchhoffs beytn H. Seift/und
Anordnung twegen des Begrabens det Seichen gvifchen Denen Predigern su St. Niclas
und D, Seiff, 1314, v. Cram, L, 11 Cap, 25,

XXIIE) Die St Greiffewald,
a) Das Kivchen-Wlefen diefer Stadt 1iberhaupt betreffende Nachrichten,
L) Bergleich egen Beftellung des Stadt:Superint. , Prediger und SchulsBes
Diente. de 1553, Dfch.  WBovon oben pag. 135. 1. 42. gehandelt worden. :

2,) Giefil, Abfchied/ twegen det Serwercher und Silden ju Sreiffsro, Seiftl, Lehne. 1564

3.) Herhogs Buaist. XIIL als Bormundes Heeh. Privieer JuLn Commiflarien
it dem Nath getroffener Vergleich/ wegen BVevmehrung der Plarrhervern ShulsDies
nee und Kfter Befoloung. 1599, HIfch.

b) Die s« Nicolai Rivche, Diefe Kirche ift nach der Mavienfchen angeleget?
toie die Stadt durd) den flarcen See-DHandel in groffen Flor gebommens aber fie audy
dem Heil. Nicolao, alg emem allgemeinen Pacron dever Seefahrendens geridmer 1wors
den.  Sie ift su Catholifthen Seiten eine Ecclefia Collegiata genefen/ aus deten Ca.
nonicis nacdhero die neu geftifftete Univerficec befeset tworden; twie der feel, S, Jo.
Pui. PALTHENIUS. it) ¢iter befondern bereits angefubrten Difput. ausgefiifret, Daber
Diejenige Bevordnungen und Stifftungen/ mweldhe poft fundatam Academiam in ao.
1456. verhanden/ oben fub Scatu Academiz mebrentheils angufiibren feyn, Tie nun
Diefe Kivche befonders angehens wollen i albier nadyholen.

1.) N. N. Przpof-3u Sueiffstwald bey der St. Nicolai Sivchens fchencht deefelben
feine Orgel/ und ebdlt dafiic einen Plas gu einer Capelle. 1362. Lat.

2.) Ejusd. Stifftung eirier Vicarie in derfelben Kivdhen/ nebft Benennung eines
Vicarii dDagu. a0. 1367. Lat. y

3.) Wilken Mornweg, Bliger in Steiffswald/ flifftet cine Vicarie in dex Capelle
Sim, & Jude in St, Nicolai, 375« Lat. :

4.y Godofredus Wegezin, Prapofitus Gryphiswald., fanditet aus feinen SNitteln
2. Vicarien in et St. Nicolai Kivde ju Greiffsw. datum 1399, in vigil, omn. San-
&orum. Cum Confirmatione Epifcopi Caminenf. d¢n 20. Nov, Lat, Ext,in Cod,
Acad, Dipl. MSiE, 7, 32, : :

5.) Conr. Bonow, Adminiftrator e Stiffts Cammin/ vociret einen, Wangelkow,

* gu Dev Vicarie, Die Dev ehemablige Prepoficus Gryphisw. Wegezin bey dettt hohen ls
tet in St. Nic. fundiret/ (cujus teftamenti fummam v. ap. PALTHEN. in all. Difp.
§.13.n.(c) ) auf prefentagion € aths ju Sreiffsr, Exc. ¢/ #. 73, cum Inftrum. in-
fticucionis. 1413, Lat. /

6.) Die Teftamentarii 0¢8 Preepofiti Gryphisw. fundiren die/ vermdge feines
Leftaments von ihm geflifftete Horas Canonicas in det Ritche juSt. Nicolai, 1415, L.
Cum confirm. Bifth. Magni. Ext. cl.n. 32,

7.) €. €. Naths su Sreiffsiwald obligation auf 1070. 90/ [ su vorermwehnten ho-
ris Canonicis bey der Stads beftattet worden. dee,a. Lat.

8.) Stifftung einer Vicarie in St. Nicolai Kitchen/ durd) einen Sreiffsmwaldifthen
SDilivger) Marchias Kleinir, toie auch Bevmehrung derfelben durch ihren erfien Suhabery
Job, Sengflaken, 1421. Lat,

9.) Hans Rutow, woohynhafftig su 3Drikory verfchreibet 70b. Langen, cinem Priefter
und Vicario ¢iner Vicarien in St. Nic. Kirdie 10 M. Sundifth. 1437. P, Exe. in
D. Pyru Progr. Jubilso Sund. in obfidionem Wallenficin, a0, 1728, p. 13. & 1.

10}
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10.) Difchoff Sigfried yu Cammin trans_fumitet Difchoffs 224z confirmation
dever horarum Canonicarum in Ecclef. Nicol. 1438, L. Ext. in Cod, 4. 4ll. 530,

1) Feresleff Laff., wobnbafft ju @vicsdﬁbwff/ verfdhreibet Henr, Nacken, Drieftern
in Greiffsro, 5 0. jdhelicher Hebung von feinem dafelbft befindlichen Hoffe und Hufen.
1438, PI0. Ext. el niit, s

12.) Thiedeke Dover yut Deunfory verfchreibet 2. Nacken 5 0. jobrliche Nente qus
Diefern feinem Dotffe. 1438. PID. Ext. o 5. 74,

13.)" Clawes von den Borne ju Sademanshagen veefchreibet aus diefer feinem Dotffe
Henr, Nacken 9 M. jabeliche SHebung. 1443. P. Ext ¢ #. 72.

14.) Reymer Smalenfee vevfihveibet Henr, Nacken 3 N jabyeliche Hebung aus feinen
Hufen su Srabotw itn Kiechfpiel Rackow, 1444. PO. Ext. ok #. ;.

15 ) Bifihoff Sigfried von Cammin evtheilet denenjenigen Indulgentz, welde die
unidngft in der Kicchen St. Nicol. angeordnete SeiihsINette um 6 Uhr fleifig befucheny
und gu Untechaltung derfelben milde Gaben darbieten werden. 1445, Lat.

16,) Serog Barwim verfehreibet H. Nacken von feinet Beede aus dem Dotffe
Nebegin 1 M. jdhel. Sinklnffte. 1445, PIO- Ext ecl.n. 77.

17.) Henr, Roloff fu Dintichshagen verfchreibet mit Bollmade des Abts su Eldenay
als feines SHeveny einen Clerico und Vicario in @reiffsto. s 9. jdbel. Padyte. 1446. o,

18.) Drewes Bercken, voohyubafft sur Lyck vor GlsEors verfhreibet Henr. Nacken,
Pricfter in Sreiffsrs. in feinem SHoffe dafelbft und einer unddhft davan belegenen Huffe
3 M. jdbeliche Cinkinfite. 14a7. Ext.cln 67, Niebft dev Vergonftigung Des Bruininck
Nienkarkens, wohnbafft su Dtellentin in Ufedohm, in vorgedadite De§ Drewes Berckens,
alg feines Unterfaffens Verfthreibung. de e. a. PId. Exc, e/, #.70.

19.) Clawes WND Reymer v. Smalenfee evfchreiben H. Nacken, einetn Priefier ju
Greiffsr. i M. jdhel. Nente aus Douninge. a. 1448 die St, Brunes des ., Bifeh. L. 5. 78.

20.)  Claus Schmarzshagen vevfthreibet H. Nacken 4 90, g Bl jdbrlichen CinFoms
mens aug Venecfenhagen. 1449. PID. 4 % 79. )

21.) Confirmation Det i ao. 1445, in St, Nicolai Rivche angeordneten Sriifys
Metten von Bifthdff Henningo. 1450, Lat.

22.) Job. Luchtemacker peovmadht 8 M. fabeliche Hebung su dem YUltar feiner Cas
pellen in der St. Nic. Kivdhen dafelbft. 1450. *BID,

23.) Dethog Warrist. IX. vetftheeibet H. Nacken vor 70 M. Sunbdifh 6 M.
Bede aus dem Dotffe Donninge. 1455. PO ¢l ». 67. ;

24.) Det Abt gu Eloena fhenctt der Univerfiree yu Sreiffstv, dag Jus Patronas
tus fiber alle 3 Haupt-Kirchen. 1456, Lat. vid. fup. p, 146,

25. Der Bilchoff su Cammin incrducivet die Univerfiter gu Greiffstoalds evhebt
die Nic. Qirche su einer Collegiat-Kivche/ und bittet Den Pabft Calixeum um confire
mation Diefes alles. 1456. L. v. fupr.p. 33. 0,11 ; ,

36)) Foh. Perleberg, Art. M. & Canonicus, vermehret feine prebenden Canoni«
calem mit 20 M. ydhel. Eininffte. 1457, Lac. Exe, el . 52,

27.) Wilkinus Nefeke, Canonicus Caminent, flifftet bey det St, Nic. Ritche eine
Przbendam Canonicalem pon 30 9. Sundifch aus W3ampen; Wetenhagens Medes
toro und Duviget gu erheben. e, a. PIO. ¢/ 7. so. L

28.) 7ac. Kamp, Baccalaureus in Decretis, funditef ¢ine Przbendam Canoni-
calem gu St. Nic. it getviffen Capitalien in Kline und fonflen. e. a. Lat.

29.) H. Nacke, Canonicus Nicol., thut Dedgleihen von gewiffen Capitalien in
Dinninges Grabony Spegelsdorp/ Rabdenhagen . de e.a. Ext, e/.n, 46. cum con-
firmatione Epifcopi Henningt, e, a, Lat. ¢/, ». 43.

30.) M. Ludolph Burow, vermehrt feine Przbendam Canon. bey St. Nic. Rivche
it 40 M. jabelicher Cinkinffte. eod. a,clngp.

27.) Adelbeidy eines Biirgermeifters Woittve u Sreiffsto. fibergibt das Jus Pacro.
natus eineg beneficii ecclefiaftici in St. Nic. Kicdye dafelbft an () @E.. NRatly/ bag dafs
felbige mit ¢inem andeen beneficio in dev @gepeue St. Georgii combiniret/ und alfo
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gum Bejten der neuen Univerficer und Collegiat- Kivchen eine Prebenda Canoni-
calis Davaus gemadt eede. e, a, Lat. ;

23.) Dag Collegium Canonicorum Ecclef: Nicol. bitfet den Bifchoff suCams
tins ag ev ibre Tabl auf Henr. Nacker jum Diacono ifres Capittels confirmiren
wolle. 1458, Lat. Ext.c/iz.39.  Nebft Des Bifchoffs Confirmation, worin jugleich audy
eine inftru&ion enthalten/ tie tweit DieGervalt des Decani fich evfivectet. 1458 L. Exr, ¢l
#. 40. Conf, Palthen, §. 23, (b) ;

33.) M. Henr. Flek vermehyt feine Prebendam Canon. nod) mit g 9. jdbelicher
Cinkinfite. e. a. PD. ¢/ », 54, : :

34.). Gerdr Lepel gum ower verfehreibt H. Nacken, Sang-Meifter der Dokt
Kivchen St. Nic. in Greiffsr. ays feinem DHoffe s M. jdbriiche Sinkanffte. e, a. PI0. el 76.
; 38.) Gerbard Dower verfihreibet Dery Dohm-Capittel ju St. Nic. so 9N Sundildy

Di¢ er Dem D.Rubenow fhuldig ift/ 5 M. jabeliche Sinfen 10 0 u Dorff Lubmin. dee. a,
PO, Ext. cl. n. 48, V. Palthen. ¢. L. p, 44. (g)

44.) Dieterich Zickow, ‘Probft gu Berchen ) veemadt an der Dobhm-RKiechen su
3St. Nicol. 1o 9. jdhrliche Rente aus dem Dorffe Selfses Die et von denen Moltzanen
erfaufft. dee.a. PI0, <L 7. go. T

36.) Henningius, Bifdyoff su Camminy legt 8 M. jaheliche Rente/ die ein gewiffer
Deve Sertholm ehemablen ad pios ufus sermadyt haste/ gu einer Prebenda Cano- -
nici bey St. Nicolai. 1459. </ . s5. ,

. 37) Tideko Dower vevfhreibet H. Nacken, Priefter und Diacono dep St. Nicol,
Kirche 24 fl. jabrliche Sinhebung aus Brunfow. e, a. PId. ¢/ ». 7. g

39.) ferhog Ertcr confirmiret Die neue Univerficzet und Collegiat-Kivches
nebft allen Privilegien und Sitern/ fo ihnen von feinem Hn. LVater verliehen, de e a. PId.
v. fupr, p. 134, n.22. {4q.

35.) Claus Lepel jum Baut verfchreibt Henr. Nacken aus Dem Dovff Corin 4 9.
8 fl. jahrliche Einklinfite. 1460 PID. ¢/ 7. gu.

40.) Marten WD Drewes Keding verfhreiben H. Nacken aus ihrem Dotffe Dos
niee 7 M. jdbeliche Sinkiinfite. de e. a. PID. £ 7. g0,

41) $erpog WartisLaus cranfumitet. auf Bitte D. Rusenowen 4 alte Briefe
auf fo viele Vicarien gu ‘Baggendorff/ Saffen; bey Marien und Nicol. Kivches dig deffen
GrofBater Heinrich Luffow geftiftet. 1261 PID. e/ 2. g2. :

42.) Teftamentum A. Nacken, Ecclefiz Collegiate St. Nicolai Decani & Vi-
carii in nova Kaland & villa Denniogen, nec non in Capella S, S, corporis
Chrifti ju Stitnmen/ davin ec unter andern su det vou ihim gefliffteten Prebenda Ca-
nonicali aug untecfchicdenen Dorffeen ESinkinfee und fein Hau vermache. i 3u einer
Vicarie in St. Nicalai Kirchen. e. a, L. : -

43.) Bi{hoff Henning yuCammm vermadht demReori bey dee Schulen St, Nic.
¢in beneficium manuale. 1462, L. ¢/. .85,

45.) Claus Wackenicze ecfihreibet Hermann Schinpwacheero, Decano Det Dobme
Rivchen pu Sreiffsry. 9 M. Rente aug feinen Hoffe-u Sriffor. 1470, PId. <L, 7. 0.

46.) Henr. Blixen vevfdyceibet Herm. Schiupwacheer 3 0. 1dhtlishe Rente aus Fleis
nen Jafteow. 1473, PO. ¢l 7. g2.

47.) Cord Spandow vetfchreibt Herm. Schiupwacheer 3 SRauck jdhrliche Diente aug
Spandoverhagen. 1483. PID. ¢/ #. 93,

48) Gervinus Rinnegerne, D, Legum & Ecclef Mic, Canonicus, vetFaufit denen
VicariiLs bey Derfelben Kivchen fein binter Den Thurm derfeiben belegenes TWohnhang. .
1484. Lat. ;

49. Das Capittel der Kirchen Se: Nic, bl an bey den Bifehoff su Sammin um
die Confirm. und Veflallung Hn. Schwichzenbergen 1 einem Canonicat yud der dagu
von ihm felber funditten Prebende, 1497, Lat, it. Des Canitminfihen Coadjuto-
ris, Ho. G, L.y an fiats Des Bifthoffs hierauf evtheilte vocation und confirmation.
1497, Lat, ;

y 50.)
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50.) Berend Bugenhagen sum SDroot verfchreibet: Fac. Beckern, DohmeaDerven gu
Greiffsro. 12 M. pdbrliche *Dacht aus SiedenDuffory. 1512. L. el mniz,

s1.) Des Camminfthen Bifchoffs Mareini und Rigianifchen Prepofiti commif-
foriale an job, Lickiener, toegen Lertaufthung det Aemter und Prebenden jwijdien
Jacobum, Decanum det Collegiat-Kirchen su St. Nic,, und Joh, Taggen, Vica-
rium perpetuum der Kivdhen gue Vebhre. 1519, L.

52,) 7ob, Tagge, Presbiter Cathedralis Camminenfis & Buffovenfis, & Canon,
Camminenfis & Sverinenfis, permadyt su dem DobisDechanat in Greifisto. 189N,
jdhelicher Einkinfte aus 2 Hiufern in Stealfund und aus den Riigianifchen Sutern
Subenit und Brandsdorff. 1519, Lav, Ext. oL s, 120, Cum Confirm. Epifc. Cam,

53.) PriL. Juur Refcripe an beyderfeits Corpora det Univerficer unb der &tadg
Sreiffsrald / daf er feine Ndthe nach Sreifféro. abfertigens und in Segentare beyders
feits Corporum der RivchensKaften u Sc. Nic. Degifier tberfehen lafjen roolle. 1606,

c) Die se. Marien Rivche, velche die dltefte/und wobl bald nach dex Anlegung
et Stadt erbauet ift.  Sie hat ibren Seabimen von der Kirdhe ju Eidena,

1) Dersog Orro fihencet dee Navien Kivche juSreiffsrald das Dotff Succor, 1297,

d) Die Rivche . Facobi ift gulekt erbavet; ohngefeht su-Cnde Des 14ten vdew
nfange des 5ten Seculi, fonderlich jum Bebuff dever austodetigen. 4 ,

1) Der NRath ju Sreiffsroald gefiehet/ dag der Univerficze Dag Jus Patronatus
fiber Jacobi Kivdye compeuire. 1456. Lat, v. fip. p. 146, . 4.

2,) Matshias Melcheniffe, cin Priefters flifftet eine Reventie von 30 M. aus vews
hicoenen Dirffern qu einer Vicarie in Jacobr Kivdhen u Gireiffswald, 1465, Lar,

e) Die Heil. Geift Rivche, toelche nebft dem DHofpital ehemablen nabe vor
dem Siteinbecker Shor belegen genvefeny gur KRapferl. Jeit aber démoliret und in den Wes
ftungs- Wercken gejogen.  Jndeffen it ftatt deffen das ArmensDHauf in dev langen Straffe
Dagu gervidmet.

1) Dere Warrislaff von Demmin fchencht dem Heil. Seift uSteiffsroald 2 Desme
Korn jdhrlither Heburig, de a0. 1262, Lat.

2) Fobannes, bt Eldena/ fibecldft denen Proviforibus gum . Seift Hoff
2 HHufen Sandes contrattu Emphyeeutico, 4o. circiter 1280. Lat.

3 Der Abt gu Eloenay Johannes, verfauft an dem Heil. Seift Haufe in Sreiffss
voald e Delffte det ibm suftdndigen Taffer-Diublen in der Stadt. 1290, L.

4.) Gererud, vevivittioete Hilgemannin, vermadpt an dem £, Seift Daufe suSreiffss

/woald jahelich gewiffe Cinklinffte aug dem Gute Karrendorff. 1332. Lar.

"5 Bernb. de Slawekeflorp vevfaufft dag Obets und UntersGericht/ nebft dem fo ges
sannten Dachpientt in einem Hofe su KivchoorfF an dem: Heil. Seift ju Sreiffsrald.
1346. Lat.

3‘ 6.) Fockim Bebr yn Sireforo vecfhreibet denen Borfiehern des Heil, Seiffes vor
seeffwald so 7. Sinfen in Slawetow, 1415, PI0.

- Derkog WarTistArr fihencEt in feinem audh f¢ines Bruders und feiner Lets
forn Nahmen dem Heil. Seift und St. Jirgen vor Sreiffsroald die Dorffer Weinberg/
SHintichshagen/ Starbeo/ Dotgon/ Klfers Sagers Kirchdorft. 1418, L.

8.) ddem, fchencit Denenfelben bemeldte Ddrfjer und das gante Dovf Viilmshas
¢n cum pertinentiis jum Unterbalt dee Aemen. de e. a. PId. TR
5. Der Nath suGreiffsroald conferivet der Theol. und Philof. Facule. ju Sreiffst.

Dag Jus Patronatus tiber die Kivdye gum D). ®eift. 1456, Lat.

10.) Died. Horn yu Gribow verfhraibt N. Kirchberen sum Heil. Seifts in einem Sug
fe; Giaboryy 5 M Capital, und davon jdhelich 3 M Binfen. 1506, P,

1) R.& Concil. Gryphisw., prafentiten detn Officiali u Sribfes/ Az 2, Rufihy
futn Paftorat bey der H. Seift Kivche por Sreiffst, 507. Lat,

£) Die Rivche und Hofpital S Georgii, fo vormahlen por dem SNiblens
2o belegens gur Kapierl, Seit aber rainitet und eingeriffen wordens Jeho ift DagAvs
mensHang/nale bey Mavien Kivche fo dicfen MNabhmen fubrer/ gu diefen Dehuf gervivmet.
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1) Der Abt von-Pudgla befennet fich su einer Schuld von 100 M. gegen den
St.Giirgen juSreiffst. 1318. Lat. Ext, in dev Dift.5Radyr. DesKiofiers Grobe. MS&, p.6s.
* 2,) Herkog BuaisLarr verbaufft. denen Proviforen gu St, Jirgen die Bede und
Dientt in Sang. 1378. Pid. .
3.) N. N. 2 Sdfinnen ju SikForo ectldtens Dag diefes mit ihrer Genehmbaltung
- “gefchehen. de eod. ao. ;
4.) Henning Bere vorfaufit Dem St. Jurgen su Greifisto. 25 Bebe in Sank. 382,

5) Bernd Bebr §n Vargah verfaufft dem St. Jurgen por Seeiffswald in einigen

ibé)ifg 31 5Busdorff und Dargesin 20 M. idheliche Pdchte von 200 M, Capital twieders
oplich. 1387,

6.) Herhog BucisLarr perleihet dem Haufe St. Jirgen ju Greiffsmald/ wag det
portige Naths Verwandter Arnde Lange in dem Dorfie Satig gehabt. 1388, PID.

7.y Derhog WarisLarr fehenctt in feinen und feines Druders audh feiner Wettern
Sahmen dem SHeil. Seift und &t. Siicgen vor Sreiffsr. die Deffer Reinberg/ Hins
vichshagen/ Starbro Dsmsory Stfers Sagers Kivdhdorff. 1418. L. ,

8) Idem, fchencEt denenfelben bemeldte Dotfiee und das ganfe Dorff Wilmshas
gen cum pertinentiis gum Untechalt dec 2Armen. de eod. ao. PO,

9.) #ike Bere, Biitger gy Oreiffsrald/ verfaufft denen Worfiehern St. Jirgens
Daflblt 65 Marct Bede und Pacht/ 6. Schfl. Dienft-Haber-AMNhnge und 20, Raudy
Dubner in Santz, 1443, POt : '

! 10.) Jochim Behre verfaufit Denen Wotflehesn gum St. Jirgen 6, Mavck jahrliche
Bede in den Dozfe Santz, vor oo, Marek. 1532, PIdt.

11,) Hennike Siein von Spegelsdorp, veefthreibt e St. Jiirgen 150, MatcE Ca-

pital und davon 7.5 Mavet Wente in GnarzkSw, 1536, POt~

12.) Clans Horn, ju Sreifsmoald mobnhaft/ verfihretbes dem St. Jiirgen dafelbft .

150, MarcE Capital und davon 8. Mjavet Jinfen in Luffow, 1550, PIdE.
2) Die 8. Gerdrur Rivchey 0 ebenfals vor dem SRhlensShove gelegen getves
fen/ aber im Kapferl. Kreiege ruiniret worden, :
h) Die Priefter-Driderfhaffe 1und Calande,

1) Wlcken Mornivegs , eines Sreiffswaldifhen Birgers/ Fikldrung, voegen
20. 117, iabrhicher Zintunfte aus Lodmansh: 31 ciner Vicarie, Devenjus patro-
niatus ¢t der SDeideriaft Marien Magdal. perfhreiber. 1350. lat,

2.) PETRUS, Lendenfis, und andere 16. Sz und ‘Bifhofe confirmiren Denen Fra-
tribus Convivii Teuntonicorum de Greifswald thre Capefle 11 Rothoa quf Born-
holm, und promittiren indulgentiam auf i, Tage allen Denen/ die Diefelbe beftichen/
befchencten 2¢, werden. 1434, lac

3.) Horbog WarrisLarr confirmiret die 3, Brliderfhaften an denen 3. Riw
dens ao.1448. Pivt. v.Dn, Bﬁ\ihafari Prafat. ad Bugenhagii Chron, Poms. pag.i5. jeqq.

i) Die Schule dufelbfi. ;

1) Cooftitutiones Scholz Gryphisw. 2ug dem Satein ing Deutfihe Gbetfenet/
eveitert und serdndert. Gede. 1726. in 4. 3 Bog.

k) Stifftungen 3u milden Sadyen, :

1.) Job. Hilgemann, Bitrgesmeijier i Greiffroald / veemacht denen Kirchen und
SdulBedienten/ item einigen Aemen-Hiufern gewifle jaheliche Cinkiinfres 1428, lat.

2.) Dag Fiedelbomidye Teftament, worin det Tefator unter andern Denen *Predigess
Wittwen bey St. Nicolai - Rivchedu Greifswald die Sinfen von rooo, NRtble. Capitaly
" yoenn aber Deven Feine vethanden/ der Rirchen die Helffte/ und derfelben Predigern die
andere Helfftes imgleichen dem Confiftorio 300 Nehl. vermadyet. 1692, Det'5, Apr.10g.

XXIV,) Die Stadt Grimm, und joar betveffende
a) "Die Dricfter:Driidetfchaffe dafelbft. °
1) Barrold Balrze yam Peudmanshagen gibt dev Eleinen Buiiderfhafft su @rtmng;g
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dine obligation -auf 4 M. vor 50 M. glidet tittet Penninge/ Die Da genge und geve
Find in Dety Sand Deg Sorftendomes to MNigen. 1473 PO,
b) ®Dasg Hauf St Gerrrud. )
L) Marquard Tribefees von SBendifth Boggendor gibe Denen Worflehern des

@ Ottes-Haufes St, Gertrud por Stimm cine obligation auf 5o M. Sundifdy/ guder
witrer 1 und Sillinge Miinte de genge und geve i in dem Lande und Stds
Den Des nboimes o Rigen. 1486. P :

XXV, Die Stadt Gugtow.

1) Dabft Acexanprr VI, unapofiolifthe difpenfation,, -Datin ev dett Fobawne de
RytfthersR i Parochialis Ecclefiz in villa Giitzkow Camminenfis Dicecefeos
Ui Dy dene Dftunden/ die nad) den Riechen-Sefesen nicht Eonfen von einee
erfo 0 twerden/ und desroegen incompatible beneficien hiefjen/ vor Geld jus

hlageny und il alleine bepgeleget.. de 4, 1399 L. Extat impreffum in

fammen g2
PWadhss

D. Ernft Salomon Cypriani bevsengenden Delebrung vom Ueforung und
thum oes Pabfithums, in dppend fub n. 1.

3

XXVL) ®ie Stadt Tacobshagen,
XXVIL) Die Stadt Yavimen, Lol
3 1) ®Die St. Julin auf dem MWolinifdhen Lerder/ o jebo die &t. Wollin

> machinge Stadt/ tie felbige sunt Chrifil. Slavben b tootDett/
ot L, 1. Cap. z1. 25. imgleichen wi¢ dafelbft 20. n28, das ift i1 ¢t
A 5, & 37, ©8 ift Die Bilhoffliche Cacheder dafelbft in der ADELBER-
T und W AL, nicht- aber/ wie einige Daftiv balten/ in der gon Orrone dajelbft

{ adf erbaueten Sz Perer-Rivche, und noth andete/ in der seiGeorgens

Cram. Lib. L p. 50. ift daber gu dee Mehnung "verleitet / lald wenn
$ug ShumeRicchen dafelbft wdven angeleget wordet. v. Heringic Yiachvicht
PON 15 Oev 2 Collegias- Rivchen 3u 24 Stettin. S, 2.
LO
XXIX.) Die Sit. Labes.
X.) Sit. Laffabn.
5t. Lauenburd,
&t. Leba.
v 6‘:4 X013 ;
M.
XXXIV) Die St Yiaffow.
N.
XXXV.) DieSt. Lrengard. -

XXXVL) Die St Daferalf. , ;
WXXVIE) ®ie St. Dencun, D¢ Kirche dafelbft mit denen Aecernt und Jefeone

g Barsim ao. 1261. dem SungfeensKlofter g Stettin/das Jus Patronas
S a Kivden dafelbft vevehret, vo Cram., L. 1L Cap. XVI,

) Die &t. Place, LT
X)) Die&St. Peliss. ) :

g 8t Marien Rivche, o ndfE dem Nabthaufe ,bﬂi‘«;i}t@ﬂ- Ao. 1510, i1t Det
OffersRNadht | Kirche mit den Thurm Slocken und allen Kirchen-Or-
nat und Das ganke Stavtiein gdnglicy eingedfbett, Cram, L. 1L Cap.¥.infin. fie toard
aber ao, 1514. wieder ecbauet und eingeneilet. ¢l. Cap. §.:1n fin.

b) Die . Perri Rirche, {0 quffer dee Sitadt belegen.
c) Das Bofpital . Jiirgen, [oaud) auffec dev Stadt belegent/ darin artie
iber unterhalien wewoen.
LWeiber unterh o T
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XL.) Die Stadt Polnow. .

XL1) ®ie St. Polssin,

XLIL) ®ie St. Pyriss ift der Oet in Pommern/ telcher guerft vom Bifhoff Orro
a0. 124, gum Cheiftl, Glauben beFehret toocden.  Llopon nadsufehen Cramer i feinee
Domm, Rivch. 7sift. L. L Cap. 17.& 18,

R

XLIL) Die St Rasebur.

XLIV.) Die Gt Regenmalde.

XLV.) ®i¢ &t Richrenbery.

XLVL) Die &t Rugenwalde.

XLVIL) Die &t Rumelsburg.

XLVIIL) Dic &t Slawe. i

XLIX.) Die St Stargard, wofelbft Bifehoff OrTo 20, 1124. Dag Svangelium m
predigen angefangen, v. Cram, L. L cap. 29-

a) Der Stade Hberhaupt angehende Urkunde find:

r.) Churflefil. Refcripe ad Sepat. Starg. feinen extraneum jum PredigtAme
Dafelbft su vociven. 1684, Ext. in Hildebrands Verseichnifs derer Hivten der S,

netten Stargard, in denen bepden GOber. Seénten, o im Stargardijchen andern Jus
bel-Feft a0, 1724. in 4. editet. p. 2. ;

b) ®ie Rivthe S. Marien.. Ao, 1499. it Die grofie Glocfe dafelbft gegoffen
v. Cram. L. 11, Cap. 49. in fn. ]

1) Tergleich deg Maths/ Serercher und Sitden/ tvegen Vocitung deg Archi-
Diaconi. 1631, Ext, in Hildebrandi Stargard. Hivtenshift. p. 29.

c) Die St Jobannis 0DeL Augufimer Rivche, Deflen Thuttn iff ao. 1468. aufs
fiilyeet. v. Cram. L, 1L, Cap. 33. WD 0. 1464. ift Di¢ groffe Slocke dafelbft gegoffen. v. -
Cram. ¢/, Cap, 44.

1) Mareh. Kaffeke, Gubgefeffen su Sinde/ hat dem Kaland gu Stargard ein Spund
in Der Capelle det Heil, 10000, Ditier UND Mdveyrer Hinter verm bohen 2Altavin Der St. Joh.
Kivchen 3 haben evlaubet. 1527. PO, Exc. ap. Schivig. p. 254,

d) ®ie Rivche sum o, ®eift.

1) Der Chusfiieftl. Regiervng Befehetd auf Klage de Silden und Gemercer/ wieber
G. Nath/wegen vocation deg Pattoris beym D Geift. Colbery 1653. Ext.ap Hildebr.cl p.7.

¢) @ Raland urd Driefter-2viiverfchaff dafelbft betreffende. Was Cas
{anb cigentlich fep v. Cram. Z. 1L Cap 45, E ;

1) et Bifthoft su Cammin FrieEricH confirmivet eine Brierfhafft dev Seift:
fihen ju Stargard/ woraus nadhmahis der Caland entfianden, 1341 in craftino cir-
cumcil. Dom. lat, EXt. ap. Sckorigen p.19o. ;

2,) Bildoff Jonann pou Cammin confirmiret den Caland/ und jugleich feines
QBorfalyren/ FRIEDERICHS, 20, 1346, ibhtien gegebene Vollmadyt, in craft, epiph. Dom.
Ext, ¢l p. 190 il ;

5.) Dieterici, ReGoris in Sdydneberg/ donation von 200 9. an den Kafaud in
Stargard. fer, 4. poft, diem Elifabeth 1359, Ext. apud Schiigen p. 10. :

"5 Hermann v, Werberg, General bes Sohonniter Ordens/ confirmitet diefe do-
pation. a0. 1360. in fefto Mar. Magdal. Ext.c.l p. 190, -

6) Die Kalands Bridetfehafft gu Stargard vevfpricse geden Nachlag Deg Capi-
tals pon 50 M, VindensOgeny fart jaelicher interefle, ben Pfartherr Sacobshas
geny H, Yleborch und feinet Greundfchafft / jdbrl. Vigilien und Seelmeijen g halten,
1331 fer, 2da poft oftavas St Otronis, Ext. ap. Scbitg. p 79

v.) Philippi; Epifcopi Cam, confirmation gerifjer Levmadhtnifie an ven Caland
in Stargatd, 391, d. b, Matthei Apoft, Exc, ¢l p.202,

.89
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%) Dic Calands Buider ju Star m.tw er mtcn ein %em & Inftrum, mit
Henr, Wulff; Vicatio ju St Mmeq in Stettin, 1400. den 13. Jan. lat, Ext.c.Z p. 208,
) ) *Dabjt Sixrug gibt den Lebufi '1 unb Vc»( inifchen Prepofitis Bollmacht,

den Kaland ju ‘«wtmgw s feinen Guitern ju vechelffen, 1406. Lat, Ext,ap. Seboig,

P-4 7.
10.) Nie, Helmfehlager evmadht denen .‘I“Cntanbsz%vﬁbem in Stavgard etvag.
1419, lat, Ext. el p.atd-219.
1) SPabft Marmivus V., befieblet Dem Arrhx Diacono ju &taraard, eitien ats
m, wiedee die, fo ibn diu &en in ©dus ju nehmen. 1427, Lar,
{EGFRIED, Fm‘u)pw Camu'unfs, verg\escht den Caland in Stargard mit
e Ecclef, St. Marianz, Stett. 1429, L. Ext. ap. Schorgen

]M z./y- :
Idem , evtheilt Denen Vicariis 3 u Stargard Grevheit, fich beym Antritt ihree

el Eiren. 1434. Lat. EXt, ¢l.p. 352=354
L,) B ‘\DT;‘ Henning e Sammin confirmirzt den Caland iU @‘ft(}rgatb. 1447, %

Ext. el p. 222 (34.
u ) z]ytt.i’(/ger Rurae

7 v 1 Gtarsard, verfaufit dem Caland dafelbf 4 M.
jabeliche Diente vor 50 M. Biack '1 Dgen. de e, a, Ext. c. L p. 227.
15.) ‘;‘,:v Sal anD su Gtavaard uberlaft das pberte :"-»ma— des Kaland-Haufes

4 §
an eigen qus: ihren SNicteln, }mumo whan, Beit Sebens ju beroohnen. vcs Ext.

¢ bop. 229,
17:) Antonius I‘ﬂ/n'wuﬂ,
Ext, J,,u S
18.)
firmation -‘m ney c’w
Hifihofre. Lat, Extiic. ﬁ. 249: & 252,
£) Die Capellen dafelbfs.
1.) - Balezer Weger permadhy ¢ gewiffe ente jur Capclle des Heil. Sreute
wifalem, vor Stargard belegen, fo ein beilig O rab getvefen. 1502. P, Exr, ./ p.so.
g) DS .,hicu,ba i !ﬁcm bey St.Johanais, bie andere bey St.Marien §
lehve aber in einander geftoffert, und in dag Augufiv

cb“ pormahis gewefen, welche
m\.. aeleat geworden. v, Cram. ¢/ Lib 11, Cap. 3. infin.  Conf, ;am

Pabiil Legat, conﬁrm%ret den Ealand. 1473. Lat,

WOk

“wqrb erfucht ¢ ‘ntlmﬁ Erafmam ju Cammin um con-
vteten Przbenden, 1523, Lat, Mt der confirmation d(s

ev brten L‘fosa? oBandes Seit, 1L S. J Die Hiftoi
Stadt-Shule hat dex Hyr. £ obrand (1 \ex nee Verseichnif der sHit me@m

und jwar im 2ten 7(;1‘mm Figlich ausgefihret. ;
Iﬂ ’T(So illaftce Colleginm G 01lﬁzg4ﬂutm Dafelbft. f:)ikﬁ‘g i von Dem dortis
ceifer, IE{EE\ bwmwm, aeftifftet, nx"'bvr cine m ehnliche Sumine
1 nemw‘ht‘ dai es audy balp nach des © Tode, und pu 1blica-
1 {esten ABillens; jum O Stande Fam, tndewm e3 ao. mgz m. Se pt. fol
arivet ward, €8 ward ubct ith 30 ,uhl g\,, Rricae 20.1635. den 7. Otk
g entffandency groffen Seneysbr xn, das Auditorinm eingeafchest,
denn Q\m}"i“’ Dak :\Mj 3 (,o.lemm. m nlich einging. .{_nfé 8 nach
freliten Srieden unger preifourdiger Rorforae des grofien Ehrs ’{wv‘%‘ifsn ERIDE,
wiLHELMI im Saby 1668, naddem udey ein anfehnliches Audicorium ers
bauet, sviederum reftaurivet und am lesten S&meo ¢j. a, folenniter einges
*eimt 10D mit nenen Profefforen wrf»l)m vard. - Unk ;“?mmmm,‘,v Qénial.
1. ..n H""' iz, und 1764 mm,‘» eine ¢igene Colnn ifion 1 Regulivung und
ftung Diefes Collegii vevanfialiet, wona Sehit Shro Kdnigl Majeft.
et i Svaby 1714, dent 2, Oftobr. Dergeftait folenniter t, Daf ing Flnfitige
dag '.{a%omt D¢3 5 Collegii von dem Rettoratu Schole rivet, auch befondere Pro-
felloras beftellets und afie attus folennes aufpiciis Regie Maijeft. ut fummi Prine
cipis & Epifcopt ut & fammi Patroni & fopremi e icoris Teftamenti Gro-

ningiane anuftetien, perordnet 10ard, C,‘iiyxma nachit s.‘»"l‘,‘ CHRIST, PRETORI Lan=
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rus Growingii in 12, und DaN, Gotrr, WERNERT, Reftoris Diefes Collegii Progr. ad
.Memyriﬂm,cm/zrem Groningii tcz’e&ramlﬂm, von 6 Bogen in fol, welches er a.1733. ing
Teutfthe tiberfeset unter den Tit Sundevtishriges Lhren:Bedichinif SHun, Perer
Gfomngr,wrmﬂ\!tct in4. *)mumegebcn, und demjelben Eurslich die Jmt orie diefes Cola
legii inferivet, auch *,uglud) Ee:ne gehaitene Rede ing Uutf he bepgepiget. = Den Bevs
folg Derer Qimvoem) iten Diefes Collegii hat Devfelbe in ein Progr. anniverfario de 1732,
mfa/. Dcm pamxco communiciget,. Die bicher gehdrige ﬂmc ypichten f:.w:
gerty. PETER GRONINGS 2tes Teffamen: von Stifftung Oiefes
targard in Burfa Den 12. Mart, 1631, Dtfch. D?Gcl) yem Det feels
Tah::ox bc;c:tﬁ in a.1625: ein Teftamentum ervichtet, worin er verfdhicdentliche ans
febnliche legara ju milden Sa !\en, audh jum Untechalt der StadtsSchulen dajelbit
ermac veldyes aud bevaus iff, fo hat e in Diefem andern Teftament
i gethan, da er ju f"fa‘.'t:mq ¢ines Lobl. Coilegii
i 1. permadyer. €8 ift felbis
‘ Stiffters mitibengeft th
7 Aseldy t:L in 20, 1714. angeordnetes Rz
] vidiget, und, o nu..n.‘ petbe {fc‘t, audh SRabhmens Shro Konigl
:u.;rzr. mzb'"c pet, und von neven abgedruclt twerden follert. it aber bisher Das

mit. nodh) nicht jum Stande gefommen.. vid, WERNERI «/, sHiftor. LTachr, diefes
Collegii §, 26,
L.) ®ie Stade ?iz\c Stettin, und jmwar
1) Die’ ¢ 7. Marien ift von £ BaArNimo L ao. 1243, fundiret,

t-Rivdse exhoben, v. Cram. L. I Cap, XUit, Frideborn
¢ fundation a0.1261. Conf., Zicker-

und do, I‘GI. ;,H eine
aber h! C 701, Se//gn

eh alten

¢ ey S, Pe wli Rivche. &ﬂen.l/-ﬁ. i 4. im
8.0, D, H:mgn«,xi; LTachr. von der Stifftung Oer 2 Collegiar-
Stettin, nabmentl, Oev 84 Marien und St Ouens Rivche.

{ N 5 Sl Stettin jue CLbauung der
e, de (l.@ft‘tf.4,Cs!.jm.1:Cg ’*Vz indes Hn.D. Herings ol {Tach-

b t n, I.
&5 Mem, aibt Dem Prepofito tnd f‘o tufo~ju St. Marien dag Bovrecht, daf
as Kiofter St. Michaél in Bamberg nidits von der Jacobi Kivdye, als an fie, verdufz
fern folle. d. 4. Dam den gt. Dec. L, Ext. el n 0
j) ]oh Orro und Conran, MNaragraf ju Bt mwrbur«, chencfen der St, Ma
¢ v QBamelis und y esgleichen Das Pafmmt tibey die
Pencun. de d. Greiffon e ldus Januarii. L. Ext. el as.
iconm mwt bm Bifchoff Herman ju Ean :. Dac.Greiﬁ«w. prid. [dus jan. L,
¥. Cram. L. 11, Cap, XV1,

4.). Hersog Barnim {chencEt diefer Rivdyen dag ganse Doy Niedern Sadel, 1272,
den 8. Kal.-Junii, Alleg. ap. Cram. L.1L C. 16, -

5.) Idem, gibt Dev “Marien Rivcbe das Jus Pacronatus fibes die Kivcye yu Sreife
fenhagen. de 1278, Non, Febr. L. Ext."ap. Hering.c. L. n.7.

6.) \bcrtgng Buaist. gibt Der Marien Rifdye das Jus Patronatus ay uf der Laftadie,
dieHdlsung in demOder-Brudy undGifdhfang in dex Oder und Damidyen See. de 1283,
~,Calend. Jun. Exte.ln 8. SBeldiesvom SvaNTmor und BogisL. confirmiret. 1373,
7e) Bifdy. Hermann gibt Der Kivchen ju St. Marien das Jus Patronatus fiber

|

sobnern in Domm. , deven Religion”

viele im Diplomate benannte Kivchen, de d. Puriss 1286. ab~que d. L. Exticl 7.9,

8.) Persog-Orro fhencet der Marien Kivchen das orff Luccowe. de 1298
Kal, Mart. L. Ext. </, 2. 4,

9.) Idem, vevehyret Diefer Kivchen 8 Hufen ith Dorffe Sommersdorff, xm!t ;vém
halber




DeLL.Eccl. publ. partic, iz /p. fingularum Civitatum. 167

halben Kruge, hichften und niedviaften Gevichee, 1316, Ielihes Bifdly, Henrieng bes
ftatiget. al i€ g, ap, Cram, L, IL. Cap. 2.
) Bifdy. 0rro befratiget die Berehrung des .;{)u!gboﬁcﬁ auf dex IBicfe, wels
dhen feinie Sv. Mutter, Mecheildes, der Kivchen vevebyet. 1318, v, Cram, c. /.
508 Ozzo und fein Solyn Barnim geben Diefer K Riec be 40 M. jahyeliche Hes
orfre Q\)!t;ﬁg v, Gram. . /. ;
Oso vevehret Diefer Kivdhen Das D orﬁ”uuﬁ 1320, v. Cram, ¢, /,
dem - evebret Der Kivchen das Dorff Fellin. 1320, Frarr el
n Orro Herehit Diefey «;:4 en Die Bede an Koen und Gelde von 1o Hufe
3U Henr, Brafehafers S)off ju .)1(1‘03!! aely dret. 1332, v, Cram. ¢/,
Svantibori URY Bogis/, confirmatio fuper omnia bona Hcc t. Mariz,

" "‘Cm\bﬂ)’

’I

’:_h ’/

mer LOH, C, 44,
\‘X" YR Olre" '\‘Y“Y‘\y 5

L . P ré ame Dte
manns all, it ‘L;da)
Oer Stifftung :
Fien und St ()ut’ﬂf OL'LL Schlof I
jeu8' Caroli 1], con

) 1 Det mvz fm imo. 111, Qe
: L. F(T. it Des . Herings all, §
erven u St. Octen und dein $
byon, L, 111, Cap, 10,

1187. bow eine

2.) SBertrag ywif m- Den &
v. Cram, Pomm. Ai g2
kL‘ Rivche 5. Facobi, ift
, 311 Dep /ﬂct norh ou*;
),\ ‘ﬁm Dac St. Petri §

LI

, 8¢t \( 13
(et Fnﬁrburu in Chron, Sed;

1 UaD D &“Vﬂ

C ram, zl Lr/} 1, (.,.t" 50
hen, theaen des Kivd uz'sgch m /s. mrz t. x
beym Ll m. el Cap, 13 YBie aber jur 3 ation eine wc anderung
porgegany ss’.!, v. ¢l. Lib, IV, Cap. 15. 1t /an\ur"\{h:‘ t/ 7.3

1) WBergleich mnrh n den Prior diejer Kiveh £ Det ol
egen et um‘:we shree beyd f.tS‘m.)?pseIe‘ 1268, Recent. in Cram. Doy n. ﬁitd,\. Chry
Lib, 11, Cap. 50, ; . y

2) )ersog Oreonis CBertrag mit Conrado L, fiin]
1300, Exc, in Cram. Chron. L, 11, C. 50. p. 138

3.) ldem, comrwwt Die Schenctur ng einiger Hufen und davay
ten, voeldhe Fob. wuffow dem in dev Kivehen St. Jacobi ju St
bucb!sz- 303, g : ‘

4 Y Henricusy Epifcopus Camin, confirmitet ¢ Scencfung. 1304

§0) «)n”‘ Friderich von Cammin incorporitet j, Priotis

Gtettin, die Pfacre ju Mandelforw und das Dorff » Fer. 4. poft Feft,
Phil, }ac, L.

6.) Bevgleidhy des Prioris ju St Jacob it demn
D8 wou letstern unternommenen Eindrands in Deg el
Cram. L, I, G, 50, Jmgleichen hat ¢v ms"‘l)'(:“n Prep

3

1 St. Otren; twege
Kivchfpiel, 1379, all,
to uuo Capittel ju St. M

rien,
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rien , wegen der Laftadie in a0, 1384, Gteit gehabt, wovON Cram. . L ertochet,

7.) Dab(t Bonifacius VHI. vergdnnet denen Proviforibus ju St, Jacob i &itets
tin eine Schule dabey aufjufiibren.iz9o. Lat. Ext. in Frideb, Seezzin, Chron, L.1.p.63.
Cram, L. IL. C. 32 ]

8.) Idem confirmiret diefe Sihule. 1403. Ext. ¢.l. p. &.

0.) dlbeydisy Lanrentii v, Bergen QRittwe, fHfftet eine Meffe su St. Jacob allie,
1425, Lat, ] 1ah

10.) Bergleich roegen einey Vicarie in St. Jacobi Kirche. 1493, Pd.

d) Dfe Rivche 3u S, Perri und Pauli ift pon Bifthoff OTTen 2, 1124, auffers
holb der ingmauer angeleget worden. vo Cram, L. 1. C.24. und Ve¢s Chrife, Zicker-
manni all; Hife, Clachr. d

Barnimi Bevaleidy des Streits ywifthen den IBenden und Feuts

e Teutfthen , {0 soifchen den Ringmauren toolnten , jugleich mit Denen

Sanellen 3u St. Jacob, die PWenden aber, fb auffer den Ringmauven roobnten, ihre

KizchensBeneficia bey der Siechen St. Petri fuchen folten, 1237, L, Extract. ext, ap.
Cram. ¢l Lib. 2. Cap, 13 ;

2.) $ecsog Barnim fhencft und fiftet 2. Canonicos ad a. D.Petri ju &tettin.

t. ap. Hering in det shifforie von den Rivcdhen su Srettin iz app. 1. 2.

aog Bugistaff reftanriret denen Canonicis St.Petri dag Jus patronatus

Merfow 1280. Lat. Ext. ¢, / 7. 3.

e) Die Rivche 3u . Nicolai ift 20, 13¢8. etbauet. v. Cram, L. 1L Cap. 25.

{ Fridebora feat Das Jar 1334. in feiner Hift. Defchieib, der St. Stett.

2\ it Zickerman. in dev all, Siftor. Yiachr. 7. 4

®ie Rivdhe Se. Jobannis oder tanc-Kivdhe ift die KioftersKivche der
{caner. JBovon oben .4z in /in. gehandelt toorden.
g) Die St Gertrnds Rivche it fundivt pdes vielmebr jum Stande gebrache
a0, 1308. v. Eram. L. 1. fol. do. Erideb. Z, L p. o1 & in deferipe. Urbis Sedin. pag. i3,

" h) ®ie Se.etdelberes Nivche, Teldye audy von Orttone Bamberg. angeleget
torden, abes jeso nicht mebr verhanden ift. v. Cram, ¢/. lib. 1. cap, 24.28. & 34. it
7ickermen. in {einet Hiftor. Defdhr. Cap. 4. n fin.

1) ®Das Hofpital sum . Geift ift auffechald der Stadt flir avmen Leuten
20, 1235, fandiget. Erideborn in Chron. Sedin. lib.1. p.39. Cram. I\ Chr, lib. 2. cap.17,

k) ®as shofpical 8. Perers vor Detn Tranen-Thot gelegen, hat SHerkog Bar-
wim 20, 1566. jum Linterhalt amer abgelebter Leute, Mannce und Leiber, angelegt,
und foldyes mit guten Sinfommen verfehen, v. Frideb. in Chron. Sedin. lib. 2, p. o,
Cram. ¢l ib. 3. cap. 6.

1) ®as Rlofter 8. Jiirgen vov.der Stadt iff ao. 1308, angeleget, v Cram.
lib, 2. cap. 25: Frideb. kb 1. p. 54 feat Das Jahr 1334,

1) ey Warrislai-dotstion bon 10. Hifen Landes in LBelafendorfian Dies
fem Klofter. de 1343 .

m) Das Hofpital . Elifa fo etliche Burger albier aus Eheiftl: Jviebe
fiie Die arme Durdyreifende, Shifbrucd ige und andere prephafite Leute, der H. Eli-
fabeth ju Ghren, 0. 1441 gefifftet. %t in Der Subriivafie gelegen, und twird der
$Blenden Hoff genannt, v Cram: lib. 2. cap.q1. Frideborn. in Chron. Sed, lib.1. p. go.

n) ®as Beginen Hauf auf den Dinfengarten, fo vor alters Schillings Con-
went genannt, und ju dem Ende geftiffet, vag alte Sunafrauen, jur Dfiege der Krans
¢Een in Der Stabdt, darin unterhaiten werden follen, als aber foldhes ausgeftorben, ift

o
¢s jum lint

erbalt ehrbarer Seauen und IBittwen deftinivet, v. Fridebornii Chron,
Sedin, lib. 2. p. 38+ :
0) s Tfageteuffelfihe Colleginm, ift von Orto Fageteuffeln, Dem oberften
Birgermeifter ju Stettin, in feinem 2o, 1399. aufgerichteten Teftament fandiret,
indem ex fo viel Siiter daju hinterfafien, Daf 24 avme Knaben davinnen unterrichtes
and cehalien werden Ednnens  Jach Defien Tode a0, 1412, iff auch folches von Denen
aeordngs
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geordneten Executoribus teftamentariis gum Stande gebracht/ und anfangiich in Des
Teftataris hintetlaffenca Sauje/ nachhero abet/ wie Dinies von der Often fein gegen St.
Marien Rirde belegencs aus dagu legitet/ ift e8 davin angeleget worden / twofelbt ¢8
auch nody bis diefe Stunde befindlich, i Hiftovie und Cinvichtung diefes Collegii
bat Earalich befthrieben Fridebarn in feiner £ift, Befchr. der St. Stettin, liv, 1. p. 70-
w0 Cram. in feinee Domm. Rivchen:Chron. lib, 2, cap, 34+

p) Sifftungen 3u milden Sachen,

r) Der Magiftrat ju Stettin confirmitet die donation, da Di¢ Grefa relicta
Wefjelin 6 manfos in honorem St, virginis verehret/ju einern/ bey einem dever Kivchen
pafelbit zu erbguenden 2Altave. 1290,

2.) Jetng Bogislans IV, confirmivet perfchicdene Sehencbungens Da Job, wuffor
etige Hecfer/ {0 er pom Herhoge gu Lebn gehadt/ su Ehren dev Sungfer Mariz, und
sum Jeuten in einer dever Kitchen gu Stettin ju ectithtenden itars gervidmet. 1203

3. Nicolans Dorn, cint alter Sann Det Dracken-Safyret / flifftet a0. 1459. ¢in be-
neficiam ju mifden Sacheny fondexlich gur Ausfieur aemer Sungfraven/ und verrachet
pagu fein in Der Obder-Straffe gelegenes Outh«Hang,  Nach deffen Tode haben die Uls

terSente der Dracker-Gefelfchafft diefe Siifftung in Acht genomimen 5 big endlid) a0. .

1166, & &, Nath mit Vorbervuft Deffens Srben/ vermdge cines befoudern Qergleichs vort

19. Marr, ej. a. hievinnen eine Berdnderung getroffen.  ovon nachsufeben Frideb.in

Chran, Sedin. lib, 1. p. 100, it. Cram. kb. 2. cap, 42,
Li) Dic St. ieuensStettin.

1) Der Vommerfehen Slivflin  Hedewig Teflament, twegen Stifftung eines
Gymuoafii und YcmensHaufes alhier. 1647. den 1. Jan. :

2.) Ejusdem, anderes Teftament, toegen Stifftung eines AemensHanfes/ und afe
derer Vevmdchtnif gu milden Sachen. den 8. May 1650.  Fiebjt Des ChurZhrflen su
Brandenburg/ o ol tber diefern alg vorfiehendem Teftament etrichteten Execurions-
Inftrumento yom 8. Mart, 1656.

LiL) Die St. Stolpe. .

1.) Girfil. Perpetuum executoriale utd Mandatum an D¢t Land-Boigt 7 bes
treffend vag Privilegium der Kivchen u Sitolye wiedee ihve debitores. de d. Sieitin
ven 30. Aug.

Liil) Die St. Stralfind, und goar den Statum Ecclefiafticum Ddiefee Stadt
a) tberbaupt angehende documenta publ. {ind

0 \abftg Bowifacii conceffion, Dai die Stadt fidh auffer dem Tribufeifchen
Archid : fiie Fein geifilich Geriche flellen iieffe. 1402, Lat.

2.) Bugisl. X. confirmiret denenl Gtratfundijchen (';‘:L\tset%bdu&m/ mag thnen von

inen orfahren gefchenctet rootden/ infordetheit Das Sotff Mobe aufm Dark, 1479, Pld.
Des Raths i Stralfund Beplegung ver swsifchen Den membris Des dottigen
rii enfftandenen Serungen.  Nebfi einet Borfchrifit/ voie binFanfiig die Predis
get fich Dafeibit in ibren Leben und Wanvel gu verhalten haben. 1603, Sifeh.
b) Die Rivche 3u Sz Nicolat, ; {
Serliog Bugislans {hencit Der St. Nic. Kitchen und detm H. Geift Haufe dags

atger Moot. 1345 PO, ' 2
2), Derkog Wardisl, und feine &ohue beftdtigen Dem 0. Seift und der St. Nic. Rits
chen gu Stralfund das Darger orffMobt. 1462. Lat.  Confirmitt 00D, Bugisl. X,
1479. V. fupr. Y
. ¢) Die Rirche su 8§z, Marien. : _
1) Niclas Keding, Dricfier g Davth fifftet eine Vicarie bep einen Altar in det

H
Morien Qivdse ju Stealjund wit 32 2. jahrlicher Cinkiinfites dariber ex dev Briiders
fihafft det Priefter in Barth dag Jus Pacronatus referviret. 1428. Lat.
d) Die Rivche 3u Se. Facob,
1) Derkog Witzlaff IV. und fein Druder fehencBen Dem Nath dag Jus Pacron. fiber
vie Sepule bey diefer Kivdyen. de 1303, Lac Nebft Samburs, Ghivflen in Rgens Condir-
; mation,

——

P — ———
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mation. de e.a. Weldjes neulich ex MS&o edivet Der Y, 7. D. Denfo in Orar. de »¢
Scholaflica Powmeran.

2.) Dee Borfleher diefer Kivchen SeEldhtung/ megen Der Sifcheven in der Lnek
gwifchen Sso’mm und Grubenow. 1578. HEfeh.

e) Die Srade-Schule.

1) i’/m!ﬂ/f, ) Sutit gu i)h‘xg,en/ fihencEe der Stadt Stralfund bas jus patronatus

tiber Die Doyt igc Stadt-Schule. 1319. PID.
LHIL) Die St Stra 'mmbl.

LV) Die &t. Treprow an der Rega.

r.) Die (il Wittroe Anafiafia n».!ul,ef Dem bt gu Belbuck-das Jus Patrona-
tus fibet Die 9 Sfave-Rivche allbier. dat, Pires i. e. Piritz 1135 v, Cram, RivchensChr,
lib, 2. cap. 12,

LVL) iﬁ‘)ie St Treprow an der- Tollenfee.
LVIL .\tc &t. Tribfees.

L) Der bt gu DveuensCammpe fihenclet der Univerfitat Sreiffsro. dag Jus Patro.
natus fibey D l"f e gu Sribfees und uibum 1456, Pd. ;

\ Deg Lribfeefthen Archi-Diaconi auf €. NRaths gefthehene prefentation’ ety
thcx!te O“Dm 1acht gu eines Vicarie Dafelbft. 1505, La.

1)
LVIL) ®ie &t Hi‘ermfméc. . ‘
LVIIL) ®ie &t Ufedonr. LWiefelbige sum Chriffenthum beFehret toorden. v. Cram,
¢/ o 48, o8 g
Ww.

LX) Bie &St MWangerin.
LXI) ©e ©t. ta ep.
LXIL) Die St." erben.
LXIIL) Die St. YWolgd, LWie lde qum Chrifil, Slauben beFehret nworden.
v, Cram, ¢4, cap. 31, /3.
: a) Die Rivcbe dafelbit.
1.) JIEDG Ernefl, Ludovicus doniret Deéy '33“‘”‘(‘ 'rﬁjw RKirche 4aoﬁ 1583.
2.) Ejusd, obimmo-‘; an der Wolgafiifchen be auf uoo. fl. 166~ Feebit con=
fens und confirmation bes SIeL6088 Philippi Julsi,
b) ©ie Schule dafelbfi.
1.) LL. Sthole Wolgaftane sutoritate Minifterii & Sepatus ibi abfixe, uc Scho-
lafti¢i officii fui admoneantur, ne¢ quis pro fe excu:au ynem habea
in MS¢t. .
2,) Confticutiones ad ufum Schole Wolgaf
Das gankie MSE. befiebet in 5 3Hog.  Lder ¢

af, Q€ @0, {062,

5 con
8&;(2!1 Frid, Rtmgu ift Det evfle/ unD Fob. Beringii Det ander

Litul diefer beyden TWercke exhibirt Michaelis in Paftore Di ccefin firam
§4p. 3. 7, 5. 11 fin,

3.) Leraleich wegen der Speife-Cicli
an flatt Des menfe ambulatoriz g t¢
confirmation.

LX) Die &t. YDollin. -

1.) Margaretha Engelkens itttoe g1 MWollin Teftament, davin verfihiedenes ad

pios ufis vermache wied. 1423, Pio,  Deebt einein Lateinifchen Inftrumento Notarii,

Z' -

der/fo Denen Schul-Collegen und Organifie
chen, 1673, Veebft der Konigl Vlegiceung

i

LXV.) Die St. achan.
LXVi) Die St. Jano,

§. 5.
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o §e i :

Cndlich {ind nod {ibrig diejenige documenta und Nachrichten/ weldhe den Sta-
tum Ecclefiafticum diefer oder jéner Rivche auf dem Lande angehen. Selbige
findeplle Parochial-Qivchen/ haben gum Theil ihre Filias unter fich/ wie oben p. 154.
ecoehnet forden/ und find unter gerviffe Synodos vertheilet. Bon denen verfchics
pentlichien Synodis Des Herkogthums Lor-Pommern und Flivftenthums Rigens/ deven
jever fetnen Preepoficum hat/ hat der feel. Gen, Superint, Jac. RuNcius a. 1560. ¢itt
befouver Wereichnif colligivet/ und folches eigenhdndig forne in Den Aétis Synodicis
gefchriebeny nady toelchen mit dem Rugianifthen X1 Synodi gu der Jeit gewefen.  Und
wie nadh Der Seit hierin eine Verdnderung vorgenomnen worden/ fo hat ex in ae, 1570.
ein neues Vergeichnif colligivet/ o von Dem vorigen efwas abgdngig/ indem mit dem
igiaatithen und Stralfundifchen/ welcher legterer niche in dem evftern Verzeichnif vere
handen/ X V. Synodi gegehlet werden.  Denpde Wergeichniffe hat dev Hr. D, BaLTHASAR
vem . Theil finer Sammlung einiger suv Pommerfchen Rivchensoiftorie gebdris
genSchuifften, p.500. angehdnger. Conf, Micrel. in feinet Hiftorie des aiten Pommer-L.
Lib. P n. 24 yoojelbft ex o roohl Die Hinter- als Boe-Pommerfthe Synodos recenfi~
vets  ich ol vorjeso fdmmtliche Kivchen, nebft ihren Filialen in Vo und Hinters
Po / nadh alphabetifther Orduung anfiibren, und gugleich bey feder anyeigen/ su
velem Synodo Diefelbe gehove; und die/ eine jede Sirche odee Filial concernirende
UbeEunde/ o viel davon miv ju Handen gefommen; beyfiigen s eine weiteve Ausfilhrung
aber eines jeden Liebhabers eigenen Bemihung hberlaffen.

A
Die Kivche suAbeshagen, mater in Synodo Bardenfigelegen.
Abrenshagen, in Synodg Bard.

Pagaendotff, in Synodo Grimmienfi gefegen.
1) Henricus Liiffow, Atmiger, ju Shuro gefeffen/. fandiret eine Vicarie int dee
endorfiet Sitchen mit genoiffenn Sinblnfften aus Saveentiny LWufteney und anvern
ffevnt. In vigil, omn, San&orum. 1409. L,
2.) Rett. & Concil, Acad, Gryph, prefentiten dem Archi-Diacono ju ribs
fees ein fubjeGtum u einer Vicarie in der ‘Baggaéndorffer Kirdhe. 1500. L,
Dargefhow, in Syn. Anclamenfi,
PHarnslow, in Syn. Sedinenl,
Paner, in Syn. Wolgaftano.
Degtgerow, in Syn. Demminenfi.
Penss, in Syn. Ufedomenl.
Bisdorf, in Syn. Loitzenfi.
Blefevis, in Syn. Ancl,
Plumenberg, in Syn. Penkunenfi.
BScke, in Syn.Pafewalcenfi.
Podenfredr, in Syn. Bard.
Boldetow, in Syn. Ancl
Boldentin, in Syn. Treptovienfi.
Poldentin, in Syn. Demminenfi.
Doltenbagen, in Syn. Wolg,
Srandsbagen, in Synodo Grimmenfi.
1) Pabft Sixes 17, Sffentlich Placac, davin ¢¢ Erasmo Velzeck dag Paftorat gu
Brandshagen conferiret. 1473. L.
Dimfow (grofien), in Synodo Wolgaft,
Busdotff, in Synodo Gryphisw. ’
1) Phil. Ludew. v, Bebren gt Datgesin obligation , darin ep S50 . oder 283 fl-
3 fl.von der Kirchen.qu Busdorf aufgenommen / und dafiie einen Hoff in Busdotff von
2 fano-Hufen suv Hypothec verfhricben, 1632, Dén 23, Ottobr,
i 2,)

(-
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2.) Inftram, tootin Pbil Lud. v. Bebr Diefer Kirchen fiir die ihm angeliehene
Scbuld det 283 ff, 8 bl nebft alt, cant. Sinfery den Doff/ o ihr dafie verfchricben; mit
noch efnem andetir/ exbs und eigenthumlichen abtrite, 1665. Den 18, Jun, ~ MebfE Det
SKonigl. Negierung confirmation vom 27. Jun. 1666.

3.) KaufisContratt, datin Claus Jiirgen Bebr Dicfen Hoff: erblich wieder an fich
fauffe, 1633, den 1o, Jun. ! :

@artlow, in Synodo Loitzenfi gelegen.
+1.) $)ecbog Phil. Julis Schreiben an Die ven Heyden, al8 Patroneny/ woegen confervi-
sung, der TWiitroen feel, Pafk. Wegezins in 03t Plarve. 1619, den 25, Marc. Extrap,
Michaél. in Paft. Diwcef. firam dirig. L,3.C.3.n1m. 4. Ss 9. }M‘L_%:
Cafeburg, in Syn. Ufed.
. Cagow,.n. Syn. Wolg,
Clempenow (Rothen), in Syn, Pafew.
@oblens, in Syn. Pafew.
Colbinow, in Syn. Sedinenf]
(olow, in Syn. Wollin,
Eoferow, in Syn. Wolg,
Creymmansbagen , in Syn. Loitz,
Grummin, in Syn. Wolg,
Cumnieroro, in Syn. Demmin,
Cummerow, in Syn., Penkun,
Curow, in. Syn. sedin.

Daberkow, in Syn. Treptoviendi gelegen.
Dargiss, in Syn. Pafew.
. Dérfetow, in Syn. Gryphisw,

1% 11 sent. Reg. Confiftorii, in &, der DerfeForvfchen Cingepfaretens contra Capit.
won Bliren/ in punto vertocigerten Beytrags von feinen AMitterhufen jur reparation
der Pfare und Kiftec-Hife. 1724, den 9. Febr. Cum Sent. &. Trib. confirmato-
ria-de e.a. Den23. O&.  Same verfehiedencn diefe materie betveffenden Feadyricheen.

Dibelftorff, in Synodo Grimm. ,
Drechow, in Syn, Bard,
Ducherow, in Syn,L Ancl,

sBiven, in syn. Bard,
Eimenborft, in Syn Bard.
F

Salkenwolde, in Syn. Ukermiind,
Klenmendorff, in Syn. Bard.
Sdifchendorf, in Syn. sedin,
Srauendorff, in .S’ycn;. Sed.

®arg, in Syn. Sedinenfi gelegen.
®lafow, in Syn Penkun,
Glewis, in Syn. Grimm,
®olchen, in Syn. Trept,
®3rke, in Syn Ancl,
Gdrmin, in Synodo Loitz,
1.) Wed. Buggenhagen (thencEt gu feinem und feines Bot-Cltern Seddditnif dem Pries
fier s Gormin einen nabe bey dev Wiedem gelegenen Kabhten. 1421, PId,
2,) - Hipr. Beere 4 INNfJoro vecfchreibs Det Priefter ju Savmin und feincrfl Neady
; ommen
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Fotmen aug einem Dofe yu Busdorff 25 M. jdhel. Nente, d, St, Marcens 1439, M0,

, 3 Hans Pakenitz ju Sriffow vevfchreibt dens Deiefter 3% Sarmin und allen fewmen
achFommen aus einem Dofe in Gorgleve 1 M. jdhyel, Rente. die St. Gregorii, 1458. Po.
4.) Claws Heyden gu unfior verfthreibt Mareh. Goldwann, citem Priefler ju Gaps
inin und allen feinen RachFommen 2 N, Seldes jdhrlich qus Kunkotw gu erheben. 1459,
die St. Batnabe. Pd, :
5.) Seehog Warsislaf veefdhreibet der Greiffraldfthen Univerfitze dag Patronae
s Sovmin. Dienft. in den Pafthen. 1460, Pid.
. 6 Clawes Schmide vermadit ju feinem. und feiner Hauffrauen Seddchenif eine
Worte an den Priefter $u Sarmin. de e, a, Pib.

7.) Rett, und Concil. ju Sreiffswald praefentiven dem Difthoff su Sammin eis

nen aus ihren INisteln 3 March, Danckivard gu der Soeminfthen Pfacee. 1490, dert
29. O&obr. L.

. 8) D¢s Admin. des Stiffts Cammin auf vorftehende prefentation erfolgte vo-
cation fir M. Matth. Danqvart, 1493, ben 14. Nov. Webft dems Infirumento In-
flicue. Deffelben. 1494. Lac, .

92) 2B, Marrinvon Cam.vocitet 7. Danchw, puSdrminfhenPfarre 1504.0en 3. Nov.
Grampow, in Syn, Ancl,
®riftow, 1n Syn, Gryphisw,
1) Beegleid) goifthen €. €. Ratly und der Univerficet su Grciffstoald, wegen des
Jur. Patron. Giber Die Kivdhe ju Srifiotv. 1524, d, Petri Apoftol, i,
®ils, in Synod. Trept,
Gulsow, in Sya. Loitz,
H

sanshagen, in Syn. Gryphiswaldenfi gelegen,
sansbagen (fangen) , in Syn. Bard.
s0bendorff, in Syn. Wolg, ‘
%ot in Syn, Grimm, g
1) A&aceinet fpecial Rirchen-Vifitation, oder foaenannten Rirchenfiandes §uHoefh
auf Veranlaffung des damahligen Paftoris lberei-Sehwarezen, von dem $n. Gen,
Superine, Abrabamo Batto gehalten,
L
afenizs, in Syn. Ukermiind, gelegen.
Joen, in San. Ancl, !
K

Ragendorff, in Syn. Anclam. gefegen.

Z\agenom, in Synod. Ancl,

Remis, in Syn. Gryph.

Reng, in Syn. Bard.

Reffin, in Syn. Treptow. 3 :

Riefow (groffen), in Syn. Gryphisw. il

Y.) Henn. wonder Zinne fiifftet eine Vicarie gu gt Siefory/ und Bifchoff Nicot, cotts

firmiret fie. 1405, Lat.

Rurdslin, in Syn. Wolg,

Rryn, in Syn. Ancl,

L

Lebbin, in Synod. Wolgaft. belegen,
Sebelow, in Synod. Bard.
Levenbagen, in Synod. Gryph.
Lindenberg, in Synod. Demmin.
Ludersbagen, in Synod. Bard.
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Suckay; in Synod. Ugkerm. Diefe'Kirche hat Hevog. Barnim Dem Jungferns
Clofer ju Stettin, dag Jus: Patronatus aber der St. SNavien s Kirchen dafelbft vevehret
V. Gram. L. 1l Cap. XV1. ¥ 2

Supe, in Synod. Ufedom.

Sypen, in Synod. Anclam,

: NJandelkow, in Synod. Sedinenfi gelegen. ¢
1.) SBifthoff Friederich von Cammin incorporitf det Dicecefe lbersi Priovis YO0
Gtettin die Pravre su Mandelf.und dag Dovf Carov. fer. 4. prox.poft F. Phil. jac. 153,
Jedow, in Synod. Ancl.
Wisker (hoben), in Syn. Trept.
Widndyow, 1n. Synod. Uckerm.
Mordorp, in Synod. Bard.
Yijovgenis, infSynod, Uckerm. 2 s
Des 2brs gu Lfedom und einiger dafelbft Singepfavreten Lergleidy roegen einet
su Mocgente auf dev Jnful Ut‘edonz. lat. 1423} i ‘ egleichl toeg
Wiotingen, in Syngd. Sedin.

Ladrenfee, in Synod. Penk,

{Véringen, in Synod. Grimm.

{Tecselfow, in Synod, Wolg.

$Teuentivchen, in Synod. Sed.

Lreuentivchen, in Synodo Gryphisw. < '
opseh Pabjt Bontracius VUL confirmivef deity Clofiet Eldena Da8 Jus Patronatus
fiber die Sirche yu WNeuentivchen/ das ihm die Hersoge von Pommern und Furfien von
SRugen gefchencket, 1297.

2.) dndree igantz Teftament, barin er unter andern aud eine Xiefe quf dem
Seeffenshiiger Feldes Die bey ihm verpfindet/ der Kivchen ju Neuenfirchen aberitt. 1462,
3.) Vifieationss Recefs Dev Kivchen gu RNeuenivdyen, 1633.
Lliepars, in Sygod. Bard,

Olowigshaten, in Synod;, Ancl,
P.

Pantliss, in Synod. Bard.
Pargow, in Synod. Sedin. f
Dinnovw, in Synodo Wolgaft. Die Riechedafelbft hat Herfog Barnim anno 126
pey Sgfen. Clofler ju Stettin umd dag Jus Patronatus der Collegiat- Kirchen i
&, SNatien vafelbft conferitet. v. Cram. L, 11, Cap, XV,
Pomerensdorff, in Synod. Sedin,
Drervau, in: Synod. Bard.
Priteer, in Synod. Wollin,
“Pron, in Synod, Bard. ; :
1) dgnes, cing Riigianifche Siieftiny fiiftet einen Altar in dew Kivchen u Pron/und legt
agu 2. Hufen fandes. 1202. die Domin, Reminife. lac.
Diitte, in Synod. Bard.
Putssabr, in Synod: Ancl.
N,
Rackow, in Synod. Loitz.
Rangin, in Synod. Wolg.
Ratebur, in Synod. Ancl.
Reinberg, in Synod, Gryh, :
: : Reinkens




De LL. Eccl. publ. pattic. in fp. ingulotum Pagorum,

Beinfenbagen, inSynod. Grimm. .
ARenin,in Syned. Penkun.

Iﬁo!oﬁ'sigagen, in Synod. Grimm.

Rofpw, in Syngd.Sedin.

Eaal, in Synod. Bard.
Sangtow, in Synod. Demmin,
Sdyillersdorff, in Synod. Sedin,
Schlatkow, 1n Synod. Wolg.
Schlemimin, in Synod. Bard.
GSdhmarfow, in Synod. Loitz,
)%Qén%fclb, in Synod. Penl{mn,E o
1) SBifhoff Nicolaus von Cammin fhencEt Dem Abf tu V
Die Ritche gu Werben und Schonefeld. 1392, St 7m_P4tmn4;m Wb
Sdhwidhrenbery, in Synodo Demmin,
Gegniom, in Syn. Bard. S0
Selchow (hoben), inSyn. Sed. im Tabr ‘1409, 4. Bartholom, i )
felbft gebaut und ciememeibet.yv. Cram, L. 1? c? 33.4 5 i vm,' it Der e day
Sommersdorff,.in Synod, Pegk, ;
Somenberg, in Synod. Penkun.
Sopbienpoff, in Synod. Loitz, : ‘ £ e
1.) Det Dersogin Sophie Hedwig Berordnung son.der Peieftor: MW3ite i g
Des Unterhalt. d. d. Lotz 1617, Den14. Sept. Cur% conﬁrmq:sl’b’}l. 7%2:‘ dizegobéfgg?;‘
Nov, Alleg. a Michaele in Paftor, Dicec. fuam dirig, 'z, L. ¢, 3. n. 17, S:g.in ﬁ'”:

Spanttow, in Synod, 4ncl,
Startow, in Synod. Bard,
Steinhagen, in Synod. Bard.
Stoltenbagens, in Synod. Sed.

1) Der Nath ju Sreifsw.. verfaufft innerbalb ihren Mauten eine jdhrliche Hebling .
von 8. M. gu einer Picarie in der. Stoltenbdger Kivche. 1392, ldr, die coneept,
Mari®. Ext.in cod.academ. diplom. MS&. n. 22,

Gtolgenburg, in Synod. Pafew. ;
Gtdven, in Sy'nI?d.Sedin.

Tantow, Die Rirche dafelbfi hatHerog Barnim 0. 1201, bewn Syaf. Clofles su Stettin
Das jus patronatus daciiber de¢ St. Marien Kivchen dafelbft conferivet v, Cram. L.
i, C. X7, . '

Teterin, in Synod: Ancl.

Tenleben, in Synod, Trept,

Tsinin, in Synod, Wallin.

Trantow , in Synoj. Loitz.

Tribobm, in Synod. Bard, . ; x ' !

1) Abt Mot bis su Niencamy fhencEe der Univerfitat ju Steiffsto. Dag jus patros
natus fibet die Kivche ju Suibfees und Leibow. d. Domini infra oftav, Ephiph. 1456, L.
A%

Velgaft, in Synod. Bard.
Verchen, in Synod, Demmin. * i 2
Doitgdehaaen, in Syn. Bard. Die Kivcheift von dew Funfien ju Riigen ao. 1421,
funditt v. Cram. L. 1, ¢. 3. &c, ‘ :
1) Bergleich gwoifhen €, Nathgu Strall. und dem Kirchheren albiers wegen verfchies

Denee Diefem lestern gufiehender Serechtigheiten. Mont. nach Leee. 14424 PId, ;
83 Dolis
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DélFow, in Synod. Loitz.
Dorland, in Synod, Grimm.

YOqrp (alt), in Synod, Uckerm,

YDarp (new), in Synod. Uckerm, :
YDazfow, Die Kivche albier hat Herbog Barnim detny Siof. Clofter u Stettins dag

jus patronatus aber der St. SNavien Kirchen Dafelbft vevehret, Gram. L.11,Cap. XV,

XV artin, in Synod, Penkun,
. YDeidenbagen, in Synod. Gryph,

Yerder, in Synod, Treptow.

Yecder (veifien), in Synod. Loitz.

YDilbbers, in Synod. Treprow.

2 X0oldin,. DieKirche dafelbit hat Hestiog Barnim dem gfen, Clofier 11 Stettin
D08 jus patronatus gber Dev St, Marien Kirchen Dafelbft vevelyret, v, Cram. ¢l, L, If.
Cap, XV1. & Cap, 25.

YDolffsdorff, in Synod. Bard.
YOolterstorff, in Synod. Penkun,
l:%oting, obet}t)otegx’cf in Syn, Demmin,
1) Deth. Bugislaff confirmiret denen Demyminern Dag jus fiber bi
Rivhe gu EBo%m‘cE ;c. 61333. rl{a{r . D48 jus patronatus e bie
_2) R)¢8 Kbnigl. Corififtorii Decret in Sadjen feel. Ant. Schillers gu
Wittwen KL c. Dav.Gygas Bekl. in pun&o Vicalicii 1696. 17, Nov. klgogi%ﬁ
Mich, in Paft. Dicec. faam dirig. Z,211 ¢, Fon V.S, 4, :
uffefen, in Synod. Ancl.
YDoltviss, in Synod. Demmin,
YDollin, in Synod. Penkun,
YOufterbufen, in Synod. Wolg,
)L:gvg% St jcin Filial nog Werenhagen,
L) PAOlt Bowif, 7111 confirmitet dem Clofter Glvena dag patronat fber bic @ itk
31t OYE/ dag ihm die @erjléose von Pommern und Fiirfien nen%{ﬁgengefd)wd’ezﬁ;@?
Sadel (boben), in Synod. Sedin,
darnefow, in Synod, Wolg, -
Jdiegenorth, in Synod, Uckerm,
dirchow; in Synod. Wolg.
Sufjfow, inSynod. Wolgaft.
Jpthen, in Synod. Ancl.
1) Hermanni 23, ju Camin Cinweyhungs: und Dotatjons- Brief der Rirchen
#u Bothen. d. 18, Cal. O, 1252. Ext. ap. Schotgen 2, I1L. p. 55, v
~ 2.) Kiechen-Macricul, 1665. Den 24. und 25. Jan. ervicytet/ ynd pon Der Konigl, Des
gievung {ub d. Wolg, den 9. Jul. 1670, confirmiref, o




. Eufourff
bes ufammentangs diefes Werds.

Dot BVorbericht ,
handelt i
Bon dem Livfirunge) Ave und AWeife/ wwic die Qandes-Gefese fn Deutfz .
land aufgeformmen/ und msbefondere/ nad Bevfaffung unfers
Staats/ gefedloffen werden. :

Die Abhandlung felbfi .
faffet in fidh:

Jm Ceften Theil

Dic Landes-Gefese und Lhreunde/ weldye den farum publicum Pome-
raniz Detveffers/  pag. L.
. ; ¥ 1’1;11\ e in der
Jften f):ax’sm;%{‘otbcgiung/ wefche den Statum publicum Univerfelem refpi-
. citens . pag:3.
. CapiTE diejeniige Ata publica, fo bie Hupter und das gefarnte fand / ¢ines
Theilg/ mit ausoactigen Neichen und Potentaten, audern Iheils/ angelyen/
nab gwat 4
1.§. mit Dem Kapfer uid Neiche; Dahin gehoren ,
A, Die Kapferk: Sehns und ntwartungg- Drieffes welche denen Potnur, Herkos
5 gewy alg aud) andecn/ tegen Pommern ereheilet.
B. AliaJus dominii dire&i in fendum Imperii concernit¢nde Acta. p.ro.

e

. C. Rriedens Sehliffe mit dem Reide.  p. 12.
2, §. 9Nt andern mx@m&ctigencbenad)bnrten Puiffancen. p.13: 4
A. Griedens:Shliffer Berteage und Biindniffe mit ausmwdrtigen Potentaten.
[ it Diaanemarct , !
1. SRit Pohlen.  p.14.
1L 9Nit Mectlenburg.
V. Mit ChuesBrandenburg. p. 15
. V. it ver Cron Sehioedery/ mGlivfil. Seiten, p.26.
B. Grens-Recefle.  p.28.
a) Gyegen orden greniet Pormmern an-der Oft-Siee.
b) @egen Abend mit MNiecklenburg. :
c) Gsegen Mittag an et Ucers und SReuen:OMarc. - p.2g.
s, d) Segen orgen it Chur-Brandenburg. p. 30.
CIL Carur frellet por: Diejenige Gefee/ fo die Garfil. Hiupter unfers Portiers
T ganoes; roenn nemlich verfthicdene Degierende/ o0er appanagirfe¢ Devefchaffren
ewefery/ unfer fich betrefjen. P32 :
. ®ie Gliefil. Verbindniffe/ Alliciancen , Gth:Berteage/ -Cinigungen und
Qheitungs:Recefle.
§. Die Fiefil. EhesPadta, £eib-Giedings Bernrachungen / BVormundfchafitss
: Pertedges Teftamente, &c. P37 !
. CapiTe Dicjenige Gefesie/ fo da die Hdupter und Stande insbefonderes untee
fih angehen.  p.39- . Dabin gehoren:
1. SuB - SECTIONE, di¢ LL. Ecclefiaftice, p 39. undgivae
1. Cap. die Univerfales, fo Dag gange Sand angehen. p.40.  und ftoar
(. Period.- Vot der Reformation.  P.40. ' !
Il Period. 9ach derReform. p.4z Wb Diefe betreffen
L §. ©en Cultum divinum,  p.42.-




A. Internum, ibid. und jwat :
« L. Pofirive, determinando quid credendum, p.42. twelchefind:
< e 3) Die allgemeine Slaubens Bekenntniffe dev Shrifit, Luchevis
oo e fhen Kiedhen.  ibid. &c. - :
« o b)-Befondere des Pommerfehen Kivchen. p.s1 &e.
. . Remotive, quid fugiendum, ubi de Seélis. p.s7.
. 1iL Geboten hicher die dffentl. KivcheniSebethers p. 61 welche {ind
% a) llgemeine. .ibid.
. b) Befonderesfo nur auf getviffeSatle undlimfidnde gerichtet. pé4.
B. Externum cultum' befreffende: p. 68.
. Weldhe von Seyer det otdentlichens Sonne Bufs und FeltTage
hondeln.  1bid.
2. BefondereBufaBethu.Danck-Tage anordnens p: 69. und fwar
a. Die ordentliche Bufls und Bethr Tage. ibid.
; b. ufferordentl. Klag- und Ddnct:Tage. it. Jubel-Fefte. p. 72.
I1.S. Welde Dag Regimen Ecclefiafticum, perfonas & res Eccle-
fiafticas concerniyen.  p.74.
i §. WWelche mere civilia & politica concerniten/ ex ufu fori aber
mit ad Jus ecclefiafticum pflegen referivet ju weeden. p. gé.
i- Carut die LL, Ecclefiaftice particulares, p. 201 !
1, Claffe. ¥Beiche ganhe Dicecefen und geiftl. Orden/ fo in Pommern Juris-
: diftionem Dicecefanam ehemahlen exerciver/ refpiciren. tbid. alg:
. L § Das einheimifthe Dfehoffrbum Cammin ibid. und jroar ’
; A. Weldpe poifchen den Pabft/ Kdpler oder Landes-eren eines
Sheilss und diefes Capitcel andern Theils aufgevichtet. p. 102
B. Welde das Capittel untet fich oder mit andern privacis, evtichs
. tef, p. 104.
11. §. Einige qustodrtige Diithlitmer und Stiffter, als
1) Das Mothfehildifche Bigehum in NRbigen. remiffive p.106. Jmgl.
. 2) Das Seboerinifche. ibid, A
. e 30 Das Bambergifhe Klofter gu St. Michael, p. 107.
Yoo 4 Das Polnifche Bifithum su Lesla, ibid.
. . 5) Das Stifft Rbeinfeld bey Llbect p. 108,
. Ls. Einige geiftliche Orden. p. 108. alg

e & o o 4 @ & 4+ & @ s'a + @

e 6 ® 4 o e 6 6 0 o 4 &6 0 & e 4 b 4 8 & s 8

e o ° & o

1) Der TempelsHecren. ibid.
2.) Der Sohanniter- oder Malthefer,Otden. ibid.
3) Der Preufiifche oder teutftheRitter-rden, DigCreuheSerten.p.rog.
11. Claffe, 93eldhe einfele Ceift. Siiffrer ing befondere concernirett, p.xio. aig:
1. §. Die Geiftl. Clofter. ibid. Nad) alphaberifher Ordnung.
2,6. ®Die Konigl Academie ju Sreiffswald. p.12g.
. A.Claffe, welche einen nexum mit denen Oberern; fo wol! @eift- als
o . STt Standes adgeigen: p. 132
. B. ¥Welhe die Univerhicer mit hiefigen Rathy andern commpaen
< . und privatis etvichtes. p. 126,
. C. TWelche die Univerficer und deffen membra unter fich exrichef.
.o a) Zelhe R. u C.oemCollegio oder deffen einfielenFaculczten.p.igo
+ b)) it. ®enen Studiofis vorgefchrieben. p. 150,
3.§. Dag Pedagogium Sedinenfe.
4. §. TWelche den Stacum Ecclef: diefer oder jener Stadt in Pommern/
3 {o in alphabetifther Oronung aufgefihret/ betreffen. p 153: :
5. 5. Diefe oder jene Rivche oder Hofpital auf dem platren ande betvefs *
g fende/ fo gleichfals nach alphabedifther Ortnung recenfivet. p.17x
1l. SuB-SECTIONE, Di¢ Leges Seculares. ‘

L Haupt-Abtheilung/ welde den Statum publicum particularem con-
cerniyetl.
: 33t 0 ~R3cb }

¢ % 6 siele 8 e 8.6 v v ® ¢ & & & 4 4 @t & @

+
.
*
*
°
.
.
.
.
*
.
.
2
.
Y
.
.
-
>
.
*
*
.
.
3
*
L]
L]
)
.
.
*
*
*
.
.
®
.
e
e
3
-
.
.
.
?
»
.
-
)
]
»
.




7
2
it

s
54
L
;
S
.
]
"
1
L
e
o 7
i
LA
4

7
g i ;
L] <
e B S s  c






—
—— ]

Siftoriehe STodjrich

Yo dettent

e s g - T o ’

e

fonderfich

Foniglieh- Sehroedifehen & @ntr)m&

und

felbigem incorporitfen

S ensBum SR

au$ publiquen I

und ander

glaubﬁaﬁtm O}tftortﬁ
gufammcn ot

D. AUGUSTINO B.

Der Konigl, Univerfitaet 31t Grei
ordinario

;:;xmegtu SYusf

Q!uffoftcn des8 AucTorrs U fi
der Ronigl. Univerficet

SN

Sedrncke bey f;)monpmué Bobcmm




	Historische Nachricht von denen Landes-Gesetzen im Hertzogthum Pommern, sonderlich Königlich-Schwedischen Antheils, und selbigem incorporirten Fürstenthum Rügen
	Band
	Vorderdeckel
	[Seite 1]
	[Seite 2]

	Titelblatt
	[Seite 3]

	Widmung
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	[Folget Die Abhandlung selbst, Von denen Landes-Gesetzen.]
	[Pars I. Von denen Landes-Gesetzen so den Statum Publicum Pomeraniae betreffen.]
	[Sectio I. handelt Von dem Jure Publico Universali.]
	Caput III. Stellet vor Diejenige Landes-Gesetze ex Jure publico, so die Häupter und Stände unsers Landes insbesondere, unter sich, angehen.
	Sub-Sectio I. Von denen Legibus Ecclesiasticis.
	Seite 39
	Caput I. Von denen Legibus Ecclesiasticis, welche das gantze Land concerniren.
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Tabelle 70
	Seite 71
	Tabelle 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100

	Caput II. Fasset in sich Diejenige Leges Ecclesiasticas publicas, welche Particulares zu nennen / indem sie besondere Dioecesen, Klöster und andere Geistliche Stiffter concerniren.
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176






	Entwurff des Zusammenhangs dieses Wercks.
	[Seite 145]
	[Seite 146]

	Rückdeckel
	[Seite 147]
	[Seite 148]
	[Colorchecker]




